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Die gefährlichſte Phaſe der Kriegseut— 
ſchädigungsfrage. — Nur die Regie— 
rung der Vereinigten Staaten für 
friedliche Löſung. Waſhington 
überzeugt davon, dak Dr. Simons es 
ehrlih meint, aber cr Hat zu vicle 
Gegner in Deutſchland. Die Si— 
tuation in Paris und London. 
Japan über Ungelegenheiten in Eu— 
ropa erfreut, damit es im 
Szean ungeftört iit. 


Sonderdepeſche der „Sonntagpoſt.“) | 
Wafhinaton, April, Die ges 
fährlichſte Phaſe der deutjchen Kriegs: | 
entfhädiqungsfrage, welche die Ge: 
fahr eines anderen Weltkriegs in jid) | 
birgt, Iiegt in der Iatfache, daß nur | 
eine einzige Negterung aufrichtig zu= | 
aunften einer unverzüglichen und] 
friedlichen Löſung iſt, nämlich — 
Regierung der Vereinigten Staater 

Es herrſcht in Waſhington au | 
nicht Die gerinait e Neigung, die Ehr r 
lichteit und Zauterfeit der Abdichten | 1T 
des deutſchen Reichsaußenminiſters < 

Dr. Simons in Frage zu siehe, aber 
3 lieat ar zutage, daß er bei feinem | 
re rg ei eine geringe Diehrbeit 
hinter * hat, während die Alldeut— 
ſchen und * za ditalen Elemente im | 
Reichs tag feinen Sturz herbeizu— 
führen bem übt find, Da ihr 
nach ihren ‘Barteizweden bejfer Dur) | 
einen neuenstrieg gedient fein mürde. | 

Aehnlichen Schwierigkeiten ſieht 
ſich Premierminiſter Briand inParis) 
gegenüber, da ihm der Sturz ſeines 
Kabinetts dr falls er auch nur die 
geringſte Spur Nachgibigkeit 
bekundet. 

In London wird die 
das Manifeſt der Arbeiterpartei ge⸗— 
gen die bon Frankreich angebrohte| Ct 
Beſetzung des Ruhrgebiets verworre— 
ner geſtaltet. Möglicherweiſe iſt Lloyd 
George dieſes Manifeſt hochwillkom— 
men, da er ſoweit ſich vor offent: un 
digen Schritten zugunſten des Frie- 
dens gefürchtet hat, da er dadurch 
ine — — in Frantreich her⸗ 
vorrufen g-⸗ 
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Von Oswald F. Schuette. 


Staatémänner 
leichtſinnige 
lichkeit eines 
Der kommende 
ter Umſtänden 
voller Tag 


Europas ſpielen wie 
Kinder mit der Mög— 
neuen Weltkriegs. 
Sonntag dürfte 
ein ſehr 
werden. 


uns | 
verhängnis 
— Können die | 
fern bleiben? Der ı 
Wunſch der Harding 
tion geht dahin. 
möchte zu gerne wieder in das 
Diutbad hineinzerren. — Die Yap: 
Stage weit bedentungsvoller, 
den Tagesdepeſchen 
die Berliner 
ortigen 
Dreſel 


Weltkrieg 

Adminiſtra 
Europa jedoch 
uns 


als aus 
eritchtlich. 
Journaliſten vom 

diesſeitigen Kommiſſfär 
denken. 
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Walbinaton, 23. April. Wie 
—— Kinder gelegentlich der 
terferien, Ipielen die Staatsmänner | 
"uropa’s mit den Möglichteit en eines 
neuen Weltkrieges Spielen, und 
—— — kaum zu ah men, daß der neue 
turm ſchrec licher ſein kann als dei | 
* geweſen, und daß die armen 
— ten Völker ſich einſt rächen 
werben an denen, die für ein neues 
nn beranimortlich fein werden. 
Am Mai nächſten Sonntag 
neue Totentanz anfangen. 
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ington — und wohl auch in jedna 
Heim in Amerika — ſtell Denn B 
wir ſind ſo tief verwickelt 
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Wert gehabt, 
doch endlich Frankreich aus 
Traume erweckte, daß wir be 
 pären noch mehr Blut und noch 
zu o pfern, damit Frank 
tiefer aus dem 
gegen Deutſch 
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geworden, daß wir 
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Journaliſten könne 
faſſen, daß wir uns 
die Tatſache kümmern woll —* daß 
ohne unfere Soldaten und u t Gelb, 
| die franzöfilchen In 2 ab 
danken müſſen, oder Auf dem 
— de ſtehen. 


da rübe Et 
jolt — und 
ziſche Kongreß 


daß 
jetzt 
iſcher 
k Europ 


nn 


448 
t8 


s nichts zu 
llen. Dieſelben 
es gar nicht er 
nicht mehr um 


af 
n 
en 


19 

ih 
Ip} 
allein 


ir uch e 


I—0—IL VlI) eidds 
"was uniere Augen öffnen 
Bis jetzt haben wir es ga 
nicht gewußt, wie glücklich es für 
— dar, daß Herr Lodge mit 
ſeinen „milden Vorbehalten“ era 
tallen ift. Hätte der Senat den Vers) 
failfer Vertrag, mit diefen Vorbebal 
‚ten angenommen, wären wir jebt ohne | 
weiteres an den Kriegsivagen Euro= 
aripannt, und Die Vorbehalte |s 


anderes, 
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.|bätten uns nicht das mindeite ger | 


murben 
unbearündet erklärt. 
grafün acht nach Kauada. 
London, 23. April. Leonid Kraſ- 
ſin, das Oberhaupt der bolſchewiſti— 
ſchen Handelsmiſſion in London, ge 
denkt, wie heute bekanntgegeben wor— 
‚Ende Mai 
Mie verfichert worden, fteht 
dieſe Meile ausfchlieglih mit Tom: 
merziellen Fragen in Verbindung. 


[piefe 


nach Kanada zu reis | 


nut 
Yon iveit größerer Bedeutuna it) 
in dem Konflitt re 
ie Yap— Frage, Hätten wir den Ve 
trag angenommen, wäre die Fr— 
m boraus gegen uns entfchieden, und! 
wir hätten einzig und allein beim Rat | 
‚der Bölferliga proteftieren fönnen | _ 
und die Enticheivung diefes Rats ı 
wäre gegen uns ausgefallen. 
Die Yap-fFrage ift — wie ich ſchon 
ers betont habe — weit wichtiger 
man vielleicht den Tagesdepeſchen 
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jufolge annehmen tvürde, 
‚halt die gefaınte Frage unjerer Stel: | 
lungnahme England, Japan und! 
gegenüber. Für England 
die endgültige Entſchei— 
dung — mit Japan oder mit Ame 

rika. Und in dieſem Falle, iſt die 
Frage noch wichtiger, indem England 
in derſelben Antwort ſich gegen Nas | 
pan oder aegen Kanada und NWırtras | 
!ien jtellen muß. 

Son Tokio fommen Depefchen die 
von einer fchroffen Abfehnuna unfes | 
Forderungen reden; die Srieas- 
Ruder, und an Nachars 

Die Suppe 
im Löffel it aber immer Fühler 
dem Herd. So wollen wir die! 
Antwort ziemlich ruhiaq abwarten, | 

Wir brauch en uns nciht vorzutäu 
sen, daß Japan ohne weiteres nach 
wird. Die nächite Antwort 
sapans wird wohl aerade fo ableh 
ıend fein wie Die lebte. Aber unjere | 
ichſte Antwort dürfte etwas mehr! 
Ingedulp befunden, und wir werd 2. 
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Unglücklicherweiſe haben wir noch 
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Aſiens erfahrene Diplomaten 
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Punkt nach den eriten beiden | 
fıaben feines Namen3 machten, 
dann twieder mit einem großen 
chſtaben fortfuhren. 
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Walbinaton, 23. April. 
zonniag und Montag Itellt d 
deswetterwarte die — Wit 
terum in Ausſicht: 
Illinois: Veränderliches 
ihrſcheinlich Regen und 
nd im mittleren 
wahricheinfih Regen 
Vetter; Siübmwind, der 


IT tte 
umſchlägt und überaus 
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Wetter, 


Bewitter 


— ef. 
Zell; 
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nordlichen! 
Montag 
ach) Weiten 


Bewöltt 
tan. SM 
onniag; Ne⸗ 


acht und 


Zunehmend 
därmer am 
ſchauer in der Sonntagn 
Montag. 
Nieder-Michigan: 
Sonntag und 
Wenig Veränderung in 
ratur. 

Ober-Michigan: 
utag und am 
Veränderung in der Temperatur. 

Wisconſin: Regen am Sonntag, 
wahrſcheinlich Gewitter im ſüdlichen 
Montag wahrſcheinlich Regen 
und kühleres Wetter im ſüdlichen 
Teil: ſcharfer veränderlicher Wind. 

Jowa: Regen und Gewitter am— 
Sonntag; wärmer im äußerſten Sü— 
und kühler im weſtlichen Teil; 
ı Montag veränderliches und füh- 


> Wetter; 


ud So 
am 
Irübes Wetter 
am Montag. 
der Tempe— 


Regenihauer am 
Montag; mentg 


zo 


Foil- 
Zell, 


gi Chicago lautet die Voraus: 
age wie ‚folgt: 
am Sonntag, 


we Abrfche lich 


am 
und 


wärmer; 
Negen 


Montaa 
fälter; | 


'Siüdivind, der nah Welten umfchlägt | de 


\und überaus heftig wird. 
Ser Temperatnritand. 


Nach ſtehend der Temperaturſtand nach 
mamtlichen Angaben des Wetteramtes 
Ivo ı neitern nachmittaa 3 Mhr an: 


3 1Mbr nadın.......65 | 2 llhr abendS...... 

4 Uhr nadım.......67 10 Ubr abends 

5 Uhr nadın.......67 | 11 hr abends.. 

6 Ihr abends......65 | 12 Ubr — 8 
7 .Ubr abendS...... 65 | 2 Uhe morgen3, ,..62 
8 Uhr abendd,.....60 


Sie ent=! 3 


ſide 


in ſichtlicher Aufregung befand, gab! 


jeitens 


dem neuen Anerbieten ſich zur Zah— 


rung der 


hatte Dr 


schiedene 


ſchon die Außerite Grenze 
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ebenſo 
wie es bei den früheren Anerbietun— 


derſelben auch eine 


teiführer haben bei allen Entſcheidun-⸗ 


chen. 


ſcharfer veränderlicher 


Regen und Gewitter 


Sonntagpoſt, —— — den 24. April 1921. 


verliert. WBiele Belriche ſind geſchloſ— 
‚Ten worden, wodurch Hunberttaufende 
— von Arbeitern brotlos wurden. Manſe 
u j zögert allgemein in der Gejchäftsmwelt 
Yngeblid bereit, 50,000,000 ‚000 | nit dem Abjchluß neuer Kontralte. 


Mark Gold an die Alliierten an! 63 wird allgemein befürwortet, 
Kriegsentſchädigung bezahlen. 


Deufihhlands Antwort 


jein die Unfojten zu tragen, die durd) 
die don den Alliierten verfügten 
trafzölle verurſacht worden ſind. 


Kabinett arbeitet au der Note. S 


Soweit ſind nur die Lokomotivenfa- 


briken nicht betroffen. 

Abſendung nach Waſhington war be 
reits beſchloſſen, als weitere Aende— 
rungen vorgenommen wurden. — Es 
iſt daher fraglich, wann die Note ab— 
gehen wird. — Bezüglich des weite— 
reu Inhalts des Schriftſtücks iſt nichts 
Definitives bekannt. Wiedergut— gegen 


a hen Zeitraums 1920. 
machungskor ſſion in Paris rät Al— J 
i dung — on in Pari ren Sileninbuftrie: Es herrſcht Ver 
liierten Auslieferung der deutſchen 


Goldreſerve zu fordern. — Die Kon— wirrung bezüglich der Preiſe. Er; 
und Kohle ſind erhältlich, aber das 
ferenz zwiſchen Llieyd George und Geſchäft liegt derart darnieder, daß 
vrieud. Betriebseinſtellungen erfolgen muß- 

—** 

a. 23, April. (United Preß.)! Sta bi und Kleineijeninduitrie: Die 
Sn leßter Siunde wurden Die neue laufenden Kontratte find erfüllt wor 
ſien Vorichläge Deutjchland: ‚ mit Be: ; den und neue Kontrafte von Belang 
ua auf die an die Ailtierten zu zah⸗ ſtehen nicht in Be ——— 
lende Kriegsentſchädigung Veräunde- Maſchineninduſtrie: Das Geſchäft 
rungen unterzogen. Nachdem das hat ſehr bedeutend nachgelaffen und 
Kabinett feinen urfprünalicyen Entz|es find faft feine Bejiellungen aus 
wurf zur Ueberfendung an den ‘Prä= | dem Ausland — 2— 

enten Harding fertiggeſtellt hatte, Lotomotivenbau: D 

trat es zu früher Abendſtunde wie- gut. hauptſächlich infol: ge ber 
derum bebufs einer Nachprüfung jeis | Rußland fommenden ‘ Aufte age. 

ner Borfchläge in Sihung. Baumwolle: Nur Die 
Bei diefer Gelegenheit fam es zu merke berichten, daß 

Zäantereien und man vertoate ich um | aeht, andere Firmen Hagen, viele ha 

acht Uhr um furze Zeit jpäter noch: | ben finanzielle Schwierigteiten und 

mals eine Beratuna abzuhalten. les mangelt au Abfubaebieten. 
65 wurde angedeutet, daß mögli- Wolle: Preife find niedriger, Roh 


| Handelstammern geht das 
| hervor: 
Kalt: 


der Broduftion ins Ausland gejandt, 
25 Vrozent während des glei: 
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cheriveife die Note nicht rechtzeitig ges | material ift billiger, aber das Geſchäft 


nug fertiageltellt werden würde, um jift flau. 
noch im Yaufe des abends nach Walh- 
imaton zur Ubjendung zu gelangen. 
Die Iatjache, daß das Kabinett ich Ion 


Die Konferenz der Premierminifter, 
Hythe, England, 23. April. (United 
zreß.) Der engliſche Premiermini— 


er Lloyd George und der franzöſi— 
zu den verſchiedenartigſten Gerüchten 


über angebliche weitere Zugeſtändniſſe 
Deutſchlands Veranlaſſung, 
hei denen es ſich jedoch nur um Ge— 
rede und Mutmaßungen handelte. Es nereiniaten Stanien Ti geweigert 
lagen keine Anzeichen dafür vor daß haben die Vermittlerrolle zwiſchen den | 
cine Uenderung bezüglich angebotenen Hkiierten und Deutfchland zu über 
—— SEN En würde. Inehmen, wurde nelegentlich bir heutiz 
te es beißt bat Deutfland ine Sonferenz als Signal für die 
Mitierten zur Durchführung ihrer 

Ki läne aus geiegt. 

Ferner wurde gelegentlich 
igen zweiſtündigen Beratung 
Premiern ninilter bejcjloifen, das 
Di. Wiederaufbau der 


| zügtich Deutſchlands 
anzuzieben. Die Tatſache, 


lung von 50,000,000,000 Mar i Sol —* 

412,000, 000,000 bereit — 
In der aren auc) undere Wor= | 
ſchläge enthe die auf eine Beffes ! 
Bezienungen zu den Altiter- | 
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it ſorgenvollen Geſichtern verlajjen | „ormititeten Gebiete 
wurde Der Neihsaußenminititer Dr. 
ns, Der die Vorjchlä nach 
vrüdlich befürwortet batte, war pol 
erichöpft und freidebleich, als 
Dell Heimn ea antrat. 
Wöhrend des aanzen Nachmittags 
Simons bie in ber Note nie grnfichten zu befehren. 
— Bedingungen befürwor-— 
und eine energiſche Gegnerſchaft 
r Mitglieder des Kabinetts be— 
Wie es heißt, vertraten ver— 
Der Wintiter den Stande | 
punkt, das neue Anerbieten würde 


völlig zwechlos ſein und es würde, ob⸗ Ferhreilen Ferner wolfte er 
bedeute, bis |: 4 — 2 


Inicht3 davon willen, die Frage 
MWiederaufbaus getrennt von der 
Krieasentichädiaungsfrage zu erledi- 


— gen. 
gen der Fall geweſen. * 


N X .-ı . 

ı Der Jeot t, w 3 heih in u — — 

In der tote iſt, wie es heißzt. ein ſter ſich bezüglich ihrer Stellungnah— 
weiterer Vorſchlag für den Wieder-— 


me in dieſer Frage geeinigt 

aufbau ‚Det verwüſteten Gebiete heſchäftigten ſie fich J— dem Plan 
Frankreichs enthalten und es wird in —— der Belebung in 
Art internationale Deuifchlande Vriond war auf die 
Anleihe borgejehen, zur Sicherung | yuspegmung der Belegung 1.0 
cs für Die Durchführung des Wie— — aid er * A 
— benötigten Bargelds. heren Beratung in England geweſen, 

Mit der zuſammen wird alse die Beſehung Duſſeldorfs be 
nach Waſhington auch eine Antwort ſchloſſen wurde. 
auf die am reitag eingetroffene Mit-| Briand bemerkte, er würde fich mit 
teilung aus Wafhingten abgehen, in der Beſehung des Ruhrgebiets allein 
welcher Präfivent Harding die Heber- nicht zufrieden neben. Lebhaft gfti- 
nahme der Vermittlerrolle abgelehnt sufierend, während er die vor ihnt lie 
hotte. Man gloubt hier, daß die Res nende Landkarte des Nheingebiets ftu- 
gierung in Waſhington ſich nicht wei- dierte, bemerkte er die Offupation 
gern wird, das neue Anerbieten habe fich ſoweit nicht als befrie igend 
Deutfchlands den Alliierten als einen iermieien. „Wir mülien nicht nur be: 
Schritt zur Wiederaufnahme neue jegen, jondern auch die Verwaltung 
Unterhandlungen zu unterbreiten. | führen“ ‚ fagte er. 

‚sn Berlin befundete man an den; fs pie Unterredung zum Abichluß ! 

Sorgängen ber jüngiten beiden Tage |fam, war diefe Frage noch unetiedigt. | 
da 5 ficberhafteite Intereiie. Die Bar- Die Premierminiſter beſichtigten nach 
ihrer Beratung das großartige Yun! 
fen von Phillip Suffoon, dem millto 
nenreichen Sefretär bes Premisrmini: 
ters Lloyd Georae, 

Tas würde ihien pafien. 

Baris, 23. Upril. (linited Pre.) 

Laut einer heute abend jeitens ber 


Deutichlands abzulehnen. 


mierminiiter die Note 
reiche Jih auf den Wiederaufbau der 
bezog. Briund 


Je 


SDimt ge 


Vorſchlag. Es 
er ſich bezüglich der Frage ſchon ehe 
ler die Reiſe hierher angetreten, ſchlüſ— 
ſig geworden war und er beeilte ſich 
Lloyd George heute morgen zu feinen 


lig 


wenn deutſche Arbeitskräfte und deut— 


Frankreichs gebracht würden, d 


auch 


welcher Deutſchland gehen könne, 
ſchnöde abgewieſen werden, 


Ä 
De 


Mata 
RAbo ! e 


die getroffen worden, mitgeſpro— 

Der Re eichäaupenmintfter iſt 
außerordentlich ſcharf durch die Hs; 
chel aezogen worden. &3 wird allge= 
mein zugeltanden, daß ihm nur eine 
fehr kurze Friit zum Abfchluß der, 
Unterhandlungen zugeſtanden werden 
wird und dann dürfte die Regierung 
ſich ernſten Schiwierigfeiten gegen— 
überſehen. 


gen, 


ſenen Ankündigung werden die Alli— 
ſierten die geſamten Goldvorräte 
u a 0: I Deutfäplands verlangen. 
ı Strafverfiigungen der Alliterten jchädt- | 
| — — |Note an die alliierten Regierungen 
Die Strafverfügungen, bie feitens| aus, im der den Negieriumgen mit 
r U Itierten nach der Abweiſung der geteilt wird, daß Deutſchland ſich ge 
ten Anerbietungen Deutſchlands dem Verlangen zu entſpre— 


! | weigert, 
hängt worden, machen ich jeßt | chen, demzufolge es am 1. Mai die 


üblbar und [chädigen ben Gefchäftss | gefamte Goldreferne der Reichgbunt |! 
betrieb wefentlich. nach den Reichsbanf-Nebenitellen in 
Alüberoll hört man Klagen und) Köln und Koblenz fchaffen follte. 
Bejchwerden, aber am meilten jame | Angefichts Ddiefer Stellungnahme | 
mern die Induftriegebiete. Handels- | Deutichlands empfiehlt die Wieder— 
fammern haben Erhebungen angeiteit | autmachungsfommilfion den Alliier= 
und find — zu dem Reſultat den die Auslieferung der geſamten 
gelommen, daß Deutſchland durch die Goldreſerbe von Deutſchland zu ver⸗ 
Strafverfügungen der Alliierten Geld' langen 


Die Kommiſſion arbeiteteée eine 


d 
ve 
r 


| . o 
|derftäufer im Austande folle gehalten | 
' 


bon |” 


Rohneſſel⸗ | 
das Geſchäft gut 


der 
auf) 
verwüſteten 
Gebiete Frankreichs bezügliche Aner- 

Vorerit erörterten die beiden Pre= | 
Deutichlands, | 


Iimar entjchieden gegen den beutichen | 
(faq Hlar zu Tage, daß | 


Briands Hauptargument war, daß 
jches Material in ein großes Gebiet | 
dieſes 
möglicherweiſe den Anlaß dazu ges | 
ben könnte, deutſchen Einfluß dort zu 


Des | 


Nachdem die beiden Premiermini- 


Hatten, 


ers | 
gelegentlich der Früs 


Wiederqutmachunastommiffion erlal= 


Brüffel, 23. April. 


Gebiete Frankreichs, 


Mai gab. 





I 


brauchten nicht 


» ent 


Franfreich hetst überall. 


Louis Lou: 


cheur, der Minifter für die befreiten 


traf heute vor: 


Loucheur verjicherte, 
zu befürchten, 
Aus den Berichten der verfchiedenen , fie weitere Iruppenjahraänge zu den 
Folgende | Waffen einberufen müßten, 


mittag in Brüffel ein und konferierte 
unverzüglich mit dem Auslanbmini- 
itee Xafpar, dem er Auffchluß über 
|die geplante Ausdehnung der Bejek- 
ung beutfchen Gebiets nach dem 1. 


die 


da die 


| Durchführung der militärifchen Maß- 


beteiligen hätten. 


In dem erſten Quartal dies nahmen Teitens yrankreichs erfolgen 
fes Jahres wurden nur fünf Prozent würde und England und Belgien ſich 
in nur ganz geringem Umfange 
Es 


zu 


wurde jedoch 


in Erfahrung gebracht, daß die belgi— 


⸗ſchen Okkupationstrupp 
der verfloſſenen 
Verſtärkungen 


land innerhalb 
Stunden bedeutende 
erhalten haben. 


en im 


Rhein— 


— — — 


Verdächtige Briefe. 


Hinterlaſſene Schreiber 
lichen Anardiiten, 
beging, für 
laſtend. 
New Dorf, 22. 
zei tt zur Zeit 
| beichäfttat, 
sangeblicher Anardiit 
| Lejar, der fi 
mung erſchoß, 


Street im 
In dem 


„rm 
jr 


„murden alferhand Chemikalien, P lä⸗ 
amerikaniſcher 


europäiſcher und 


t 


gewiſſe 


April. 
mit — 
ent! 
A J 
sohn 


um feitzuitellen, 

namens 
heute in feiner 
an der Werübung ber, 
inerhängnispollen Erplofion in Mall) 
September beteiltiat 
mer des Leben: smüben | 


eines 
der 
Perſonen 


angeb 
Selbſtmord 
be: 
Die Poli 

ob 


Woh 


war. 


tädte, ſowie — Briefe ae 


mache Teinem 


In einem 
hauptet Leſar, 


in Manhattan und 


| berübte. 


Die Bolizei hat feitgeitellt, 
1896 


U 


| 2efar im Jahre 
coao und dann 
ging, bon wo er 


iiberfiedelte. 


Trauerjeier für End 
ur — 


Angeles, 


heute für John P. 


Los 


Trauerfeier 
nächſten Angehöri 


ınen 
taen 


untergebracht 
milie jich du 
dei, 
tolsen Toll. 

Cudahy 
macht, aber 
Itiq, da de 
Betraae von "100.0 
dem Nachlak feines % 
ohne auf 
geht. 


rüber 


at kein 
ieſes 


hi 
< 
QU 

* N 
18 


weiteres 


Altoona, Ba., 
hundert Anaeitellte 
Logan 
ben ſich aus 
heiſchig gemacht, 
ihres Stundenlohns 
vom 1. 


treten, anzunehmen. 


22 


unden, in deren einem 
Leben 


weiteren 


na ach 


ſchl ließ lich 


am Mittwoch entl — 
wohnten 
bei. 
iſt vorläufig in einen 
— 


sahreseinfo 
N, 


die 


Det 
Valley Glect ric 
freien 

eine 
um 
Mai, bis beſſere Zeiten ein— 


Schreiben 
daß ein Reſtaurateur 
ein Chicagoer, 
ſche Dermisentinifer Briand einigten | deren Namen und Adrefjen er angibt, |; 
fi Heute darauf, die Schrauben be= | ihm das Geld zum Anfauf von „I. 
etwas ſchärfer N. T.“ geliefert hätten, 
daß die dann die Exploſion in Wall St 


Teſtament 
war auch nicht nö— 
mmen im 
das er aus 


Witwe 


April. 


Leſar 
ein 


be 


womit 


Street 


St. 


—— 


Ylny 
+. ril 


abn, 3 


statigerunde 
nur 


Die Leiche 
Grabgew 


bis 


die 
gewor 


wo die befinitiue, Beifehung er 


bezog 
über: 


ater& 


Mit Lohnverkürzung einver— 
ſtanden. 


qils 


Cents 


— ỹ J 


von der Heilsarmee, die ihren * 
iſt per 
worden, 
Sowjetregierung 

der Heilsarmee in Freiheit 
ſetzt, die ſich ſeit Februar 
8 Wider 


2W 


ib in New York 
depeſche verſtändigt 
ruſſiſche 
zi— 


niſſen befanden, als 
dafür, daß 
der Oberleiter der 


veranlaſſen, in Ruß 
tereſſe der 
werden, 
Heilsarmee 


rigkeit 


immer 


— (Commander Eoangeline X 


bat, 


der Kommiſſär 
Hei 
Rußland, verfucht hatte, England zu 
land 
Heilsarmee 
weil Dort dei 


⁊ 


N 


Ka 


in Gefäng— 


Mapp, 
(sa in 


180 


rmee 


im 
vorſtellig 


In— 
zu 


Offizieren der 
größere 
en bereitet wurden. 


— ———— — 


Baſeball. 


Die Refultate der geitrigen Spiele | 


tvaren ivie folgt: 

| National 
Cinci 

cago 


nati 6, 3 
©. Youis 

zwiſchen Phil 

iMorf und 


5, 1 


zwiſchen 


unterbleiben. 
American 


ters 


2 


— 


Chicago 3 


und 3 
mußten 
bleiben. 


adelphia 


Leagu 
St. Louis 2, Cleveland 
(11 Gänge). 
zwiſchen New York und ** 
3 wiſchen Waſhington und? 


Boſton 
| Brooklyn mußten infolge Regenmwetz |, 


Seague. 
Bittsburg 4; Chi: 


Die Spiele 


und 
und 


c 
Detroit 
Die Spiele! 


hie | 


Boiton 


Stellung der Klubs, 
National Yeague, 


en 

| Shicano ...... 
oltorm , 

Frcı ln . “.nu.n...... 
| Bhil adelvbia — 
Cinci — V —— — — —— 
St. Louis 


ER EEE 


1 
61 


American League. 


6 


, 


Chicago . 


......„„„un..... 


et Lomib .unonsossnunsser.. 4 


Beſton 
> ei troit . 


...........n....... 


siladelpble : 


0 fügte Hinzu, 


‚Veränderungen zur Annahme gelan— 
gen bürfte. 


467 
‚Ha 
„444 
429 
ae 

250 


Belgier 
da 


18 


erklärt, 
Ende, 
eil die Polizei ihm auf der Spur 


et 
+ 


daß | 
in Seattle) 
lebte und von dort Später nacy Chi: 
Louis! 
hierher 


DIE | 


ölbe 


Fa— 


ge⸗ 


Drei⸗ 
Altoona und 
Railway 
Stücken an 
Verkürzung 


ha 


weil ſein Name nicht unter den Steu— 


iu wird, 


bergeltuna 


Schwie-⸗ 


New | 
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33. ‚Sahssang — Nr. 17. 


Fühe erkrankt, Die neuen Stadtväter. 


* der als Geſchenk nach Deutſch— 
land geſandten Kühe haben 


Feierliche Einführung gelegentlich 
der morgigen Stadtratſitzung. 
as texaniſche Fieber. 
Wichtige Geſchäfte. 
Kraftfutter driugend benötigt. 


ie | Ter Stadtratsausſchuß für Ausichüfie 
22* | i j 4 Be t "IE — WM— 2 
befürwortet eindringlid) | wine BE ver * — * 
tor ſtatt Pferdebetrieb der Feuer: 


Sicherung von Kraftfutter aus! 
— ni u hr. Straßenverkel 
Amerika. Milhertrag der Kühe) we— traßenverkehrproblem. 


in Deutſchland wegen Futtermangels 
bedeutend zurückgegangen. Be: | 
| Schaffung von Futter würde fich be= | 
dentend billiger stellen als die Rich: | 
Stanten, 


| „Borwarts‘ 


Irobdem die Vorbereitungen für 
Die — ſtattfindende Einfüh— 
rungsfeier der neu erwählten fünf— 
unddreißig Stadtväöter nicht ſo glän⸗ 
zend ſind, wie in früheren Jahren, ſo 
Avril. Siebenhun ich die Be doch — 
von amerifaniicen |" indrudsvollen Verlauf 
armern geſchenkt worden, um Dem | nennen. Cm Sonderausfhuß, Bes 
Deutfäland heerichenben Milc;; | Nenenb aus berjchiebenen amtieren- 
5 a J te — ae a ge |oen Gtaltvälern, Teile sea 

mangel zu ſte cht zur ig Dr 
Verteilung an deutſche Lanbioire | Eraptratafikune ae — 
‚fommen, da fie amı teranichen Fieder | nen abend angeſeht. Ertrafihe wer— 
jerfrantt find und man eine Berbretz yon für die Mn gehörigen der neuen 
tung der Srankheit unter dem bie Ztaptoäter im Stadtratsfaale refer= 
figen Vieh befürchtet. Die Kühe bes yiert werden. Bürgermeiiter Ihomp- 
finden ich vorläufig hier und Die son wird die Ginführungsrede hal- 
| Stadt Bremen Hat 300 diefer Kühe | ten, auf die wahricheinlich einer der 

‚fäuflih erworben. Cine weitere | neuen Stadtoäter antivorten wird. 
bon Milchkühen aus den) Da in der Citung, bie an fid 
aten wird hier dem eine Weiterführung ver vertagten 
bom vorigen Freitag ilt, 
— ge Geſchäfte zu erledigen ſind. 
wird die Inaugurierungsfeier vor— 
an au lausfichtlich möglichft furz gehalten 
Berlin, 23. April. Die Seit | werben. Als Hauptaefchäft fteht der 
„Vorwärts“ erklärte Jich im bollen | gericht de3 Sta dtratsausfchuffes für 
Umfang mit dem neuen ameritani⸗ Qus ichüffe — dem Brogramm, der 
‚chen Projeft einveritanden, demzuz| yom Vorfienden Cermat eingereicht 
iolge Statt der Milchkühe, Keaftfutter | erden twird. Man vermutet, daß der 
| Bericht, berichiedene neue Aus 


aus den Vereinigten Stuaten für bie 

338 inbtichen ie — * 

in Deutſchland befindlichen Kühe ge ſchüffe vorſchlãgt, alte Vorfihende ab⸗ 
ſetzt und neue ernennt, ohne Aende— 


| 
| fendungen aus den Ber. 
I 
I 


| Bremen, 23. 
| dert 
175 
Hi 

IH 


= en ſehr 
Kühe, die 


ue 
— 

Vereinigten 
nächſt erwartet. 


— 
tr 
Du 


Sitzung I 
Bich 
Milchkühe. 


April. 


Kraftfutter für zweckmäßiger 


als 


der 


Y 
bot 


ITamdt werden Toll. Wie die Zeitung 


Aroıfkk f, 644 m, — 2 
hreibt, herrfcht bitterer Mangel an | rungen angenommen werden wird. 
Viehfutter in Deutfchland, ſodaß in— 


7 Auto = 
|foisedeffen der Milchertraa der Kübel _, R Kai . 
Ein Ziel, das die ſiebenundſech— 


ron zwiſchen drei bis zehn Litern) Ei , DNS 2 
täglich zurückgegangen ift. zig Stadiväter ſich geſetzt haben und 
Der „Vorwörts“ hat ausgerechnet, — das im Allgemeinen Einigkeit 
ß die kürzlichenViehſenduñgen aus herrſcht, iſt die „Motoriſierung“ der 
n Vereinigten Staaten, mit Ein- gan tgen Feuerwehr. Geſchäftsleiter 
F des Transport, cinen Nein Cullerten vom ſtädtiſchen Löſchweſen 
— * Mortwert vonrund 200 | bat die Syfteme in anderen Städten 
00 ; n deutfcher  Felichtigt und den Aldermen „wupjlie 
. Miſlionen | stell Lerichtet, es werde bie .Köchfte 
selbit Könnte zeit, dab Chicago den Pferden jei- 
tühen für | Net Feuerwehr die mwohlverdiente 
werben. | Ruhe gönne und das ganze Departe 
j ment per Yutomobil betreibe, Er de- 
Faummwolliendung nah | monftrierte geitern am®roadivay und 
Deutſchland. |der Wilfon Ave, perfchiedenen Stadt- 
vätern den Unterſchied zwiſchen Mo— 
tor⸗ und Pferdebetrieb im Löſchwe⸗ 
und man war überraſcht, zu ſe— 


Feuerwehr. 


S 
N 

ier J 
» 

ID ı 


Pr, Deut! 


ſchle 


das I: 
ind 
Mi 


ſel e 


Jahl bon 
( N 0,000 Mart angefauft 


Milck 
Gewaltige 


Galveſton, Tex. 23. April. Em! 

eute hier abgegangener eng— 
iſcher Dampfer nahm 16,800 Ba illen 
Baumwolle nach Deutſchland und 81 ben, mit welcher Gefch vindigkeit die 
Fiſten mit Liebesgaben für die Not— Auto Feuerwehr am Brandplatz iſt 
ne Deutfchlands mit. E3 war |tind die Sprikenapparate bereit hat. 
tefes Die größt te Baumwollſendu nn Verkehrsproblen. 


dicſes 
teit dem dahe 1914 von bier) ine andere wichtige Aufgabe, de- 
abging. Iren Erledigung diefem Stadtrat zu- 
ſteht, iſt die Löſung des Verkehrs— 
problems in der unteren Stadt, die 
immer noch viel Kop fzerbrechen ver— 
urſacht. Ald. U. S. Schwarutz wird 
» vom Gtabtratsausfhuß für Aus— 
helm in deflen Gigenfchaft als Steuz | ſchüſſe Inieber ——— - 
erzahlee und etliche ber Wiitgtieher Suftändigen Ausſck uſſes empfohlen 
—— Er | und dieſen Poſten jedenfalls behalten. 
es Gemeinderats nannten den bor= Zu 4 
maligen Sailer einen „Drücteberger“, | sm großen Ganzen zielt der „Plan 

: der dahi n, alle Automobile, und Fuhr— 

Di 

werte, die nicht unbedingt im Schlei= 
fenbezirk etwas zu tun haben, durd) 
Bau von ftädtiihen oder Privatgas 
ragen anderswo unterzubringen, 

Huch die Strahenbahnfrage wird 
von dem neuen Stadtrat vielfach be= 
rührt werden müfjen, mag fie nun 
bon der Leaislatırr in diefem oder je= 
nem Sinne entichieden merben. 

Der neue Stadtrat ift vorwiegend 
demofratifch, jedoch wird angenom= 
men, daß die Ihompfon’fche Admi» 
niftration im allgemeinen denjelben 
Einfluß haben wird, wie im alten 
Stadtrat, Delien Mitglieder eben- 
\fall3 zur Mehrzahl Demokraten 
waren. 
Die Einwanderungsſperre. | Bürgermeiiter mpjon wird 
ioll die im Sanfe ange: ———— auch den Gewinnern d der Po⸗ 
Vorlage in der kommen— |fizei und — Tapferkeitsme— 
Woche zur Annahme gebracht daite ieſe überreichen und fünfund— 
werden. zwanzig anderen Mitgliedern dieſer 
| | Tepartements Aa beſonderer Aus⸗ 
| 


bon ! 
ſen. 


die 


Der a Satier als Steuerzahler 
Doorn. 


April. Der Ge 


in 
Doorn, Hollani id 23. 
neinderat von Doorn beſchäftigte ſich 
heute mit dem vormaligen garen 


erpflichtigen verfloſſenen 


enthalten tit. 

Der Bürgermeiiter beruhigte die 
(Srreaten mit der Bekanntgabe der| 
Iatjache, daß der pormalige Kailer 
um Muffhub bezüalich der Unterti 

ına feiner GSteuerdeflaration er- 

ht hatte, da e3 geraume Zeit mäß- 
ehe er aanz genau iveiß, | 
wie hoch fich fein Steuerpflichtige: 
jährliches Ginftommen belaufen wird. 
Der Vürgermetiter verficherte zu alei- 
cher Zeit, die Beborden wirden dar- 
auf | adhten, daß der bormalige Kailer 
all rücjtandigen Steuern bezahlen 
| würbe. 


des Jahres 


— —— — 
Thor 


hwi 
| Im Senat 

nommene 
I den 


Waihinaton, 22. April. Di ——— — 
Waſhington, 2 h Apeil. Die 88 | zeichnung im Dienfte offizielle Aner- 
ern im Haufe * Annahme ge— auteil werben laffem, 
1 

— — 


kennung 
angte Vorlage, welche eine — 3 
|: Zur Abitellung der Bohnungsuot 


it 
| — 
fung der Eimmvanderung bis zum 30 
Juni nächſten Jahres vorſieht, ſoll 
jetzt ebenfalls ohne Verzug im Seitat | m 10. Mai wird mit dem Ban des 
Annahme gebracht werden, und Melroſe Apartment-Hotels begou— 
die Pläne der Führer gehen daähin, nen werden. 
die definitive Abſtimmung im Laufe Um der Wohnungsnot nach Kräf— 
der fommenden Woche herbeizus au fteuern, find im letter Zeit 
fuhren. mehrere große Apartmenthotels auf 
Vor ſitzer Colt vom Einwande- der Nordfeite in Angriff genommen 
rungsausſchuß des Senats kündigte word Und am 10. Mai wird mit 


) u 


| 


ten 


pr 


Lils 


infolge Regenwetters unter | an, der Ausihuß würde am Diens- | yem Bau de3 Meltofe Apartment 


taq die Hausporlage und einen ähntz | Hotels, 451 Melrofe Straße, begoi- 
lichen im Senat vorliegenden Geſetz- gen werden. 


entiwurf in Erwägung ziehen. Er) Man bofft, dap das Hotel am L. 
daß aller Wahrſchein⸗ Januar wird bezogen werden kön— 
lichteit nach bie Hausporlage ohne) nen. Es wird 60 Wohnungen, bes 
P fiehend aus zwei, drei und bier Zim- 
base nebſt Bad und Kitchenette, o— 
Senator King, Demokrat von wie auch einen Dachgarten enthalten. 
Utah, wird eine Subititutsporlage | Das vollfiändig eingerichtete und be= 
einreichen, durch welche während der |zugsfertiae Hotel dürfte einen Wert 
Dauer eines Kahres überhaupt feine | von $1,080,000 haben. Eigentümerin 
Einwanderer ins Land gelaffen wer: |ift bie Melrofe Apartment Hotel 
den follen, Company, Präfident F. D. Hayes. 
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Malt Extract © 


0 „ty Malt E y.panz® anicnt" 
W. Randelpn Street” 


Eine der Geſundheit zuträg- Das 
liche Vercinigung von Malz 18 
und Hopfen, wiſſenſchaftlich 2 
subereitet von unerem be— f 
tühmten Sarhveritandigen. & 
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| CALIF ORNIA WINE GRAPE JUICE 


(Forbidden Fruit) 
| Giallonen Kanne (6 


Ungegährt, natürlich, 
Pfund 4 BAER <= | 


& Siapiel- Din) ihine | ° 
8 8 2.2 5 e Spezielle Brobe-Kupon 


Sendet Dicien Koupon und S1.35 für cine 
it Groß; soltiiündige „Home NVod Beverage* Aus 
Kapfel 


Improved Yurity — 
Kal ind Hopfen 


—— — 


ſtattung. genug für 10 Gallonen. Die 
Ansſtattung enthält: Volle 3-0Pfd. Büchſe 
JVurim Brand Doömeſtie Malt, volle 445 
Unz. Büchſe Vurith Brand Orcegon Ho— 
ofen 192 GErnte), Packet Vurith Brand 
| Ntariiping Gela tie und ſpezielle 
ſtruttionen. 


apfelt 
\# fhen jew: 
Groͤße, Zahn⸗ 
sserftceiiung. | 
i Sunderieimt. 


le 


In⸗ 


| ) ſſtändige 5 6.00 
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Turith Brand Sinot Beer Kr reit 
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ten su maden ..... 
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E Boftbefteit ſtellungen, von Bar oder Check begleitet, werden vrommt aus nerührt, 
irgeudwohin in einſachen Valeten durch die —A vder 


Purity Malt Extract Co. 


JOE GREIN 0 Senne im Ge im Geihänt an ! an Man wolyn und a © 4 PAHLS Oi 
130--132 West Randolph Strasse — Chicago! 


Phones Main 84 und 254 
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Wöchentlicher Geſundheitsbericht j5 Todesurſachen: 


Kein Grund, weshalb 
Kindern jährlich an 


Tauſende von 
Diphteritis ſterben. 


Ueber ſeinen mit * ten 
“ 
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orliebe benutz 
en verbältnisı 

nach den 
abmwen 


ae 
tebr % 


Dergl leich zw * en ä— 
Big wenigen DD 
Polizei ſucht, u 
Krankheiten, bie 
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en die n 
dbare ni 7 


ins 


bier 
Grab —— die | er,| 
plaudert Gefu { ſär Dr 
Roberifon in vr geitrigen Wochenz | 
bericht de3 ftädtilchen Gejundheitsam: 
tes, Er hält es für aänzlic) unver 
ſtändlich, weshalb jät Rennen ie 

Ber. Staaten imm ufende | 20 bis 30 Zabre . er | 


bon Kindern an! iterben | 


* | 
I Nord 


141 
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* * Rrani 
Leilt, ſondern direi 
Dur) das von den 
entdeckte Verfahren { Wohltätigkeitslonzert, 
heute; mit Leichtigteit en, ine! J 
wieweit ein Kind für D ti 
pfängl ich iſt, t kann di 
dann volllommen abacivendet werden. | um 
Dr. Robertion ſch iebt es einzig 
al liein der Unwiſſenheit, bezw. Gleich 
gültigteit und ſigleit der Aerz- Programm vorgeſehen, das 
te und Eltern d — tis enelleberroſch ungen aufwei 
noch Todesfälle verurf ſacht. r hſoll ein großer Ball ft 
es für feine ichlechte Idee, die finder IR Be „aser vera 
m den Schulen zu verſtändigen, da ß r wird 
es ein Heilmittel Diphteritis 
gibt, dami tern er 
zählen und das Mittel dadurch künf 
tig eine — findet. 
Zurzeit werden von RT. Aerztewelt 
Derfuche angeitellt, ein £ »Mit t beträgt 50 Cts. 
tel geaen Scharlach —— —— 
dies iſt bisher noch nicht Genußreiche Frühliugsfeſt 
der Mikroorganismus des Scharlach — 
fiebers ſoweit noc Veranſtaltet von der 
bezw. iſoliert werden konnte | Mr. P. 
er bekannt wird ſich nach 
bertſons Angabe 
tel finden, und er 
die Wiſſenſchaft ü 
auch hier ſiegen wird. Scharla | %rübflinaäfe 
urjaht nad den offiziell und⸗ liche Teilnehmer, und ihrer wa 
heitsberichten Base a nee a 
ron Todesfällen —— TR 
aaa jien bermowie, au einem 
Diphteriti2. BER |Genuß, für die Veranitalter a 
ar Sejunbheitstommi] er ieinem Erfolge, auf den fie 
Anſicht, die achten Ab ſtiolz ſein können 
ſchluß — „Bein 
rungswoche“ zutes getan hat, be 
ſonders unte hulkindern, de— 
nen man der Reinlichteit Liebenspurdigteit 
einprägte. . Robertſon hofft nur, 
daß ſie nicht etwa glau l, der Dei U! 
und feine Umaebung 
eine Woche im 
zu achten. „Die aus de 
Woche auzogene Seh 
mu: gelt en“, erklärt 
Zum Schluß 
Pflanzzeit iſt heranget 
ſtellt Euren Sarten und 
Erfahrung, 
perlich fühlt, wie 
das Wachstum 
gut friſche Gemüſe aus 
nen Garien ſchmecken!“ 
Hinſichtlich der allgemeinen 
ſundheitslage in der vorigen Woche 


Für die notleidenden Kinder 


Unterhaltungs— 
bend und Ball. 
315 9 


— 


he 


uno 
Yeanfhoar \ 
die Rranthe! 
Ah 
Di 


rico ns 
6 
Se Aut 
4747 . . 
UND Inn leider Nnpr 1] A er Der 


5. 
anſtal 


| 

! 

nd fü | 
alten ie 
| 

| 


je | 4 [&2 Ban en 
J mat. Es iſt ein uüberaus reichhalt iges 8 
— das 


‚u, ou} 


\ 


tal verſ ſchie⸗ 
wwird, 
ine | 
nitaltete 
ih nod) | 
erinnern und! 
—— Veranſtal— 
fern "Bleiben, Das Pro⸗ 
bekannt gegeben 
8 Kor 7 Uhr! 


4 
% 


en 


hren El 


tt Diete es ı 


Vin 


meitere 


zerts 


e. 
| 
Hammonia-Loge 


und Diſtriet 


h ntcht 
\ JA 


wW. 


51 
* 
auch 


iſt 


de 
der 


mit e 


zu 


inam 
um 
DaB 


Rn e 


zul n 


————— 
indheitsſorde 


* 


* * 

— 

er rühr 
te aber 


hatte aber 
doſten geſcheut, 
Mit beſtricken 
valtete er ſeines 
te mit — Auf: | 
fir das % iden 
er ) für anreaende 
ıterhal tuna oefe orgt und mancherlei 
erraſchungen vorgeſehen ka tte, und! 
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e man ae— 
wie wohl Euch kör- nicht dem — 
* hab Ihr habt, bruch rüſtete, geſchah es mit dem 
beobachten, und wie Bewußtſein, de feiten aenußreichen | 
Gurem eige= | Abend verleht zu haben. | 

Nicht minder erfolgreich beriief das 3 

Ge- vom Diſtrict 381 DUB. in! 
Fleiners Halle veranftaltete Frühe | 

zeigt der Bericht, dab die Zahl der lingsf eit. Das präctiae Interhal- 
Todesfälle im Neraleich zur ori⸗ tungsprogramm wurde tadellos s abge⸗ 
gen Woche von 606 auf 656 ſtieg, u = widelt. Bejonderen Anklang fanden 
Die Zahl der anitedenden Krankhliten | die Darbietungen des Deutihen Mi- 
während derielben Zeit von 1,871 auf | Kitär Gelangbereing. Außerdem wurs 
1,917. Nicht weniger ala 437 Ma- |d. getanzt, daß fich die Balken bogen. | | 
fernfäle famen vor, von denen aller: | Und die Gäfte amfierten ſich ſo präch- 
dings nur acht tötlich verliefen. Im | tig, daß viele von ihnen fich entſchloſ⸗ 

übrigen lautet der Bericht: ſen, unverzüglich dem Diſtrict beizu⸗ 
RR CF N |treten. Es find alfo in diefem Falle | 
1091 1020 | beide Teile, die Veranftalter und aud 
606 11 /die Teilnehmer, voll und ganz auf 

111 15.3 !ihre Rechnyng gelommen, 
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Gefamtzahl der Zodesiälle.. .655 
Säbri, Sierhitösfeitörate auf 

je 1000 der Bevöllerung.. .12.3 
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|nife ch’ unbeftrittene Verdienjte um das 
1 |terftüßung an feinem Ehrenabend. 


EScha 
Rol 


- |gen merd 


‚glieder 
IX 


je ı iverden, 


ı Dichter, 
| einem 
Schwabenſtreich“ 
4. Mai, ein Mittwochaben 


Weg zur Hölle . 


den Spielp! lan, 


| Heinabanf nermiit $12,000. 


ı State Bant, d 
der Rincoln und AFullerton 
fi 
fehlen 
ıMerte von $12,400. 
der 
ı leiden 
ungetrübten | = 


Sonntagpoit, Chicago, 


Bub Temp Theater. 
(Bireltion Eerdemann.) 


Heute zu beiden Borftellungen Eyslers 
Tperette „Die Schütsenliejel“, 

Zu beiden Vorftellungen — nad: | 
mittags und abends — beherrjdjt 
heute im Bufh Temple Iheater | 
mund Enslers reizende Operette „Die 
Schützenlieſel“ den Spielplan. Das 
Stück wurde zum erſten Male gele— 
genklich des Benefizes von YAnaelo | gr 
Lippich, der darin als „Blaſius Ne- 
ſtel“ auftritt, vor übervollem Haus 


sichaftsgejellichaft für den verſchwun— 
denen Kaſſierer Bürgſchaft in Hihe 
von 825,000 geſtellt hat, haben eine 
| gründliche Unterfuchung eingeleitet. 
Wie andere Ungeftellte der Bunt 
angaben, erjchienen unerwartet am 
Donnerstag die ftaatlichen Bankprüs 
fer und begannen ihre Arbeit. reis 
* tag gegen Mittag nahm Novak, wel— 
der feit drei Jahren in der Ban tä 
tiqa und gerade während der lebten 
Wochen, mo der Präfivent in Ge: 
ſchäften von der Stadt abweſend und 
— * ꝰ der Bizepräſident ans Krankenlager 
«ufgeführt und war ein durchfchla- | gefiel it 2 beinahe allein die Ge- 
PR Erfolg, — 2 Zuſpruh ſqhãfle leitete, ſeinen Hut, um zum 
der Operettenliebhaber dürſte des— Effen zu geben. Gr kam micht wie: 


halb auch) Dei den heutigen Wieder: | der, und als man fpäter das Sicher: 
gaben zu erwarten fein, umfomehr, 


heitsgewölbe öffnete, wurde das Yeh- 
— ei = —— len no Weripabiere u; Feh⸗ 
un. —— ide ren wird Novak wohnte mit der Gattin und 
„Die Schützen —— ge angt mor zwei Kindern in dem, Vorort Holly: 
‚gen abend zum legten Male zur Wie | pood. Nach Angabe feiner Frau hat 
ſie ihn zuletzt geſehen, als er am| 
|reitag früh das Haus verlieh, um 
|Tich nach) der Bank zu begeben. 


— 28ih 
Eile mit Weile. 





Für Dienstag hat Direltor Seide— 
mann den nächſten Klaſſikerabend 
Naugefe tzt, an welchem unter ſeiner 
berjönlichen Spielleitung und Mits | 
wirtung Leljings großes fünfattiges 
Trauerſpiel „Emilia Galotti“ zur Eröffnung des Speedway Hoipitnls 
— — Das Werk ſteht vorläufig nicht zu denken. 
auch für Freilag abend nochmals auf OR ER — 
dem * —— * Auffüh— — — J Wöile, = a 
na Ile aonseehung in der Hlkung header 


Ar; 3 
Ar — Speedway Hoſpitals aus— 
——— urn jerjehen fein joll, geftern ertlärte, iſt 
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rfolg der Caritas. | 


dentiche 
Kinder erzicht, | 


* | 
Die aus neun Damen beftehende | 


Geſellſchaft Caritas, welche am 18. 
März im Chateau Theatergebäude 
zum Beſten der notleidenden deutſchen 
Kinder im alten Vaterland eine 
‚er-| ‚Bunfoparty“ veranftaltete, dankt | 
fährt Henrik Sl eindrucksvolles den vielen Gönnern und Gebern, | 

hauſpiel „Die Frau vom Meere” |ipele dazu beitrunen, daß die Vers 
mit Elſe Janſſen in der führenden anſtältu ma 9 ein fo überaus grcher Er | 

fe ihre legte Aufführung und Die ſolg wu für ihre Teilnahme und |‘ 
Samstag= und Sonntagsvorſtellun⸗ Freige — Die Damen geben zu: 
en mit Wiederholungen von afeich betannt, daß der Reingewinn 
„Eine Nacht in Venedig“ ausgefüllt. deg Kart tenabends $475  betrua, | 

Gine große Galavorftellung, ZU und dab die Summe unverlürzt den 
welcher die Mitaliever und Ehrenmits | armen feinen Kindern zugemwendet 
des Damenklubs Deutſcher wurde, Dem Kinderheun min Bad ©o: | 
heaterfreunde Gäjte der Direltion de enthal bei Aſchaffenburg im Speſ— 
i iſt von 2 Seide fart wurden hiervon 10,000 Mart | 
nn für Wontag den 2, Mat anges | ikermittelt, ein anderer größerer Ber | 

jworden. An biefem Abend zrag wurde dem Evangeliſchen Kin— 
der berühmteſte der Luſtſpiel- derheim in Graudenz. Weſipreußen, 
Franz von Schönthan, mit üübermacht, und mit dem verbleibenden 
vieraktigen Luſtſpiel „DEE | Betrag tourden biele deutfche Kinder | 
_ Der in verſchiedenen Städten glücklich 

d, bringt macht, Die Damen arbeiten, durch 
‚um Benefiz von Johanna Gifemann den arofen Erfolg angefpornt, mit 
den Kadelburgichen Shwant „Der doppeltem Gifer meiter und merben 
Die beiden lebtger Fepr Hald einen ähnlichen Abend ver: 
nannten iseungen unterftehen | qustaften, 
der Spielleitung des Direktors. 

Und dann kommt der größte Er 
folg der letzten Jahre „Alma wo 
wohnſt mit Herta von Tuerk 
in der Partie der Alma Dufour. | 
| ‚Alma wo wohnit Du“ keherricte 
in Rem York unter Adolph PhD nentwicelte Beitand ganzen! 
— Zeit eine ganze Saiſon lang Weii, dennoch dürften viele über- 
ein Beweis für * 3 


ten Franzötifche raſe ht ſein, zu er fahren, daß ein gm 
5er Brozeniiaß von ibnen zu Ver: 
a erzogen wird. Dies Täpt! 
zum arosen Ieil auf die Eltern | € 
zurückführen, die ſich nicht darum 
kümmern, wo die Kinder ſich abends 
hernumtreiben. —A und) 
Fürſorge der heranwachſenden Ju— 
gend ſind die denkbar beſten Kapi 


t, 


Dil 
a ‚Joh, Cilcuna un Fan ber Exöfin tung Des ale in u: 
‚Kalter deifen Bau joHon mehr als fünf 
N aus „eher —— Dollars verfchlungen hat, | 
rn, | VORTAG Nicht zu denken. Die ab: | 
Br Stiedail (ch fuußl eitungen müßten , da die Ge 
a Sn | meinde May wood Fich geweigert * 
Si Snbeca fie mit ihrer ? Abwafferleitung ver 
* doll Sl r.ven zu latjen, neu eniioorfen wer— 
"Mar Haniſch, der feit vielen ‘ab: | den; jodann müffe das proviſ 
ren aufs engſte mit der deutſchen Pappdach durch ein gediegenes Dach 
Bühne verbunden iſt, feiert am Ditt- erſetzt und die Inſtallateurarbeit fer— 
abend ſein Benefiz mit der W Wie | ti > geitellt, jowie tür elektritche 
dergabe der großen dreiaktigen fomit= | Strom gejorgt werden. Und das er: | 
Ihen Oper „Eine Nadhi in Venedig‘ "fordere Zeit. Jedenfalls würden 
Der berühmte Wiener Walzertönig |teine ‘Patienten vor Erde Juli re 
Strauß Bat diefe Oper komponiert, | gen ommen werden konnen, | 
und ihre Weifen find über die ganze Sit das Hofpital mal fertiu, To fol 
Melt bekannt; das Yuch wurde von len dort 1000 verwundete Iriegspe: 
1?5. Zell und Richard Genee verfaßt. Iteranen Aufnahme finden. 
Die einzelnen Partien des Wertes | 
find aufs Beite befegt worden, und | 
der Benefiziant jelbjt wird fich als | 
auszeichn en, während | Hit weniger als 5475 für 
Herr Waldemar hriſtophed das 
ſcheſter dirigieren wird. Herrn 
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deutſchamerilaniſche Theaterweſen be— 
rechtigen ihn zur weitgehendſten Un— 
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Ernſte Mahnung an die Eltern. 
Bureau für kriminelle Analyſe. 
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„oe Knaben find der wertvollite 
Ynrt der 
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Zugkraft dieſer pikan 
Operette. 
— si 
iu) 
Bauntkaſſierer verſchwunden. 
Aktio⸗ 
näre durch Bürgſchaft geſichert. 
James N der Kaſſierer 
ſtellpertretende Präſident der Aetna 


Hebäude ſich ar 
—A —— N Grund ſeiner vieljährigen Erfah- 
Glei ichaeitig | rung Nichter Arnold vom Jugend— — 
anaeblich Freiheitäbonds im | aericht und Norfiter aller Au— sſchüſſe 

3 Die Attionäre) fir die am 6. Mai in Chicago be: | 

welche teinen Verluſt er ginnende Knabenwoche in einer Ver⸗ 

„ſammlung im Hotel Sherman, in 

welcher die Frage der Knabenerzie⸗ 

Po — — und des jugendlichen Verbre— 
chertums erörtert wurde. 

In Syringfield werden dieſe 
Woche die — Gault, Wig-! 
more und Croßley von der Fakul tät 
der Northweſtern niverfität Aug. | 
Vollmer, der Rolizeichef der idealcı 
Polizei in Berkeley, Kol. Edwin VE, 

Präſident der Chicagoer Ver— 
brechenskommiſſion und andere für 
ein Bureau zur Analyſe 
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udet, iſt verſchwunden. 


Bank, 
Du 


I 
n | 
zims, | 
' 


bor 


— 
Vom Tode abberufen. d 


Die Linie guter Bedienung. 
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Neuer ſchneller Dienſt Wa d 


Kew York nach Hamburg 


Zirkets nusgegeben nach Tansig, Yibau 
und anderen Sanptpinkten. 


14 Zone dureh Dawmpfer 
— ar Mai—2. Juli 
Zu— Juli 

Juli 


v angeblich der geiitige Urheber 
Michigan Boulevard-Brücke. 
Nach monatelangem Siechtum i't 
vorigen Freitag John B. Hayes, 
542 Addiſon Str. im Zt. Anthony 
Hoſpital geſtorben. Er war 
Sabre alt. Ein Vierteljahrhu 
* ſtand er als Kanzliſt m 
‚sten der PVehörde für örtliche $ 
beſſerungen. Trotz dieſer 588 
nismäßig beſcheidene Stellung hat 
ſich um das Gemeinweſen ſehr 
a gemadt. Demm wie all- 
| gemein zugeftan ‚en wird, war cr e8,! 
re ;dejfen Sirn vor nunmehr 25 Nah-| 
Kriegsiteuer extra, ren die dee entiprang, das Boule— 
Royal Mail Steam Packet Go, 3 vardiniten durch die prachtvolle 
117 Weit Waihingten Ctr., Chicago. Michigan Boulevard Prüde zu ver- 


Eaud : Son, Agenten. Fern 
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erlebte. 


oder irgend einen TDampfidiff-Agenten. 
Lejet die „Abendpoft”, 
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geſammelt habe, 
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theater,! 
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Sonntag, den 24. April 1921. 
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Schlanke Moden 


— für 


forpnlente Damen. 


Kae Bryant hatte zuerſt die Idee, 
x Modelle herzuitellen, twelche Die 
Figure Schlank erjcheinen laſſen. An— 
itatt daß; die Mode fich nach den Tor= 


pulenten Damen zu richten hat, ijt 


es forpulenten Damen jebt möglich, 
fih nach der Mode zu riichten. , 
Nur die allerbeiten Materialien 
werden zu ihrer Herftellimg verwen— 
Det, Die Arbeit it die feinjte. Grösen 
en * 
Frühjahr⸗- und 
vr 
Sommer - Moden 
Sfirts, 
terzeng, Belzivaren etc. 
Korlett Brallieres, 
— —* ** 
geſchneiderte 
aus Tricotine und M 
beſtickt, ſchön mit Seide 
offeriert 
vollſtändige Ausſtattung in jeder 


38 bis 560 Büſte, 26 bis 45 Taille. 


Coats, Suits, Dreſſes, 


Bluſen, Hüte, Un— 


Wear 
_ Hüfeh 
gefüttert. 


tem’ 


Werte 


Angendlich m A 
Serge von feiner Qualität. 
Wirklich ganz auf— 
fallende 

Unſer Wa entladen 
Größe zu Tchr mäßigen Rreifen für 
Damen mit voller Figur. 

Wabash Ave. at Washington St. 


Haywood reifte im Auftrag. 


Die Kommuniſtiſche Internat tonale hat 


ihn nach Rußland geſchickt. 
D 


— “ 


W. 


ihrer, 


W.⸗ 


ge 


Haymood, der Y. W. 
Fü welcher morgen die infol 
der Berufung gegen ſeine Ver— 
urteilung unterbrochene Strafzeit vor 
20 Jahren in Leavenworth wieder 
antreten follte, ift im Wuftrage der |! 
tommuniftifchen —— nad | 
Moskau gereiſt. »beſagt eine von 


Charles Edward Scott als Setretär genehm en licht macht, 


dieler „roten“ Gruppe unterzeichnete | 
und im heutigen New Norter „Call“ 
erſcheinende Erllärung. „Kamerad 
Haywood hat nicht aus freiem An 

die Ver. Stäoten verlaſſen,“ 
heißt es in der en aruna, „Jondern 
‚im unmittelbaren Auftrag der Some 
ne le, bereit]: 
Dis ziplin er als Mitglied unterwot 


fen iſt und. ‘en Autorität ala die | 
Er| 


Ihöchite der Welt er anerkennt. 
wird dem dritten Ronareß der Inter- 
Imationnle al3 einer der wahren Füh— 
zer und Wortführer 


nen” — 
die Geſinnung 


29 


enolien, 
er Bourgois, 
gelaſſen, Glauben beizumeſſen. Er 
werde Frei u 

bald der fommuntftiiche Generalitab 
leiner Dientie in Rußland nicht mehr 


1 ( 
Nußle 


benötige. 


— 
Bauverſicherung. 


Wie ſich Unternehmer von großen Bau— 


ten gegen Ausſtände ſchütten. 
Ueber die hohen Koſten der „Bau 
verſicherung“ gegen Auskände ſagte 
geſtern ein Zeuge 


er 


der tsge⸗ 


die 
auf der 


Staa 


aus, ad 
Familienhotels 


ſetzgebu ng 


eines Nord—⸗ 


feite $7500 hätten bezahlen miffen. | 
berfchiedene Per= |?! 


Das Geld fer an 
|fonen verteilt worden, 
ınteil, 85000, * habe 
IIchaftsführer erhalten 


den 
ein 


Löwen— 


ſich der Zeuge dann, Namen zu nen— 
nen und die näheren Umſtände mit— 
uteilen. 

Senator Dai 
Kommiſſion, 
Beweismaterial, 
vierzehn Tagen 


34 


In 
id, 


der 


melches 


ihrer Unterfuchung 


£ 


erde, Die 
einberufen 


oorenen unterbreiten 
orgen oder Dienstag 
erden follen. E8 aenüge, um gegen 
anzia Führer im 
Bautruft Arrtlagen zu erheben. 
—— — 
Muſiker beſchuldigt. 


— — — 


— 
Pan; 


ẽ 


ana 
iu 


Theaterbeſitzer 


von Stinkbomben. 


In einem Geſuch um einen Ein— 
haltsbefehl gegen die Muſikergewerk— 
ſchaft, in dem dieſe beſchuldigt wird, 

daß ſie Stintbomben in das Caſtle— 
Nr. 6 S. State Straße, habe 
ſſen, wird das Gericht ge— 

‚der Gewerkſchaft zu verbieten, 
|Geichäfte der Gejuchgiteller 
digen. Wie es heiht, follen die Bes! 
liger gewarnt worden fein, nicht zur 
| Gewerfich aft gehörige Mufifer zu 
beichäftigen, da fonft die Hausmeiiter | 
und Wandelbildermaichinijten in den | 
Ausftand treten würden. 

— — — 


Angebl. Frauenmörder erwiſcht. 


Zwei Juſtizflüchtlinge, die des 

| Mordes angeklagt worden find, der | 
eine in Cincinnati, der andere in 
Elizabeth, N. J., wurden geſſlern hier 
in Haft genommen. Es ſind dies 
Stewart Puotis, der am 28. März in 
Cincinnati ſeine Gattin erſchoſſen, 
und John Enorico, der eine Frau in 
New Jerſey getötet haben ſoll. 


der revolutio⸗ 
nären Arbeiter in Amerika beimohz |; 
Weiter warnt die Erklärung |f 
dem törich= | 
er habe |; 
feine Mitagefanaenen treulos im Stich | 


nd offen zurücteoren, jos = 


por der Uuterz| 


Erbauer ! 


Gewerfz | 
Infolge Besic 
talsanlagen,“ ſo ſprach geſtern auf PFrofung mit Verhaftung berfland 


Borfiger der! 
erklärt, dab Diele Das!‘ 
fie in den!s 


den GSonderaroßge: | 


ſogenannten 


zu ſchä⸗ 


u. — m 


F Bat au» Berlingen, 


® Bei Frau Marie Hammer ijt bon 
Sulius Kuder, dem Hausvater der 
Siinderhilfe in Berlingen, Schweiz, 
folgendes Dankſchreiben eingegan— 
gen: 

Die Freunde des Kinderheim in 
‚Chicago haben eifrig und mit großer 
Hingabe für es gewirlt. So veran— 
ſtaltete der Iſolde deutſcher Frauen— 
|derein ein „Penny Social“, melches 
| die Ihöne Summe von $300 oder 
1800. Sranfen brachte; auch vermit- 
|telte Paſtor Bolfens, 7008 Michigan 
Ave., 252 Fr. WUllen den opferfreu- 
digen Damen des lolde Frauen 
bereinz und alleır den Wohltäterit ges 
bührt herzlicher Dank, Julius Kubder. 

— 1: 9. — 


9 


27 


2cvend verbrannt, 


Der in den Stahlwerfen in Gary 
beichäftigte 27 Jahre alte Ben Bars 
fer wurde auf der Heimfahrt nad 
| Hobart geftern in entjeglicher Weife 
getötet. Er verfuchte, wie ein Augen= 
zeuge, ber Farmer Wilhelm Roſſow, 
berichtet, vor einem nahendenSchnell— 
zug der Pennſylvaniabahn über das 
— zu fahren. Die Lokomotive 

ſtieß mit ſolcher Gewalt gegen den 

Kraftwagen, daß deſſen Gasbehälter 
platzte und das Gefährt, eine wahre 
Feuergarbe, in den nächſten Graben 
| acfoht feudert wurde, Als Roſſow an 
der Unglücksſtacte eintraf, war Par— 
fer tot und fo verbrannt, daß nur 
eine Bankanweiſung für Lohn feine | _ 
| bentifiz sierung ermöglichte, 


nie 
Bevorftchende VBergnäügungen, 


heutigen Sonnlag veran— 
rdenUnitedLeaggue 
von Amerika ein großes Sieg eliies 
ben nebjt Unterhaltung in Reb der's 
Bowling Alleys, 2008 Lincoln Avenne, 
Grigang an Wellingtor Etr., wozu alle | 
Müglieder ud Freund de, die ein paar 
tunden beim Kegelſpe 
Um terhaltung ſich amüfieren tollen, 
| mann ae waintn su 3 teundlichjt ein geladen ſind. DasKomite, 


Ort 
ftaltet der © 


I 


bejtehend aus den Herren 9. Köppel— 
mann, M. Nrieter, C. Veu, R. Bollal, 
5, Eeifert, €. Neinelt, 
Karl Beyer ‚NR. Virus, M. Halter, S 
Heppe, U. E. Spaeth, J. Gerard, 
Haulf, A. Pabſt, J. Dorbecker hat es 
ſich zur Aufgabe 
dern und Freunden etwas ganz beſon⸗ 
deres zu bieten. Es hat für mäncherlei 
Ueberxaſchungen und für tadelloſe Er— 
friſchongen und Speiſen geſorgt. Ans 
foug 3 Ühr. Eintritt frei. 
| Ter Brzen und Mandoli— 


8. Neubaus, ©, 


nenflub Harmonie bveranitaltet 
—— Sonntag, 

4 Uhr, in der Lincoln Turnhalle, 
Diverien — und Sheffield Ave., 

fe in Frühi sfonzert mit Ball, Da der 
|Berein es 6 befanntl ich inımer zur aus 
vom B eſſend das 
zu bieien, jo jieht den Beluchern 
em äußerit genußreicher 

hu bemerten itt noch, Day; 
důch für erſtklaſſige 


WBeſte 
| auch di iesmal 
| Tag bevor. 
ſelbſtverſtän 


—5 


i 


Miiglies 


‚| Cintrittstarten fini bei allen 
2629 | 


dern, ſowie bei Herrn Otto Fi iſcher,2 

ne 

bve., 
W. 


Lincoln A 
9 


im 

North Ylve., und in Der 

Halle, 911 Eenter Etr., im Vor— 

um Preiſe von 3de zu haben, an 
> foiten fie 50 Cents. 

Der Shmwäbijid -» Badifd 
Damenpderein feiert am heus 
tigen Tonntag in der Wider Bart 
Halle, 2040 W. Norih Ave. ; sein 
Stenzert und Ball verbundenes Etifs 
tungsfeſt und ladet zu dieſer Seht che | 
feit alle jeine rt und Gön 
freundlichit ein, ‚er Jeiten ſchuß io 
fich bemüben, ihnen aus zerorde —* 
Genüſſe zu be reiten. Er hat ein hoch 
intereſſante Programm aufgeſt ellt 
und außer zwei Damengeſangoereinen 
den Schwäbiſchen gerbund zur 
Mitwirkung gewonnen Anderden bat 
ler für ausgezeichnete Mufik, mancher 
lei * yerratchungen und tadellofe Spei— 
jen und Getränfe geiorgt. Ki rang 

J mit tags. Eintrittskarten 


d 


hop, 
Aldine 
[ve lauf 
er Kaſſe 


eund 





o 
ic 
y 
* 
* 
fr 
3 


Zar 


c Siranfenu nteritußungsperein Gi = 

ett beranitalter am 
unta ag in der 
3 verbundene 
Ifa 
4 
einladet. 
Damen 
50 


( Bunco Barth, 


r 
il 
om tn 
u 


Ar di 


ch können an dieſem Tage 
Herren im Alter von 1S— 
% tenfret dem finanziell fehr 
autjiehenden Verein beitreten. Er zahlt | 
e DTauer von jecb3 Wochen im 
Jahr je $5 Krankengeld und 8100 Ster⸗ 
eld. beginnt um 3 Uhr, der 
7 ‚Ar. Eintritisfart en elite 
im Borberi auf 
: 3de zu beziehen, an 
der Kaſſe koſten fie 50c. 
Ter Sannoder a 
saunIameiger Dame 
beranitaltet am —— Sonn 
* der alten Hacks Halle an der 
Larrabee Sir. eine Bunco Party, ver—⸗ 
bunden mit Tanz, 
terernährten Kinder in der alten Hei⸗ 
mat. Wie ſchon bei den vorherigen Feits 
lid; teiten, beben aud 
glieder jebe jchöne und Mertbolle Ge- 
Ichenfe geitiftet, und das unter Leitung 
der umſichtigen Bräfidentin Margarethe 
Weber, 3218 N. Whipple Sir. ſtehe 
Homite kann den zahlreich 
tenden Gäſten einen 
verſprechen. Für Svoeiſe 
wird aufs beſte geſorgt werden. 
Präſidentin oder die Tefretärin, 9 
Saufine Vorcherz, Ede Eliton und Al— 
bany Upve.,nimmt gern WUnmeldungen 
enigegen von Vedürftigen. Der Anfang | 
»t auf 4 Uhr feſitgeſetzt. Eintritt eine! 
ſchli c! lich Sarderobe 356. 
Der beliebte Frauenverein 


un 


R6 

Jahren 
— 15354 9 
rur vi 


Bunco 


und 
enve r—⸗ 


nex 


in 


L 
19 
109 


21 


ni 
und Tran 


F 
—⸗ 


Sonniag in Fleiners Halle ſein mit 
dabbendall verbundenes 18. Stiftungs— 

feſt, zu dem er alle Fre unde und Göns | 
ner freundlichit einladet. Der Seit aus: 
— wird —— die denkbar größte Mühe | 
Igeben, ihnen einige wirklich genußreiche 
Stumd en zu bereiten. 
wir fung den Gemiſchten 
— und den bei 
Im wann geiponnen, 


und Getränfe gelorgt., Anfang 4 Uhr! 
nachmittags. Eintrittsfarten im Vorverz | 
tauf 35c, an = Stafie 506. Mit Alzets 
chen verfehene Mitglieder befreundeter 
Dee ne haben freien Eintritt, Der qutsz | 

tebende Werein berechnet nur 506 Reis 
ee en Monat und zahlt dafürfirantens 
und Sterbegeld, leßtered, ohne von jeis 
nen Mitgliedein eine Extraſteuer zu 
erheben. 

Ter Damenberein eheme- 
iliger Soldaten bveranitaltet am 
heutigen Sonntag in der Lincoln Turns 
han an Diverjch Partway und Shef⸗ 

Avenue eine mit Tanz verbun— 
—— Bunco⸗Parth, zu der er alle 
Freunde, „und Gönner freundlichit ein 
ladet. Der Vorkehrungsausſchuß wird 
ſich bemühen, ihnen einige genußreiche 
Etunden zu bereiten. Er hat für, ans 


| 
— 


| 


regende Unterhaltung und mandherlei 
Ueberraſchungen geſorgt. Anfa 
Uhr nachmittiags, Eintritt 80c. 


ort und anderer] 


cemacht, den Mitglies | 5 


nachmit⸗ 


Zanzs | 
-Imufif, Epeiten und Getränfe geforgt iit. | 


Independent Mufic 


di. 
; e 
im! ıne 


beutigen | 
Mo: y 58 Ile rer rt | 
tozart Dalle eine mi 
zu der|r 
Freunde und Gönner freundlichit | 


zum Veiten der uns| A 


Diesmal die Mits | 


erwar⸗ 
vergnügten Tag 


In * verfloſſenen Woche iſt dem 
*** die Mitteilung zugegangen, 
im Ge: | 
Tamtbetrage von etwa $700,00 0,000 | 
Hiervon | | 
zeihen fie des Werfens |T io [a veranitaltet, am heutigen | Jollen $400,000,000 zur Dedung von | $ 
Serluften der Eifend ahnen dienen, Die 


| 
M 


EEE EEE: 
' u 


| —— 


AS echte Carlsbader Sprudelsalz wird 


aus der 
gewonnen unter der direkten 


sicht der 


Carisbadar Sprudel-Quelle 
Auf- 


Stadtgemeinde ( Sarlsbad und ent 


hält alle wirksamen Bestandteile des be 
rühmten Sprudels. 


Von allen 
Hartleibigkeit,. Maren- 
Gallensteine, Fetile ibigkeit, 
RHeumatismus etc. 


WERNICHTHACH 
CARISBAD 
REISEN KANH 
GERRAUCHE HIER | 
__DASECHTE 
CARISBADER 
SALZ 


der 
ser bei 


schreibt 
Adresse. 


| 
| 


Aerzten empfohlen gegen 


und Nierenleiden, 


Wenn das echte Carlsha- 
Sprudelsalz oder 
importierte Carlsbader Was- 


das 


eurem Apotheker 


nicht vorzufinden ist, dann 


direkt an unsere 


Garlshad Produetsn, 


90 W est Str., New York 


Tiebesgaben 


’ Größte, älteite amd 
fordernung von 
* — Alle Sortierungen auf Lager in unſerem Magazin in 

| 2 be ERS N jertiq veryadt zum Sjofortigen Beriand 
; 2 Reiſende lönnen 
Unſere Special „C“ Leggetts 
Pi). 
fd. 
vᷣſd. 
Pfd. 


Europa 


41, Pfd. Weizenmehl 
19 Pfd. Reis 

3 Pfd. Macearoni 

10 Pfd. feinen Zucker 


Mehl Sei 


Zucker 


Pfund 


Medal 110 Pfund — 
25 Pfund.. 
50 Pfund.. 


Miich: Stondenjierte, beite Onalität, 1 Stifte, 


zuverläſſigſte Firma in Be— 
Liebesgaben. 


Hamburg, 


ihren Vorrat dort ergänzen. 
Premier-Ware, 58.75 
Gries 
Kornitarle 
füße Schokolade 
Kaffee 
dallerbeſte 
s11.00 
..54.50 
ER .SS.00 
18 & Toien, 511.50 


Unſere Preiſe ichlichen Ablicierung bis zum Beftimmunasort und volle Berfiherung 


ein, — Telbitgepadte Kiiten prompt und 


biltigit verladen. und aus Biunih abgeholt, 


American Merchants Shipping & Forwarding (o. 


117 


s 
private 
ertreter 


4. Ave., Ecke 14. 


7 42* 


Str., N. V. 


rov 
18 


Europäiſche Verireter: 


| Die Negierungsaunseaben, 
B 
ſich, trotz allen Geredes von 

ſamkeit, 

belaufen. 
Waſhington, 23. 
Preß.) Ungeachtet 
de r Sparſamkeit, die im Regierungs⸗ 
betrieb beobachtet werden ſoll, 


April. 


der Häuſer hervorgeht, 


erſten ſechs Monate des Jahres wie⸗ 
der Bewilligimgen von über $4,500,- !tiich 


‚ Der Betrag ijt faft genau der glei- 
che, wie er im verfloffenen Jahre be 


willigt worden und bilde t cine derlaus zufertic 
ſeitens 
des Kongreſſes in Friedenszeiten ge— 
Infolgedeſſen — von Bier 
die —— 


verfauf 3de, an der Kaſſe docents infolge des ſchlechten Geſchäftsgangs 


J 
d| 
(N 000,000 maden. 
I 
J 


größ ten Bewilligungen, 


die 


verden. 
Verringerung der Steuern, 


Imadt ı 


\einen ganz bedeutenden Ausfall auf— 
weijen, der Verficherung der Kongreß 
führer zufolge, Ti 
Ichiwierig gejtalten. 
Aus den Bemilligun gen geht, 
Repräfentant Good von Joa, 
Vorſitzer des Hausausſchuſſes 
Bewilligungen erklärte, hervor, 


Im 
| 
' 


m 


der Regierung fowie eine, 
‚rung der Tätigteit en der "Regierung 
bon Nöten it. 

| Soweit find feit dem 1. Januar 
Ian dauernden un) jährlichen Semilli- | 
gungen $3,806,647.72 
| worden. 

| Und diefe Summe 

| Haufe gelegentlich ber 


iſt die 
Saiſon angenom mene Marinevorlage 
mit einbegriffen. Die in der 


Hauſe gutgeheißenen Vorlage zuge— 


ſtandenen Bewilligungen ſind im Se- einem halben Progent 
natsausſchuß für Marineangelegen- Zwecken verboten wird 


heiten um etwa 890,000,000 gekürzt 
worden, aber 
gemacht worden, als ſofort die For— 
derungen des Departements um 
51,153,926 verfürzt worden wareit. 


da meitere Berwilligungen 


| bendtiat erde n dürften. 


Schiffsbehörde will noch $170,000,: 
000 haben, die Bundesbehörde 
Fortbildungsunterricht der Kriegspe 

teranen verlangt $15,000,000 und 


Cr Hat zur Mit- |verfchiedene andere Forderungen be- 


_ Chor Ervig | aufen fich auf zufammen $50,000,: 
lanıten Eänger Heiz | 


ſowie füd mandherlei | 


000. 


meiteren $100,000,000 
tung bes 


Förde⸗ 
vorſieht. 


zur 

Landſtraßenbaues 

Die Bierrezepte. 

Arzt wird, wie es heißt, einem Kranken 
bis zu vier ein Siebentel Gallonen 
Bier und drei Gallonen Wein ver— 
ſchreiben dürfen. 


Waſhington, 23. April. In den 
neuen Prohibitismsbeitimungen, 


neuen Prohiditionstommiffär Blair 
barren, ilt eine Höchjtgrenze für die 
Bier- und Weinmenge borgefehen, die 
ein Arzt einem Kranken in einem 
Rezept verjchreiben darf. Für Bier 
ift da3 Quantum auf pier und ein 
Siebentel Gallonen angefeht und für 
Wein auf drei Gallonen, 


a ELLING & KLAPPENBACH, , 
Gsicano TRANS-ATLANTIG TRANSPORTÄTION CO., 


ewilligungen des SKtongreiies dürften 
Spar- 
wieder auf 54,500,000,000 


(United; 
des Geredes von, ® 


Wird * = 
£; | Der Kongreß, vie aus amtlichen Anz) tät vorherrſche, es ſollten befinitine 


mit gaben der Bewilligungsausſchüſſe bei—⸗ Beſtimmungen bezüglich der zu ver 
während der ‚abfolgenden M 


außerordentlich fe 


Verringe⸗ 


gutg zeheißen 


bom | I 
verfloſſenen Dienstag 


vom | H Herſtellun 


der große Strich war 


für 


Außerdem fchwebt nch eine‘; 
teberrajchungen und vorzügliche Speifen | | Borlage, welche eine Bemilligung bon 


t. | . erſt 


| fistigen und dann 


die 
zur Zeit der Gutheißung duch den! 


Pagerhans: 157 E. 25. <it. 
206 Weſt 
— st, 
1646 Yor- 
rabee Straße 


Hemburg-Amerika-Linie, Hamburg 


| Prohibitio n3fommillar 
gab die obige Iatjache bei 

tgte hinzu, daß, wenns 
fürzlichen Kechtsautachten 
neralanmwalts B 
an Bier und Wein, d 
einen beitimmten 3eitraum ber: 
ſchreibt, nicht ge angefet t werden 
fönne, in amtlichen Kreilen die An= 


— 
und 

t laut Dem 
bes Ge⸗ 
almer das Quantum 
15 ein Arzt für 


chon 


— 


YrıYrı 
illiı 


denge feſtge ſetzt werden. 
Es würde zum Beifpiel nicht prak— 
ſein, wenn der Arzt gehalten 
ſein ſollte, für einen Patienten, dem 
täglich zwei oder drei Flaſ 

verordnet äglich ein Rezept 
gen. 


ine 


rt 


- | Bier 


ter betonte, daß 


Himmungen Dein (täy der Ver 


M⸗ la 
Wein (di: 


und 8 
dem — 


re bon 
| 
| 
'oe n ‚werd en und dah die jeb t ausae 

| arbeiteten me nur Guy 
ehlungen find [he dem meseit 


ve 
| Kommiifär ——— werden jol= 


wie | len. 
der | 
für 
daß | 
Heine u werzügliche Neorganilierung in! 


will angeblih Bier als Me: 
dizin vereiteln. 
Waſhin gion, 


„Trockenen“ 
um, 


Volſtead 


909 
ds April. 


gehen mit der 
bfo [gung bon Bier 
Mein als Wrzenei unmög lich 3 
vi hen und inte ver! J 
Kongreßabgeordnete Volſtead, 
Vater des ſeinen Namen tragenden 
Geſetzes zur Durchführung der Pro— 
hibition wird M dontag oder 
eine rlage im Kon: 
einteid ) welde die 
und Wein 
bon ütler 
zu Arzenei— 
Die „Walz 
ferheiligen”, mit Wayne B. ‚Wheeler, 
dem Generalanmwelt der U’ Galocı 
Ikiea, an der Spibe, Tind da⸗ 
überzeugt, daß dieſe Voriage 
rchgehen wird. 
Willkommener Gañ. 
deutſche Automobilfabrikant Ed— 
mund Rumpler kommt, um Einkäunfe 
zu machen, nad) Amerika, 
New Horf, 23. April. Edmund 
Numpler, der deutide Automobil: 
| magnat, ift heute hier angelangt. „IH 
bin nicht um Geld zu leihen, ſon— 
dern um Geld aus, ugeben, nach Ume» 
tifa gefommen *, bemerkte er furz 
jnach feiner Ankunft. 
| Rumpler wurde von einer 


| f 


Di 
die Vera 
Ir 
A 


lautet, 


302 
uhr 


Im 
U 


greß 


ent 
von e 
fn F 


(mt 
boluebalt 


mit — ko 


sent 

„a 
ron Vo 
u 


l 


I u 
er 


Anzabt 
eichäftsleuten bei feinem Eintrei 
'fen begrüßt und erflärte, er beab= 
ſichti ige das -anze X.nd zu bereifen. 
ter Linie liegt ihr ‚ehr Daran, 
die Ford’iche -utomobilfehrik zu bes 
wird er Stahl» 
anlagen in Pittsdurg und Cleveland 
beſuchen. 


— — — 
Kurz und Neu. 


> 


Mary Nodowill, 2610 Thomas 
Str, ein Streiferpoiten der Ger 
wandmachergewerkſchaft, welche am 
Freitag wegen Angriffs auf Frau 
Sadie Lyon, 6341 Kenwood Ave., 
verhaftet worden war, wurde geſtern 
im Polizeigericht an der S. Clark 
Straße mit einer Verwarnung ent⸗ 
laffen. 


Lejet die „Abendpoft”, 2, 
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3O. April 1921 
Sie immd Hoflichit eingeladen als 
GEriter Tag Tepofitor 


bei der 


Keystone Trust and 
Savings Bank |: 


2715-17 W. North Ave. * 


nr 


Cine Banf, „wo man höflich bedient wird.“ | 
“| 
| 


«. 


» 
* 


ν 
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Souveniers werden an Alle verabfolgt. 


Ein echtes biegſames ledernes Emboſſed Paßbuch wird 
allen Einlegern am erſten Tage verabfolgt werden als 
ein Beweis der Würdigung ihrer Kundſchaft — 

Kommt mit Euren Freunden hierher, macht Euch mit 
uns bekannt und nehmt mit uns an Wohlſtand zu 


—*4* 


* 


* 


ee 


Tie Banf wird um 8 Uhr morgens am Eröffmmgstage, 
den 30. Mpril 1921, geöffnet werden, 


Bm. SC. Conrad, Rıräf. A. V. Eilert, Kaſſierer 
Chas. A. Koepke, Vize-Präſ. Win. J. Burgoyne, Aſſt.Kaſſ. 
Joſ. E. Lindquiſt, Vorſitzer der Direktoren-Behörde | 


+ 


« 


* 


ER 


« * vl ne >) la re ala al u ee ut 2* * 
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ES ERBSUDSIE 


üiedrighie Preile— befte Bedienung || 


Wünſcht Ihr Geld nach Europa zu ſchicken? Dann macht Ench 
dieſe niedrigen Raten und unſeren vorzüglichen Dienſt zunntze. 


10,000 deutſche Mark ... 8154.00 
10,000 öjterreichiiche Kronen ...... 8 30.00 
10,000 yolniiche Marf 


Wir verichiten mittelft Bolt oder Kabel durd unfere Korreipondenten: 
Die Deutiche Banf, Berlin, 
Der Wiener Banfverein, Wien. 
Schiffsfarten nad) vder von Deutjchland oder 
Sciterreich direft über die beiten Linien. 
Beamte | Bergtendes Komite: 
Thomas J. Healy.......... .Präfident —— &. Mitten 


‚ } N ’ Präſident Wilſon & Co., Packers 
Gdward NR. Litlinger......Biscpräfident 


i ..., Ralph Ban Benten 
Andrew 9, WolEli...ur2u.......Hallierer Sizepräfident Continental & Commercial 
Genrge N. Ralich, | 


National VBant 
Hilläfafiterer und Ecfretär 


. Abel Davis, 
Vizepräf. Chicago Title & Truſt Comp. 
Beſtände: 83,000,000. 
Spar Einlagen. 


Sicherheits-Käſten. 
Bonds und Hypotheken an. 


Southwest Trust and Savings Bank 


35. STRASSE, ARCHER und HOYNE AVENUE. 


2a Favettc 1708, Diien Dienstag und Samstag abends von 6 bis 8 Uhr, 


an 


3%, auf 


Tel.: 


/ 

‚Girl in A Big City“ und dag Xm-; 

Iperialtbeater „For the Man 
Die Lille der Stonzerte umfaßt die, She Loveb“ zur Aufführung. 

folgenden: Das Columbia und das 
Heute nahmittag — Tito Schipa,t Star and Garter Theater 

Zenortit, Orceiterhalle,; Heniot Leon, | bieten die üblichen Yurlezten, 

Pianiſt, Kimballhalle; Orcheſterkon-⸗ — —— 

zert in der Lindblom Hochſchule. 
Heute abend — Sophie Braslau, 

Altiſtin, Auditorium. 


Für Muſikfreunde. 


Chicago Schwabenverein. 


Müchklick auf das verfloſſene, Ausblick 


Morgen abend — Arthur Kraft, MH 
Tenor; Lucille Manter, Piano; Eva | Der Schwubenverein von —— 
G. Horadesty, Violine, Drchefter- |bielt am vorigen Mittwech in der 
halle, ‚Norbjeite-Zurnhalle jeine jährliche 

Dienstag abend Beſſie Birdie | Generalverfammlung ab, unter dem 
Staplarn, Pianiftin, Kimballhalte, Vorſitz des Präſidenten Hermann 

Min woch abend — Rudolf Ganz, Wollenberger. Die Berichte des Prä— 
Pianiſt. Kimballhalle; Schwedifcher ſidenten und der übrigen Beamten 
Chorverein, Aufführung von Hän- ‚äeugten durchweg bon einer günjtigen 
dels „Meſſias“, Orcheſtechalle. Stand der Dinge, ſowohl die Mit— 

Donnerstag abend Robert gliederzahl als auch der Inhalt des 
Imandt, Violiniſt, Kimballhalle. Vereinsſchatzes haben ſich vermehrt, 

Nächſten Sonniag nachmittag — ttotz bedeutender Mehrausgaben zu 
Jane K. Wayda, Sopran, Orcheſter- Zwecken der Wohltätigkeit. Bei die- 
dalie. ſen nehmen Hilfeleiſtungen für die 

alte Heimat eine bedeutende Stelle | 
ein. 

Alle feſtlichen Veranſtaltungen, 
insbeſondere das als „Schwabenpick— 
nick“ betannte Cannſtatter Volksfeſt, 
verliefen erfolgreich. 

Auch im neuen Geſchäftsjahre wer- 
den Basketpicknick, Volksfeſt, Schil- 
lerfeier, Weihnachtsfeier, Maskenball 
Iund Stiftungzfeft abgehalten werben, 
‚unter der Leitung des neuermäh.ten 
|Vorftandes. Die erjte der genannten 
Feftlichfeiten wird am Sonntag, den 
‚26. Juni, in Kolzes Garten bei | 
| Dunning jtattfinden, das Cannitat- 
‚ter Volfsfeit im Auguft in Brands | 
Bart. | 

Die Berjammlung beichloß auf 
Empfehlung des Dorjtandes, Herrn 
— Ernſt Hummel, den erſten Präſiden- 
er Mädchen fen des im Jahre 1878 gegründeten | 
„Siweet Smwee= | Moreins, neben Emanuel Gall zum 
nes“ im Great Northern Ghrenpräfidenten zu ernennen. | 
Hippodrome auf. Da der Präſident, Herr Wollen: | 

sm Rialtotheatexr ſind die herger, eine Wiedererwählung ab: 
Romiter Walmaley und Keating zu lehnte, wurde Herr Gottfried Stoh- | 
a BR ‚ rer zum Präfidenten gewählt. Im | 

Maurice Schwartz in Uebrigen war das Ergebnis der Be⸗ 
Glickman's die amtenwahl: Vizepräfident, Albert 
Hauptrolle in „Hard Burger; Sekretär, Heinrich Hieber; 
to Be a ein“. | 'Sinanzlefretär, Charles Roller; 

Das Bietoriatheater Cchatmeifter, Charles Rud; Finanz: | 
bringt das Melodrama „A Little | yymite: Albert Burkhardt, Win, En: | 

gel, Wm. Jauß; Ausſchuß: Paul 

Feuerlein, Immanuel Gühring, Karl 

ip. Herrmann, Guſtav Kaiſer, John 

Ratent-Medizin ip |Randeder, Jakob Renner, Albert | 
(Nichter; Archivar, Albert Palmer; | 

| Rollettor, F. Rüdel. | 

Da für jedes Amt nur ein Kanbis | 


und Lebeunskraft vorhanden war und die Wahl in 


F Zuruf und einſtim⸗ 
in dentiches Naähr- und Kräftigungsmittel | jedem Falle durch Zu uf . ſt | 
arnegleichen, enthaltend mig erfolgte, ſo wurde eine weitere 
oz reine Nähritoffe, einſchließlich Verſammlung unnötig. | 

77 - - 
10°, Nährialze. — 
Bleichſucht), Appetitloſig— Bayeriſche Hilfsgeſellſchaft. 


Schwäche-Zuſtänden, fü 
Wöchnerinndn ſtillende 


—— 


— —— —ñn —— 


Vaudevilles und Burlesken. 


Cecil Lean und Cleo Mayfield 
iind die Hauptattraktion im Ma— 
deſtictheagater, wo ſie in Komö— 
die und Geſang auftreten. 

Die Palace Muſic Hall 
bietet den Geſangskomiker Welling— 
taCroß, ſowie Bert Clart und 
Flavia Arcaro in „A Wayward 
Conceit“. 

Im State-Lake Theater 
iſt Henry Santreys Kapelle in ſyn— 
topierter Muſik zu hören. 

Das Programın in MeBiders 
Theater enthält u. a. die Szene‘ 
‚Buzzin’ Around“, in welcher meh: 
vere Künitler auftreten. | 

Eine Gruppe jchöner 
tritt in dem Singſpiel 


ipielt 
Iheater 
dem Luſtſpiel 


Keine 


Gibt neues Blut 


oft —— Q, 
Te Konzert, Ball und Baiar am heutigen 
zu Zcdiahtel, 48 Tabletten, SI ggge | Sonntag in der Nordfeite Turnhalle. 

portofrei md direlt zu bestehen bon Die mohlbelannte Banerifche Hilfs- 
Haelepron Sales Co. geſellſchaft veranſtaltet, wie ſchon 
109 Brond Str, Dent. 70, Rew Yorf, N. y. mehrfach erwähnt, am heutigen 
Stai⸗ Vertreter geſucht. F Sonntag in der Rordſeue⸗Tuͤrnhaͤle 


— — 
HAELEPRODO 1: aroße® Konzert mit Ball und 


on Dajar. Als Mitwiriende find vor 


- 


— 


mit hl. Segen. — Montag abend um 


gen Litanei. 


bet. 


s 15.00 ||) 


| Tanz, 


lund Flora“, Amalie Zehtner and | 


Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 24, April 1921. 
St. Michgels-Kirche. 
(Cleveland Ave. und Eugenie Sir.) 
Am Mittwoch abend findet eine 
Verſammlung der Beförderer der 
Herz Jeſu Bruderſchaft und des ðe 
betsapoſtolats ſtatt. Am heutigen 
Sonntag gehen die Jungfrauen der! 
hl. Familie zum Abendmahl, Nöjtlichen Afghaniftan, die Pathanen, 

Silbernes Jubiläum. zu den halbziviliſierten Völlern ge— 

Am Sonntag, dem 1., und Monz | redinet werden müſſen, ſo übertrifft 
tag, dem 2. Mai, feiert die Hatholis | dennoch fein anderes Volf der Erbe 
Ihe Garde von Amerika ihr jilbernes | piefelben an Wildheit und Wauheit 
Jubiläum. Nachfolgend das Pro: 
gramm 


Uns Tatpoliigen Gemeinden, 


St. Alphonſus Kirche. 

(Wellington Str. und Southport Ave.) 

Heute gehen die Männer der hl. 
yamilie zur Kommunion. Um 7 
Uhr ift Amt und Generaltommunion 
für den St. Eugen Hof Nr. 287, E. 
D. %. Um 8 Uhr ift Amt und Ge- 
nerallommunion des St. Viola Ho- 
fes Nr. 10655, W. E.0D.% De 
Nachmittags um 2:30 Uhr Stinder- 
andadht und um 7 Uhr Abendandacht 


Sittenbild aus Afghaniſtan, von 
Friedrich Berner. 


Obſchon die Bewohner des nord— 


* Vonifatius Ki ble und entip Die Aus 
8 Uhr ift regelmäßige Verfammlung Bonifatius Kirche, Ede Noble und | entfprechen. Die Ausrottung der In 


s Vi a ann 
de3 St. Vinzeus d. Paulvereind — | Mitglieder ber Garde zur heil. Kom= | finsmus begrüßte Pflicht, dagegen 


9 8 ? 3 : u . ge nn 
Bean —— ze. munion gehen. lm 5 Uhr nachmit: wird der Befehl, fich täglich zu reini- 
‚effion in > Kirche u tags in der St. Bonifatius - Halle: | gen und zu walchen, hartnädiq iqno= 
d : \ N — = eite e 34 di i eren . 1er .gt 3 

taq werden die Mitglieder des da en für alle Gardiften, deren |riert. Möglich, daß der unabhängige 


eifh Club das großartige Stid Familien und Freunde. Abends um |Mathane diefe Zumutung als einen 
„Stop Thief“ in 3 Akten vorführen. 
St. Bonifatins:Kirme. 
(Noble und Cornell Str.) 
Um 8 Uhr heute abend veranital- 
ten die Kinder Marien? in derSchul- 


— — — — —— — — ——— — — — — 


Montag, 2. Mai: Um 9 Uhr mor— 
gens: Feierliches Seelenamt in der 
St. Bonifatiuskirche. 


PIE betrachtet. 


als |gen. | Yusbrud menſchlicher Empfindung 
halle eine Unterhaltung, deren Rein— Konvent des Zentralvereins. feinen Platz. Das Kind ſchon blickt 
extrag der Kirche zufließen wird. Die diesjährige Generalverſamm- finſter und ſchlägt um ſich, der Mann 
Morgen begeht die Kirche das Feſt lung des D. R. K. Zentralvereins, die denkt an nichts, als an Raub und 
des heiligen Evangeliſten Markus. 65. in der Geſchichie dieſes Verban— 
Vor dem Hochamte um 8 Uhr iſt 
Bittprozeſſion mit Abſingen der 
kirchlich vorgeſchriebenen Allerheili— 


abſtoßendes Ge— 
hat den 
lächeln 


des, findet am 7., 8., 9. und 10. genug ſein rohes, 
Auguſt in Fort Wayne, Ind., Ntatt | Tächter, noch Keiner aber 
und gleichzeitig wird dort aud) die afghaniſchen Landbewohner 
Jahresverſammlung des Deutſchen ſehen. 

Am kommenden Mittwoch, abend? | Ratholifchen Srauenbunes und ber] Pathanen nennen ſich 
um 8 Uhr, veranſtaltet der Altar- Gonzola Union abgehalten werden. Vewpohner Afahaniſtans 
verein eine Unterhaltung. Der Feſtausſchuß iſt ſchon jetzt eifrig x * 

nnbefledte Empfängnis-Kirche. mit den Vorbereitungen beſchäftigt 
(Bonfield und 31. Str.) und es fieht zu erwarten, daß die De- | son nicht etwa annehmen, 

Heute beginnt das 4öftündige We — * bag ne Chr | Bathane für alfe Zeit der Ziviliſa— 

Um 7:30 Uhr geht der St. große fein wird, zumal ort Wanne | ion unzuaänalich fein werde: ivas 


X . . * - . 1 i — i ‚ı. * fe 
Georas Männerverein ſowie der lo ziemlich im Mittelpuntt der Ber. heute tit, tft er Dur) den Zimang 


ange S i — 
Knabenverein gemeinſchaftlich WE Bel Beat m a) der Umstände aeworden, Eeit Men- 


hl. Kommunion. —Am Montag geht Herr John D. Yuenemann, ber ſchengedenken fennt er nur Rampf 
der Chriftlihe Mütterverein zum Sefretä ‘des Sunkealnseeiut tief g;, mb Streit. Kampf und Empöruna 
Zifche des Herrn. An ber Prozef- nur. u —— A (fg Ne, | gegen die Qandesreateruna, blutiae 
fton am Schluffe der Andacht beteifi- | "To reger Srcrtgung am aTe De 
gen ich die verjchiebenen Männer- 
bereine und der ünglingsverein. 
St. Georgs-Kirche. 
(Wentworth Abe. und 39. 


Am heutigen Sonntag, 
7:30 Uhr beginnenden Hoch- 


amten und Mitglieder der Staatöver- | |... we 
bände, foivie alle GFinzelvereine den Dörlern ner ben einzelnen —— 
folgenden Aufruf ergeben: ‚lien, Bruderzwiſt und Brudermord 
Mehr als je erfcheint es heute ge- — das iſt das Leben des Pathanen, 
Str.) boten, daß alle, welche die wahre 
während Volkswohlfahrt am Herzen Haben, 
fih feit zufammenfchließen und ge=| 


nur ein kurzes. 


des um 7 Eobald er imitande it, ein Se 
amts gehen die Firmlinge zum Tiſche 
des Herrn. Nachmittags um er 
Uhr wird der hochw’fte Bifchof Me= |! ’ - ei > r vo. . 
Gapid 300 ee das hl, Sa: 'hauung entfalten und eine Löfung | einander fogufagen in immermwähren- 
frament der Firmung erteilen, Das j | „ 
mufitalifhe Programm, gefungen | — —— — * Eehren 
vom gemiſchten Chor und teilweiſe des —— — > ie 
vom Männerchor unter der Direttion | NUngen bes Öffentlichen Lebens. Mur 
von Prof. M. 3. Kaffel, entpänt; 19 fann bie Unruhe  bejeitigt, ber 
Eece Sacerbo?, von Singenberger: Klaſſen haß und Raffenhaß und bie, 
Komm heil’ger Geift, bom Kinper, allgemeine Verbitterung überwunden, | 
= i Inur fo fann der wahre Friede, im |n= 


or: Gmitte Spiri S gl 
— een Yan nee |nern und für die Staaten und Na 
+ ⸗ t < IL I 43 . Y 34: : . } 
— onen in ihren wechſelſeitigen Bezie- den than 
am Meer, von Kaffel; O Salutaris, |, — telfeitig g% | dem ber Pathane 
von Edgar; Yantum Ergo, nad) alla 
Irinita, „Großer Gott, wir loben 
dich.“ 


Nakbar und Nachbar. Sind in einer 
Blutfehbde 


dern gibt's vielleicht Vettern oder 


‚einer beſſeren Zutunft aufgerichtet vergieſſen. 
— 7— KL Niraend3 auf dem meiten Erden— 
2 * er Zentralverein iſt ſich gar wohl fon in hiefer Meriehuik 
St. Auguftinus-Kirhe. | g rund herrſchen in dieſer Beziehung 
Laflin und 51. Str.) Geſamtorganismus der 
Heute um 7:30 Uhr geht der Na= !ichaft ift, und überichägt feine Bebcu- 
men Jeju Verein und die Katholifche tung keineswegs. Aber er ijt audı be: 
Garde zur Diterfommunion. Abends mußt, daß niemand, wie groß oder 
8 Uhr ijt Voritellung von D. D. ©. | vie gering feine Kraft fein mag, mü- 
IBiq abfeit3 jtehen darf, imo alles ge- 
Da A "| fährdet ift, und feine ehrenvolle Ge: | ne j we 
gemerkt eine echte Bayern « Kapelle, | schichte, fein Wirken ganz befonbera | [wer iieber ARomı. Ze 
as 3624⸗4 tt d r ° . J ' r eilt 
der Sängerbund „sreiheit” und Die in dem Zeitraum, der zwilchen ber | 


' BEo tin Ei. A - Ithn fchon, welche Familien er zu hal: 
Gefangsfektion des Chicago Krieger | Generalverfammlung in Indianapo— eg 3 * ar ber- 
bereind mit Chören. rau Elfie|fis und heute lieqat, weilen ihm NEN | Angensachien fo unteriweiit der Water 


Deubert und Herr Franz Dirzumeit | ehrenpoflen Poiten zu in diefer Zeit!.,. . den Sandariffeh des Töten 
werden Lieber fingen, umb Die/der Not und ber gärenden Meinun: | zn Im Den ner — yo 
Damen ITherefia Kranz mit Kindern nen. Cr läßt an alle, die feinen reb- | — — ae are, 
und Therefia Sterner und Therefia | fichen und zielbemußten Willen er: pm ſolchen BEE — 
Bürchner werden Terzette und Duette | fannt haben und ihm vertrauen, bie! ae — * ug — m) 
vortragen. Herr Mar Schuh fpielt | herzliche Einladung zur Mitarbeit — — 
einige Piano-Soli, und Fritz Renk gehen, und jene, die troh der warmen * — = $ — 
ift natürlich auch da mit ſeiner Aneriennung, die er von ſeiten der ge —* ie von der Men! heit hoch 
Geige. Mehrere Damen werden die kirchlichen Behörden und auch von ‚gehalten — iu Ne ee 
Befucher mit hervorragenden Tanze | Außenjtehenden gefunden, noch zwei-⸗ inzige geplieden Diet te Gaſtfreund⸗ 
feifiungen erfreuen: Minna Schmidt | feln und zaubern, bittet er, fein Zun | Matt, PRIOR uch diefe nur in enger 
mit einem Gerpentine und Feuer- und fein Programm zu prüfen und, "ATENSUNG. 

Schülerinnen vom ihr mit!dann Selber die Folgerungen aus| 


Die unter den Korfen aeithte Blut: 
einer Sommeridplle, betitelt: „Glühz\ihren Wahrnehmungen zu ziehen. Tache iſt bekannt und berüchtigt: die 
würmcen, Schmetterlinge, Hafeıt | 


Geſchichte jener Inſel weiß viel 
| |Schlimmes davon zu erzählen, Aber 
I die forfifche Vendetta überltürzt fich 
‚nicht, fie weih ihre Zeit abzuwarten, 
jahrelang, jahrzehnte lang. Die pa- 
Ithanifche Blutradhe jedoch iiberleat 


Geſell— | Auch 


andere Völkerſchaften 
Brudermord gilt bei ihnen doch nicht 
'al8 etwas Alltägliches. Die gewöhn— 
lichen Tagesneuigkeiten in afghani 
ſchen Ortſchaften ſind Mord und im— 


— — 
Aus Vereinskreifen. 


Der Schwäbiſche Frauen— 
verein gibt, am Sonntag, dem 15. 
Mai, in der Lincoln Turnhalle, Diver— 
ſey Parkwah, nahe Sheffield Ave,, ein 
Maikrängzchen mit Ball. Hierzu ſind BE — 
den Solo-Tänzchen. Die Bezirks- alle Freunde und Gönner des Vereins | aleich, bei erjter Gelegenheit. Klima 
tene bes Xlfinoia an, | Freumdlichit eingeladen. Der Feſtaus- und Lebensart in Afghaniſtan leiſten 
riege des Illinois Turnverein „Vor⸗ Feundugt m. ER ee 1 . en 

seh3® asint fi in ein Gänaeı ſchuß wird Sich alle Mübe geben, den iyr dabei Vorfchub. Man hält fi 
Aue zeigt jich in einigen ange | Saiten einen recht genußreichen Abend | yyrt sumeiit im Freien auf, bie Häu- 
auf Säbel und Florett. Herr Fol. |zu verjchaffen. Er bat nicht nur den! . u Sütt : hab * ee 
Mofer mird die Gälte begrüßen, | Schwäbiichen Sängerbund zur Mitwirz | ver um i Du ten haben mehrere Züren 

ährend $ b Sweitzer die kuug gewonnen, ſondern auch humori- und viele Fenſter, die ſelten verſchloſ— 
während Herr Robert Sweitzer die ug gewönnen, | —— 
Feſtrede halt d Mi Sch ing ‚Triebe Aufführungen aufs Rrogramm | fen merben, auch nicht mährend der 
Feſtrede halten, un ma m geſetzt. Erwähnt ſei noch, daß an die— Schlafenszeit. 


aus ihren vorjährigen Reife-Erlebz | jen Abend Damen im Alier von 18 bis Stneoe·. 


Anna Kuber mit einem „pas-de—⸗ 
deux“ (Pierrot und Pierette), Peggy 
Danefe mit einen orientaliſchen 
Tanz, und endlich die GjährigeWanba | 
Langauth:Ramme mit einem reizen: 


— — — — —— 


The Richest | 
Malt Extract 


nilien in Europa, Baläftina und!50 Kabren foitenfrei dem Verein beis | — a Sn er 
Aegypten —5 = treten fönnen, Für gute Getränke iſt sn einer nicht weit bon Peichawar 
o ” . * follte reichlich aejorgt. Anfang 1 Uhr abends. !aelegenen pathaniſchen Ortſchaft 
—— * en os Eintrittsfarten im Vorverfauf 3öc, an) mohnte vor etiva fünfzehn Kahren ein 
egen Des borzuglt * der Kafje 50«. | ee : 
fommen, da3 von den Damen der) Der Nord» und Nordmeit! REDE. Mann mit Namen 
Baprifhen Hilfsaefelihait eigen Chicago Bridmadher - Kran | ZA * Eu — — 
händia zubereitet und ferviert wird, en — Unterſtääsgungsperein ſte Grundbeſitzer auf Meilen in der 
8.3 veranſtaltet am Samstag., dem 830. Runde. Er hatte mehrere Söhne und 
oder die Weinſtube beſuchen, in der puit, in der Sozialen Turnhalle an eine Tochter, die letztere ein hübſches 
die Damen der American Welfare Belmont Avbe und Pauling Straße ſein Kind von bierzehn Jahren, aͤlſo ge— 
Aſſociation ihres Amtes als Heben erſtes großes Maifeſt, zu dem er alle rohe — After = 5 a r F 
walten. Es iſt ein Wohltätigkeits- ſeine Freunde und Gönner freundlichſt HE cher X fi 2 FEED. Wer 
feſt Jum Beiten ber Motleivenden in htadet. Ter_aus den Herren Xobn | hantiger Anficht die Mädchen hei- 
> tu Em N ıMelms, Sohn Schalla, Eh. Starnaß, Mlz | ratsrähig werden. 
Deutſchland! bert Kuſch und Louis Fähnrich be- 
Frau Agathe Popp, 1257 Carmen ſtehende Vergnügungsausſchuß wird 
Ave., Tel. Edgewater 3650, bittet um ſich —* ihnen vo —— 
— Be RT 8 „angenehm wie möglich zu machen. Er 
— — n 2 bat für anregende Unterhaltung, man- 
ars. ie Saden Zonnen entweder Werici Meberraichungen und eritflaifige 
bei ihr ober in der Norbfeite-Turn> unit geiorgt. Die Maifrone erhält 
halle bei Herrn Appel abgegeben twer= | diejenige Dame, die die meijten Stimz | 
den. 


men erhält. Ahr wird die Ehre zuteil, | 
die Polonaife anzuführen. Anfang 8 | 
lie. Ginreittöfarten im Vorverfauf | 
|25 &ts,, an der Siaile 35 Cis, | 
' 
I 


Bulgariicher Bluttee Ä 
Genommen dampfend heit vor dem 
Schlafengehen. | 

Tötet Erkältungen. ‚113. Straße, erhänate fich geitern der | 


— —— 174jährige Michael Dobrfielsfi, wel⸗ | 


Tünt die Leber, 


I — — — — — 
* In ſeiner Wohnung Nr. 210 W. 


cher in letzter Zeit infolge längere ww - 
Bewegt ſanft die Eingeweide. Krankheit ſchwermütig war. — | 


Bulgarifher Bluttee Hit aufammengefekt aus —— za | 
reinen Kräutern. Er bringt reiches, rotes Blut - j ! 


in Gure Adern, aibt Euch die Kraft, Aranl-| 2 — Herr Bliemchen: „Mein futeftes N EXTRA | 

heiten absufhütteln. ur — m; 34 EV 

ueberall in Apotheten verlauft Fräuleinchen, Sie würden nat ver⸗ BF Bei jedem Händler | 
binden, wenn Sie jich mit mich ber= | Fand | 


oder durd) verlihherte Moit; 1 aroße Familien— 
fhachtel $1.25, oder 3 Chadteln $5.15, oder 6 binden laſſen wollten.“ — Fräulein: 


Schachteln 85.25. Adreffiert; H. H. Von Schlick, He 
Ereiinent, Mieroel, Buaucg — 524) „Sch bin jehr verbinden, dante aber | HR 

Nlarhp uilding. Sburgh, Pa. k ö * — 
En ap15;24,29 verbindlichſt. · zu Ä 


der Sitten. Sie find die Itrenagläus | 
für die beiden Felttage: | piaften Moslims, von den Vorfchrif- || 
Sonntag, 1. Mai: Um 9 Uhr mor: fen des Propheten befolaen Tie jedod) | 
gend feierliches Hochamt in der Gt. nur Folche, die ihren Unfchauungen 


Cornelia Str., während welchem aile; aläubigen ift ihnen eine mit Enthus | 


8 Uhr: Konzert und Unterhaltung. | unberechtiaten Eingriff in fein Pris | 


|Ylutvergießen. Wohl hört man oft, 


dieienigen | 
die in den, 
rad Andien adfallenden Tälern haus | 
fen. Man darf nach dem ohen Gelaa= | 
daß der 


| Fehden ziwifchen den Stämmen, deit | 


unter felhen Umftänden aewöhnfich | 


genüber den fhwantenden, irrenden | mehr zu erheben, wird er Anderen ae | 
und mwirtenden Meinungen bes Tages | Fährlich und aerät felber in Gefahr. | 
das Banner der fatholifhen Weltan- | Die Dörfer einer Gegend ftehen mit- 


|der alle bebrüdfenden Probleme erjtre- der Abrechnung wegen gegenſeitiger 
Blutſchuld, und aanz ähnlich iſt zu-— 
meiſt auch das Verhältnis zwiſchen 


Familie mehrere Brüder, ſo iſt eine 
auch unter dieſen nichts 
Seltenes; in Ermangelung von Brü— 
Onkel oder gar den Vater ſelber, mit 


in Zwiſt aeraten | 
| hungen mwiederhergejtellt und ein Bau | Tann, und Zmwift bedeutet Stets Blut= | 


bewußt, dab er nur ein kleines Glied | force Zustände, wwie in Miahaniltan. | 
ſind 
blutdürſtig und verräteriſch, aber der J— 


nicht erſt, ſie fordert ihr Opfer ſo— 


Der alte Sadof heate allerlei ehr= 


'zu machen. Worte murben nicht ge: | 


zu erfennen geben will. Jeden Mor: 


pezieh! fir unfere Erdfinungswoce! Eine außergewöhnliche Erite Hypothefen-Anlage — nufergewähn« 


| lich inbezug auf Sicherheit und Einfommen fowohl, wie auf Ziniengenuk — iit, Die wir jett unferen 
| Kunden und Freunden als eine ganz befondere Gelegenheit während der Eröfinungswore unieres nenen 
| | Heims offerieren. 


Wir beſitzen und offerieren eine begrenzte Anzahl 


$750,000 
Commercial Station 


First Mortgage 7% Gold Bonds 


Gefichert durch Gebäude, Land und Ausjtattung in St. Paul, Minneiota, und gemietet als ein 


| Bundesreaierunas- Poftamt 





der Das Auge des Pathanen iſt groß, 
. Um 0230 punktel, aber unſtät; auf ſeinen har-— 
Uhr: Beginn der Geſchäfts-Sitzun- jen, tief markierten Zügen hat der 


| 
| 


| 
| 
| 
) 
! 
! 


! 
I 
! 


I 
I 
l 


—4 Einkommen geſichert durch zwanzigjährigen Mietskontrakt 
* 
mit der Bundesregierung. 


— — — — — — — 


=. Gebäude iit an die Bundesregierung auf swanzig Vahre gegen einen jährlichen Pachtzins von 
& $120,775 oder $2,115,500 für den ganzen Zeitraum vermietet, der Miet3fontraft enthalt feine Kiin- 
Digungsflanfel — das Einkommen während diejes Termins, weldes genügend it, die ganze Bondsaudgabe 
über dreimal zu bezahlen, ift für zwanzig Jahre geiichert. 


Gröntes in St. Paul. 


Nies wird das größte Poſtamt in St. Vaul wer— 
ne 


Ansnahmsweiie Lane. 

3 Gebäude ift gelegen an der Züdiveitjeite bon 

Tritte ımd Sibley Straße, gerade auf der an— 

Straßenfeite von dem neuen ©t. Raul’ $12,« 
000,000 Anton Babnbof, mit dent e5 durch einen 
Tunnel verbiumden tir. Dies tit im Herzen der Stadt, 
umgeben bon dem ganzen Gejchäftstreiben, und ijt 
wfraglich eine der beiten Lagen in der Stadt, 


den, in Höbe bon drei Stocdwerfen und Yale» 
Seine Stonjtruftion wird aus Stabl, Terra 
Gotta und Piegel beitehen. Der WBejamtwert der 
Sicherheit ıit über $1.000,000 ımd da Die Ein 
löfung der Bonds jedes Nabe in bedeutenden Iın 
fang erfolgt, wird die Sicherheit im gleichen Maye 
hejtändig größer. 


ment, 


; 24 
und 31000. zehn Jahre. 


Hypothekenſchuldnern 


Einlöſungszeit zwei bis 
auf Einkommen von von 


Nennwerte 5100, 5500 


Normale Pımndes-Einfommeniteuer bon 4C; Bonds 


bezahlt. 


| Für jene, die enttäuſcht wurden, weil ſie Bonds von ähnlichen Ausga— 

| ben, die von uns offeriert wurden, nicht befamen, iit je#t die Gelegenheit, ebenio günitige Anlagen zu 
erhalten. Die Nadıfrage nad) diefen Bonds wird, wic hei früherer Gelegenheit, unzweifelhaft größer fein, a8 + 
wir befriedigen fünnen. Darum laft uns Euren Auftrag, jolhe für End zu rejerviren, iogleich zukommen. Spredt | 
direkt in der Banf vor oder, wenn dies Eud) nicht paht, telephoniert, jchreibt oder telegraphiert. 


| 
| 
} 


4 


t 


| MADISON & KEDZIE “One INVESTORS 


MADISON & KEDZIE STATE BANK BLDG. 
Telephon Kedzie 3980 


| Mitglieder des Federal Neierve Spitems 
| Madison Strasse und Kedzie Ave., Chicago. 


| Offen Dienstags abends von 6 bis 8. Samstags den ganzen Tag bis S Iihr abends, 


Im Wlittelpunkt von Chicugo, 


Südliche Tirice, The Imveitord Company, Jnter-Sonthern Bldg., Lonisville, An. 


Dieie ganze Ausgabe iit ausgeiertint von The Inveitors Company, einer Organiiation, die ein nroßcd Ge» 
ichäft macht in nationalen Geldanlagen, deren Aftieninhaber diejelben iind, wie die der Madiion & Kedzie 
E State Banf, 
| 
I 


) 


| geizige Bläne in Bezug auf den Au- 
|fünfligen feines Iüchterchens, aber !jich ihre Blicte ineinander, dann feh=r 
"auch er mußte die Erfahrung machen, |ten fie ihren Weg fort in dem jeligen | 
|taf die Hauptbeteiliaten mit foldyen 'Bewußtiein, lieben zu dürfen und J 

'päterlichen Plänen zuineilen nicht | toiederaeliebt zu werden. 'E 

einperftanden find. Nach kurzem, in der Natur dber'R 1 

Faſilla, Sadoks Tochter, hatte be- Sache liegendem Zögern ſuchte AbJ 
reils ihr Herz verloren an Abdal, dal keck und kühn den alten SadoheJ 
einen jungen Mann ven z3wanzig auf und forderte von demſelben die 
Jahren, einen armen Teufel, der Hand feiner Tochter. —— 8 
‚nichts fein eigen nannte, als feine ge- | Armut ift im jenen öftlichen Län- 
fimden Arme und die Hadg, mit der | dern feinesmegs fo verüchtlich, ioie in | 
er bie Syelder der Wohlhabenderen junferen ziviltlierten und hriftlichen | | 
beſtellte; denn Abdal mar nichts als | Yändern, allein beſonders wün⸗ 
ein gewöhnlicher Landarbeiter. ſchenswert erſcheint ſie auch dort 


—— nicht. | 
! @& Y 2 ı 
Sie waren einander zuerit begeg— * ER 
en Safilla, dem alten Brauch! Der pathaniiche Dorftrsfus hatte 
i > ’ D O 2 
— taum das Anſinnen des jungen) 


ntſprechend, in der Morgenfrühe |. 

* a Dorfbrunnen aenangen Tandarbeiters begriffen, als er auch 
von — 0 Ifchon in den heftigften Zorn aeriet 
ivar, um das für den Tag im Hauß: | g 9 geriet. 


halt nötige Maifer herbeizunolen. | C% erging Abbal, iwie es ihm unter 
Der Wind hatte ihren Schleier zur | ähnlichen Umftänden bei uns aud) er= | 
os „ulle mu) i | . — 

Seite gemeht, und ber Anblid ihres |gangen äre: er turbe zum Haufe | 


; 5 s s hinaus fen. 
liebreizenden, in der vollen Friſche — — —— a 
der Jugend prangenden Gefichtes Yafilla aber durfte fortan mi 
| zu om | mehr zum Brunnen wandern, undif 


inreiche veſe 3 junaen |, & 

De SL I hr Sm m a 
|zu erfüllen. möhnijd Übermaht. 44 
— et Noch nie aber hat fich die Liebe 
Mn — — —*— Schloß und Riegel einkerkern 
— olitzte, ſein mannlich Geltaft oder ausichließen Taffen. Abdal und 
Antlit und feine athletiſche— — Saſilla wußten miteinander in Ver— 
rerfehlten nicht, auch „auf Sabo > |fehr zu bleiben und fich Botfchaften 
Tochter einen fehr günftigen Eindrud zufommen zu Iaffen, obgleich Reines 
bon ihnen zu Schreiben oder zu Iejen 
|berftand, denn bei den Patdunen 
| fennt man noch feine Schule. 


juchten. Nur auf Sekunden jenften | SE 
Dente von 10 bis 12 ihr offen. 


tm Berdän ver 1900. 


755 W. NORTH AVENUE, 


Südojtele Halited Etr., zweiter Eteck 
Zclevbon: Lincoln 6161, 


Geld: 
ſendungen 


nach allen Ländern zu den 
allerniedrigſten Preiſen. 


Schiffskarten 
von und nach Europa. 


nach und von Hamburg, Bre— 

men, Antwerpen, Rotterdam, 

Danzig, Havre, Trieſt, Fiume 
und Warſchan. 


Reiſepäſſe, Steuer- und 
Gepäck-Angelegenheiten. 


wechſelt; das wäre ein Verſtoß gegen 
das Herkommen geweſen, der = 
dur Wut aefühnt erden fonnte. j — 
Wo jedoch —* Mittel des Geban- | _ Eines Morgens, * man ſich in 
tenaustauſches fehlen, da wiſſen die Sadols Hauſe vom Schlafe erhob, 
Augen eine aar berebte Sprache zu | MAT rafilla nirgends zu finben. 
führen, befonders, wenn die Liebe fich  Sald ftellte fich heraus, baß auch Ub- 

dal mährend der Naht aus dem 
‚ Dorfe verfchwunden mar und mit) 
ıhm das beite Rob aus Sadoks 
Ctafl. E3 war zweifellos, alle Drei 
hatten zufammen das Weite gefucht; 
der Ziebhaber hatte feine Ermwählte 
auf ihres Vaters Pferd entführt. 
Bereit? vor Tagesanbruh mußten 
jie die nahe Grenze erreicht: haben. 


(Forifegung auf Seite 15.) 
\ 


BE Geld‘ zu verleihen 


auf Grundeigentum am dem ofinfttgiten 
Vedingungen, 


Yorzüglihe erite Hypotheken 


zu 5%% und 6% Sinien Reis ım a 


— — 


Lumber Exchange Bidg., 11 
Telenhan: NRanbolve ir “ “2 


ENGEREN 
Dr. med.H. S, Herzield, 


Deuticher Spesialarzt für 
(lehren eier RER 
1574 Milwaukee Ave., 
Ede Nobeh Er, 
—— — Kane 6-8 —— — 
Sonntags: 10-12, 


aen um diefelbe Stunde jtellte ji 
der Xüngling auf demfelben Plate 
ein, dm Wege, der zum Dorfbrunnen 
führte, wo fie einander zuerft aefehen 
hatten; ebenfo regelmähig erfihien 
das jungeMädchen, und es fügte ſich, 
daß der Wind jedesmal den Schleier 
ein wenig lüftete, wenn Abdals ſeh— 
nende Augen den ihrigen zu begegnen 


— 





$2.50 Hand Stenciled Eanitns Del Cloth 


Kartentiſch-Decke, 


12 hübſche Entwürfe, 82 Zoll im Viereck, viele N Farben 
entiveder auf einfachen oder figuriertem Sanitas Del Cloth, bei Hand 
fteneiled, mit beiter Corte Delfarbe. Leicht zu reinigen durch Abreiben 

mit einem feuchten QTuche, Sie find praktisch, 

Dauerhaft und Fünftleriih. Logen, Karten-Slubs 

etc. follten befonders intereffiert fein. Eine wirt: 

lidje Sahrestag-Senfation, jomeit 1200 reichen. 
PBargain Bafement, 


2500 Werder = Ihren 


Goverall Jahredtag ! Wir werben 


Sch — eine Menge Leute mit dieſen 
Schurzen — Uhren aufwecken! 


N —— Anſonia Fabrilat. Private 
in Percale, Wecuhren, Rigelgehaufe — 
Chambray und in mit au —— fehs 

5 2* her 82, für dieſen Verkauf, 
Gingham — ſpe A (wir vefervieren das Net, 


$1 Mufter von Schlächtermeifern 


Seine Qual. amerifanifher Stahl, alle Größ,. 
und Formen Klingen, fortierte Griffe, Auswahl 
auß der ganzen Partie auf Bargaintifen, 


Hauptfloor. 


ODC 


Dies ift die Original 
bo&feine Kiddie Kar. Der 


oh Rider und GSpeeder 
für die Leinen Kinder, — 
aus feintin Hartbols ges 


Sonntägdpoft, Chicago, Sonntag, den 24. April. 1921. 


Hawaiian Ukuleles 


81.65 


Prächtiger Ton und ſehr leicht 
zu ſpielen; hochfein poliert; mit 
Inſtruktions⸗Buch. 

Sechſter Floor. 


2,700 Dil Opaque 
Fenſter Rouleaux 


356e 


Dieſe ſind 28 Zoll breit 
und 3 bis 5 Fuß lang u. 
gut mounted. Es find 
mehrere Farben, einige 
Duplex. Der Preis iſt ſo 


Aepfel Jahresverkauf-Spezialität — Reinſeidene Georgette Crepe s1 Die Yard 


Stra fanch Winefap Tiefe Georgette ift 39 Boll breit, und fo lange die Farben vorhalten, verfaufen 
wir die folgenden: Henna, Navy, Braun, Grau, Chrimp, Harding Plau, 


rote Eß⸗Aepfel, 
Stüd zu le 


.? Bun an einen Schwarz, Bisqı 
a en, Teing abgelies Weiß, Fleiſchf 
Siebenter Floor und Maize. 


ie, Copenhagen, 
arbe, Caramel 


Zum Verkauf in der Spitzen⸗ 
Abteilung. Main Sloor 


ziell zu 69 dieQuantität gu bes £ macht und Jübſch abgeſer⸗ niedris, weil fie leichte 
nur ® . N ſchränlen) — T * tigt. Sehler haben, Keine Poft-, 

—* zu nur Rothſchlids el. oder C. DO. D.-Be 
Dritter Floor. Hauptfloor. Sechſter Floor. ſtellungen. 5. Floor. 


Jahresfeier Berkauf von 


56 Georgette Crepe Pluſen 


52.95 


Ausnahmslos bübſch. 
Dieſelben find braided, 
beaded ımd Cpihen gar- 
niert, in Tuckin amd 
Ueberblufen Modellen, Sr 
Nade, Harding blau, role, 
Disaue, navy, braun, 
Tomato und weiß; Gro— 
ben 36 bis 44. 


Jap Tiſch⸗ 

Decken 
Satins und Gestgeiteh, alle foesiel markiert für diejen Berfauf Schlichtblaue und weiße 
Hochfeine Undermuslins, 582.00 bis 83.00 Werte, zu $1.50 Qualitãt; u. 60x60, 


ua $1.19; 36% 
Feine Lingerie in Weih oder Yleih —— Date ——— —* — * —— RR 

0 noipen, ep⸗Ins um 2: — J 

Chemiſes, ſchön beſetzt mit feinen Spitzen und Roſenknoſp p⸗ Jahresfeier Verkauf von 84.50 us 


Rloomers und weiße Unterröde, mit Spiten- oder Stiderei:Flounces, $1.90. 
Organdy-Nleider, 52.69 


Feine Lingerie Dinfter, Erep de Chine und Grepe de GChine, Satin und Georgette 
Satin Bene fpeziell $1 9 Night Gomwnd, geibmadvoll garniert; im 

Verſchiedene Hundert 
dieſer fchönen Kleider 


pint und weiß, $6 Werte, 53 0905 
wurden für Dicfen Rah: 


” 
* 


** 


u, 
— 


* 
* 


fee 


> 
* 


FR) 
* 


J 


* + 
ET I 2 Din 


* 


8:30 bis 10:00. 
Speziell. 1000 Baile 
Bluſen, geſchneidert, und 
Evigen. befegt, (Größen 


> 


> 


* 
7 


Ser 


* 
EEE 
> 
— 


Servietten, 12X 59 
12, fpez. Dubend er 36 bis 44), Werte $1 
Dritter Floor. Bothschiläds’. Fourth Floor. vis $2.50 ‚zu 


elle een ee 


* 


Korſetts Senſationelles Jahrestag-Ereiguis! 
Werte bis $6.00, zu 
In Roſa und Weiß UN 


*** 
ee 


* 


zu 
Georgetic Enveloye Chemifes in | ° . 
u as oder Strap Mabdellen, — ‚Grepe de Ghine Night Gownd, bübih gar 
bübf garniert mit Spigen und 82 95 niert -_. nl an und 
Bändern; fpestell au — — — 82 95 resfeier-Verkauf erſtan— 
jate Philivpine Night Gowns und — — — den. Zu haben in einer 
Hanbbeit 6 de Chine Unterröde mit .: 
Ghemites, Zunftvoll beitidt, $3 bis ee Negenbogen bon Yarbeı 
85 Werte, Auswahl $2 ‚65 Cpiken garnierter Flounce, 52. * befeht —* —8 — 
in w nd Pin v 
Sanbbefite mu, banbaemachte Role | ne Goer Bopneite Bands $ 3.95 Nofetten. Sauare Rea· 
Chemiſes; fpezie — 81.69 feine Tucks oder hohlgeſäumt, —32 — — a 
iniihed mit picoted Edge Ruffles,. — 
Herfen feidene Anterröde mit fanch 2 : ee R ir z 
pickten Glounce alle beliebten Straben: Gingham Kleider, in bübjegen Cheds, bejeßt mit 
——— 85 Werte, 83 95 abſtechenden farbigen Effekten, 2 bis 6 Jahre, 98€ 
“ * > — 
= regulär $1.50 wert, zu 
Stan. Night Gownd, weiß 2 * 2. — ni 
au fleifhfarben, _fvigenbefegte Ende smyer um „Anieties, Sum: Polly Prim 


— 


op Chemiſes, repe und Batiſte Creepers, wunder⸗ merſchwere Alei— Schurzen,6 bis 12 
I TR Unterröde, volle Werte, Gr, | der, feines Weis | Yapre, in farbis 
beftidte Flounces; $1.50 bis ' d Dion, bis au 3 | des, geftridtes | nem Cinene, mit 
32 Werte; Auswahl zu $1.00 Sabre; Nomper3 2 | Material, vird für rohen Faſchen 
a r bis 6 Dadre — | $2.25 verfauft —— | Mohen ° Zalhen 
Werte bis 98 lcihte Febler, zu lee 7 
8:30 bis 10 vorm. — Windſor $2, zu C 1 50 SH ‚NM 
Greve Bloomerd, it pinf, weiß, Sacaned, feiner . Be 59c 
navy, blau und ſchwarz; Ruffle gevhyr, im weiß, | 8:30 bis 10 vorm. ö — 
zarniert; $1.00 wert, 550 ut Kombination | —Sanitary Mub- | preiedine Facons, 


bon roja od. blau, | Der Pants für | yeritärtte Geden. 


$1.65 tert, Babies, Noomer 35c Wert 
E — ru Facon, 50 = — 5c 
Rothſchilds. Dritter Floor. für nur 980 Mr * 330 zu 1 
2 Dritter Floor. 


Das einzige Original Gojjard 
Korjett, vorne zum Schnüren 
Dies iit der größte Nor» 
fett:Bargain, den State» 
Straße Seit langem fab. Keine Poft: oder Telcvhon- 


Modelle in Goffard tag: Beltellungen, 
fett3, die zur diefem me— 


drigen Rreife wicht ber: — ü 

sn 1596 9-4 Iromwenr und EI 

y wenn 03 nicht aufgege: oe» - V 
bene Modelle wären. 


1000 Korſetts — Hervorragende Qualität und Finiſh — nur 12 Yards an jeden Kund 


Werte bis 88. 50 Ettra feine 80 bei 830 Count ShirtingBer- ı 36-zÖlliger Berfihire L.-%. ungeblei 


eeeleieteleielelelstetejefefegefefeieigfefefegegeiegfeijie 
52 2 ner ; . — 
20. 00, zu cales, ausgeſuchte neue Faſſons — 27 Muslin „gute, ſchwere, dauerhafte 12 
—* bis $18, au $5.95 die Yard zu c Zorte, die Yard zu 


A 53.50 und 84 ſchwere Ingrain 
Pp 21 my € Werte Did $7.50 zur $3.95 Imitierte Leinen Snitings, vollitändige | 5,000 Yards echte Everett Claſſic 


reinſeidene Strümpfe für Damen * | N T 9 IN] J nn 22 Auswahl voy einfachen Farben — fr ze ——— ausgewählte Muſter; 14 


frage diefed Jahrestage Sommer Sportgebraud, Yard, Itegiell die Yard zu 
derfauf3 gerecht ‚zu ers 


Grtra fein Gauge, jehwere Dualität, durchweg Seide ı. mercerized Garter-Oberteil, ſchwarz & y Seiben Wrotat, alles ne 51.95 36-3Ö1. extra Qualität Long Cioth, 51: 
und Dunfelbraun. Wegen unbedeutender Gewebefehler wird die Rartie irregulars genannt; Paar Äh: Oile Gr. in der Rare, Feines Gewebe, weicher Finifh, 10 Yards Volts, ver Bolt, 


Rotbfchilds, dritter Floor, 


ee 


*** 


x 


» 
* 


de 40:zöllige bedrudte weine Voile — * on 7 oa inf 
ausgeſuchte Sammlung von hübſchen sde — — 


2234 — * — Maut — ie Chiffon Voiles, nett bedructt aufe 
Jahresfeier-Verkauf von Coats' 15c Crochet-Garn, Ball 1060 Muſtern, die Yard zu 


50€ ſchwere baumwollene Strümpfe für Knaben, fein . 50€ mercerizch lange Strümpfe für Babies — fein ae= 
weippt, ganz nahtlos; echtes Schwarz; Teichte Sc 29 rippt, glänzende feidene Lisle, jchivarz, braun und 25 
onds, zum Verkauf morgen zu c weiß, Größen 4 bi 61%, zu c 


die 90 —* J zziell die Yard zu 
Weiſß, Eeru, Leinen und Farben, alle Größen a 27:5Ölliges farriertes und neitreiftes weis 
50€ fancy Roll Top Kinder: Soren; ne ‚ - 65€ mercerized dreiviertel Länge Spez. 8:30 bis 10:00 | Stamped Glass Towels auf Stamped Made-up Drefſes auf ßes Dil: gute Zualitär und Finz 29. u ng “ un weihes Slazem, 
were und farbige Baumtvolle md 51.25 Biberfeibe Tamenftrümpfe— Kinder = Soden, wei und farbig — J vorm. $1.50 weite Fa, | aues. vofgeftreiftes Handtude | farbig. Chambrav, einfane Mus ib, die Yard zu | 51.05 importierfes (auch weißes Voile Waiſti 
Lisle Babh, mit einfachen oder fanch echt ſchwarz, faſhioned Bein, nahtloſer mercerized und Baumwolle, dreibertel denfeibe Bamenftrümpfe, ee b, 17e _ fpeziell, das Stüd 59e ; $1. = 40: . . > Irgandy — präd) | a a a * zarietät von Entwürſen — 
Nobelty geſtreiften Turnover Roll J Fuß, feine Gauge, reine Fiberſeide u. J Länge Socken mit einfach farbigen od. faſhioned und nahtlos Slempet Pe auf Bi. 8:30--10 vorm. fertige Nanıt- De Hard zu J— FU NEON 69 8 
Cuffs, leichte Fehler im Ge— 290 Seide plaited Fiber, mercerig— 69e fanch Streifen — Noll Turnover J leichte Seconds, zu auot Zubing, 42, 45 Io, einf, | Heider für Damen, oyel — $5.00 36:zölliger Superfiner Nainioot-— | 9— | 6% 81 bei 90 geblei 


— — ciety Qual. Batiſte, runde, bier; 
eb yroß J > 0, 
we B ed Garter Top, zur 


Euffs — leichte Seconds — 35e 65€ Mufter, fchlicht oder Hoblacfäumt | eine oder V Form Hals, einfache aus ausgejucht feinen Garn — finiſhed Gute ſchwere Oualität (nur 
er . aa i — fbezicll, das 5 Nufter, regulär $1.49, weich für Lingerie; 10 Yards 
Rothſchilds', Hauptfloor. ſpeziell zu "Wear au 1.39 das Stüd zur 98C 2 ru — er 3. 05 59 72 bei 90 gehleihte nanileic Yettlafg 
— > 


Y 2 .. . en 
Pain Floor Rotbicnilds’ Fancy Waren Dept. Dritter Floor Volts für mm fnwere, rumde „Faden Qualität; 81 
Red Star Diaper Cloth, 10 Nacds Längen, int fa: | nur 6 an jeden Kunden: Stüd zu 
nitären gr 18 ie $1. 9; 20ssöllig, $1.85; | Bettkiiien — gan mit Federn gefüllt -—mit 


Sahrestag-Berfanf von 25,000 Yards einfachen und Fancy Zeideitoffen, | 7 — — PB nm 8 
’ Ni * ———— 
Werte bis 53.50 die Yard, für den Jahrestag-Verfauf die Yard 81.89 | Alt Bir gs: || eine 


jeden Kunden; die Pard zu jeder zu nur 1 
Ai: Nüfte und Hüften 7 95 : s Gingeichloifen in diefe große Partie find Grepe de Chines, 40-zöll., weiße und farbige, bedrudte Foularde, 40 Zoll, feine Auswahl 
Ag — fpeziell gu $ Fu = Faſſons rg 22* Radiums, 40 Zoll; Novelty Sport Seide, in weiß und farbig, weiße Pongees, weißes La Jerz, ner 
un FE Wafch Satins, Chiffon Taffetas, Satins, Georgetteg, etc, Reit vorbehalten, — au Beieränten. Reine Belle oder Tetepheae 


N EEREER eng 
——————— * * Fiber Satins, für ſeparate Skirts J 
Jabresteier = Spesinfiit F Sa Po — oO Clart's O. N. T. mereerized Sa 


| Ganton Crepes, extra fei m a‘ 
: Ne. h | braud, in Plaid Gffeften — 40 83 9 as feine Auswahl re garben und | den beliebten Mahn a ee in 2 
. J — 1 I ’ re ne z ) ’ x r R 

Ganzjeidene Schirme R B ; N Soll breit, Yard zu | urn: u 93. 50. | breit, die Yard zu 53.95 "500 Photographie Baumwolle en en > = Oe 
f & > % F a : Ä | 

er - #0. — 

Sun de Matfe, Mncelcan Beativ. &t| Nası, Enten Tuceffe $2 45 40:3Öllige Cheney Bros, — — — 3 —E — — 1 ‚iin ü 
Ber Mucle, mi| —* * Pongee — ſpez, $1 95 Speziell—8:30 .bi8 10 vorm.; | Schwing: Double Grip Faiteners, C |Schürzen, volle Gr., jede, j 
IN 


Jade, Maife, een Deauty, Wir | Navy Satin Ducheife, 
taria, 40 Zoll breit, regulär 95 r h 2 
IC Schwarze Satin die Nard zu. | 50€ Elajtie fanitäre Gür- Nähſeide, ſchwarz und alle 
it ſchönem 31.50 wert, zu * ard z avyblaue Charmenfe, 40 Zoll br., | J 2] |_ e, ſchwars a 
— — = J Black Moon Glo Satin — Francais, Japaneſe Shantung, 33 ae rahmen, tel, ipeaiell zu Ci en, die Spule, 
Sortimen " Dit 


: n Farben 
* ir - 4d Zollbreit — die 53. 69 403öll. Yan 92 95 Boll breit, $1.23, 1.4 cr — $1 95 | — a GummisAbjäge für Män 5 Echte Menſchenhaar⸗Haar—⸗ 5 
= “sg regu⸗ Yard zu nur | Charmeufe, Pard und N ’ das Stück ER cr und Damen, Paar, C| netze, Kabpe od. Franſen, Dtz. 
är 7.5 4.7 79 N 

Merte — ; 9 


Ei 5’ erlter Floor 


$10.00 Goajiter Wagen 


Jahresfeier = Berfanf 
von Drek: Formen 


810.50 veritellbare Patent 
Treß- Formen, veritellbar am 
Hals, Schultern, Taille 


ee 


» 
ar 


— 
** 


2 + 
2% 


un 
“re 
RER 


— 
—B — 


30 P F Papi Dreß⸗ 
Reinwollener Velour, extra feine Dualität, regulär $4.00 wert. — Für diejen großen Mn offerieren wir 85e a ee ze mater's Ylabeln, 2 
dieje wundervolle Qualität VBelour in den beliebteiten Farben, einichlieglich viele in Navy und braun, 54 Boll > 05 * peziell zu 19c 10€ Harte Baby T 
breit, $4.00 wert; die Yard zu nur ® } 50. Set Shinoia Cdhuh Siherheitsnndeln, 


ren Dies ift die Näumung — Wichs⸗Ausſtauung. 33€ für nur 


f \ 54:3Ölf. reinwoll. Poiret Twill, 83. 95 EI Te sines SXobrifanten. Neder m ve Bolt Bias 
| i : —— en ni es \ eines Fabrifanten. Jeder zu mur 10€ Bolt Bin 
54 zöll. reinwollene Trieotine, die | Feinite Qualität, Yard, Spez. 8:30 biß 10 vorm, | Rahmen tft burniihed und 256 _Haten und Defen | Caiwır Tape 


| feinftextmaliiät, reg. $5.50 ng: l . S } 5 oder Dreh Asliene 10€ Karte Wilt 
| Werte, Yard zu 3 35) 54:5Öllige reinwollene franzöfiihe Serge -— Reinwollene franzöfiihe Serge, ein mit las ımd Bad verie- 3,000 Yards Zoom WE : ae | Se 


— J ũ e ee = e Tape, Bard,; 
s ’= ne. £ ee 53.50 ivert — 82. 05 in Yaur dat; Wert, nur $1 35 ben, Die Gröhen find End Band — Sanitäre Servietten — Fafteners, — 
Er Ten conia te au» Yar Su a 5 7 2 ax —* vau eberzug, eft aden, 
Novelty geſtreifte und Plaid reinwol⸗ — FE nu ef a — a; er Dub, in Bor, zu 350 er für r 
Iene Sfirtings, in einer auten Ausivahl »zölliges reimwoll, Bolivia, ein idealer Stoff Er N v. auswahl, ie Fr Beite Dnalität emben-Galöbänder, jede®, 74 
von Fafiong = Farben; * 84 50 für Capes und Mäntel, feine Auswahl von Karben: zöllige franzöfiihe Serge, reine ſoweit ſie reichen, 850 Yard C iR u j 
; ſpez. 


— regauläre 38.50 Werte — ſpezieil di Wolle, eine feine Auswahl von jeder 
33. 95 und Yard zu nur r 35.95 Farben u zu u $1.55 a 
ne * * —— —— — —e — — , —ñ— — ⸗ 
Wie abgebildet, gemacht aus gu— U ö 


PiftäA Pı “ < ._p_, 8 4 eifen— » . 
Notbihilds’ zweiter Floor, - * —— Gene 50e £ le in d -[einene 
ren, netrodneten Sole DE IE ααννα 1 Pr 2 * 
abnehmbares Geſtell, ſchwere Ku— — BER a. en ee ee —E tins, Dresdens etc. Jede Mit fancy Openwork Block Initials 
gellager-Räder, ſchön „finiſhed“; 


jeder Wagen mit Bremſe 85 89 
— ſo lange 100 reichen, . 
Rothſchilds', ſechſter Floor 


— — Hochfeine Novelty Beads und Bar Pins 
8 Porzell . ’ 2. 
nr zu weniger al3 der Hälfte des Preijes 


— In vielen 
ermäßigt. Fällen bis zu 


Celery Trays u. 6 Salzgefäße, —V———— Pe N 
og, Wert $2.50, für $1. 25 —8 4 84 wert. 


——— Buchſen, da⸗ 
KT zu and Pieiler-Bünien, be 30c Miiterpar- 


Große Sorte Sandiwim ET —— tin von 4 
Tray — zu 92.95 


Don-Bon Teller mit Hand- $1 15 NV N —* — 
griff, zu . a — Perlen in 
Admiral Vaſen, Zoll 83 95 = . — rotem Kryſtal, 
bo och — zu — ——— —— 
Vowder Boxes und Haar $1 75 : Nod, 9J et, 
Receivers, das Baar, — © = Jade und in 


8:30 Bis 10 — Hadburgh'3 u. eiee ) — el jeder denkba—⸗ 

vers’ Noman Gold — 5cC m AR? e IN ren Faſſon u. 

zroße Sorte Schachtel, | Be Farbe, 81 
zu 


2.00 Bar Pins, mit Sicherheits-Verſchluß, mit hoch— 
209%, Disconto bei allen markier⸗ feinen — * Rheinſteinen beſetzt — 20 Faſſons 

ten Preiſen an allen Parchment zur Auswahl, alle zu 

Shades. Treten unſeren Klaſſen bei 


für Porzellan-Malerei oder Parch⸗ 8:30 bis 10 vormittags. 
meut · Malerei. | Solid goldene Baby Ringe, Siegel- und Stein: 35 
Metofhiles', Eiebenter Yloor faſſung, zu nur C 
* — hi 
Haar = Artifel 
Neun fabrizierte Haar: 
zöpfe, Feine alte Ware, 
Volles Sortiment in 
Schattierungen wird ben 
Frauen offeriert, in drei 
großen Bartien, gemacht 
in dreifachen Geflechten 
von wirflihem Men: 
— ſchenhaar. 
20 oll. 282 Zoll, | 24 Zoff, 
1%, Unz., ı 1% Ung,, | 2 Ungen, 


$1.69 52.39 | 52.39 


un m | Trandisrmationen, gemadıt 
ans Iangem Haar, vell und 
„Muh“ — zu $4. 85 
Hear „Bobs“, die neuchte Schöpfung die 
Surer Rrifur ein diles Ausfehen berleibt, 
+8 -erliflaff. wirNichem Haar, 99. 98 
15. ert, zu 
NRothichildai, Drittes Hloos 


— 


J 


* 
ee 


er 
wer 


et 


* 


4 


* 


Farbe und Farben— Kom: 


Fe 2 — * 
3 8 A Sancy beitidte oder bedrudte Taichent 
Wundervoller ahresta verkauf Be 61 a * Iſür Damen — die 106c Werte — ſpeziell 
> 5 2 9 . ee 2 
Frühere Berkaufswert war jedes au nur 
von 39c bi3 89c die Bu 2,000 Dusend volle Gröbe Latun Männer- 
N h S Yard. Die Qualität ijt — 
wundervoll und ſollte 
D0 0 von hocyfeinen Schuhe u ei ih als eme a h 


virkliche Seniae °  Probe-Tafelmeijer 
tion eriveijen. und Gabeln * 
Jahn 


Für Damen — 88.00 bis 814. 00 Main Floor. Auswahl, das Stüd, 5 
— * g 
Schuhe, Drfords, Pumps amd ‚JB 2 | f Reintwoile 


Golonial3 — für Drei und Bro- 58 —* — 816.50 


hion Plate iM Anzüge fü 
ußtradten a Re Gunben 


2 Baar Kniderhofen, 
her Finifg Stoffe, in h 
u. dunklen Miſchungen. 
perfekt geſchneidert und 
Auf Auktion das ganze La— ſatz, der dem außeren 
ger von Tifhmefiern und Ga: ! entipricht, Gr. 8—17 J 
bein gelauft, feiner amerit. 
Stahl, weiße SKnoden- oder Neinwoll. blaue S 
—— Auswahl, aus Middy Knabenanzüge, 
A nn Jerſey Knits in Middiez 
Aain Floor. En —⸗ — 
Oliver Twiſts, Größen 
— ar —— Jahre, ſoweit 169 
— 8 Jahre, ſowe 
vorhalten, zu 


36-jölliges Draandy Nuffled Jlouucing, Jurd FI.25 57. 


Gemadt aus einer hervorragenden Tualität Organdy, mit 3 Reihen Ruffles, hohlgefänmt. Knider — —— 
In Weiß, Roſa, Nile, Maize, Yavender, CId Roje, Grau, Braun und Navy. $2.98 Werie. — — 2 ‘1 
r ; » 2 EEE macht, $3.50 wert, $ 
* 2500 Dards Spitzen, Beaded Nets, Shadow Flouncings und Ehiffon Eloth, allein einem | 8:30 Dis 10 vorm.—Ylad 
fenjationellen Berfaufss@reignis für unferen Rabrestag- Verfauf. Urſprüngliche 79 Knabenſtrümpfe, wegen rg 
Preiſe rangierten von $1.00 bis $2.50; die Yard zu: c et Größen 6-10: SC 
Dieſe Partie, einſchließlich Shadow Flouncings in Weiß. Cream und Eern; 27 und wert, 3 Br., $L; Paar, 
36 Zoll breit. Deaded Nets, 36 Zoll breit, in Weiß, Blau und Sdiwarz. Ehiffon Eloth in ben Paj N 
den folgenden Farben: Hellblau, Mittelblau, NRoja, CId Roje und Lavender. Knaben Pajamas n. 
bemden, Gr. 6 bis 14 3 
Val, Spisen, 12 Dos, Stüde, |  19«, ze n. Be Filet und An- ! 8:30 bis 10 vorm. — 106, 1de und wert bis. 81.80 — 5 
veiße einfade u. bobp. Baden | Sinfäpe “reiten Don 34a DIS 16 | 2° Ter@-Zpigen. In diefer Partie Iersiell u... 8 
als. — Breiten von % bi 1% .) Boll,“ Solange 2000 Pd, » | find Normandy Yals., Platt ‚Bals,, Rothſchilds woeiter 
Soll, Der reguläre Werte foltte | chen, * laufen wir die 1 Torchans u. ſIw. Ju Krellen ie — 
Tbe Bid S5c das dutzend ) Yard oT rend bon I bis zu % Zoll — 
Dards fein, Did, ME, -» —XR Main Floor die Yard zu 


menade — in diejen Verfauf zu Fa 


— 
Vierter Floor. 8 


Sinuid Brisht — die 3Te Gröhe, 29€ 


5 


' 


» 
— 


Rothſchilds Haupt Floor 


Gerabjehungen in — Silberzeug 


* 


Faſhion Plate Fußtrachten Find den 
Ssrauen diefes Landes als hervorragende 
Tußtrachten und als das letzte Wort in 
Schuhmoden belannt. 

Vorhanden find C rfords mit einem md 
äivei Niemen, „erog”i Riemen, Sinöchelz 
Riemen und fchlichte Rumps, Colonials, 
Party Elippers und Schuhe zum Sinöpfen 
und Schnüren, in den beliebiejten Yetiten, 
Lederforten ımd Stoffen der Saiſon, und 
in den Novelty Combinations Eifeften. — 
Feine Kid, Calf, Suede, Lederſorten und 
Satins. In Ehwarz, Grau, Bram und 
Weiß. —* bis 314.00 Werte. 

Zum Berle 
einge —— 


— 


tee 


2 


* 


* 


* 


*** 


here 


0 
* 


* 
re, 


Einzelne Partien von nicht weitergeführten Muftern. 1881 
Rogers, 1847 Rogers, Holmes Chwards und viele andere. 
Bartie I—Nidel Gil, Partie 2—ilberhlat- | Partie 3 — Berrew 
ber, Zifch« Xeelöffer, | ferte Meffer, Gabeln, |Löffel, Gabel f. Falten 


. Ehe, Tees, Guppen- | Auffchnitt, Saucen» 
Meffer, Gabeln umd | yöffer, Spreaderd und Kurt u. anbere Cer- 


Suder Zange, Aufter: 
Bırtter Melfer 150 Sabeln, 29 re = 50c 
8:30 bis 10 vorm — Salz- und Blefferbehälter 
Rriftallfchliff, Perl-Tops, Paar zu s 39€ 
Rotbſqhilds obaurß öl 


* 
er 


”, 
+ 


* 


* 


+, 


Nur von 8:30 Bid 10 vorm. — Badrzsimmer- 
Zlippers f. Tanten u. Rinder, bodleine Qual,, 
diefelben Fommnen in berfchtedenerr Far⸗ 


ben, — $1 Werte. 
Rothſchi IB. Werter Sloor 


** 
** 


rn 


* 





Eonntagpoft, Chicago, Sonntan, den 24. April 1921. 


.. 


50€ sortierte nufgefüllte Buttercnps Chocolate Eclairs Diefes auffallende Jahresfeier: 3 — R on tö| \ $5 Standard Gillette —— Varnen, & Berne 93.50 * 
u‘ 


2 ” 
Semacht in unferer eigenen Candy-Küche, Pfd. 30c J Yorsügtig, arobe Corte, voll von reichem Lundeon zu Le % iango = Bänke earius 
Rothſchilds. Main Floor. J Cuſtard. Reguttr 10c jedes, Auswahlvon — * 
* Fried Filet of Sole, Figaro Sauce a ( eitö l erme et Roller States, 51.85 
4 für 250 Roalt Beef Tenderloin, Bordelaiſe Sauce 


( ® 
Datcd Supreme ham, Gider Sauce * — Gemacht aus cold rolled Stahl ä 
ahl, felbſnati⸗ 
Rothschilds’, Seven:n Floor. Maſhed Potato — Karrats and Peas In Grean 3 ——— a bone} 2 ns ; ; en Rollen, jeder Rollfehu 
vn Rice Pudding, Vanilla Tance N mit 12 boppelichneidigen Meifern zu a a ite geftüßt, Es 


Aprieot Sundae oder ce Gream — In Mahogany — weniger als der ftellbar für jcde Schuhgröße 


Bnitee, Tee oder Milch Brot und Butter Nur 12 Spu— Lu z | j r > I on , j Mä 
Achter Zlovr fen an J 65c Eiche und Walnuf, Sa — Hälfte des Preiſes nn a 


Standard Größe — 6 aufwärtd; nur ein Paar für 
Kunden, Döed. Muſiknoten-Abteilungen. 3 einen Kunden; — —_ 


Rothſchilds Haupt Floor Sechſter Floor. BE ORDNER 


a = Siebenter Fl. 
Dies iſt der allerniedrigſte Preis, zu ae 


4öe weites Crispo Crakers nnd Cookies dem wir je einen Standard $5.00 Gillette 
Tiih » Deltuc 290 p mit 12 Meſſern verkauft haben, und 


— die Yard zu 80,000 Pakete dieſer berühmten — 20 

ct." 2 rn HJ Sarvyer Viseuit Company Craders zu nad) unſerem beſten Wiſſen iſt es der V r fl ee 
Dies iſt die beſterhälllihe JJden niedrigſten Preifen! niedrigſte Preis, welcher je irgen dwo +» 

Onalität und regulär zu dc Animal Cookies, Ginger Snaps, Le— notiert wurde, 3 Bid. - Vüchfe — frifch geröftet — 


verlauft., Wir behalten uns mon Snaps Lund VBıgcuit Reanut * 
32 »>r ’ ui . > * 
das Recht dor, die Duantitü | | Brittle, Graham Craders, Soda Eraders, Dreifad; verfilbert, in der ganzen wert | | IPrsielle für 


ten zu befchränfen, Keine Bolt Onfter Crader3 und Lily Craders. 6 Da 8 —— — ſo lange uU oO O 
Phone oder E, ©. D. Beltel» > Mal : ; : oc then — feine 
lungen angenommen, 10c Balet fpegiell in biefem c Ablieferung — zu 52.39 “= 


Verfauf zu mur 
Rothihilds Fünfter Floor Rothſchilds Bargain Balement. Rothſchilds Haupt Floor 2 Kannen abgeliefrt. Rothſchilds Baſement 


„Die Preis Tags vrzählen die Geſchichten Serfig! Morgen früh um 8-30! Unfer berühuter jühel. Sleierverfauf, beannt übers guuge Land 


Breije — das ilt der Prüfjtein eines Jahrestagverfaufs wie diejes! 
Ind es ijt die Probe des Wertes eines Ladens für das Publifum. Wir haben 


ganz Amerifa nad) guter Waren durchiucht, am fie Eu morgen billig zu m RU S S 2000 wundervolle neue | 


verfanfen! So begehen wir eine Feier — indem wir den Hausfrauen 


helfen, Geld zu jparen. Die Preisichilder erzählen die Gejchichte in jedem | > ee > .. * ‚ 
Department, auf jedem Stüd Ware. Lejet diefe zwei Seiten, die große EN, s 5 l 
Schrift und die kleine — beſonders die kleine — dort ſind viel gute Sadıen BETEN. > a AR ru . a vẽ * er er 
verborgen. Seid um 8:30 vormittags hier für die frühen Bargains—und z 


mit jedem Bargain erhaltet Ihr au „S. &.H.” Stamps. Fa 2 a | 3 i Für Damen und 
TE — Mädchen 


Jahrestagverkauf von 87, 88 und 810 
garnierten 


n N RN RER * —* 8* eG a N. R — 
it 54.253 KR | Ber Be Werte bis zu 85 
Hüte, zu nur 54.25 NS ee ; 

- Hand gemachte Hüte au Haar, ſeidenem Braid, Bisca Gloth, ' J 48 ZUR. + Alle verkauft zu 
Seide: nnd Braid-Kombinationen, und Bloded Hitte in den bevarzun- 2 | —E AN 3 
teſten Braids. Die Faſſons ſind „Off-the⸗Face“ Hüte, Sailors, Poke RE; —— N — Rn 
Faſſons und viele andere. ER, TEE ER A 35 Pa Bon den tonagebenden New 
RN: - u -Tie Farben find jchwarz, branır, Nany und die heilcren ER, ng ee Norfer € i 
Il 48 h “ ST Farben, jeut fo beliebt. Die Garnierungen—cinige find RT n EEE 2 fer Goftumefabrifanten. 

hut — — Zweiter mit Straufenfedern, andere mit Blumen, Früchten, Ornamen— S * J 
N ten, Bänderfdjleifen aus Gire oder Scibe garniert. RS =. RT er A Der Verkauf, auf den taıt- 


m B ttuchzeng, 2 ar 8:30 bis 10 vorm. — Ungarniert und zum Tragen fer: 2 a ih \ EN N ende von Damen Sahr um 
— — tige Hüte, geſchneiderte Hüte und andere beliebte Faſſons, er 6 F St 9 N 3 E = 

gen zun Verfauf, die Yard in den populärften Faffons und Vraids, wert $2.95 bis zu — ee BEITRAG Ra Jahr warten. $18.75 dedt 4 

Mc 36-5ölliger Abvertifer „AN“ gebleih-, $1.25 44-5Üll. importierte Swih 33.95; gute Formen und Karben — zum Verlauf $1 10 Dr R: DEE: Roy Se Zu — 

Nuslin — Spring Water ge— 18 gandy, eine Auswahl von Farben — 95 am Montag zu nur ss N RE * in vielen Fällen nicht die —7— co 

t, Die Yard au c |garantierter Finiih, Mard, rn c An vierter fi ; —— 8 Hälfte der Oriainalfof een U uoßs up IN 

de Fancy Drei VBoiles — alle Die neues | NMeiter von mercerizced Satins, aljortierte eh erier Wioor DS A ER HE 2 IF Halfte Der Drigima often. 

Printings der Saijon vorhanden, AP „ |einfache Karben und in weil, bis zu ein ft od. Nbonebeftel Beſchrünk d jät borbeb 2 % ET ; ua — —— 

—— Yard zu A5c lien Yard wert, Yard zu 250 re eg Unfere ganze nördliche Hälfte des vierten Floors 


185 gerankte mercerized Breakfafl Elotys, $1.19 Hughes' 41.25 Ideal Haarbürſten, 2 F — 4 > € ER BER A ijt dDiefer großen Verfanfsveranftaltung gewidmet 


. ww ” h 2 * R ⁊* ð CA - ® 2 . . » . . . J 
Vorzügliche Qualität, in aſſortierten geblümten Muſtern, jedes, doppelborflig, IL DER ER IH ; Schon jeit Wocen Haben wir dieſes große Ereignis vorbereitet, und jest, mit der 


— ——— — —— | 76 i 90 rt » litũ bleicht hilof Q : rl ! ! t + ’ ı i J F F — * 
— — — | as sei 2 zus guet tät ungebicig s] 15 RE Men | N ar | un — Som 4 . ASRET 090 2 3 ganzen Gruppe von Kleidern hier und zu Eurer Auswahl bereit, erkennen wir, 
* 


ıllem lUirterarund; wert bis au 81.25 HM jeden Kunden; das Stück 3 851 Größze 6e; Dud. fur 756. w per Unze 82.45. ER Ben 982: :: * — Bus * it 5 et . s 
ö De ee nn. 20 Ge 5 A a nee — ——— daaß dieſer Verkauf die Kleider-Senſation von Chicago ſein wird. Ele— 


1 

| Schivere, einfah weiß oder fanch farbige sac4B5 Caldwells Syrup Stüd, Tyacı Did. BTeE Pivers Niured oder 

eſaumte Huck Handtücher, gute Dual quard-Entwürfe, jedes zu c PRepiin, $1.20 Gröhe, | Jergens Violet Gin. 
a ee a gue Sualt, OR] „Stevens“ berügmees „I“ gebleichte Leinen Weft dze. "une Seifen Stug, 

br one ara a — m ar I Craih Handiuhscag — 12 Yards an jedei 19 : ittis Mi of Trac; Did, 87e. 
en * —* 55 Pen 0. AIR? | unden; die Mard zu c = nt —— ee Gutiense Seife, ©t., 

nr ET E 19e 16-5Ölliges waturfazbiged Union Keinen gedieidh- ne "| 186; 3 für Söe, 
en u: cn, Die Yard zu tes Graip Handtumzeng, gut für Hand oder l5c "Sorlias Dialtep Vhyiicians und 


ber, alle Echattierum: 
n, ſpesziell 80c. . x NE % "FER 2. 2 z Sa 5 . Fr 4 — 
—— “— * fa $ # ichaften und in der Tat für jede Gelegenheit. Eine wirflich endlofe Auswahl. 

au 308, ——— 6 u. 0 . 

Sauntain Shringe, ' TEE LE Eine wunderbare Auswahl von Stoffen der allerbeiten Qualität 

$1.25 wert, zu 60. ie REN ah * u — 

** Brooms, hop: ENG | 28 2:3 8733 Mit Franſen beſetzte Canton Erepe Kleider, Gauton Grepe Kleider mit bejtidtem und Beaded Beink, 
beit genäht, 59c wert, i RB 2 | einfache Grepe Kleider für Nadhmittagsgebraud, beitiete Kitten’3 Gar Crepe Satin Kleider für denNadı: . 
Ivea Rn ı * RK RN AH . > mittaysgebraud), drapierte Grepe Meteor Modelle für Nachmittags- und Dinnergebrauh. Beitidte Gegre- . 

Don aniihing x 3: - ette Grepe Kleider für dem Nachmittags: nnd Abendgebraud,-beitidte Erepe de Chine Modelle. Glegnnte - 


Cream, 60c @r., 378. 285 vg a a Par : 
5* 8 Yatte Modelle aus GChiffon Taffeta, Farrierte Effekte, beftidte jeidene Tricolette Kleider, 


— 350 Größe, 19e 


WE En ze J 9 —— JJgaute Kleider für die Straße, für das Geſchäft, Nachmittagsgebrauch, Theatergeſell— 


Roller Handtücher, Yard zu Surgeons Scife, St., 


£ S + * w = 1 
on Clad Vettücher 1. 15 e e Damar 88 99 


Art, Horpttal Größe, | Tise, Tup., 8%e. 
*9— 5>-Grain Nipi AIR 

; a - — Dr . Stü : 
Kunder: ) : jedes zu nur 513.75 70 bei 90 Muſter Cloths — 12 15 rin Tabietd, 85 Größe Eupen für Fr ale 
— — , [16003 zu ° 35e. | Tagget & Rams 
ppelte Bettgrotze fauch Vett-Sets, heſtehond au 312.50 22 vei 22zöll. dazu vaſſ. Ser vorn Seiſe, Sud 43*8 
und dazu vaſſendem Bolſter, ſoxtierte ge 8 vietſen, das Dutend, zu $9.39 Dr Dyd., 87. * 5* Be en 
1 : z 


te Entwürfe, ren. zu 89.50 verfauit, zı 72 bei 90 Mufter Clorh8, regulär $22 uri 3 
2 bei ! J ‚ 22 ritan Malt and ragtan 
ppelte Bett Groͤßze. reine Baumwolle gefüllte — edes zu $15.65 X beides für 79r. | Ri Ne ee 


mm m 


» 


„Pebece Zahn Paite, 
Or. Größe, 33; 3 für \ a. RR 7 E3 wird von großem Borteil fein, bei diefem Verkauf zeitig hier zu fein, um die erjte Auswahl zu 
Zaunibbs — BR & haben, troßdent alle wunderbare Werte zu dem Breife find—ınd Damen, die eine komplette Auswahl fu: 
Border, 20°; 3 für i — chen, ſollten, ditte, hier ſein, wenn die Türen um 8:30 Uhr geöffnet werden, wenn ihnen dies möglich iſt. 
59. Eu 2 3 : Spez. Notiz : Die während diejen Verkaufs ertporbenen Kleider können pofitiv nicht umgetaufcht wer- 
Enfol Antifeptie, — $ E "a den, fein Zurüdbringen, fein Geld zurüd oder Kredit. Seine Poſt- oder Telephonbeitellungen. Das Recht 


$1.00 Größe, Te. ——58* * — re — 
Anowitond TDande- J — wird vorbehalten, die Quantitäten zu beſchränken. 


zu nur & Dugend zu nur Gocvanut Dil Eham- | 
yoo, 50c Gröhe, 38e, nn u 
8:30 bis 10:30 vormittags: 8:30 bis 10:30 vormittags: u mond Grrem, 50e 
Fulton gebleichter Küchen Craſh, gutes ſchwe * guide en Shürgen Ginghams, Pienid Glah, volles | Gr. fnesiell zu Böe, 
Gewicht, vorzügliche abſöorbierende 1 volle Auswahl von Checks und Twee— x '. | — 

T3e 103e Suart, 45c w., 29. | Pier + Nik Taleum 


nlität, 10 Vards Grenze, Pard, dies, 10 Vards-Grenze, Yard zut Kirk Klive Seife, Powöer, 2%. 


Stüd x; Ted. Bie, | it arbür- | 
E Gin Pid. Apforbent | PN 52.50 u * 
ET EEE DL N Er EEE TE ETC Peg Gotten, 59c Wert, 298 | 31.89, 
ahrestags = Verlauf . Eotn’B VDrigan 
—— ——— 
inalflaſche, 2 r, 
© —A— 9 


su 85.75. 





rine, $1 Größe, We. 
Rubber Sheeting, 


9; yans Afeptic E — 15 Extra ſpeziell! 5300 Wraps, Sportmäntel und Capes für Damen und Miſſes. 


N Pr * * . u - 3 — * x 8 * 2* —R m. w 
2,30 lange Seidehandichuße 1.45 Gm Sn. OT - —— 
1.800 Paar ſogenannte Fabrikanten Seconds, aus feinen 8:30 His 10 vorm. — Speziell Penfo- 99€ 3 et Jede Kaffon und Farbe in Stoffen, die Außerit fefch find — tollene Velour Polo Cloths, Gold⸗ 
MilangiſeQual., weiß u. alle ſchönen Frühjahrſchattierungen. Verkauf von dent Zahn vaſte, doc Grobe, tones, Serge, ete.; in allen Frühijahrs-Farben. Durchweg mit Seide gefüttert. 
Ellbogenlänge Chamois Lisle Handſchuhe für tl Koverallä Rothſchilds, Haupt Floor, —— — —— 
Frühj.⸗Schatt., auch Strap Gauntlets, 31.30 wert, Br., fü Knab — EN FRELTE 2 ES a a TUR, . ’ 
Arbeitshandſchul nd I Speziell 8:30 Bid 10:00—$2.50 ur Knaben : 3 
—— für Männer, abrifan Imvortierte u für Natiunweit angezeigt 1 2 m 7 t * — ° 2 . 3 rn —— 
ten Muſter, wert $1.50 bis amen, Frühiegr- Schat- sie u Er ; L 4 er ion 18 Mi ante 1 2 J 
$2.00; a 2 u 79€ tierumgen, Baar, $1 * un = ee € 20 —* ⸗ => r 1 Spangled Trimmings 
Seid. amenhan dſchuhe iu bo) Rothschilds’, Main Fioor. De 7 SE — — 3 4 3 a n 8 c , * YSE 
nd SER Ba | befegt, Lange u." gen Sehr fein gerippt, leichtes Gewicht, niedriger Hals, Feine Aermel oder Bodice Top, mit gehäfelten oder Band Top, C 52 29 Yard 
das Paar zu urze Me — — 1% n. ar 
Yiitanaite feld. Handichune für Diitick, oO ——— —* Ò uf enge Cuffs, Shell oder ſpitzenbeſetztes nie, reguläre und extra Größen, 60c. Ä F 
Jahre, zu Arie $1.00 und $1.25 Mufter in | $1.25 astra große Union:Suits für Srauen, reinweiße Baumtvolle, fein gerippt, niedriger Hals, ärmellos, oder „bodice“ Oberteil 89e Dies fit eine Fleine Partie bon 300 
Sommer Hnion-Zuits flir | imten eng oder loje an Sinie — Zur haben in den Größen 46, 48, 50 — fpeziell in diejem Verlauf zu in —— ſchwarzen und 
Plaid Dreß Sfirts 9 — Kinder. Nurge Aermel und Z3960 und 50c Sommerleibchen für Frauen. 81.50 Athletie Union-Suits für Männer. 6b5e Sommer-Leibchen für Frauen. . en 2 . En Die- 
und | Beige Baumwolle, fein gerippt, mercerized Gemacht aus 88-98 Army und Navy Pin — — * ich 
“ | oder GeidesOberteil, niedriger Hals ärmelleß Che Nainfoot und feinem Madras, alle ans „Straight“ und geformt, fein gerippt — 
zu AR Rainfoot od. Madras 69c | oder „bodice” Oberteil, Zu haben in 28 ng Pr Poing a. .— — mit | niedriger Hals, ärmellos u. „bodice“ 39e 
» 5 u i —— e e —* 1: Saas le 2 
Athletie Style, zu regulären und extra Größen — zu c Aermel — in Knielänge — zu 95c Oberteil, reintweiß, fein gerippt, 


| 
| 
| 
| 
I 
Orterd — mit Siltoline überängc— GEL 22,3el 22 Sersietten, regulär 916.50; 19 98 Dartind  Muliified | wier. MR Bace | 3 für S6e. NE R — — Jede beliebte Farbe iſt vertreten! Grüßen 14 bis 44. 
Zr — 
| 
| 
l 


ee 


Anniversary 


an e BER ärmellos, Knielängen 
fur Damen 5 Fa ( a 8:30 6i3 10 vorm. — 35 Eeise ge 


ſtrickte Saſhes, mit Franſen 
am Ende, 82.98 
— ———— 
Nothſchilds' Main Floor 


$15.75 1.0 Rexo Folding 
Roll Rim 


Camera, 810 


Größe 216425434; eine wunder⸗ 
volle Camera für den Preis. R. R. 
Linfe, Speed Shutter und Metal Re- 
lenfe; fo Jange 50 vorhalten, 


BC En 7 


* 
* 


ntücher für Männer 23 — — 

* ZN * 35c Sommerleibchen für Frauen, mit niedrigem Hals, reinweiße Baumwolle, fein und breit gerippt, niedriger Hals, ärmellos, 
t 500 Dutzend reichen. daupr⸗ Foor. Ei’ u Kr zu haben in ertra Größe — unbedeutende Geb — ſpezieci * 19e 
* ne gezackte und 200 aus or: MR Jahresfeier - Verkauf von 810. 00 echten „boarded“ -- 

— Peer ſted Plaids u. ir di 
= nur lle hr — Alt t ed 8 81.00, 31.25 Mufter von importierten Männer- 8:30 bi8 10 Ahr Spezialität. $1.25 Nainjoot Athletic Union-Suits für_ bie 
» Se nıd 10€ Qualitäten, ipesiell zır De u. — en nf yen au Soden, nur 1000 Faar in der Partie, in feiner 35 Surety Satin Pad Gar: Männer. Gemacht aus 72:80 feinem Bin Check 
a ji Serben: wu Baummwolle Lisle, Seide Lisle u. Seide „plaited“. ters für Männer, erſtklaſſ. 1 Nainjoof, ertra gut finifhed — groß und geräus- 

RN Pleated u. la: Wi Kuhhaut z Leder, 0 Schlichtfarbige „cloyx“, gewebte Streifen u. 59 Qualität, ſpegiell zu If mig im Schnitt — gewebt im Rüden — 69e 
oO x v —— 4100 piet atlaffi fanch Gewebe, alle reguläre Ware, zu c NRothſchilds', Hauptfloor. feine Mermel — IAnielänge, zu 
2.000 von. Tafben- — von ie en erſtklaſſigen m — - Ä 
‚ ellerängen, zu N Tajchen, von einen der beften — Muſter bon „Perfecto“ Seide-Hemden für Männer, erſtklaſſige, feine Hemden, beſtehend aus Jerſeh Crebe, Baby Broadeloth 54 65 
seine Bercale 3.95 u Fabrifanten gemacht, md bes: . eide. Die munderbariten Mufter — fo lange der Vorrat reiht — das Stüd zu * 


k 2* . * 2* 3 
BA Four:n Fioor. WR halb ift die Arbeit die beite. — ZEN Mufter in Sommer Union-Suits für Männer, in tveißer und Eeru $4.00 weiche Madras-Hemden für Männer. Gemacht aus feinem 
Haus⸗ N RIES SENT TEN ER Sind zu haben in 2 ö u; eg Lisle und merceriged, fein gerippt und flache Gewebe, lange „corded“ und gewebtem Madras, Fabril-⸗Ueberſchuß einer $1 98 
® J Braun oder Schwarz, in 15 WM und Furze Nermel, ” und Anöcdellänge oder ärmellos und $1 10 berühmten Marke, fchneidige Mujter, neu, frifh und rem x 
fleider a FE und 16 Zoll Größen, mit 2, 8 oder 4 ga chen, — MR L Knielänge. Merte His zu 82.50 — da3 Etüd zu o RKothſchilds Main Floor 
BR I mit jtarfem Schloß, Doppelriemen- Schnallen — — 50€ Mufter von Seide Lisle Socken für Männer. Fein mercerized, ganz nahtlos, fein Gauge, ſchimmernder Seide Finiſh — in 29e 
Große Sra- —— Falteners. Das Leder it bon einer dvorzüglichen gernschiisr, Firet Fioar. leichten und mittelfchtweren Qualitäten. Zu haben in Schwarz, Weiß ım d farbig — fpeziell zu 
RN Cualität „boarded“ StubbautsLeder, weich und 


yen — moderne WA A Fe erg $5 95 Tee 
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BB nor Taſchen, — ange der Vorraͤt reicht, zu — * 
Wi — * California| 10 Bid. Sad Domino grannlierter Zuder 55. 
4 5 Ü gr Speziell von 8.30 bis 10 "33 8 chinken Mit 833 Grocery Order; Mehl, Seife, Frucht und Gemüfe nicht eingefhloffen. _ 


a. ; * Et >. — 3 150c Palete Diamond Gry- Feinſte geſchälte 10.Pid. Eimer Karo Vaple 8:30 Dis 10 vorm, — 
ö Boiton Leber - Taſchen, in 14 und 15 Zoll Größe s1 95 we ES Morris & Co. | sta stod-<als — 95 Bfirfie und, 25C Flavored Syrup, ce Böc Gontieh, 2%. 
3:30 bi8 10 vorm. ihiwarz oder braun — fpegiell marliert zu e » J Faultleß Marke, 8 1 au Dei Dionte fanch grüne | $1.45; 5-Pid.-Cimer, Lofe Wiles Cunfbine 


eteiteßjehgeleistefeßn 
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8:30 Hi3 10 vorm. — $3.50 Bufter 
Brown Por Camerad, 2% 14 einfade 
ui a rilliant View 

nder — regulär $3.50 — 

5 52.69 


3 Draw Metal Tripsd — 
$3.25 Wert, zu $1.29 
Rothichilds’ Eiebenter Floor 


Sahrestag- Verkauf 


$5 Männerhüte, 
. $2,85 


Gemacht von einer (fei» 
nen Qualität Yilg in den 
—— üͤhjahrs⸗ 
x yalı = F nn F : . Moden und “Farben der 
Dalstrachten in Sobitzen-Kragen, weiß, und Urs papier im umerem Jahres⸗ 2 tarb ellShape, dar / Ban Gamp’3 weißes Fleiſch Pfund batet — Vanilla Extrakt — — 
gandy-Kragen und Kragen- und > — feier⸗Verkauf — zu Ne — Bier hap 103c ee 50€ Galfornia Luna ie au I% 2 unsen Slaſche 38c aa Sloor 
Sets; in Weiß, Cream, Lohfarbe, Old Roſe, & * nur Morris & Co Supreme Schinten Feinfte neue geirodnete Nr. 1 Büchſen, — 

Snpe x * * J ir 38 ee — 
Copenhagen ete. 5 Dieje Scjadjtel enthält 24 ——— und 24 12 bis 14 Pfund im I6c fand „MRufbzoomk, 95€ — 14 2ücjfen, 35C Früdte und Gemüje. 3 B ilfe 
350 Muiter von Veftecs und Guimpes, deren | NUderl3 in Weiß, NRofa, Hellblau, Ordjid und Duff, ® Duraiichnitt, vfund, Feinfte New Pad Wet ober | Seinftes Japan. OBER | „10 ER, feine Fiorina neue | Ertra fanch Ost Haute 8 rillen zu 81 


: 42 ‘ Li Imi⸗ * f 
urfprüngliche Werte von $1.95 bis $1.50 das in einer ertra guten Qualität Linen und Linen mis Frühjahrs-Lamm, Schul⸗ 15e Dry Ehrimp — 2 ce Meat, Nr. 1 Büchle, Kartoffeln, Tleine 39e Gurten, extra große 200 


* tation. är 50 d 85e. die Büchſe, 3 bob. | Größe, für Eorte, Etüd, 
„ stud betrugen, Zum Berfauf in unferem v Regulär 50c und 85 ter Noait, Pfund, an, Jar Del Monte Fanch — —— er Di Zerad, Bermuda Neife Tuban, Ana- 25e 


tesfeier- ot Roaſt, Rothſchilds' Dual. nen, 1 Dbd. Nr as 
yabresfeier-Berfauf jo lange bie $1 09 8:30 bis 10 vorm. — Garantiente Lever jeibirfüllende ‘2 Monton, dad Pfund, 123c —— Marmelade DIE | Züsten, vias, v. 23C neue gelbe Zwiebel, 550 — a New Sugar 
abenblufen, heile und Quantität reicht — das Stüd zu ® ültfevern, bulcanized Hartgummi Tintebalter, Nigel Ta: Gorned Bert, Rolted, feibtt Ihr | Feinite Jumbo Größe E * Loaf Cabdage 
Farben, Standard 2 — ——— ——æ— chen⸗ Elĩp angefgt, Gold Nib mit Iridium Tip. Dies iſt gepötelt, daS Pfımb IB. Mn röße Eva⸗ ia Asa: Yan “m us Der run · da3 Pfund ‚ 
r * B ⸗ rtoſ⸗ 
390 8:30 bis 10 vorm.— 300 Mufter Marabon Gayes. das Pfund, A5C || siter Garmenee he 2IC | zeiim aeräftete 


eine Nr. 6 Geber, hält viel Ainte. Zahrestag⸗ 81 29 
a „990 10 sem 200 eher Warten Ga. 54. 8:30 bis 10 vorm. Swift & Glas Jar Label” Brand | | Yayan Ter, ——— Shelled Filbert Peanuts Pfund, 123c 
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Jbis 10 Pfund im 5-Pfund Balet fancy ‚nene | Gage Pilaumen, 2% 290 FE —— ale, — nebngene bag one 


Gingham und Percale * EEE ER TE TE TE TE TE TEE TER PR ENE N VRLnn ne 35 "Sn 2. 22 Bonn nn nn 2 E = j i 8 60:70 Größe Califor⸗ Größe Büchſ 

* 4, i k ‘ ch BER € je röße Büchſe, Be 1/ ö ; ; 

Hauskleider — reguläre F B — 8 — Zurchſchnitt das nia Zwetſchen, 59e Del Monte Cal, Egg Bflau- an. Ren $ | 20 eg ge 25€ 
— anne, 3 3 * 


s2 Werte — Fr i . 5 g Find F N e Apri igi 
u —— Aufer- Ghe, 3x5 Eichen Files — 14c | ua una ibe Perlen 2 | Arnim Sins ABC | Sommers mrane wete 


: - , i z Nihelien od, Libby’s Gal, Nr. Gr. Büchſen, Tee — 26 Pfund⸗ 
Third Fion. R u Kolljtändig mit 100 * Morris & Co, Supreme Sped, 34 Barrel Sar $1 Spargeln, Nr. 2% Ar. 10 B. Domins 1 25 Yüchfe, zu 48c 
m 1 (1 ten und „Recipe“ oder * nen 39 Gerefota Wiehl, vieredige Büchfen, — S— —* Extra fancy import, Yune- 
Mn site Ai bis Z Verzeichnis. Durchſchnitt, Pfund, c „it $2 Örocerh Order, — Sup- — Molaffe, St. One a —— — ce 
EI Sale ZU m Gemüfe ten -I0C | 10 Eimer, — —— 


wW * — ; z j nicht eingeichloffen, $1.155 Büchle, \ . . 
werte von 50c bis $1.00 29€ Ser s5>9Cc Morris & Co. Bacon TS quares, Ban Gamp's Bork & Beans —— — m... bendl, die! Qiintt- gi 45 
- J fe, a 


— i Marke, das it I € Bi 
2000 Stüd Muiter von Dameit- ief⸗ [peaielle . u. | SE Seesen zu Düchte, 
1000 Schachteln Brief Pfund zu C — mitil, Gr, anaren L2EC Dromedary Cocoanut — 1 Dr, Priee'd uber Burnett's 
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Spezialität, 8:50 bis 10 vorm, Etüd....... 


von $5 bis $7.50 das Gtüd, Ganz mit Eeide g& i Ph Eliced aelhe Eling Pir- nn ich . 
füttert, von feinfter Qualität Varabou 2 9 Wir. behalten bad Medit wer, —— an obigen ar · * großer $1.12 ficbe, in fciverem Eyrup, 3 Rüffe, neue Jmpor 3 — — Val eneia 
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n . tation, Pfund, \ 
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Sonntagpost. 


Erſcheint jeden Sonntag. 
Dreis der einzelnen Nummet ..... ——— d Ceuta 
Ins Saus gelieſet den Monat ......................S Ceut⸗ 
Vreis per Volt, das Jaohr (auterbalb Chicago) .......... S2.0d 
Koh Canada, per Voſt für ein Jabt............ | 


rien Rußland und Stleinalien nelegen it, wominder gedanfenlofer Weile mit den 
ihr lieber Freund Kemal Paſcha fein Weien | Ihiwonmenen Erklärungen von der „Sicher: 
| treibt, Solange die Entente no nicht ihren | jtellung der Demofratie”, von der „Vernichtung 

Frieden mit Sowietrußland gemacht hat, fuchen des Militarismus“ ufw. zufrieden geben. Aber 
die Voliherwiften fie nad) Möglichkeit andermärts | das Blut der auf den franzöfiihen Schladt- | 
\zı beichäftigen. Nemal Baicha bildet eines ihrer | Feldern geopferten amerifaniichen Helden ruft | 
| Werfzeuge dazu. Sie willen ganz genau, daß | nadı Wahrbeit; ihre Leichen, die jeßt in immer 
|äwwiichen den politischen Beitrebungen der Kung: | größerer, fchreeliher Zahl in ımieren Häfen ein- 
‚türfen und ihren VBolichewismus auch nicht die | treffen, fordern Sithne. Wenn die „American | 
'geringite Beziehung - beiteht; fie unteritügen | Legion“ ihre höchite Aufgabe zu erfallen und zu! 
‚Ntemal alfo nicht, weil jie hoffen, dal er den | begreifen vernöchte, fie witrde diejen Ruf längſt! 
|Bolihewismus in Mleinafien verbreiten belfen | vernommen und das Wort „Wahrheit“ mit! 
werde, Tondern einzig deswegen, weil fie glauben, | leuchtenden Farben auf ihren Schild geichrieben 

dat er durd) jeinen hartnädigen Wideritand gegen | haben, Mber ihre Führer find mit ihren politischen 

die Abjichten der Entente deren Mufmerflamteit | Plänen jo veriwachlen und beichäftigt, dal; fie den 

und vielleicht auch deren Truppen anziehen und Ruf der toten und lebenden Opfer des Krieges 

dadurch dazu beitragen werde, die Wahrſcheinlich- nicht vernehmen können oder nicht verſtehen 

keit einer Entente-Einmiſchung in Rußland zu wollen. 

vermindern. Jedenfalls iſt die Unterſtützung, Wie die Pariſer Konferenz, ſo hat der amerika— 

Kemal Paſchas durch die Moskauer Regierung niſche Kongreß ſeinen Schuldſpruch gefällt, ohne 
ſeine nicht mehr zu leugnende Tatſache. Um die Vorgeſchichte des Krieges noch auch die Gründe 
dieſer Unterſtützung Beſtändigkeit zu verleihen, für unſere Beteiligung in unparteiiſcher und 
mußte der „ſchwarze Punkt“, wie die ruſſiſche gründlicher Weiſe, wie es die Wichtigkeit der 
Zeitung „Isweſtja“ im Januar dieſes Jahres Entſcheidung forderte, zu prüfſen. Zumteil lag 
ſchrieb, wegradiert werden. Der ſchwarze Punktdies daran, daß, dank der ſyſtemaätiſch betriebenen 
war die nichtbolſchewiſtiſche Republik Georgien. Kriegshebze, die Richter „befangen“ waren und 
Die Sowietregierung hat ſie „wegradiert“ und aus dieſem Grunde in einem gewöhnlichen 
ſich damit als würdige Nachfolgerin des Zaris- Prozeßverfahren abgelehnt worden wären. Zum— 
mus gezeigt. Die Zeit, da man ſich auf der teil waren ſie zu einer unparteiiſchen Prüfung 
Menſchen Wort verlaſſen kann, hat ſich eben noch nicht imſtande, weil ihnen die dokumentariſchen 
nicht erfüllt. Kaiſer, Könige, Fürſten, Staats- Schriftſtücke, die auf den Krieg Bezug hatten, 
möänner, ſozialiſtiſche und kommuniſtiſche Regie- von den amtlichen Stellen nicht vollftändig zur 
rungen halten ſich nicht an gegebene Verſprechen. Einſichtnahme ausgehändigt worden ſind. 

Was hat da ein Völkerbund für einen Zweck? Von dem „Senatsausſchuß für auswärtige 
Iſt er im ſtande, Vertragsbrüche zu verhindern Beziehungen“ war dem Staatsdepartement auf 

| oder, naddem fie begangen wurden, die Schuldi- | gegeben worden, ihm Sämtliche Noten vorzulegen, 
I gen zu beitrafen? Oder ift er iiberhaupt willen, | die von den damals friegführenden Regierungen | 
joldhes zu tun? Zein bisberiges Verhalten be |in MWafhington eingelaufen waren. Der damalige ! 
mweiit das nicht. Staatsſekretär Lanſing iſt dieſer Aufforderung 

nur teihverie nadgefommen, Es it öffentlich | 
behauptet worden, — ımd Serr Yaniing bat 
die Nichtigkeit diefer VPehauptung nie in Abrede 
geitellt — dal; umter den don ibn vorgelegten 
Scriftitiiden eine Note, eine fehr wichtige Note, 
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33. Schrgang — 
—ñe fßft 


Die Eroberung Georgiens. 


Man mag über den Bolſchewismus und ſeine 
Führer denken, wie nıan will: eines mul man 
bei etwaigen Verbandlungen mit Sowietrufland 
jtets in Betracht ziehen, nämlich feine Unverläf;- 
heit im Ginbalten irgendwelder Abkommen 
und Abmachungen. Vertragsbrüche find zwar 
in der Geſchichte der Völker faſt ebenſo häufig 
wie Vertragsabſchlüſſe. In den Geſchichtsbüchern 
aller Nationen wird dieſe Tatſache viel zu wenig 
berückſichtigt. Es gibt kaum ein Volk in der Welt, 
das alle von ihm abgeſchloſſenen Verträge wirklich 
gehalten hätte. Das verſteht ſich für jeden Ein— 
ſichtigen natürlich ganz von ſelbſt. Denn kein 
Vertrag kann ewig währen. Die Zeiten ändern 
ſich und mit ihnen die Verhältniſſe der Völker 

zu einander. Häufig kommt der Umſchwung 
zu ſchnell und erfordert im Intereſſe der Nation 
ſofortiges Handeln ohne alle Rückſicht auf etwa 
beſtehende Verträge. Dann wird der Vertrag 
von der betreffenden Nation eben gebrochen wer— 
den nach dem altbewährten Satze, daß jedermann 
das Hemd näher iſt als der Rock, und alles 
Jammern über die Anmſittlichkeit eines ſolchen 


1r 


u 


Im Dienſte 


der Wahrheit. 


Das amerikaniſche Volk hat durch ſeine Be 
teiligung an dem Welttriege eine große Pilicht eè 
übernommen: die Pflicht, der Menſchheit zur getenlt hat. 5 war eine ge der deutſchen 
Wahrheit itber die wirklichen Urfachen diejer |Nenterung, In der gegen die Abiperrung des 
furchtbaren Kataſtrophe zu verhelien; die Pflicht, interngtionalen Gewäſſers der Nordſee gegen 
* » .. nr 1. an; n släpsartfphr ir t ap 119 7 
Bertransbruches ift überflüft; — — Klarheit darüber zu ſchaffen, welche Verhältniſſe | ven — — aller Länder durch = 
Don * ht . i N H . 5 — Zn vo und Vorgänge, mittelbar oder unmittelbar, ſchuld britiſches —S——— — an ale Ne 
Kahl 2 ao nase ei pie v vor der daran geweien find; Starbeit darüber, ob einzelne | PEEHONe —* dieſe Verletzung des Bölterrechts 
— > = alt 3 = —“ Beeren Völter oder Perſonen dafür verantwortlich ge, | NIE zen N eginn des — —— gedroht 

ap spr 1 74 a . a * X p 17% air % 3, 
l anderen Lerhã niſſen a ge oN euen rmacht werden durfen und, wenn dies der Fall iit, wurde. Daß die Engländer dieſe Minen gelegt 
trag feſtzuhalten, ſo wird ſich kein Staatsmann mar Hier Nölfer oder Berionen find ıbaben, bevor die deutiche Regierung itberbandt 
: 9 N 2 “wer dieſe Völker oder Perſonen ſind. — — Aus * 
auch nur einen Augenblick überlegen, mas er, Dis aus Bienkäheit ba in Macht: asit Diete | 09 die Eröffnung des QTauchbootfrieges dachte, 
zu tun babe. internationale Verträge haben | Wat heit * = 9 er ichheit * blieb ſo dem Senatsausſchuß höchſt wahrſcheinlich 
darum durchweg nur einen bedingten Charatter. Ih * * — —* = 9 ie N unbefannt, wie e8 auch heute noch dem amerifa- 
ode Nation, die jte abichlieht, it ich deſſen > , Ir 6 e- g BER = 3 * a. niſchen Volf großenteils unbekannt geblieben fit. | 
auch voll bewust. Was man erwartet, ift nur, | — PORN SEHEN an vi ae te Und doch mußte Staatsſekretär Lanſing ſich 
daß jedes Volt, das ſich durch Verträge anderen die Wahrheit zu verlangen, denn ohne dieſe iſt ſagen, daß, wenn irgendetwas, dann der deutſche 
Jegennber verpflichtet, ſich ſolange an fſie ge | ht zu hoffen auf einen gerechten, dauernden Ziuchboottrieg von“ den Vilgüedern des Kon— 
bunden erachten muß, als es, ohne ſeine Exiſtenz — — — —————— a ei eg greſſes als triftige Kriegsurſache angeſehen wer: 
zer * * Me m 3 0? 18= . eek u > ar 
zu gefährden, angängig ült. —5* ———— — den würde und tatſächlich auch ſo angeſehen wor— 
an Hrn N he & F \pf ! I Si ri de iſ 

Die meiſten Vertragsbrüche der Geſchichte de 0 ee a ‚den ilt, 

iind jedody aus geringeren Grimden erfolgt. Wer | Säßt ſich im Sichte dieſer Wohrheit das Heute hat die Beurteilung des 
ee ae 2 0. | Schuldbefenntntd, das durch den Miebehgs- | 2 d frienes bereit eine arohe R | 
wollte alle die Vertragsbriicdhe aufzahlen, Die im | . — — Nur Tau bootfrieges bereits eine große Wandlung 
——— find? ‚pertrag von Weriaillese dent deuticen Volfe erfahren. uch im beutichfeindlihen Zaner ift| 
n legte — —————— abgepreßt worden iſt, nicht aufrecht erhalten, 535 k—644 nt 
Aber al3 ehrlos mu man den bezeichnen, der |. 9. De. 2E = a. 25 ſeine völkerrechtliche Zuläſſigkeit ſchon vielfach 
bald nach feierlich abgeichloſſenem Friedens L. der abgeſchloſſene Frieden“ kein wahrer morfannt worden. Selbit der britiide 
J el IK 2) 2Friede * 2 . De J 
2 2 2 - .. ıayrieden, nur ei tand, in dem Di der: |; re € *7 
vertrage dieſen durch einen völlig ungerechtfertig Frieden. nur ein Zuſtand. in dem die nieder· Ad'm iralitätschef Lord Fiſher hat 


———— m * —Mo irn Vö Pay E K ar u. lıt, 7* ne u. * * * 
ten Einfall in das Land des früheren Gegners — — = sich offen dahin ausgeiproden. Wie graufamer ! 
. 24 — . . ⸗ —* c d Kt F 8 
richt. Bitte, regen Sie jih nicht auf, Monftcur | „. ; ur — 
me, regen Se Kere aufzunehmen. 


% Hohn flingt es, dab die deutiche Griindlichfeit | 
"Briand! Sie iind nicht danıit gemeint. Es iit |" — dabei verſagt habe. 
zwar menſchlich begreiflich, daß Sie dabei an den Nur wein dent deutichen Volf in unanfecht Nur in den Voreinigten Staaten muß der | 
Einmarih der franzöſiſchen Legionen das | barer Weiſe nachgewieſen werden kann, daß ſeine Tauchbootkrieg noch immer als völterrechts- 
echtsrheiniiche Gebiet denken, aber diesmal han- Regierung die Hauptſchuld am Kriegsausbruche widrige Greueltat der Deutſchen verſchrieen wer-⸗ 
del es ſich nicht um die famoſen „Sanktionen“, trifft, nur dann wird es bereit ſein, die Ver- den. Noch immer wird dieſer „Mangel an 
fondern um den niederträchtigen Einfall der autwortung für ſeine Folgen zu tragen. Ge- Gründlichteit“ bei ſeiner Durchführung, dem, 
Bolſchewiſten in die Sozialiftenrepublit Georgien. ſchieht dies nicht, jo wird das deutſche Voll den wie Lord Fiſher bemerkt hat, die Deutſchen mahr- 
Der fo ſamell aui den Vertragsſchluß folgende, Verſailler Vertrag als eine Vergewaltigung be ſcheinlich den Verluſt des Krieges zuzuſchreiben 
durch nichts provozierte Einfall iſt ein neuer trachten, die zu befämpfen, Pflicht jedes guten haben, ſogar als Erſchwerung unſeres Kriegs— 
Beweis dafür, daß die Menſchheit für das Bürgers iſt. Die Pariſer Friedenskonferenz hat grundes betrachtet. Das deutſche Anerbieten, 
Millennium, ganz gleich, unter welcher Flagge dieſen Beweis nicht erbracht, nicht erbringen einer beſtimmten Anzahl von amerikaniſchen 
man es ihr zu bringen vorgibt, nod lange nicht | wollen; fie füllte einen Schutdſpruch. der gefaßt Schifien den Verkehr mit England auf einer 
reif it. Die Somietmachthader ihmärmen zivar |ipar, bevor die trügeriiche Bewersaufmahme be- | geitau vorgeichriebenen Fahritraie zu geitatteı, 
fir das Selbitbeitimmungsreht der Tleinen | gamı. Fe —— iſt als unverſchämte Beleidigung unſeres Landes 
Völker und rufen in pathetiſchen Proklamationen Das amerikaniſche Volk im beſonderen hat hingeſtellt worden. Es läßt ſich auch anders 
die vom engliſchen Imperialismus geknechteten ein Recht, die Wahrheit über die Gründe für die deuten: als ein Entgegenkommen Deutſchlands; 
Voͤlker Indiens und Irlands zum Freiheits- Beteiligung unſeres Landes an dem Kriege zu eine Aufgabe ſeines Rechts auf die ſtrikte Durch— 
kampfe auf, aber von einem freien Georgien verlangen; die Wahrheit über die jahrelang führung des Tauchbootkrieges zugunſten der Ver— 
wollen ſie nichts wiſſen. Die Republik Georgien betriebene Aufpeitſchung unſerer friedliebenden einigten Staaten. Das deutſche Auerbieten wurde 
iſt erit drei Jahre alt, und im Mai vorigen Bürger zur Wut und Gehäſſigkeit gegen alles, als beleidigend abgewieſen, der engliſchen Ver— 
Jahres wurde ſie von der Sowietregierung feier— was deutſch iſt; über die jahrelang betriebene gewaltigung aber fügten ſich die amerifantichen | 
lich anerkannt. Sie ſchloß ſogar mit Rußland Vorbereitung auf den Krieg: über die Vorgänge Schiffahrtskreiſe, indem ſie ihre Dampfer nicht 
und dem benochbarten Aſerbeidſchan einen förm- und Verhältniſſe, die, mittelbar oder unmittel- durch das Minenfeld in der Nordſee fahren ließen. 
lichen Friedensvertrag ab; und im November bat, den Kongreß veranlaßt haben, ſich in die Am Weiten Haufe regiert ein neuer Herr. 
1920 fand in Tiflis noch eine Konferenz ziptichen | europätfchen Wirren einzumiichen; die Wahrbeit | Xhım find zurzeit die Hände durch die von feinem 
den Fiigrern der georgifehen Republif und dem | daritber, ob einzelne amerifaniiche Bürger dafür | Amtsvorgänger befolgte Bolitif noch gebunden. 
Vertreter der ruſſiſchen Regierung ſtatt, in der verantwortlich ſind und, wenn dies der Fall iſt, Der Kongreß aber hat die Pflicht, nachzuholen, 
dieſer den, Georgiern die Ehrlichkeit der freumd- | wer dieie Bürger iind, | was früher verſäumt worden iſt, und dieſe Pflicht 
ſchaftlichen und friedlichen Gefühle der Sowiet— Solange dem amerikaniſchen Volk dieſe Wahr- gebietet ihm, eine genaue Prüfung der Vorgänge, 
macht Georgien gegenüber verſicherte. Dar | and 
folgie alsdann der Einmarſch der ruſſiſchen kein gerechtes Urteil darüber bilden können, ob führt haben, anzuordnen — im Dienſte der 
Truppen in die junge Republik. | Deutichlands Verhalten den Vereinigten Staaten | Wahrheit! Nur dann wird es auch möglich 
Der eigentliche Grund der Beſetzung Georgiens | 
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„ie münfdt der Herr die Haare 
Kunde: „Chne Dalntage 
(2e Rire, Bart.) 


Körner mitunter, 
Auch Eyren baruniee. 


Daheim. 


Kinder ipielen auf der Gaiie, 
Mädchen wandern Arm in Arm, 
Reuchtend blüh'n die Apfelbänme, ' 
And die Sonne Scheint jo warm. 


ſa 


Selterwaſſerbud'n aufmacht!“ 


— Drei Millionen Zündhölzer in der 

Minute, alſo 180 Millionen jede 
| — Mm Beofithafcherei zu vermeiden, | Stumde, verbraucht die Menschheit. — | men i 
wurde der Preis_de3 Kranfenbiers auf Mährend des Krieges hat fich der Ver- |der Viülhne des Lebens — und manchmal | 
Ide, die Flaſche feſtgeſetzt. — Das bes |prauch verfinffacht, weil von der maj- |alütdt e$ au) dem einen oder dem ans | 
‚deutet narürlich das, was der Arzt ber |fenbatt aus Napan eingeführten | deren. 
‚Ichreibt. Die Profitgeier unter den Ware von ſechſen immer nur eines Feuer 
| Wirten werden th rc Batienten! fing. — Dieje profitlichen Napaner Daz= | 
ebenſo ausgtebig rufen, mie bisher. |pen den Weltfrieg ausgenüßt, jogar | 
| Wir t n ua, Suite in Zündbölzern! | 
| tr haben „stalien unlangit 16 | —— 
ou u Millionen Dollars geborgt, nicht in! 
Tiejes und Jenes. bar, ſondern mittelſt eines Kreditſchei— 

—- &3 jeheint heller werden zusnes. Italien bezahlte damit England 
wöllen am politiihen Htmmel, und England fchtete und das Papier ala 
Bırrd) das finitere Welthaos Idhimmern | Abfchlagszahlung herüber. Num find 
mim einige Lichtirenblen. Iun2 die Staliener 16 Millionen mehr 

“ und bie Engländer 16 Millionen weni 
— Wenn Frau Ortbmwein teirf- |ger Ihuldig. — Sonit ift in unjerem 
Yic) vor einer Franenjurh progeiiiert | Schapamt, trog der Verjchtebung, Alles . i . 
wird, jo eiten wir einen Nidel, day; ‚beim Alten geblieben — und das ijt an Im Heiratsbüro. iz Be 
dieſe Juryh ſich nicht einigen wird. dieſer Transaktion das Erfreulichſte. „Da hätt' ich für Sie etwas ſehr Paſ— | zen Militarismus galt unſer Fluch. 
| —— ſendes: eine junge Witwe mit einer gro⸗ Rir heuten gegen die Voches unbändis 
— Sarah Bernhardt will uns Neues vom Kriegsſchauplatz. gen Sprit⸗Fabrik!“ — „Haben Sie ein | Und ihwärmten -iür's rötlihe Hofentud. 
öieder mit einer Nunitreife heimjuchen. | Als die ſiegreichen Franzoſen in Düſ- Bild?“ — „Jawohl, hier!“ — „Ach, 

Wie bei Paderewsty das politiſche ſeldorf Aingogen, brachten ſie guch ein ich mein' doch nicht von der Dame, ſon— 
In iſchenſpiel den Ton verdarb, ſo wird halbes Dutzend Tanks mit. — Doch ein dern von der Fabrik! 
auch die alte Sarah die Erfahrung ma= | Straßenfehrer belehrie feinen Kollegen | 
chen, daß wegen ihres zantippenhaften, | eNeS Deljeren: „Dat jinn Feine Tanis, 
unflätigen Geiferns auf die Teutichen | mein Lieber, dat finn die feuerfejten | 
ihre Einnahmen nicht mehr biefelben Geldſchränke for die Kriegsentſchädi— 
ein werden, wie in früherer Zeit. gung! 

* 

Diejenigen, welche einen Krieg 
zwiſchen Japan und den Bereinigten 
Staaten wünjcen, jtnd weder Amerika— 
ner, noch. yapancı. 


gegenüber ein friftiger Grund für ınfere Siriea | merden, einen gerechten Friedensvertrag zwiſchen 
it natiirlich der, dat; Lenin, Trogli und Genoiien | erflärung geiveien iit. Solange mag es ih den Vereinigten Staaten und den feindlichen 
sehr biel an einer ungeitörten Verbindung zwi⸗vielleicht, bewußt oder unbewußt, in mehr over | Yändern zu berembaren. 
\ | -—— Der auf die Deutichen Gift — Friſtur: Heiteres von der Waterkant. 
M Galle jpeiende Vöhmalenpräfident Ma= | — Ein Hamburger Ewerführer ſitzt ſtill 
J ſaryk hat ſein Amt niedergelegt. — Auch auf dem Dollbord ſeines „ſturmerprob— 
8 jo eine vorübergehende Erjceinung auf) Wer ein Mittel erfinden könnte, cinen Maul- ten“ Fahrzeuges und macht Kaſſe. Zu 
dem Welttheater der Neuzeit. — „Is | — ⏑ ——— In dieſem Zwech entnimmt er ſeinem „Geid— 
ſich böhmiſches Volk ſchwer zu regieren, | zu en. dah er den Pflug ziehen tann, ſchrank“, dem üblichen kleinen Lein— 
g |wenn nig borm und nir binten, immer | fofte diejes Mittel der franzöfiimen Regie | wandbeiiel, einen Sechier nach dem ans 
2 ‚Ichlimmer Mangel an Moneten und in} rung verfaufen. Er würde einen 2 GER | dern und legt dieie nachdenilic im 
> böhmischen Köpfen großartige Spriger, | damit verdienen. („zondon IP | Reihen auf die Yaufplanfe. Zählt lang» 
|Weik ich nämlich von mir jelber!“ : * 4 ſam „Dörthein, verthein, föfthein...“ 
z3 * Aus einer Münchner Schule. uſw. Plötzlich kullert einer dieſer ſauer 
3 - Bill Haywood ſoll, zum Lehrer: „Kann mir einer ein Beiſpiel erworbenen Münzen über Bord und ver— 
Z Leidweſen ſeiner Bürgen, nach Rußland von außergewöhnlichen Mute nennen?“ ſchwindet in den Fluten. 
abgedampft ſein. — Aber mitregie- | Schüler: „Wenn a Preuß in Münden | blidi Hein Schopenitehl ihr nach, dan 
ren werden fie auch ihm Dort nicht laſ⸗a gt er: „Tſchä, verſupen wull ick di 
ſen, ebenſowenig wie Berkmann und die woll, aber man nich up de Wiſ.“ 
Emma Goldmann. | — 
J 


* 


Glocken wandern durch die Luft, 
Und es fliegt ein holder Reim 
Durch der Gärten Glanz und Dust 
Zitternd in mein Herz: Da heim! 
Ludwg Bäte. 


Nachhilfe. 


„Herr Kommerzienrat, der Kaſſierer 
iiſt mit, Ihrer Frau durchgebrannt! 
. . Geld' hat er aber nicht mitgenom— 
Merkwürdig. Inten!“ 

„Meine Kösin Liejt die Zeitungen) „aas??... Weiteigen Sie fchnell 
immer exit nad Mochen. Xestbhin fam | mein Mutomobil, bolen Cie die Flücht- 
fie ganz aufgeregt umd fagte: Frau Iinge ein umd geben Zie ihnen zehn- 
Doktor! Haben ©’ das g’Ieien? Na, das taufend Taler — fonit fommt meite 
Alter! Feiert da einer jeinen 150. Ge- | sran nacıre Woche wieder zurüid!“ 
burtstag! Beethover heißt er!“ — N 
Ein Elſäſſer ſpricht: 


Helas: nun hat ſich die Welt gewandelt, 
Fransð ſiſches Licht ſtrahlt nach preußiſcher 
| Nadıt. 

| Nun find wir Franzoſen — md werben miß- 
handelt, 

fertig gebramt! 


Ein verdädtiger Geiit. 
| Gait (in der, ſpiritiſtiſchen Sitzung Wie nie der Deutſche es 
‚zum Cehreibmedium): „.. Wie, das 
hätte der Geiſt des ſeligen Meier durch Nun haben wir die franzöſiſche Taufe! 

Ihre Hand ſchreiben laſſen!? — Aber, und ſtöhnen entſetzt unter ſchärfſter Tortur: 
das iſt ja ſonderbarl — In der ne wen Wir kamen vom Regen in die Traufe, 

und Orthographie! — Wie kommt Vom „Militarismus“ in Frankreichs „Kul- 
man de der O r⸗ 

denn der alte Meier zu der neuen Or⸗ tur“l ... 

E Oeudre, Paris.) thegraphie | Selioh, . 


Hunter de8 Auslandes, 


Wir baden jest ihen ſechs Marſchälle, 
wenn die Dentihen nit zahlen, wird 
einfah zwälf ernennen! “ 

— 


— 


Sonutagpoft, Chicago, Sonntag, den 
ver. Va äπιααννανααααανανανα 9)α 
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nach Deutſchland ausgegeben wer- Victor F. Ridder, als Schaßmeiſter 


|terın 11. Mpril aus Perlin Fabeln 


Darauf | heit porenibalten bleibt, jolange wird e3 fich auch) die zu der Kriegserflärung unferes Qandes ge: | 
| 


Tieflinnig ı 


— Erfönige und ErsPreisborer träus | 
mmer bon threr Wiederkehr auf hen zu fpielen vermögen! Noch Tind 


| 
lichen, aber für wielange no? Die 


\den fie den deutfchen Kiihen das fo- von anderer Seite VBorichläge ent- 


| Kir imielten nad Frantreich hinüber beitändig, | 


24. April 192. 
ü —— — 


ER 


Deutschland, wie esih. 


it: und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


| 
| 


— 


* 
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utter für dentfche Kühe — 


Bringt denticyen Rindern Mild), 9 


m 


Turdı Lieferung von amerifaniihem Kraftintter wird 
denticher Mildinot geitenert. 


een 


Bon eriten Augenblid an, als der! Dr. Mlonzo E. Taylor, 
Gedanke auftauchte, der furdhtbaren | Nahforfhungsabteilung des ame- 
Milchnot in Deutſchland durch die rikaniſchen Hilfswerkes in Berlin, 
Hinüberſendung von amerikaniſchen nach einer Rundreiſe durch die un— 
Milchkühen zu ſteuern, hat der Lei⸗ terſtützten Gebiete Deutſchlands er— 
ter der „Abendpoſt“ ſich dagegen ſtattet hat. 
ausgeſprochen. Nicht, daß nicht auchſ Mit Genugtuung iſt es daher zu 
er von der Schönheit des Gedankens, begrüßen, daß vor kurzem in New 
ergriffen worden wäre, der Hilfsbe- York von dortigen hervorragenden 
reitſchaft unſeres Volkes den deut- Deutſchamerikanern, denen ſich an— 
ichen. Stammverwandten gegenüber | dere in Chicago und Reading, Ba., 
gerade in diefer Weife Ausdrud zu Tangefchlofien Haben, unter dem 
verleihen. Much nicht, dab nicht aud) | Namen „Kattle Feed Nelief Com- 
er von der Hocberzigfeit aller je- | mittee for Germany and Anftria“ 
ner Männer md Frauen  Durd)- | ein Ausſchuß gegrimdet worden tit, 
drungen gewejen wäre, die ſich in der ſich die jhöne Aufgabe geſtellt 
den Dienſt dieſer Sadje geitellt ba- | hat, Deutichland ımd Deiterreid) 
ben, die feine Mühe, Feine Opfer ge- | Straftfuıtter („concentrated feed“) 
heut haben, m fie zu fördern. für Milchfühe zu fchenfen md da- 

ber dieje Opfer fchienen ihm | durch in dem alten VBaterlande die 
feine Erfolge zu verjpreden, die | fatajtrophale Milhnot in wirffam- 
auch nur in annäherndem Berbält- | ter Wetje zu lindern. Es fungieren 
nis dazu jtehen wiirden. Die großen | al3 Präfident Herr Rudolf Pagen— 
Geldmittel, die für die Beihaffung |iteher, als 1. und 2, Vizepräfident 
der Milhfübe und ihren Transport | Herr Dr. Hugo Yieber, bezw. Herr 
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Oſtern in Oberſchleſien. ſen, weil er für Deutſchland 
Breslau, 28. März 1921. ſtimmt hatte. Dasſelbe Schickſal . 
Am Palmſonn— Fe bald darauf jeinen Bruder. ‚sit 
tag fand das Rle- Hohenlinde bei Beuthen wurde ein 

— *— hen weiterer Abſtimmler erſchoſſen und 
ichlefien itatt, und reine Leiche bon den entmenſchten 
man hätte erwar⸗ en m eimem Miſthaufen —* 
Iten follen, dak ſcharrt. In Karf wurde ein Deutſch. 
Zurch die Enſchene geſinnier von den Polen ſo ber 
dung der Wähler gt, deß zu ſeinem Schutze a 
er Yahren  Gendarmen tn jein Haus gelegt 

" wurden. Banden Korfantys 


dauernden Zwiſt Kaas 
’ ...  umzinaelten da3 Haug 3 be: 
und Nationalitä- | 0 a8 Haus, und es be 


—— zn. : | ganın eine regelrechte Belagerung, in 
tenftreit mm ein Ende gejegt wäre gi gelrechte Belagerung. tı 
— deren Verlauf den Gendarmen die 
und die Oſterglocken dem nach Ruhe | Mımition ansaina. Die ol * = 
jchnenden Volke endlich den Frieden 5 yeachen i} ging. ze Polen Det. 
einläuteten. Schon als ih einige! mraden ihnen bei den dann ein— 
Zum J * Ober jeßenden Verhandlungen freien Y1b» 
x Ts g WUER-|. Sr Norte Eu: 

> » . 22 as p} & 70, 
ichlejien verlieh. mußte ich Feititel I * — 
len, daß auch dieſe Hoffnung wieder 1% Sans md 8 — 
trügeriich war. Statt des Friedens |, 0, MU wurden von den var: 
länten die Gloden — er —*— wie Hunde erichla- 

on. ,[ gen. Seds Itarben jojo: t, die beider 
manchem, der von Ferne kam, um 333 Ta 
fir feine Seimat zu ſtimmen, ſind deren bald darauf. Tas ereignete 


: mu — ſich 8 Km. vor der Großſtadt Beu— 
die Titergloden zu Sterbegloden | pen, mo Le Rond banfettierte un? 
geivorden. 


a — * die eine ſtarke franzöſiſche Beſaßung 
Das im Volkbksentſchei unter hat Ueberhaupt ſind die Truppep 
— 21 . ı ul vIe rupoer 
iegene Rolen bat ohne Rückſicht auf abſichtlich in den gröheren Städten 
Verträge und zum wenigſten durch konzentriert, ſodaß auf dem Lande 
die Paſſivität des Generals le Rond die Banditen ungeſtört ihr Treib 
unterſtützt, die entmenſchten Ban- führen können. —— 
den der „Bojowka Polska“, jener in | teen jid) noch viele nennen, fie find 
1. — I x 4 — en B 4 
y — — De aber in den verſchiedenen Variatio 
(103 laffe er - Mo rg ‚nen immer diejefben, der Deutiche 
nn in mu des Boltes |(yın er de 2 Kor } 
ö „Wwas des Voltes Grenze gekommenen Banditen Po— 
Stimme ihm am Palmſonntag ver— | lens, an Leib Bu Sehne, Sab und 
* * | ⸗ J —R 1u 
ſagt hat. Das ganze Induſtriegebiet Gut wird er vedrol Bu anal 
von Bentben bis Myslowig und die) Ik > a Een. a 
str ife Nobnit und Pleß rd rg —— ee nn 
sereie & - Schuß. zahlreich find die Silferufe 
furdtbar unter Ddiefem Zuſtand, die von dei ee Be 
dem die angenblidlihen Machthaber | jationen der Arbeiter nnd Beamten 
315 — 1 53 ayitır sr Nah da . > u f 
hilflos gegenüberſtehen. Laß dieſe an die ganze Welt gefunkt wurden. 
Zuſtände möglich — —* Da die oberſchleſiſche Preſſe ihrer 
Endes die alleinige Schuld des Ge⸗ Pflicht gemäß fie auch aufgenommen 
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den mußten, — und aud) tatfählich | Serr Hermann GC. Nudlr, als 
ausgegeben worden find, — bevor; Schriftführer Herr Prof. Wilfred 
aucı nur ein Tropfen Mildy die hun- | Yellmann, WM. D., und als Ge 
gernden deutichen Kinder erquiden | ihäftsführer Herr Dr. Auguit Möl- 
tonnte, Tiefen fich in weit wirffante- | ler, der Telegierte 88 „HYentralaus- 
ver und ſchnellerer Weiſe verwerten. ſchuſſes für die Auslandhilfe“ aus 
Und ſchnelle Hilfe war es ja, was Berlin. Das Direktorium weiſt noch 
ſchon vor einem Jahre gerade Not folgende Namen auf: Die Herren 
tat! Wenn für das viele Geld die Henry Heide, Chriſtian Rebhan, 
ganze Zeit hindurch Milch für die Otto von Schrenk und Bernhard 
notleidenden Kinder oder Kraftfut -· W. Weiler von New York; Herrn 
ter für die unterernährten deutſchen Ferdinand Thun von Reading, 
Milchkühe nach drüben geſandt wor- Ba.: die Herren Michael Girten, 
den wäre, es hätte unendlich mehr Präſident des Zentralvereins deut— 
Segen geſchaffen, als ſich von der ſcher Katholiken in Amerika; Archi— 
Hinüberſendung von Milchkühen je tekt Louis Guentzel; Bankier Her— 
erwarten ließ. man Hachmeiſter; Paul F. Mueller, 

Der Gang der Ereigniſſe hat dieſe Präſident der „Abendpoſt“; War | 
Borausfage beitätigt. Trog ımer- | Shudardt, Präfident der „Mar- 
miüdficher Werbetätigfeit, trog aller |auette Sales genen“, und Mar 
Sammlungen und fontiger Veran. | Teich, Vefiter des Dotel Atlantic, 
Haltungen ift erit ver ungefähr zwei | legtere jamtlih don Chicano. |nerals le Nomd, des Führers der | hat, wird fie einfach mumdtot ae 
Monaten ber erfte Transport von) Die New Porter Staatszeitung | Interalliierten Regierungskommtif- | macht. Bis heute find schen nn 
742 Milchkühen in Deutichland ein- | bat darüber in folgender Weife be- | jion. Auf ibm laitet die Verantivor- Zeitungen, und zwar die 
getroffen, den in diefen Tagen ein | richtet: tung für die vielen Opfer der let iten, auf lange Dale nerbuten.: and 
sweiter vom ungefähr gleihem Um-| Von der richtigen Grfenninis ten Tage, für das mamenloje Elend, | die Einfuhr der reichsdentihien nnd 
fange gefolgt iit. Und als der erjte | ausgebend, das; der Mildynrangel in | das als „Titergruß“ in vielen Fa- der ausländiſchen Preſſe iſt unter— 
Transport zum Abgange bereit Deutſchland und Oeſterreich weni- milien ſeinen Einzug hielt. Ihm gilt ſagt. Das wäre an und für ſich wäh— 
war, da mußten erſt durch öffentli- ger auf die Verringerung des Vieh- der Flich der Witwen und Waiſen, rend des Velagerungszunandes. * 
che Sammlungen in den Zeitungen, deſtandes während des Strieges|ihm der Schrei der vielen nehegten | verhängt fit, eine nad) zu veritehen- 
auch in der „Abendpoit“, die Mittel | (Deutichland hat noch) zirta T Mil- | Deutichen, die Haus und Hof ver-! pe Mainahme, went fie ———— 
für den Seetransport zuſammenge; lionen Milchkühe) als auf den faſt laſſen mußten und obdachlos in den einjeitig genen die dentiche Kreiie 
bracht merben — 35,000 Dollars! |abfoluten Mangel an Straitfutter | Städten umberirren. Er bat den! gehandhabt würde. Die polntiche 
Wieviel Geld die Vorbereitung die- | zurückzuführen ift, baben die deut; | Einflüfterungen Korfantys folgend | Segpreiie mit den Auftritten Fortan. 
jer beiden Transporte erfordert bat, | jche Negierumg, Ddeutiche Bolitifer | die Bolizei jeit Monaten machtlos tys, in denen es in nicht mikauner 
entzieht fich jeder Berechnung. jowie VBolfäwirtichaftler umd nicht gemadht, den,in Ordnung arbeiten- | jtehender Meile heiht: ‚Steine Vlacht 

Für den zweiten Scetramsport | zulegt viele wirtfhaftlih dentende | den deutfchen Vehörden die Hände| zer Melt ann uns das Yand entrei. 
und etwa noch Folgende trägt die |Deutichamerifaner befürwortet, ftatt | gebunden und ihre Leiter verbannt, | zen“, darf umngebindert ericheinen 
deutfche Regierung die Koften. Wie | Milhfühe AKraftiutter macjer bat geduldet, dab die polnischen | md fogar unter völliger Berdre: 
lange noch, iit zweifelhaft. Die New | Deutfchland zu jenden. Vor dem | Yanden, die auch der rubige Bole | puma der Tatiahen von "Seal 
Horfer Evening Roft hat fih umn-| Kriege gaben die Kühe in Deutich- | Oberfchlefiens verwinfcht, über die) Korror“ ichreiben. Die Abjicht der 
land durdhichnittliih je 10 Xiter Er läßt franzöſiſch polniſchen Mache in die 
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Grenze kommen konnten. 
Milch täglich. Durch den Mangel an ſeine franzöſiſchen Soldaten Gewehr jelbe wie bei dem Verbot des Fern 
Futter, und beſonders an Kraftfut- bei Fuß zuſehen, wie die Deutſchen ſprechverkehrs während der Abſtim— 
ter, iſt aber die tägliche Milchmenge verjolgt und mißhandelt werden, mung und bei dem Verſuch Ye 
auf 3 Liter heruntergegangen. Das und es mutet wie blutiger Hohn Ronds, die neutralen Jouralifien in 
Komite beabjichtigt num, nicht allein | an, wenn mat in jeiner Broflama- | Oppeln zu fonzentrieren, der an 
Kraftfutter in natura, und zwar in ton vom 16. März an das ober-|dem emergiichen Pruteit von uns 
ganzen Wagenladungen, jondern | Ihlejtihe Tolf lieit: „Die Welt rich- | Amerikanern jdieiterte. Wan will 
auch Geld zum Antanfe von folhem | tet ihre Augen auf Euch! Vergeßt 8 | die üffentlihe Meinung betrügen 
zu ſammeln. | nicht, bandelt ale Menjhen, die der | man will der Welt nur Nachrichten 
Das geihenkte und gekaufte |?yreiheit mürdig find“. Aus der Fülle | jiper Oberichlejien zugehen Tafien 
Kraitiutter wird der deutichen md |der Ungeheuerlichteiten, die unter den | pie streng zenfiert find ımd den fran- 
der öjterreihiihen Regierung mit | Mugen diefes Generals in den leg- | zöftfch-pofnifchen Abjichten entivre- 
ber Drakgade verabfolgt, dab dieje ten Tagen dor fi gingen, will id) hen. Man bat verfucht, falfche Er- 
e5 an die unter dem größten Milch— nur einige nennen, und jedermann gebniſſe der Abſtimmung in die 
mangel leidenden Städte verteilen, wird zweifellos die Worte Le Ronds Welt zu fenden; dem demſchen Ple— 
die ihrerſeitss mit den Landwirten ihm ſelber zurufen. Während der hiszitkommifſar und dem „Verbande 
Verträge abſchließen, nach denen ſie General in Beuthen mit Korfanty der Heimattreuen“ hat man verbo— 
für eine beſtimmte Menge Futter ein Bankett feiert, werden im Kreiſe tem, im Namen der Vevölferung zu 
eine ebenfalls beſtimmte Menge fri. Pleß und Rybnif hunderte von Ar-| jprecyen. Die von diefen Organiia- 
fdher Milch regelmäßig an die Cuä- | beitern von ihren Arbeitsitätten | tionen errichteten Klüchtlingslaner 
terfpeifeanitalten, Säuglings-, Kin. | vertrieben. Tie Beamten, die auS-\ find verboten. Die unglücdlichen 
der- amd Tuberfulojeheime, Siran- | nahmslos Deutiche find, werden mit Flüchtlinge jollen alfo ganz auf ſich 
fenhäufer u. f. m. abgeben. dem Tode bedroht und müfjen fie» | jeibit geitelft fein. Namenloie Sor- 
Wie vorteilhaft die Kraftintter- |ben. Die erjte Floge iſt, daß die) ge, namenlojes Elend find die Fol- 
mitteljendung it, erhellt aus der | Gruben und Werfe jtrll stehen, da | gen diefer Beitimmung, aber da die 
Tatfache, da man mit 1 Kg. Barıın- | die Polen nicht imftande find, ſie in Klagen nun nicht mehr an die Ler- 
wollfaatmehl, das cif. Hamburg et- | Betrieb zu halten. Tie weitere Fol: | Fentlichfeit dringen, kann der fraı- 
wa 4,4 Cents gleidy zirfa 2,77 M. ge it neben dem Schaden für Die] zöfiiche Gewalthaber berichten: „Die 
foftet, 3 Liter friiche Mild er-|gelamte Volfswirtfhaft Arbeitslo- | Aue iit hergeitellt, es gibt eine 
zeugen kann, ſodaß fich der Preis | figfeit und Not der Vevölferung.| Flüchtlinge mehr“. Während fo die 
für diefe Mil auf etwa 92 Bien: Daran hatten KRorianty und jein deutſche Preſſe und die Organijativs 
nige das Liter ſtellt, im Gegenſatz zu General nicht gedacht, und fie glau- | nen gefnebelt werden, darf der Mr. 
etwa 1,50 bi3 2,50 M., dem gegen: | ben den Schaden dadurch reparieren | peber all diefes ElendE, der volni- 
wärtigen Preife in Deutjchland. zu können, daß den Beamten befoh- ſche Plebiszitkommiſſar Korfanty, 
Nach den aus Deutſchland be—- len wird, an ihre Arbeitsſtätte zu- frei walten. Er fährt ſogar nach 
kannt gewordenen Nachrichten darf rückzukehren. Im Weigerungsfalle Paris, um mit allen Mitteln die 
werden ſie vor ein franzöſiſches polniſche Wahlniederlage noch zu 


laſſen, daß „ſich in Regierungskrei— 
ſen eine Oppoſition gegen die Fort— 
ſetzung der amerikaniſchen Kuhkam— 
pagne entwickelt. Es wird behaup- 
tet, daß die Fracht für jedes Tier 
Deutſchland jetzt 5000 Mark koſtet, 
während gute Milchkühe in benach— 
barten Ländern für 9000 Mark er— 
hältlich ſind. Beamte ſind der An— 
ſicht, es würde weit wirtſchaftlicher 
ſein und mehr Milch liefern, wenn 
die Frachtkoſten zum Ankauf 
Futter benutzt werden.“ 


Denn, was nur wenigen in Ame— 
rifa befannt geworden iſt, Deutſch— 
land beſitzt gegenwärtig noch unge— 
fähr 7 Millionen Milchkühe! Und 
trotzdem herrſcht ſo große Not an 
Milch? Der Grund liegt darin, daß 
auch die deutſchen Milchkühe unter— 
ernährt jind; daB es an dem nöti- 
gen Kraftfutter fehlt, daS vor dem 
striege in ausreichender Menge vom 
'Nuslande eingeführt wurde, zu dei- 
fen Anfauf Deutfchland aber jegt zu 
arm iit; dab infolge davon die deut- 
ihen Milchfühe jegt nur den dritten 
Teil der früheren Menge Milch zu 
geben vermögen. Nlio Kraftfutter 
und inmmer wieder Kraftfutter it 
c&, was Deutichland benötigt, foll 
der Not in tatfräftiger, dauernder 
Neije geiteuert werden. 

Angefichts eines Veitandes von 7 
Millionen Milhfihen in Deutich- 
land — mie flein tit die Rolle, die 
die beiden Transporte von zufam- 
men rund 1500 amerifanifchen Kü— 
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angenommen werden, dab die Land— 
| Striegsgericht geitellt. Militärifcher | Suniten Polens zu verwerten. Troß 
I 


twirte für je 1 Sig. Kraftfutter zirka 

3 Liter friihe Milch abliefern wer. | Schub wird ihmen nicht gewährt, jo- | afler Verjuche, die Wahrheit zu ver- 

den, weil ſie durch die beſſere Fütte- daß ſie vor der Alternative stehen: ) peimlichen, dringt der Schrei der 

rung nicht Mein ihren an Unterer- | Polniicher Terror oder Gefängnis. | Roprängten dodh an den Tag, und 

nährung leidenden Vichbejtand ge- | Tas rein deutiche Tort Anhalt int | foffte ihre Stimme jegt fein Gehör 
finden, jo wird der Triumph des 


Ifunden, fondern auch noch von dem |Streife Bleb, das bereits im Anguft 
zur Hälfte don bdolmischen| Anrechtes nur vorübergehend fein, 


viel beffer.und anhaltender auf das, 1920 zu N ei 
Wachstum der Pflanzen twirfenden | Yanden in Brand gejteckt wurde, Di| denn das Mak der Ingerechtigfeiten 
Kraftiutterdiinger profitieren. — — | erneut ein Opfer feiner Treue zur iſt ſo ungeheuerlich, daß es bald 
* * * — geworden. — 2 überlaufen muß. Eine richtige Vor— 
57 * A in 5 su. und Ader Abſtimmung erſchienen dieſe ſtellune— verma ei Scilderime 
Gefahr Tiegt nabe, dai; aud) fire fie] Die „Abendpoit” ift bereit, Dei gen polnifchen Yanbiten, die keit) erung DEermag Eine Gdkiberung 
|das Straftfutter nicht mehr ausrei. | der Verwirklichung diejes von ihr | Anguit 1920 ungeftrait — = re geben. Sie vermag nur 
| ’ . ® ! ’ io TER t a) . t n A ge c * ) p Fr «F ı 72 AR 
chen twird, dann wird auch ihre Seit jeher befürworteten Plane? hwach den Eindruck wiederzugeben, 


mi fen und zwangen die Bewohner, den ich beim Bereiſen de— aß 
Milchaeb yer. | mitzinvirfen, md wird aud) gerne | Ku. Et. Mi r Bereiſen des unglualt- 
tildhgebung abnehmen, dann wer 3 N Haus md Hof im Stiche zu laſſen hen Landes befam. Vielleicht zeigt 


amd nah Kattowig zu Flieben. | Her nachitehende Notichrei der Ober- 
Nichts haben diefe Armen retten fün- Schleiter am beiten —8 Ernit der 
nen, und niemand hilft ihnen. Le] unge: 
| Rand, der als Treuhänder der En- „Wir wußten es, daß wir un— 
tente die Verwaltung des Landes ter einer Gewaltherrſchaft leben. 
führt, kennt ihre frühere Not und Me zuvor hat aber dieſe Herr— 
ihr jetiges Unglück und hat noch ſchaft der unverfälſchten Willtür 
keinen Finger gerührt, ihnen ſeiner derartige Maßnahmen ergriffen 
Pflicht gemäß zu helfen. Der ie gerade jeßt. Uns Oberſchle— 
Jammer dieſer grmen Bauern iſt fiern bleibt unr übrig, zu ſchreien, 
doppelt groß, ſie Jiten in der ihnen his man uns auch im hinterften 
fremden Stadt, während ihre cl-| Winfkei der Welt hört! Die Welt 
der in der Frühlingsjonne der Be- muß troß der großen Schwierig- 
ftelfung barren umd das Vieh in den | feiten erfahren, mit welchen 
Ställen dem rohen Berfolger als Wahlfälfhungen gearbeitet wmıır- 
Peute anheimfällt. ’ de und welder Behandlung da3 
Auch Schwerte Bluttaten find an Deutihtum Oberſchleſiens jetzt 
der Tagesordnung. In Deutſch. Pie⸗ unterliegt. Gerechtigkeit muß 
far wurde ein aus dem Reiche ge-| mg ichlieglich wideriabren!“ 
fommener Nbitimmler namens Dur 
def ‚glatt über den Haufen gejhof" : (Fertigung auf der 8, Seite.) , 


! 
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fie zwar in gutem Futterzuftand und 
liefern weit mebr Milch al3 die deut- 





wiefo ihon Fnappe Futter fortfrej- | gegennehmen, mie das gerneinſame 
fen. Statt Segen zu bringen, wer- | Öilfswerf gefördert werren fan. 
den fie eine Lait für Dentichland| Die „Abendpojt“ fordert hiermit 
Gilden. zu Beiträgen für den Anfauf von 
Kraftfutter für die deutichen Mild- | 
fühe auf, Leber ihren Empfang 
wird an diefer Stelle quittiert wer— 
den. Die eingehenden Gelder wer- 
den an die Gejchäftäitelle in New 
Morf abgeliefert werden und bon 
diefer wird iı furzen Zwiſchenräu— 
men- genaue Rechnung2ablegung er- 
folgen. 

Chet3 find an das „Gattle Feed 
Relief Committee“, oder Paul F. 
Mueller, e. 0. „Abendbboft“, ven 
Schatmeifter des Chicagoer Zmeiges, 
auszuſtellen. 


* * 


„Was Teutihland braucht, iit 
Sutter, nicht Kühe. Sede weitere 
Ruh erhöht die vorhandenen 
|Schwierigfeiten. Sm Lauf des 
vergangenen Jahres wurden 900,- 
000 Kühe in behördlich unterjuchten 
Schlachthäuſern geſchlachtet. Wer 
die Milchproduktion Deutſchlands 
zu fördern wünſcht, ſollte Oelkuchen 
und andere kompakte Futtermittel 
ſchicken.“ So lautet der Vericht, den 


| 


| Kefet die „Abendpeit“. 
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Gemüſe- und Blumenſamen 


die beſten Sorten, in friſcher Ware, ſind bei uns zu haben. 2 


Raſeugras-⸗Samen 
eine ganz vorzügliche Qualität; 
Liebesgaben nach Europa 
Ausführung, beſte Ware, vorzügliche Verpackung. Gebt uns Eure 
Aufträge. 
Delikateſſen 


Geräucherte Leberwurſt, Thüringer Blutwurſt, Landjäger, Salami, Zervelatwurſt, 
Emmentaler Schweizer-, bolländiſcher Edam-Käſe, Roquefort-/ Camembert-, 
Liederkranz-Käſe u. ſ. w. 


“Dutehꝰ“ Malz-Extrakt und Hopfen 


hergeſtell t aus der beſien gemalzten Gerſte und den beſten, friſel ven Hopfen, Da$ | 
Beſte von allen; macht einen Berfucd. $1. 25, genug fir 6 Gallonen. 


Henry Schoellkonf Sons 


309 und 311 West Randolph Str. 


FO Jahre in Chicago. Telephon Franklin 5356. 


28dezſondidoe 


unſer Samen übertrifft alle anderen. 


Pünliliche 


TIhenter-Abend 
der Eozialen Arbeiter Bühne‘ 


| Sonntag, ben 24. April, in der Sozialen Turn: 
halle, Ede Lelmont und Paulina, — Zur Mus | 
— gelt gt: 
Mathia l 
ana) „Die Z'wiederwurz'n⸗ 
islag, den 26. Vollsſtück mit — und Tanz in 5 Mlten, | 
Beglei— | Starten Söc, an der Staffe 500, Mınfana 6 Uhr, 


slay 1,17 un 


Sunzeige, 


WÄRE VER VEREIN 


Dem Verein zur 
daß Mitglied 


Nachricht, 


* 


| — — 


— Konz * Sal 


Schweizer Turnverein \ 

au jam Samstag, den 30. April 1021, abeı 8 

nn —* geb. Wachtmanr Ubr, ın der Mozart Halle, 1596 L 0 

am 22, Ppril 1: ent Die | Tidei3 von Miltgliedern 8e, an der 

——— finde m am Dienstag, den 26. | p17,24,27| 

April * ai I m 

1001 North 12 
nach der n ER 

na ıbme bitien die 1 


Gottfried Stohrer, 
Heinrich Sicher, 


Todes Sanzeige. 


Freunden nu Belannten die traurige Nad 
richt, dad m liebe a 


— — 


Bag Mg 


zum. nick, G atte, nebit | 

verwandten. fomo | . 
— Landslieder Records ſoeben ver 
Dampfer „American“ angekommen bei 


Zur Grinnerung 
DETMmETR KR 


I 
an unferen lieben Freund 
— Kophp, 
| 15ER. Wabaih Ave. 
ap2imaii 


welder beute dor zwei Sabren, am 24, Mrril 
‚ geltorben fit, 


De eutſch Amerit. line erſtüt— 
Verein „Hindenburg“ 


imelt ſich ijeden 2. und 4. Rontag 
konat im der Wozart —X F 366 siybonru 
’ Tiroler Friedl. — Der Verein ti 
c jol =terbi geld. Aufnahm in 

uer und Fra en im Alter von 18 S 

nbre fumit erteilt Bene Ruf, 
3020. Scninary Auc. 9, 2411 


son Die Abendſchatten ſit len, 
Und Wir figen gaitz alle 
leicht im echnen 


| 
| 
| 
ii 
| 
| 
Be 


44 
tube in Fr even 


viomet bon deinen underget 
Kathi und Mile a 


Zur Erinneruma 


ı Bessie Birdie Tr | 
i ziano— Vortrag, 


an unferen lieben P®ruder und Schwag 
— Dienstag abend, den 26. April. 


Re ! tobt und Nenm | 
* ana Direction: F. W und Neumann. 

welcher heute vor 2 Jobr ren am 24. April 18910 | 

geftorden tt | bi KIMBALL”. 
fafondi 
Mir baben dich nicht, terben ſeh'n, Ei — 
An deinen Grabe fich'n wir bier — 
Und bliden febnfustspoll nah Mr, Meifeier 
Doh zur Nube gehn a ichen vir, | a Pr | 
Lieber Bruder und Schwag wir I 


folgen dir. — Rubde fanft! Geſang-Sektion des Deutſchen | 
i -Merei 
dom deinen Dh micht bergeffenden |, nu, Krieger-Bereins 
Adanı und Cufanna, Bruder |, der Gh mnaituchalle des Lincofn Turms | 
Anna, Schweſter. Karl vereins, Diverſeh Partway und Sheffield Abe., 
Schwager und ESchweſter. | am Sunntag, —* 1. Mai 1921. Beginn 5 
| Uhr nahm, intrittspreis 300 die Perſon. 
av24mat | 


Gewidmet 
Geſchwiſtern: 
und Schwäge 
und Roſing, 


Be; 
J 
| 


25- "jähriges Jubiläum 


Konzert und Tanz, de: 
„Louiſe Frauen— Vereins⸗⸗ | 


am Epmutag, den 8 
für alle Sriedböfe, Billiger wie vor bemftricae. | dentiat Halle (irüber Pondorfs 
Shreibt beutih oder engliih für meine fvea. | | Salfied und Norto s 

ol om Derfldhon 
Preis Offerte und praditvollen Katalog. „fir he N hen © = 


Offen tägl. biß 9, Eonntags von 10—5 nam. an ber Kaffe 


Western Monumen! Works D.A.H. 


a Zur Kenntnisnahme: Aumerhalt i Meorhen | 
\4202 ®. Madifon Etr. Po. Monroe 3409. Fu —— 


* ei | scht von hier wicher cine 
8, Hocller, Eigentünter, 
en atemdosin | Waggonladung ment 


MemorialPark 


| Gelege enb eit für u ıfere Mitalieder FXreu de 
Die Geitäftsitelte, 189 . Giert Str, 

Der yrätitise North Ehore Bricdbel, 
Erob Koint Road und Harrifon 


Zum Grottenfeller, 
balbe Meile nörblid bon Eve en 


729 North Wvenuc. 
Bamilien » Grabpläte anf 


Sal le), Ede 
Intang 4 Ubr, Mit: 
r balten bumori: 
BEA 3äc, 


I 
‚| 6reßes 
Donnerstag, ben 28, April, 
Borträge, Konzert, Tanz - 
Abzahlungen. und Uchberraihungen., 
C&reibt ober telephonlert wegen toeiterer f fatondo | 
Auskunſt betreffs unſerer Spezial⸗Offerte. — — — — — — 
Seupt-Dfflee: | „Zeisberomuen: TANZ — TANZ 
700 Marquette Evanſton, Illinois. 
Bdg, | Zeleybon: | „Zum Grottenkelier* 
Zel.: Centrat esao.! Evanſion 4208, 729 NORTH AVENUE 
laiifondino® | Marh Laune, Yortragstünitleriit, 
Meta — Berliner Eoubrette. 
— — nAny de Lila, QTänzerii 


Sürdier Sa 18, Stomiler, | 

Eruit Naher, £ Tenor. 

Camsdlaan md Eonntag der gu -oße 

„Die intale Tepeihe* oder „Berfannte Pilt“ | ' 
Kalte und warme Epeifien 


Sonntae, %4, Npril, Mat. 2:45 und abend? | — — 12tbtalone | 
* io. d 
&: 7 Montag 25. April, abends 8:15 


} „Die Schübenliefel“ 5 Turn-Halle, 


S Dienstag, den 26. April: S2O N. Ciark Strasse 


’ „Gmilia Galoiti’. E APPEL 


Mittwoh, 27. April, Benctizabend für Mar 

Haniſch: „Eine 3 Nat in Venedig“. z 2 
Reſtaurant — Deutſche Küche 

Alle Sorien Getränke. 


— — 
nvoſaſe onmi 


Lacherfolg: 


Dir. Konr. Sceidemann —Tel. Superior 4819. 


| 
| 
25. Jubiläum —— 


©®s iterveichifehen pen . Autors Soziale Turnhalle 


— ſtuͤhungs⸗Verein 1631 Belmont Ave, und vVauling Str. 


N 1 Block meitlih don Lincoln Are, 
AR 


— Für guten — 
am Conntag, den 1. Mai 1021, 


Slock im Eiſen Lund n. eritklaffine Getränke Ä 
in der Nordfeite —— : 820 N, Clarf Str. 


| korgt ftetd der Serbergtvater: 
Conrad Mueller 
forte® 
Anfang 3 Uhr nadhmiltaa?, — 
Konzert von Ballmauns Oxcheiter ee | 
Tanz und andere Unterhaltungen abend 


Qidet3 im Bor ver! auf 50c, 
Frühjahrs-Konzert 


13 
* 
und Bali, veranitaltet vom 


Uew City Damen-C hor 


am Sonntag, den 1. Mai 1921, in der Proſpect zur. 
Sallc, 61. eir. und foland ne: — Aidets 
md 


Großes Krühj 


N 


ı\) Chicago Si 


Bocppler 


— — 


M Art von Taegtmeyer, 


Für Oeſt erreichs Kinder! 


Frau Fred Roſe und Frau Rudolph Lechner* 
peranftalfen am lommenden Freitag Abend, 
ey. April, in der St. Alphonſus Schulbalte | 
(Acllington und Greenviem Abe. eine Eure | 
und Buneo-Party,. Der aefante Ertrag flic 3 


RN N 

N S” 
N 

AN 


— 


a armen notleidenden Kindern Dcfterreid 
au Zidets 356. 


Im Lotal 


„Zum Wiener Herzen‘ 


845 W. North Ave., 
Seden Samstag und Eonntag Konzert, 
Pi Tanz und Borftellung. 


Samstags u. Sonntags Auftreten des Steirer 
Volkslieder - Sodlerguartett3 ımter Leitung 
dr8 Herrn Louis Windt. 


Jeden Donnerstag: Handball. 


MEDINAH 
Solifien: Elie Harthan-Arendt, 
Muſi 

Ticets 8 

bei der Hui can Welfare Afn., 


ES, III. 


Emil Kunz, be Hafor EEE ID DDD DREI ELT ET Leſet die „Abendypoſt“. 


9 


Schlichs, 


ſeite-Turnhalle 


Alfred D. Diete werden Die Klaſſen 


Mai 1921, in der Pru⸗ 


Frühia hrsſeſt | N } Hl 


ı der ife Y} D Du N Ss RS m u 
an der Sta T5c.| SS SS, Ns Ss N N. N N. NSS. I SS. N N. N N F 


American Welfare Association 


Haydn’s Oratorium *. 


di. Jahreszeiten. 


Sonntag, den 1. Mai, 3 Uhr nach. 


und Guftaf Holmaniit, Bali. — 


$2.00, $1.50, $1.00, bet Mitalicdern des 
154 28, Randolpb Str., 
handlung von 9. Krod, 22 N, Michigan Ave., zu haben, 


Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 24. April 19214. 


Hilfobereite Schleſier. —ö— 

* * 

Veranſtalten nächſten Sonntag großes Aus evangcliſchen Gemeinden 8 
Wohltätigkeits-Maifeſt. —8 von Chicago und 


Umgegend. 


German Children. 


Um Dienstag, dem 3. Mai, nad): 
+ mittags 4 Uhr, findet im Randolph 
$ | Hotel die Jahresverfammlung, d. 

erfolgreich abgelaufenen Bunco Party — —— Mitglieder- und Direktoren-Ber 


eine größ ere Summe für D IE Schlefi— Peter rsgemeinde, Cor ez z Str. und Oakley fammluna ftatt, * dem Programm 
ſchen Kinder aufgebracht hat, beab— Blod. Paſtor H. = Lambrecht. — — — 
fichtigt am näck hſten Sonntag ein Die Sonntagſchule wird am 25., a, Seamtenweht "sktäne f für 
großes Maifeſt, verbunden mit „echt 26. und 27. Mui ein Maifeſt ver⸗das *8 Jahr. Alle ſind herz I 

ſhleſiſchem Wurſteſſen“, zu veran- anſtalten und am 9. Juni wird das — —* 3 zu u en 
ſtalten, für das er ſich die große | Social der - Wiegenliite ſtattfinden. Heute, Sonnt ton, f indet der Baiern 
| Halle des Sozialen Turnverein ge* | Eine Vergrößerung der Nämlich |Yaza u der N orbfeite Turnhalle 
fider t hat, weil bei dem lebten Yet | leiten wird jowobl für die Haudt:, | Hatt: Frau Meirner. bon der. Welfare 
die Räumlichkeiten der Mafje der er= ats auch fiir die Zweig — Afforiation hat die Reftauration und 
Ichienene n Säfte ni “t genügten, Je— ſchul⸗ vorgenommen werden, da ſich — be übernommen und man 
dermann weiß, welch ſchwere geilen | die Schitlerzabl bedentend vermehrt hofft, Jah recht piele Freunde und 
die lieben Schleſier und ihr ſchönes hat. Eine beſondere Bibliothek für Gönner dort ſein =. für aus 3 
zand unter der am legten 20. März | Sonntagichularbeiter wird einge gezeichnete Exfrifejungen iſt beſte 
abgehaltenen Abſtimmung durchge- richtet. Die neue Fortbildungsſchüle Sorge geiragen. Yın nächſten So nn: 
macht haben, Die Not bejonders det | fiir Yebrer züblt 25 Schüler unter jt tag Iteht das große Konz J des Chi— 
Kinder iſt eine ſehr große, und es iſt der Leitung von Fräulein Harriet cago Singvereing auf dem Bro 
jpie heilige Pflicht, den engeren Stam- Ahrens. Der Durchſchnittsbeſuch gramm; die Hälfte des Neinertrages 
mesbrudern nach Kräften Hilfe ‚zu der Sonntagfehule beträgt 726 | wird der S Welfare Affeciation z zu Gute 
bringen, Das wollen die Schleſier Schüler. Dem Männerchor traten kommen, pr e3 ilt zu hofien, dal 
‚in Chicago gewiß gern tun, und wenn | bei die Seren Walter Stoejter, Chas. der MedinahsTentpet bis auf den let 
fie ih an alle Deutſchen wenden, Schacht, Heury German, Ge vorge tn Eib gefüllt fein wird; Karten ſind 
ihnen in dieſem löblichen Unterneh- Mayer und Albert Kirſch. Im zu haben und umzutauſchen in der 
men zu helfen, jo geſchieht das, da Männerverein redete Herr Nobert | Krod hieben Buch Handlung und die lei 
——* mit ſeinen Erz— und Sto.)> d. EScarlet über die Philippinen ten fünf Tage im Mebinah) Tempel. 
lenſchäten zum Wiederaufbau des Inſeln. Eine Junior-Liga wurde Don Frl. Hilda von Knobloch, 
ganzen deutſchen Vaterlandes unbe- organiſiert, welche ſich an 

I 
%ı 


J 4 * 3 i 
Nachdem der Schleſiſche Verein | % 
bei jeiner fürzlich abgehaltenen, ſo F 5 





' 

— ER I 
di It Noch st y * jeden sol deren. Sch auſpiel „Die Judasloge 

ınrınp , 8 9 8 J Art (ap anp. | — 
dingt J no wen ig iſt. Noch „mt nie | nersiagq, abend: balb acht Uhr, ber hier im Deutſchen Thealer vor eini 
Schickſal Schleſiens nicht entſchieden ſammelt. In die Baraca-Klaſſe wur— Jder Zeit aur 
} Int ; ro jzniofen * REF N, mt zut 
und - * des armen gepeinigten den die Herren B. Gehl und Fritz don ei Leit du 3 Reinertrags | ir 20 
V ch A Ah J a Silo \uıyt 4 N | u ı e = \ 
solfes mag mod) größer ee Hertſen aufgenonuuen In der Phi- geſchickt wurde, ſchreibi: „Ihr Brief 
dazu — vil. fie zu lindern, | laihea role wurden Fräulein Lil 


R —— > rem: mit dem Inhalt iſt geitern mit unbe 
finde ſich am 1. Mai in der Soziale lan Prochl als Scaßmenterm er | fchreiblicher reude begrüßt worden! | —— 
Turnh yalle ein. mwahlt amd als neue Mitglieder wur 


„ur Unterhaltung | und d Wie ic) Ihnen banfbar bin, ich feibit| 
erden ‚die Concordia Tiebertafel, bet | d« en die Tamen Grace Groffe, Yena und meine lieben Eltern — dafür, 
—* weiß Damenchor ſowie die 2 a: | Ahſen, Marie URN, Lillian Yoves |atbt’3 überhaupt feine Worte, Das, 
men Hannchen Klar und June 2 renz und Johnſon aufge- was mir durch Sie zuteil wurde, iſt 
leck, welche Proben ihrer Tanzkur — — ſein gar nicht zu ermeſſendes Glück, 
abzulegen verſprachen, beitragen. Friedensgemeinde, 52. Str. und Inſtine ja, geradezu eine rettende Hilfe in 
Auch ſind verſchiedene Ueberraſchun— Str. Paſtor H. Brodt. Korg Lage, denn Die Not bei uns, 
— Fa en | Der, Oſtermarkt Neinertrag ‚be: | Ir g*: —— — ee, 

=. name Tief ic auf 8412, Die Gemeinde | bat eine zorſtellung an— wohi 143 
—— Bit PR u 5.|faufte einen Vaupfak für $21,000.| das m. 101 Auen joll, 0 > | 
Tinsmanıı, 5. Hammanıı, 9. Eich ı Derjelbe umſchließt den Block zwi Ine N en 4 = — tiefer Geil, | 
horn, J. Hochleutner, %. Juregin, |; 1Oen de, ae ge —— | und ic) wünfehe i inbrünftig, daß, bie, 
M. Zobolla und den Damen m. | Stnop Straße und it 185 Sublon,. N, anı deren Führung ich inner] 

Amidt, I. Leder, I, Gelmann, U. tier und 97 > breit an bem Sübenbe, |” 77... 0. 0 79 e — 
Schmidt, A. zeden, 9. SONS weeg für das zukünftige Kirchen: | Pa jütterliger alaude, Ste auf's 
Litſch, Sulie Hiller, E. Ehlers, X. F ſi reichſte ſegnen möge.“ Die efer Dont iſt 


——— am, wo 


Irene 


Geträn 


N 


S..., etgentum beitimmt tt. Reit, be: 
—— Frau Tinzmann, e gehend — — — F go an | Alle gerichtet, die mitacholfen ha 
Hausjchild, rau Gunther, TE FuR breit und 17414 Fuß lief, wird ben, die Au uffühtung zu einer erjoig 
Brandau ann — — an Gemeindeglieder verkauft. Got-ke icon 3 EN EN... 
— Der Eintrutt rn — tesdienſte, Sonntagſchuſe und Iaa:! Nichts lann reicher belohnen, ‚als 
Gents die Ferton an RE ORTEN: . Fur ſchule werben an der 52. und Juſtine der —— der Menſchen, denen —* 
gute ifit und ke iſt geſorgt. Straße, wie bisher, weitergeführt Not ein wenig gelindert iſt. Laßt un uns 
— — werden. An der Zwe eigſtelle wird fo fortfahren im dent auten Werk! Schi 
Chieago Turngemeinde. bald als möglich eine Sonntagfchule Checks an die American Welfare 
Veranſtalt m tommenden Samstag MD auch Gottesdienſt eingerichtet — * * 
er — werden. Der Kirchenrat beſteht zur Straße, Room oa. 
* u ne nn der Zeit aus folgenden Herren: Bräfi es —— mit? 
Das Frubjahtssceidattl et ı n0. Zunk® Eofretir MN Rprfe: ! . E 
Chicago Turngemeinde wird am fom — ————— — — | Dir 1: See naı Seih) 
enden Samätaa abend in der Nord: | dl — > Dieſe drei Worte hört — 0* | 
menden Samstag — alte — tretär, F. Walter; Sam. Friedl, Ed. jei lihen Dionaten wo immer Sanae 
| linter de —— Zurniehrers | Dot 8 geiderid), €. —— u. | rüber zufammen tommen, Da 
Det Fiſcher, J. Feichtinger. Am Pfingſt- Senefelder Liedertranz veranitatiei 
ſonnta g anf die „gonfienanten- | somlich im Jahre 1925 eine Konzeri- 
flaffe in einem eierlichen Gottesdien= |znd Vergnügungsteile nad) Deutic) 
men, Zöglinge und Bären, ein BE |ite eine herrliche Stiftung in be {m zu ber fich bereits 85 allive 
haltiges Programm ausführen, we (stirche enthüllen. Herr Lehrer'Wieg: | Cünger des B jereing, nit den Paſſi⸗ 
ches auch Turnfeſtübungen Frei mann's Chor wird im Mai eine Vor— Po und ihren Frauen — nen 
‚übungen bet Höglirge m Si abe | fteffung geben. Die Juaendvereine 1165, anaemeldei haben. Die Dauer 
übungen der Altersriege), A je, | Geben an 19, 20, und 21. Mpril!der NReife, ausjch! ließlich 3 Nüd 
——— von —E CE. SER, Yoendunterhaltungen. Im Männer: |fahrt, ift auf einen Monat veran- 
Iarzfchritte dee Damen und Pora- ‚verein hielten die Herren U. Heine |ichlagt. Wer Euit kat, 
midenbau umfaßt, ausführen. Dem mann und 2. Nedermann Vorträge an. 
Schauturnen folgt Tanz. über Europa und über den Süben, |das Bergnügen, 
— — e fie .. machten. E 
— De ® Frauenverein ſchickte 20 Liebespatet hei ie te:la ‚unehmen, 
Die Nähfl (affe des D deutſchen Al⸗ * ——— und dran ich groß. Um — Aus fun 
tenhbeims verfammelt fich morgen 2 Befte Binz gaben Bee An fi ait Sene elder Liere 
nachmittag 1 Uhr im Ha auſe — Beſten der Deutſchen Due. Tree, Parkway, 
Frau Cha ırleg 8, Baitian, 805 Su merden ietiere Apparate —*8 Ghicago. 
Re A f DT BER bie Kinder aufgeitellt. Am Don- 
nior Terrace. nerstag, den 12. Mai, iſt Damen— 
abend im Männerverein. In die Ge 
meinde wurden Herr Ino. Fleiſch⸗n 
hacker und Frau Ewald aufgenom— 
men. Am Pfing ſtſonntage werden in Broadway und Sherid 
ie einde aufgenommen I Her ron, eine bom beutfchen Striegge| 
Iren &, Rerrill, st Donald, |waifenfomite veranftaltete Bu nco| 


Großes Srühjahrs- — — ae und vie — ee 


und Louif je Die De utfchen $ trieasiwatlen beſtimmt 
“eg 


; 2 Ban Nerei : liche Mrz ſt 5i tt beträgt 506 8 
Konzert tund Ball IHen ing. Der er in, Fröhl iche Ar- iſt Der Eintritt beträgt 50 Cents; 
L'ELLEL | r lJ itres 


Jahresfeſt; lieber ann it willfommen. Geicheitie 
veranitaltet don der x 


e : wurden aufs!dafür werden fchon jebt mit Dam 
Bayerischen 
Hilfsgeselischaft 


Daeſhler, el ıtgegengenommen; fie find an Frar u 
sun Wohl 58 Notleidenden in Dentſchland, Marion Dahlin. 


Frau Caroline H. Henman, Nr. 4543 Magnolia 
zaudler und Frau Ave., zu ſenden. Checks bittet man 
Sonutag, den 24. April 1921, wurden als ſtimmberechtigte Mitglie-Vere inigung, 
EN al der aufgenommen: Wr, U. Klatte, |wurm, Pr. 5 W. 


I — 
In die Gemeinde nach wie vor an den Sck 
Nordſeite Turnhalle, 822 N. Clark Str. 8 tn a 
i ae Auguſta B. Klatte, Frau M. Humpf, | zu richten. 


*2 der 
Herrn Ernſ 
Ein — neim Vorverlauf 353e, an der Kaſſe my * 
Gutler, Walter gen — — 
I 
| 


der Zurı ebufe, Mädchen, Aktive, Da: | 


zkunfkn 


Schulhof 


I 
er fein Grundeigentum ver- | 
|. 
| 


dem 6. Mai, D 
will, erreicht Tchreell feinen | r nacht nittags, 


zeige in 


wird 
[ 3 durch eine Klein ße Anz 
A bendvoſt.“ 


folgende neue Mi 
genommen: 

Frau Anna Wieſe 
Buſſe, Frau Ana % 


t ©. Kuß—⸗ 
Randol ph Straße, 
x Mutana 3 MR me 90.030, | Drto - ar ; 465 — 
—— Jutzi, Max Meilner, Helen Berein Deutſche Preſſe. 
D. Q Ana | 0, 
Ma 


17033 oyiz 2. 
Meilner rau $ joelfer, 

Frühjahrs- Konzert | einen DEU = are 

yj bh a Engelmann und Bertha 2. En: 

von, Herr und Frau 8. Ge. 


* Abſchiedsfeier für den Schatzmeiſter. — 
veranſtaltet vom E. 

m 

angohr feierten die ſilberne Hochzeit. 


Unterhaltung nächſten Dienstag. 
Am kommenden Dienstag abend 
veranſtaltet der Verein Deutſche 
Preſſe in der Lincoln Klubhalle 
einen Unierhaltungsabend, zu wel— 
__ WITH Der Verein hält feine nächite X er⸗ chem die Mitglieder, deren Damen 
am mlung in der Bethaniakirche s und eingeladenen Freunde in großer 
—R Fiauenerein { MW, Diefmeier, G * Zahl —8 wer * Dr. lan 
* — . und N. P aulina JJ Hickſon, Direltor des Pſychopathi 


u | % . 37 35 lvd 
und Tall am Sonntag, en Irving Bart X \ | R 
15. Mei, iin der grohen Lin-! Straße, am Freitag, den 27. Wai, Igen Imftituts, wird einen Vortrag 
eoln Turnhalle, Piberich tr nachmittags Drei Uhr, ab. lüber das Verbrechen und feine Urs 

ſachen halten, und außerdem iſt ein 


reichhaltiges muſikaliſches Programm 
vorgeſehen. 


n Te ei 


Zither: und Mandolinen-Klub el 


„Harmonie“ 


Sonutag, den 24. April 10921, er ee 4 
Line sin Turnhal fc, Diverfeyn YIbd. ut j — des 


Anfang 4 Uhr nachm. — Tickets 
c die Kerion, 


Waiſenhauſes 
Venſenville 


an der Kaſſe 50e. 
oA 


Herrn Baltor 9. 


war, nabe Ebel 
ta Ih r Ui -. Ti Ic n | 
r I 


Ay Ah Sonnlagſchullehrer-Konvention. 

diesjährige Konvention des! 

dmweitbezirfS von Chicago wm | 

, | Umgegend findet heute, den 24, April, | 

4 evangeliſchen Kirche in Hins Entidjeibet fi, für beſte 
31 R ſtatt 8 14 

7 dale, Ill., ſtatt. Das Exekutivko— Lebensverſicher:; ung. 
mite beſteht aus den Beamten, Brä- Vor fünf Jahren wurde Leber = 

an Je sc ) ) * 


Sr @ % 5 Rn ſident, Prof. Kohn Schmale, Baftor, 


m PRO So R yerlicheruna veriveice & einer! 
ZB. Kraufe, Herın 9. Kann enberg | ber liche: ung be "Datteren fc meine: * 
Dirigen 4, und Fräulein Sekretärin — — 


Herzſymptome. 
Unna Baus! r 
{ ) 134⸗ l d 1 J ſe 
mann. Aus Chicago werden die würt den durch den Druck von MR en, Im 
Zions-, Chriſtus-, verur⸗ 


| Die 
| m. 
—*—— — 


SO SI . 
ıın der 


Ynbeend- und die aus dem Magen ommen, x 
| TOM. aber ihre Medizin half mir 
w2144! KIILIIZUFSLKLILN uU . . e . 

ne or Fang, Nicht und es wurde immer Jchlimmer | 
Anzahl Delegaten umd Lehrer | hit⸗ nit mir. Mor drei Jahren empiai| 
ten. Der Zug ael t bon Der Welt ern m teiit pc othefer Manr’z Mond: tiul! 

!'9fyun v V. A — — * ‘ 
nn ab, U — Remedy. Ich machte damit eine Kur 
* — durch und glaube, daß es die 
*beſte Lebensvberſicherung iſt, die man 

— irgenwo kaufen kann. Es half mei— 
2 > 

Herr Fred. Holzhener, 523 Weit Inem Trubel fofort.“ Es iſt ein ein=| 
| Dritte Etrafie, Davenport, ift er- |faches, harınlojes ‘Präparat, das den 
mächtint, Abonnements für die — — — Nr 
» Dar ( L ı 
„Abendpoſt · und „Sonntanpoft“ Entzündung, die fo aut wie alle 
entgegenzunehmen. * Magen-, Leber⸗ und Darmleiden, 
„The Abendpoit Company”. | Blinddarmentzündung eingefchloffen, 
heilt. Eine Dofis wird Euch über- 
zeugen oder Geld zurückerſtattet. In 
allen Apotheken. ans 


ahrs-Konzert! 
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Sopran; Artyur Kraft, Tenor, 
Ordjeiter von 50 Symphenie= 
fern. 


Sa 
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Chicago Eingbereind, 
ſowie in der Buch» 


| Ter „Stod im Eifen“ wird cS aut fom- 


fl 
I» 
ſihm« 
t 
fol 


; gramm; 
Rundolph 


Ur 
E tig Rent Mme. 


n Präfidenten Charles H 
| 
I 


|: ‚sin 1: Mn der fehönen blauen it Das herrliche Werk wird den Bes | 


Le] 1: Eau 1 7 EEE 
Die K oſten ſind gering, dagegen b) Radenid Marie ....Ctraub 
in quserleſener Ge- er 2... Qeer | 1 

| 6) Arie ans der {ı „x sine’ Buccin lieb J— 


außerordente tioatlon 


American Welfare Association for ': 


YUnhergewöhnliche Gelegenheit! 


3200 Bietrola nur 535 


= Zrei: 26 Kckords, 300 Hadeln Diamond Heedle 
: 


National Factories Outlet X A? 


282025 Sud Ashland Ave, Zicke 21. Str. 


Unfere Fabrifen haben uns angewieſen, unſer ganzes Lager bon 
hochfeinen Bictrolas direkt an das — zu verkaufen, zu irgend 
einem Preiſe, um mit unſerem rieſigen Lager ſchnell zu räumen 

Hier bietet fid) eine wundervolle Gelegenheit, eine hoch feine, 
garantierte Victrola zu Iueniger als den Hei ftellungsfoiten zu kanfen. 

Warum hohe Preiſe bezahlen oder von ſogenannten „L Lagerhäuſern“ 
u kaufen, wenn Ihr direkt von uns eine vollſtändig nene Victrola, für 
ehn Jahre —* die im Retail 3200.00 wert iſt, für nur 8335. 00 
kaufen könnt, nebſt freien Rekords un Nadeln? 
daß Ihr von 100 Maſchinen auswählen könnt. 

Verſäumt dieſe wundervolle Gelegenheit nicht; es wird von Vorteil 
für Euch ſein, bei uns vorzuſprechen, wo Ihr auch wohnen mögt. 

Wir haben ebenfalls etwa 20 hochfeine echte Leder Parlor Suits 
vorrätig, die wir auf Anordnung unſerer Fabrik zu irgend einem Preiſe 
Euch die Ge— 
auszunutzen. 


zit 
5 


Und man beachte, 


verkaufen ſollen, um damit zu räıftien. Bier bietet ji) 
Lebenszeit, und wir raten Euch, fie 
Wir liefern amentgeltlich irgendwohtn ab, und verſenden auch C. O. D. 
— bis neuen Uhr abends wi Sonntags van 10 vorm. Gi 4 nachm. 
Wir nehmen Liberty Bonds an. — Nelords im Werte bon $3.00 frei für jeden 
Kunden, der mit diefer Anzeige bei uns vorjpricht. 


— — —— ———— ——— — — — —— 
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Leinen-Waren 


Azu reduzierten Preiſen. 


Hohlſaum . iger breiter Jeinener Tiich- 


2... 92.49 


deutſches Fa— 


ce & 65€ 


—86 ver Yard— 


‚45e & 3de 


legeniheit einer 


Silberjubilãum. 


menden Sonntag begehen. 


Der Oeſterreichiſche Krankenunter— 
ſtützungsverein „Stock im Eiſen“ 
feiert am fommenden Sonntag in's 270 
der Nordſeite Turnhalle ſein 25— 
ähriges Jubiläum. Der 
* wird ſich bemühen, 
as Am zartiges zu bieten. 

elungen, zur Mitwirkung War: 
im 8 Ballman nn5 Stapelle unter unfe= 
5 Martin perfönlicher Leitung und! 
olacnde Eoliften zu gewinnen: 

Yaura Thiel, dramatiſcher Sopran 

Fritz Renk, Violine. 

Prof. A. V. Cerny, Violin 

Mme. Emma Weaſt-Bichl, 

— Peters am Klavier. 

H. S. Schröder & 
wird für dieſes Konzert gebraucht. 

Nachſtehend das vollſtändige Pro 
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5 
s 


— —* — 
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—— 
Türlkiſche Badehandtücher — 22: 5 Zoll — 
ſolange der Vorrat reicht, das Stück zu 
Extra Rabatt an Madeira Servietten, Yanfern ar. | 
und SNtiifenbezuge zu vorteilhaften Breifen, 


. MUENCH 


uR — Bldg State und Adams Str, 
RESESAHERBREDGRRRETERESGORZEBEZERE SREBESBRREBDERRRRRERSERTERTERDERERG 


icello. 
Harfe.; 
s i 


AUELHHNER) 


12 


Pod OT 
Sons Piano, 


IE FT 


i i 
ABIUERSGRURERRSRERZELTHDSHOESRIEINA 


— 


KIPHETT HIELT FE 


u 
— 


überſchäumen— 
nklingen 


Las Xe⸗ 


9) Ouverture: * Gier und Ya - pe | Serbites, ein Bild 

5.0) Klolimeettoeeler Wereeufer, daten: der Jugendluſt, Abendglocke 
Rard und ſtillen Winterfrieden. 

ben in ſeinen verſchiedenen Schat— 
tierungen und Geſtalten tritt uns 
5 | darin entgegen, und es klingt har— 
Ropourri: „Wieener Voliemufit“ moniſch aus im Lob— geſatig von Got— 
end area anne de | tes Allm N acht, welche ſich ſtets * 

neue in der Natur und im Menſchen 
ı [eben offenbart. 


_ lied) au el ⸗ 

olo: Trio fi ir Violine, Harie 

Emma Weaſt 

Prof. A. V. Cerny 

gehalten von Leopold Saltiel 


Vereins 


Fe er rede, 
der Gründer des 


Fabrilanten und Imbortenee ber 
beiten Harmonifas in der Welt, in 
Arten zu niebrigeren Breifen 
als irgend ein anderes Geihäft. 
Alle Känfer erhalten freien Unterricht, 
Freier Katalog. 
Wesen näherer Auslunft fhreibe man 


in Engliſch an 
Serenallı 


* noch lange in 
der Erinnerung bleiben als eine 
Perle des Geſanges und der Ton— 
funſt, u nd ein jeder, der edle Murfik 
5 fie mein Bari ale Sr" Kao- ſollte anweſend ſein. 
d aus dere ” Die Hälfte de3 Neinertrages it 

im VBeiten der nofleidenden K inder 
ids und Oeſterreichs be— 

ſo mird allo dem Belucher 

velte Genuß, der echten Kun itr 

sein che erflein zu weihen und der 
Stammp erwandten in der alten Hei— 


| mat | hilfreich zur gebdeitlen 


e ST ini A Bf 
Alſo auf zum — — CUN ‚iR 
un 4. Mai, 3 Uhr nachmittags. Ein— 
t arten N id zu he rt Der NETT rn 
a ME u 0 tritte karten ſind zu haben in er Fer, ) 
—— OORIGE un | Vu chhandlung von A. Kroch, 22. — 
‚a teder dom allen Unwefenden mitge u | % Ave,, The Amertcan | EEE EZ > 
J > fi 2 Er elfar: iigeiat‘ on m id bei Mit- Größte, ſchnellſte, feinſte Dampfer 
Ir ul» 9441* Ausdezeichnete Vervfle— 
808 Manan (tr made 13. WBen. Ausgezeichnete Verpfle— 
es Chicago Sme rein? na. 63 beiimder jich ein Iofaler 
— — —— gent in Ihrer Stedt oder nahebei. 


Sozialiſtiſche Arbeiterbühne. m Be ee ] 
Eoziatiftiiche — — If Rad Deutſchland, Oeſterreich, 
Ungarn, der Schweiz durch 


| ; mu En 

12 utigen Sonnteg das bayrilaje N 

> | - u w — —— sc | Eee | 
3 Volksſtück „Die Z'widerwurz'n“. — 
nn s 1] Saronia 26. April 

| ), I. 81. $128, Tax $5 

| 

' 

/ 


juchern des Konz 


um vober nt do t 


1° In ! kaub Wal ser; DO du 


Zopran-Zolo: ‚DT i Lied, 


healta & 


Accordion Co, 


817 Blue Island Ave. 


f68dtdofon” 


. Mich! gan 


Am heutigen Sonntag beramz |} | jr. sei. $ısı 
bourg oder Toutbampton 


a |taltet die Soz ialifiifche Urbeiterbüßne | IF via Ehexso „© 
ı Iheaterabend mit nachfolgen- || | Berengarin 28. April 
em Ball. Zur Luffüt rung gelangt | — 
„Die Zwiderwurzn“, ein beliebtes .. 3. Mai 
riſches Voltsftüd, welches Teit pie= 


9 
I Jahr hier in Chicago nicht über 


Nach Abwicklung des vrotann einen 
wird die große Halle zum Tanz ei n⸗ 
gerichtet und in der Nebenhafle wird | 
eine gemütliche Unterhaltung veranz|;, 

ſtaltet — * der ſich bedeutende Bretter gegangen ift 

Künstler beteiligen. Für aute Ger RETTET 

tränfe und borzügliche Speifen it! „Die Zwiderwurzu“ iſt eines en mn 


aleichfatlg geforat. den wenigen Vollsſtücken, die man — 


Pr . i u I nmer wieder Jehen fat An. | 
Anfang 3 Uhr nachmittags. Die wieder umd im er | | ver 


ex Imperator) 
3 


Aquitania 


(45,647 Tonnen 


Mauret ana 


Ar t 
I 
l 
I 


n 
e1 


m m 
2 


und die niemals ihren Reiz verli 
zufinden, damit das reichhaltige Bro= | 
BRINERIN: KELLER NONE P |fennen, follten unbedingt dieje Gele: 
im Vorverkauf 506 i En | 
—— verfanf 6X, mont und Baulina Straße, zugegen | pienoen ? ‚ Rüden, und Kodie 
Bitter, Heran 
a em © veilceh 

ma umd Alt, Groß und Klein. Es Trubfium erfahren cus dem ——— 


Gäſte ſind erſucht, ſich rechtzeitig ein- 
gramm rechtzeitig abgewickelt werben | \enheit Genüben umd heute in! 
L Schwache, ne — en, geyplagt von Hoff⸗ 
an der F Se Bei diefer Aufführung wird! Ion —— — —— 
Im | wie alte Yoloen jugendlicher Werirrungen 
|! 
I 
I 


6222 


Iren. Diejenigen, Die e8 nod) it. 

fann. 
der Sozialen Turnhalle, Ede Belz | „urasioni sten Zräumen, ericds 
der Echira ch, 2 ia gendrüden, Etuhl⸗ 

auf ſei ſt fommen, | bet: gleit, 7 Bittern 

Chicago Singverein. auf feine Koſten nung, Genaillichfeit und. 
yird fich ein Stüd bayrijchen Volks | grimdtim in fürzefter Zeit, und Steiftusen, 
febens vor ihnen abjpielen, fie mer- 
den im tiefften Herzen ergriffen und 
u Tränen gerührt werden und im! 


chſten Augenblick berzlih lachen 
im Medinab Temple < en werden | näc * 
⸗ müſſen. De mohlbefannte Schub: | $ 


durch die Wiedergabe vo Haydns —— — 
* | plattferverein D’ Mildihüh'n wird! 


unſte erblicher Schöpfung „Die Jah— | 
r es — LT e h = y bei 9 r Nor: 
5 seit N“, vorgetragen won Chi: ' | mit mehreren Tänzen i der V 
ſiellung mitwirken. 


cago Singverein unter der bewähr— — 
tcı ——— ſeines unübertrefflichen“ Die Mitglieder der Arbeiterbühne 
Wun. Boevpler, — proben fleißig unter der Leitung — 
vorzüglichen So I deren 2 h Zoder und werden unz wei fel⸗ 
haft qudgezeichneles leiſten. | 
pran; Arthur N draft, Tenor; Guftav| int 'ritt3 zkart en find im Heim der! . ih i : 
Senn Ye x eier 
—— Baß; und des Sym- Sozialiſtiſchen Arbeit terbühne, RL. | verfuche anders erbcobirn Ceilmiter Die Weucl 
phonie-Orcheſters 11824 Yurling Etr., in der Sozialen | febifälagen, bei tolg el en Krane 
I Form tr ! eilen die meifte 
Siebliche Tonbilder, den Frühlin g. Turnhall e, Belmont und Paulina Insfe dartnädigen Yülle nen geheimen Aranla 
J eito L w 
verförpernd, ernite Stimmungen, Str., bei soe Braun, 1640 N. Salz | | und Sag ım on, Stci® $1.00 Die Blalhere 
die Gewalt der entfeffelten Natur-|Nted Str., bei Nik. Paulus, 1750| rttor Tuders Atut-Epeeific vie € Alutvergife 
a z Yu fc , er, tuna in aller t ir 2. 
träfte darftellend, wedieln ab und|Elybourn Ave., und im Ungarifcen | rot, Er. wors Srärtunasvatilten iNe SRäne 
geben dent Zuhörer ein vollendetes|Arbeiterheim, Nr. 1901 Larrabee nerfeötaiche, Ihlafı iofe rtäcte, Tervofität, ieh 
. u — = Zen 2 2 I nd mich uurte ndescbeleben, 
Zonbild, wie der große Meiiter Str., zu haben. Anfang 6 Uhr | Breis $1.00 die’ Ehatel, 3 für $2.50, Die 
Haydn e3 jo wunderbar zu fchaffen abends. obigen $Yeilmittes ftı:d nur Bei uns au Faben. 
veriland. Behlfes Deutihe Apotheke, 
Die Mufif verförpert Linde Seüh-| * Mer fein Grundeigentum per.j773 Cd State Straße, Chicann, SIE, 
& * « a 
—* une —2 Blitze im kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
* ringenden Gewitter, reihen Zweck durdy eine Kleine Ayzeige in 
Ernteſegen und Weinleſe des der Abendpoſt.“ 


die „ibendpoit“, 


— a Ra — RAUS N — 


Arfführung von Haydns „Jahreszeiten“ 
am kommenden Sonntag. 

Am kommenden Sonntag nachmit— 

tag wird ein hehrer Kunſtge nuß 


Rhimofig, Krampfader. und Waiferbrun nad 
einer völlig nenen Methode auf einen Eihlag 
geheilt werden. 

Er Chidentte 95 Cents in Briefmarken 
für die neneite deutiche Aufl lage dieſes intereſ⸗ 
fanten und lehrreichen Luches, welches von 

ing und Alt, Mann und Frau, geleſen wer⸗ 

ei follte, und adreffieren Sie Shren Briefz 


PRIVATE CLINIC, 


137 East 27. St., New York, N. Y« 


Der Jugendireund“ ift zu haben in Chicags 
bei Felit Schmidt, 516 Xitwaufce Avenue, 


agiion* 


>58 


——— 
Mitwirkung der 
liſten Elſe Harthan-Arendt, So— 


Wichtlig für Männer. 


Leſet 


— ——— 
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ü— RT Tuer 


ESARSRT VICTTTEREERER 


Sie cine 


Hü net farm 
‚oder ein 
Vorſtadt— 
ſeim erwor⸗ 
ben werden 


fann, 


J 


a! ——d une 


Nahe Shine, mit J 
Vorſtadt Dienſt, 
Rur 12 Ceuts Fahrgeld 


auf Abzahlung von nur 


Wenn Ihr einen Hammer 
und eine Säge handhaben 
od. Die Arbeit liefern könnt, 
leihen wir Euch das Geld, 
um alles Material für ein 
3 oder 4 Zimmerhaus auf 
einem halben Acker- oder 
Ackergrundſtück zu kaufen. 


Falls Sour Feine S200 Habt, fo 
bezahlt, was Ihr fonnt, . wenn 
hr $200 bezahlt habt, werden 
wir Euch mit genünend Material 
berjehen, damit hr ein Haus 
bauen könnt. 


ray Ahpaapı? 
OSEHI N vorzieh 
1 
ſo errichten wix Euch ein 4-8im-— 
mer Bungalow, komplett für 
$1800 zuzüglich der Koſten für 
Grund und Boden auf Ratenzah— 
lungen bei 5500 Anzahlung, 


Wir haben ſoeben drei ſolcher 
Häuſer fertiggeſtellt, in denen 
die Käufer jetzt wohnen —wir 
können das gleiche für End 
fi, 


Fine Bona Fide Offerte 
Das tjt eine Bertranensofferte 
bon einer verantwortlichen 
Firma von antem Ruf mit 
einer Idiährinen Nepntation 
für ehrliche Geſchäftsführnng. 
Einzelheiten 
Adreſſiert: 87, 


ABENDPOST 


223 Weſt MWafhington Str, 


Wegen vollen 


—— 
P. 


Dol⸗ 


ar if welche 
rden, hal Ds 


— — a nen bu in einem 


INORTH AVE, 
STATE BANK 


Eine deut! * Spar-Bank 
tusg aut acid Sricben, 


Geld, das an oder vor dem Zehnten 
eines jeben Mioviat3 deponiert wird, 
zieht Hiünien vom Griten an, 
Sicherheitsgewölbe ir 
dern eingerichtet. 
und aufwärt 


y 
uliv,. 


ı jeder Bezier 


jung mos 
— stüjten $3 per Jahr 


Beamte: 

Bauben ©, Role..cannosscersss 
Sharles &. Ehil. .oononse.. 
Dito G. Rochling.cosucnne» 
Victor H. 
Walter R. 
Win. ©. 

Cifen Sar 


‚Bräf ident 
.Vi zedtafis ent 

Kaſſierer 
‚Site »Iaifierer 


SEDIEIR. onn0s000000 
a ilisfaffierer 
Eine "Silfefaffierer 


ag nbends von 6 bi 9, 
ib25irtondi® 


“Haemozon“ 


” Ma a 
Heneite Enxerito-Rräparate 
Smportiert von Ten 
vorragenden deulſcher 
fa erprobt. Dere 
menfiellung fichern 


Son ber» 
tanlends 
hoc) ar zuſam— 
wunderbare Erfolge 
gegen Rheumatismus. Zucker-,, Nerven— 
teiden, Aichma, Suiten, Natarrh, Magen, 
und Herzleiden, Piles, Hantausſchlag uſw. 
Chicago Office: 
3808 Osgood Str., nahe Grace. 
Telephon Buckiugham 1705. 


Theo. Pilgram. 
Serfanfsitellen?: 1654 Larrabee Str., 458 
RR, Norih Ave, und 1307 ©. Kolin. Ave, 


itſch Ben 
raten 


1010 


apbdidoſrlonluit 


515 


"594 Samina NiloJaud 


Nur ein Körncen! (686%). 
Man jieht fie oft porüberziehn, 
Km Wüſtenſand, beim Sonnenglühn; 
| Sg’ noch ein Zeichen ein, gewandt, 
Dann find'ſt du's nah dem Kärtnerland!] 


Zum Nachdenken.“ 


„VDer Löofung Wühe midee 
Preiſes wert, 
Und birgt die Freude in ſich ſelbſu. 


Silbenrätſel (6858). 
ja ac ard bir bodu cee ci ham ia ii I 


u tob li mer mid mit mur ne re ſad 
ſeuſ ſon fop the. 


ſtelle man zwölf 

Bedeutung zu 

B———— Auflöſungen zu den Rätſeln in 
voriger Nummer. 


Worträtſel (6852). 
Blumen-Garten, Blumen Arien. 


Motto: 


| — — 


Unterſchied (6863). 
Als eine Eigenart lann man ſie gelten 
de laſſen, 
ch ohne Fuß iſt ſie als Tollheit auf— 
ufaſſen! 


| 
| 


obigen Zilben 
Wör ter folgender 


men: 


1) Männername. 
2) Werkz eug. 
3) Schillerſche Tramenfigur 
1) Bibliſche Perſon. 
5) Griechiſcher Halbgoit. 
) Kleinaſiatiſche Stadt. 
) Baum. 
)Himmelskörper. 
9) Einſiedler. 
10) Fabeldichter. 
11) Fluß in Aſien. 
12) Albaniſcher Staaismann. 
End⸗ und Anfangsbuch 
Wörter, abwechſelnd 
ein belanntes 


Silbenrätiel (6853), 
| Pascal, Radduſch, Emma uſw. Sü— 
den, Sonne, Eurotas, Nemeſis, Wildau, 
Ahle, Herder, Lennep — „Breufen: 
wahl“. 
Viſitenkarten-Rätſel 
An einem Palmſonntag. 


ſtaben dieſer (6854), 


gelejen, ergeben | 
Sprichwort. | BEE 
| Nrenzrätiel (6855), 

1253 Malaga; 156 Marius: 16 
2 1 Lama; 2 6 Laus; 3 1 Ga: 
»2 ala; 4 1 Drama; 4 3 Draga; 
3 Niga. 


Nm Kreis (6859), 
3wiſchen die zWweiſilb 
Schlüſſel, Eiſen, Teller, Mantel, Lei- ma; 
men, Stiefel, Yeder, Boljter, Möbel, | 
| Simmer, Tafel, Garten, Schlüſſel uſw. 
ſind einſilbige Wörter zu ſetzen, die zu— 
ſammen mit dem vorhergehenden uͤnd 
mit dem folgenden wieder ſelbſtändige, 


| 5 - — 

sr ip VW * J u» “as 

rei ſilbit ge Wörte —2 geben. | Silbenrätiel (6857 \, 
| 


| ı 
igen Wörter | Maus; 


Zweiſilbiges R ätjel (6856), 


— Lg an. 


X 
Na gel 


(6860) Wanne, Rom, Jabot, Dame, Maniel, 
Eſſen, Sirup, Irene, Limn 
zum Vater: Niir: np, veene,  Timmat, 
wer: T Miriam, Tizian, Ilſe, ad, 
- in dem verſteckt ſich cheviot W 
Chebiot Ler mit dem Leben 
tommt nie zurecht. 


Der Zreier 
r ſprach 


ſein, 


Eiub, 
Naro, 
Rhone, 
ſpielt, 


Darf das Wort 
hat die 
Tochter dein? 


Silbenrätſel (6861). | 

| ‚Richtige Löfungen. fandten ein: 
| Sof und | Rösler (6); &. Michael (4) 

| ID. Vebrendt (3); 8, Borefch (4): F 
* A. Gnadke (5); 


Eingeſandt von A. H. Langfeldt.) 

Die Erſte, treu bewachend 
Hen Il, 

Wird oft belohnt mit einem 


8.9.8 
\ \ 
(4); Frau 
Yangfeldt (3) 
sonen feine 1 geben; 


Schinken- Joggerſt 
bein; 12, 5 
en Lebten oft, ganz unverhoblen, wir 


V na . 
| " ater tut Das Fell ve ſob en; warum. zrau Yaura Meier 
Das Ganze ſich an Bun te nicht Ichrt - 


| biwarz (4): Frau Eltle Sal J 
Wird doc vom S 5 Se xFrc le Falter (5). 
BRITEN vom Staat eufrei ern ahri. 19. Aröblip (5); Harıny Anticug (3). 


| Woͤcheutliche Briefliſie. Molkereiprodukte 
nen . 
Butter. 
en beſtimmten VBrieſe aus „Creamery“ —— 
lande. Wenn dieſelben nicht im * 


— & Low, 

Nater Straße.) 
das Pfund 

gen bom obenftebenden 


„Prinis“ 
das Pfund. 
holt werden, fo werden 05% das “Mu 

ande zitriicdgefandt, Der Abholungs 
it tüalid, mit Musnabnie des Sonn— 

3 8 Uhr abemw3 geöfinet, 
!Iberman (5) | 951 Nr 
312 B aumoartner Peter 659 Kur 
514 Beder Franz | 
Bochmann J. 
Below Julius 

J witei n an 

iewerman Herm. 


Sie wiſſen 
—(4 6. W. 


| Ser 


Chicago, 23 
iſt 
zoöſtamt lagernden, 


ſed m Man 


April 1921. 


Nachſtehend r 


die Lifte der im biefigen | 


für Empfänger mit deut, j 01 ierungen bo 159 Weft | 
cm ns 
tcrbalb 14 & 
——— 


ſie nach dem Ur— 


0,43 
0.45 
.nruner0e +40 
Bine 0,36 
Käſe. 


von der 
Pfund. 


Datum an 3Pfund. 


(Rolierungen 
Cheddars“, das 
Rahmläſe, „Twins“, das Kid. 
Daiſies“, das Pfund; ..s 
„Longhorns“, das Bud... 
Pong America”, das fd... 

das Pfund. ae 

! rund, das Vfund.. 
ITIINDd. 2... 
2 A ind⸗Stücke. 


Stücke.. 


—— 


Motierungen von Wame & Low, 
South ater Etrabe.) 
Ertras Car, das Dußend.. 
Gemiſcht c Waren, Kiſten ein— 
geſchlofſem Durend.. 
Eier für Grocers uͤngefähr I 


Geflügel nmd 
Geflügel (lebend. ) 


Oroilerun gen von Sedfer & Murman, 
Weſt South W' ater Strabe.) 
(Die Pre Je gelten mur für füni Lattenfiften 
oder mehr, einzelne Lattenfiiten % big 
1 Gent das Pfund höher.) 
Pfu „und mehr.. 
das 


Käſebörſe.) 
0.163 —0.17 
0.1515—0,17 
0.1734 —(,171 
0.16% —0.17 

0.17 — .18 

0.17 

0.45 

0,50 
0.28 


0.26 


t 


Krim 
erman G. 
669 Laften Joſeph 


670 Longe vba | 


1, 
Joſep 
0.44 
0.28 


in möurger Y, 
— 1 2 u 


1 Blatt ©. 
’4 Aluntbe oger 
76relff Mir. 
58 Erben Unton 
59 Evers Ned, 
Fehl DB J 
Fiſcher Nu 726 Ott Charles 
562 Fiſcher S. 729 Parter Peter 
an N, 7537 ind Mime, 
573 Gacllrein Emil 754 Rauth Jacob 
0 Grehbm Dtto 55 Reiter Miklos 
Grinburg M. Romelt Hans 
ber Mar oſenman F. 
1764 Ruben WW, 
6Haug Alfred 1772 © Sachs Leon 
7 Sarbaır Mnton ch 11a P aut 
Herrbera 9. —8 ae Nicolaus 
399 Hofar » Schebinger anf 
._ ctD) 
f Sol N —F 


Mofes 


159 Weit 


5 Ful 
Fubrn das 


0.22% 
höher.) 


Fleiſch. 


Gru tin TER 


226 


m, ann 
210 etan 


811 St 


a» est 
1 a | 
| 

I 

| 


Hühn er, 4 
“ Stags 

— hue das Rund. ET 

2 bier, Dus fund. 

in Be Das Pfund. . 0.18 
5 Staplanı 9, van itel 4 Enten das illllduesosserene O4 
35 Klainſeld Max 43 Wengelnif man d dudß ın Runner Enten, Pfund 
Anna zaver Rozi 1} \ vl 3. Tubend. .. 
Nicolaus 1565 Walter John &Co. 


’ So loız 
12 Safius q rt (3 Rolf etica 
ä Jelit itu I ran 


eil Er 


6.00 
1.60 
2.75 


—4,U0 


’MNapı 


0 Nolbadı 


— — 


Börſennolierungen. 
| — — | 
Chicago, den 23. April 1921. | 
| Nachitchend die Notierungen an der | 
Betreidebärie, vom Beginn der Börien- | 
Iitenden bi8 um 11 Uhr vormittags: | 
Weizen — 11 vorm. Schluß geſtern 
DE anne 81.301, 
Juli — la 1.074 
Maid — 
EX al 
USE Sana nnnnen ns 1525 6314 
ye⸗ — 


Kleine maaere, "we niger 
Notiz für ‘Seflügeifender! — Nur gute 
Ziere find bier verfäuflich.) 
Kälber (geichladgtet.) 
(Notierungen bon Se vfen & Murmann, 
Iscit South Water raße. 
Pfd. Gewi ÖL, fd, 0,07 
0 — 70 Pfid. Gewicht, Pfd. 0.09 
70 — 80 Pid. Gewicht, Pid. 0.11 
90 -120 Pfd. Gewicht, Pfid. 0.18 
Rindfleiſch (zugerichtet.) 
Pfun Pfund 
ne. 2, 1865 Me, 2, 206; 
Nr. 1, 300; Yir. 4, 260; Wr, 8, 
Nr. 1, She: Ne 2, 306; Nr. 8, 
Nr. ‚146; Nr 2, lic; Nr. 8, 
er, 1, 206 EEE 8 


Südfrüdhte. 
(Motieruingen von, George I. Grimm & — 
179-—1851 Weſt South Water Etr, 
Preiſe gellen nur für Garladuingen,) 
Apfeifinen, Kaltforı ia, Rilte.. 3.25 
Sitronen, California, m ae > 
Grape Fruit, die Kiſte. 
die Kiſte 


—— u. 
da3 Faß. — 3.00 


5 ec r en, 
Kiite, 24 Pints. 2.50 


| (Zur 
| fleifchige 


> 
226 
80 — 60 —0.8 
—(),10 
—(,12 


-—0,14 


Nounds 
‚Nippen, 
01119 
6 Chuch, 
Plates, 


Nr. 


“| 
„607% 


lb onnonnnnunnnnne0ne + ‚3814 
uli s..n00..: 5035 301 


Svect ⸗ 


| 
z — 

Dal osssnonnnnenssnnee + 15,50 | 
Schmulz — 1; 
| Mai | 
| Rippchen — 


J . 2.15 
Nachſtehend tie heutigen 
ın der Getreidehrie: ; 
Se * * —— — 
Weizen Mais Haſer Epect Schm'ilz Riwpp. — 24* sy 
Nat 830 en 1 ae a Friſces Gem üfe, 
1.07%: 6395 Uög 16.25 10.25 9,6% | Bıattfalat, große Kiffer ae 0.2713—0.30 
: : < : :. : Wlumenfobl, die Kilte. ones. 0.7 3,50 
Die allgemeine Anficht geht dahin, | Srüntopt, der Burbelemeen 075 —1.0U 
daf ; inen Vreisrückaä KGurlen, Kiſte, 2 bendb.. . 280 —.560 
daß man bei einen Preisrüdgängen | tnublauch, das Blundeerce. 010 —012 
taufen follte. Die einlaufenden Nach: Narotten, Das Salons 300 id 
. 1 r* . . ea £ Kopf! u Kiite —b,(U 
:ichten Find verfchiedenartig. Es fteht | Nehlimarker van Buait... wu 
Yieder Reaen in Aust 3 M „ıNrait, die Ni, .onoseee i 2.25 
wieder Regen in Ausficht, das Wetters | Yin nu Age ie 
amt jagt aber, daß es dann troden | Kcterfilie, das FaB. seen 4.00 —4.50 
ö a 4e z ei die Ni .. 2.00 —7.00 
werben wird, Die Tarifgefeßgebung | e 5 
wird jich vielleicht bedeutend verzo= |: 
gern. Das mit Mais bepflanzte Ge: | tote Rüben, das Yah.. 
biet in Kanfas dürfte fich um zehm | Selterie, die Ailte 
Prozent verringern. — 


—.0 


—4.00 
—).25 


—6.00 


9.80 
ja tanas 
2,12 


Notierungen | epfel, 


zuli 


Pilze, das P — 1. 0 
1R idieschen, 7.00 
thabarber, 2 2.25 
— 5,00 

Nie Rırf | Eparael, California, 

Prozent verringern. Die Zufuhr von | Shararl. Fatormin 1 
Weizen ilt groß, die von Mais aber RR 
in manden Gegenden gering. Die Swicbeln, die ill... 1 
Nachrichten über den Stand der Saa= tartoffeln. 
ten lauten optimiftifcher. 


—4.25 


—2.00 





Grüne 


—.).50 
—6.00 
—7.00 
Ctarl3 Comvand, 192 N. Clark Eır.) 
Preife gelten mir bei Abnahme von 
Waggon PROBEN. ) 
Nördliche, 109 Rfund. — —1.00 
Neue Kartoffeln, das Faß. — 8,50 
Zühlartoffeln, der Hammer. ... 1.00 —1.75 
Suder. 
100 Pfund. 


(R, 
(Die 


Europäiſche Wechſelraäten. 


Nach dem Bericht der Merchauts Loan and 
Treruſt Co. 112 W. Adams Str. ſtellen ſich die 
Europäiſchen Wechſelraten für Beträge von 

325,000 oder mehr (für Heinere Beträge ſind Granulierter, 
| ‚ie entiprediend höher) im Bericht der Banlen $ 
| unter einander heute wie folgt; Ge— 


7.50 


S"nemarl— | (Barpreife.) 
ChedS....... 18.10 


Ola Mara 


London— 
Cables Welzen — 
3 Ar. 2, 


3.03% 
WET. can aasae 
bart.. 

do.. ...... 
nördlicher. 


E wesen 

Ched>. . 23.05 | 
Spanien— ! 
Che ar DE} 
Deutfhland- | 
Ehedd...... 1.60 | 
Deiterreid— | 
Chef Do sono. 


a ni ie 
—— 
I-im 


et 
Bere 
Checks a 
IJtalien— 
BR er 
Sdweiz— 
J 


gemischt 0,60 
gclb.e.... 0,61 
d0,. 0,50 

4, do, » 0,56 

‚ Weit 0,61 
dv, 0.50 
DO... .0.6% 


| 0.57 
Bufubr— 
Weizeit. . 45,000; 
efhiftung— 
50,000; 


Freitheitsbonds. 
..89.50 03. AUdrO3... .... .! 
87.20 |4. AU DIEDE.. 0. 
2, 4PrO8. ... „87.54 | Kicdord— 
..87.60 | 534 pros, 


II. AM DrOBn en. 
2. — — — pros. 


Produklenbörſ e. 


ie toigenden Preife gelten fir den Groß 
andel. Beim .imtani Meineres Dnantitäten 
iind die E "stwad Höhen 


1, Aproa.. Mais. .....236,000 


Maid. .....180,000 
0.35% 
0.38 
0.37 


Nr. 

Nr, 2, 

Nr. 8, 
Gerite— 


Malz unsre inet 


Hoppe! 
Muh Es unnnarenanezensunnane 


} 


WER... 00.000000 dese.s 
EE 
do. 


222226 


0.61 
1,20 


| 


; fie 6855 tönnen Oberſchleſiens zuzuſprechen, 


tage 


Sonntagpoſt, Chicago, Sonutag, den 24. April 1921. 


Mehl — 
Frühlahr 
Winter, bart . 

bo,, wei .. 
Noggenmehl .. 
|sPriete, ver Tonne .... 
den, Geertaut auf ben Gelee. — 
imothy, Mr. Lessons cene.. 22.00 
DO, RE Zuossaeseee .18,00 
bo, Re 3 .14.00 
Kleebeu .18.00 
BUHOUR -„ur0sn 00 0008sr Henne DD 
Eitdiveftlihed „aosnnsnenner. «1.00 
Vordiveltliche8 sonnrnencnnee. 14.00 
HOSEN nonserunnansernen re 
Stroy— 


VWCOGEH von nsnor 0000000000. 
MDOIER won. 


Kleefame n 100° Pfund. 
Timotbufamen, 100 rn 
Flachs 


Standard —98.35 


—7.25 
— 7.50 
-10.00 


18,00 


son. 8.80 
.. 6.50 

.. 6.75 

« 7.40 


-24.00 
-19.00 
-16.00 
-19.00 
-10.00 
-19.00 
-15.00 
-15.00 


...... 
...........,.:,:: 


.14.00 
-.13.00 


.12.00 
. 3.75 


-15.00 
-14.00 


-16.00 
—,50 
1.60 


— 


Rinder (per 100 Pfund) — 
Beſte Ochſen .... — 
Gute > ausgeſ. döſen. 
Gewöhnl. bis gute Ochſen 7. 
—— ae see 
Nette Kühe und Slinder... 
Gewöhnl. bis auie Kälber 

Schweine (per 100 Pfund) — 

Durchſchnitt 

Schwere Fleiſcherware. 

Leichte Fleiſcherware 

Mittel-Gewicht 

Vemifſchie Pacwarte.. 

Serfel, 50—120 Pfund. 


Schafe (ver 100 Pfund) — 
Lämmter, weitlihe zur... 
do., Native -........... 
Ewes Er 
Ze gute bi beite.. 
oc 


...... 


............ 


el, Satz, Attonot. 


(Pr vom Baint, Oil and Darııif) Club, 
v00 Weſt 18. Etrabe.) 
Carbon, Headlinht, 175 Zeit..$ 0.1314 
Icrpentin, im Faß, Gallone.. 0.75 
Denatur, Allohol, Gallone.. 0,55 
Red Eroton, Gufolin, Gallone. 0,25 
Ysinteröl, dunfel 2... 0.194 
Leintfamenöl, rob, bis 4 0,08 
do., arlocht, bis 4 Faß.. 0,70 
Peine» Bleiweiß, in 1UU RD. 
säffern ». 5 13.00 
00., 50 75 
do,, 25 und 
do, 12% 
ew Porter Gyps, das Yaß.. 
"ra QDital, Gilders Woͤunis. 
Fäffern, 100 ei 
Edzuad, WER „.ocnunennenuee,. 
d0,, oran nefarben . 


— — — —  — 
Deutſchland, wie es iſt. 


cife 


sah, 


und... 


222226 


FGortſetzung von der 6. Seite. 


Die Die Waptfälfgungen bilden ein 
Kapitel für jih. Sie werden in den | 
Noten der deutjchen —_ a 
‚wichtige Nolle pielen müſſen und 
ſollten jetzt ſchon jedem Verſuch, Po— 
len doch einen Teil des unteilbaren 
entge⸗ 
gengehalten werden. Von den vielen 
Zehntauſenden von Abſtimmungs⸗ 
berechtigten, die in den letzten Tagen 
auf der Heimfahrt Breslau poſſier— 


nen man polniſcher Seite die Ab— 
ſtimmler bedrohte und ſie am Wahl— 
den deutſchen Stimm— 
Wahl 


zwang, 


zettel nach der vorzuzeigen 


zum Beweiſe, daß ſie für Polen ge— 


0.26% | 


tinmmt baben. Mander bat jeine 
das deutſche Vaterland 
Leben bezahlt; viele kehrten 
Kampfe“ 


Treue für 
nit dent | 
verwundet 
beim. 
So 
Oſterzeit. 


J 
J 
ten, hörte ich unzählige Fälle, in | 
| 
| 


aus dem 
zeigt ſich Oberſchleſien 
Aber nicht nur in 


ſtürmiſche Oſtern gegeben, auch bier 
in Breslau nd bejonders in Mittel: 
deutichland waren die Ditertage, de> 
nen der Himmel in lieblichem Blau 
leuchtete, recht friedlos. Der Kom— 
munismus iſt wieder zur Aktion 


übergegangen auf Befehl von Mos— 


Blum | die * Regierung iſt entſchloſ— f: 
i8c | jent, £ 


Kommunismus 


dieſe Mittel nicht ausreichen, 
nicht ihre Schuld. Ein wenn nicht | 


etreide, Mehl und Hem|i 


| 


| 


fau aus, 
ımd dem ganzen mitteldeutichen 
Braunfohlenrevier find blutige Auf- 
ſtände ausgebrochen. Dynamit-At— 

tentate wurden gegen Amtsgebäude 
und Kunſtbauten der Eiſenbahn 
verübt und die Bildung einer roten 
Armee verſucht. Den Polizeikräften 
iſt es mit Unterſtützung der 
wehr vorläufig gelungen, den Auf— 
ſtand niederzuſchlagen, aber ſchon) 
kommen Nachrichten aus dem Ruhr— 
revier, daß dort ähnliche Ereigniſſe 
ſich vorbereiten. Es zeigt ſich hierbei, 

der 


Neichs- 


daß die ſchwache Bewaffnung 
Polizei, wie ſie die Spager Ver— 
handlungen feſtſetzten, nicht aus— 
reicht und daß die Entente ſich mit 
dieſen zu ſcharfen Beſtimmungen 
ins eigene Fleiſch ſchneidet. Denn 


mit allen Mitteln gegen den 


vorzugehen; wenn 


bolſchewiſtiſches, aber doch durch die 
ſtändigen Unruhen 

Deutſchland bildet eine große Ge— 
fahr für Europa. 

Am Karfreitag wurde ich um 5 
Uhr früh durch eine heftige Detona- 
tion geweckt. In der Tauentzien- 
trage in Breslau war ein Baus | 
durch eine Donamitbombe zu fpren- | 
gen dverjucht worden, in welchem das | 
Staatsfommifjartat für die öffent: | 
u Ordnung ſeine Büros hatte, | 

Diefe Stelle arbeitete gleichzeitig | 

Oberſchleſien und beobachtete | 


es Mttentat verjinnbildlicht am be- 
ten die Tatfadde, daß an den jtür- 


für | 
'R 
die kommuniſtiſchen Umtriebe. Die— | R 
1 
| 


miihen Ditern in Deutichland und | 
dem daraus möglichen neuen Welt: | 
und Teil 
Weife die Schuld J 


brand die Nonmmuniiten 
Nend in gleicher 
tragen. Sn Deutichland verjucht die | 
Regierung mit 
Ordnung herzuſtellen in Oberſchle— 
ſien tut der General Le Rond in * 
ner Verblendung das Gegenteil und 
arbeitet ſo an dem gleichen Ziele wie 
Moskau. Das mag parador klingen, 
aber bier in Breslau drängt ſich 
mir dieſe Verbindung zwangsläufig 
immer wieder auf. Während ich 
dieſe Zeilen ſchreibe, verſuchen die 
Breslauer Kommuniſten auf dem 
Schloßplatz gewaltſam eine Ber. 
lammlung abzuhalten, die | 
nunsspolizei bet Anmweifung, bei! 
irgendwelchen Ausschreitungen auf! 
das energiichite einzujchreiten, bun- 
dert Ntilometer weiter von bier jteht 
General Ze Nond untätig zu, be 
Ihigt Näauber und Mörder anstatt 
Menfchenreht und Fyreibeit. Wenn 
er behauptet, im Muftrage der al- 
liierten und affoziterten Nationen | 
zu handeln, fo befhimpft er damit 
auch die Amterifaner, da wir doch 
diefer Entente affoziiert genannt 
werden. Sein nur von blindem Haf 
gegen den früheren Beind geleitetes 


den’ 
vorläufig der deutichen Hobeit ent= | h 
zogenen Abſtimmungsgebiet hat es F 


In Eisleben, Mansfeld 
| 
| 


J 
iſt es J 


geſchwächtes 


allen Kräften die 


7 — 


STATE, VAN BUREN &. CONGRESS STS 


Im STORES 


IM | 7 Mm a | 


— — a. 
y BEN 


Bon den berühmten Haverhill abri: 
A fen, Bojton, rechtzeitig für den pro— 


Jgreſſiven Verkauf angelangt. 


5,000 Damen werden teilnehmen an 


Dieſe Moden 


Hauptfloor—Mitte und 


Männer aus allen Teilen 


dieſem wunderbaren Fabrik Räumungsverkauf. 


Patent und mattes Kid Pumps, Colonials, 
Modelle, vollſtändige Größen, rangierend in jeder Facon; 
Aſſortiment zu, Paar 


Werte! 


Baſement— 


In unſerem Baſement: 


Frühjahrs-Schuhe für die Damen 


welche bis zu 57 das Paar verkauft werden, — Montag zu 
Oxfords und andere modiſche 
ein rieſenhaftes 


| 


Pi Beidihte in einem Wort über den rieligen Erfolg | 
540,060 derdanis von Männer-Hüten und Kappen 


Preiſe weniger 
al3 33c am 8 


Boitbeltellungen dprom bt Auslage in Ban 


Congreß = 


t ansgeführt— Händler fünnen Taufen, %e 


Buren, State Str. Fenſtern. 


Chicagos und aus allen benachbarten Vororten kommen zu 
Der urſprüngliche An— 


kauf war im Betrage von $40,000, welche wir bar bezahlten, weniger 


als 53c 
Kappen 
blieben 


händler, 
der Händler tragend, und taufende von Reilemuitern. Schöne Filzhüte” R 
in jeder quten Salon md Farbe diefer Sation, 
: dichte wollene Frühja hrfappen, alle auf Tiſchen arrangiert je nach, der 


u Mi 


—J J 
X 
N 


x x 
Ü 


Größe. 


\ 


83 bis $6 Hüte, 1.07 


In diefem Sortiment findet | Dies find feine weiche Filz 


She Hüte, 
den heute 


6 verfaufen. 
neuen Formen ımd Farben | 


und eine 


wahl dv. Größen, 
Derbys, Tuch u. 
Senſationelle 


77 


2,600 Frühiahr-Männerhüte aus geſtepptem Tuch, ein großes Sortiment von 


lich 
hüte. 


1 


Muitern, 


wafjerdict, für allgemeinen Frübjahr- 


fiir jeden Dollars wert, und ex unmfaht die feinjten Hüte und 
von einem der befanntelten Kabrifanten in Amerika, übrig ge 
nach der Verjendung der Frühiahrbeitellungen an die Stein: 
ſowie alle rückgängig gemachten Beitellungen, viele die Name 


wundervolle watier: 


Eine volle Auswahl von Grögen — 61% bis 734 


$7 bis 89 Säte, 2.7718 Dis SIO Hüte, 3.77 
Di importierte 
Filzhüte, leichte 
re, ſo weich wie Samt; 

lauf dem Kopfe; die 


\ertlı Een en Alfred 


ITteL 


find echte 
Hüte und murden zu 97, ienifche 
und 389 verkauft. Beſetzt mit 
dem feinſten eidenband, | 
haben echtes Leder Schwer 
oe band; eine vollitändige Aus: Zebelli Fas 
bolljtändige Muse | pahl von Größen, auch ei brit ie ‚alle aaa 
— De Luxe Derby J * hr 
und Tuchhüte; können nicht 
geboten werden; zu 


2.77 3.77 


950 


welche andere Lä— 
zu 83, $ J 4, 5 und | 
Hüte in allen | 


* 


Modellen 
Fil 3 „LOVELIEN, 
Werte, 


richt ; 


Share 
werdet uberre 


viele feidegefüttert, echte Keder-Schweihdänder, 32 bis St Werte, 


und Sommergebraud, zu 


Männer: and Anaben:Hite— 


Niedrige chuhe 


2.18 


diejent 


Zu nur 
wunderbare 


Werte gebenden Verkauf von niedrigen Schuhen neuejter 


Mode. 


nials, Newports, 


Das Sortiment umfaßt Oxrfords, 


Colo⸗ 
Suede Straps, in ſchwarzem 


u. braunem Leder, Kalbleder, Gun— 


metal u. Patents, hohe franzöſ. Ab— 


ſätze, 


Tun kann nicht laut genug gebrand— 
markt werden und wir haben die 
Pflicht, ſeine Abſichten zu durchkreu—⸗ 
zen, wicht nur am © Deutichland Ge⸗ 
rechtigkeit widerfahren zu laſſen, 
ſondern auch um das Schlimmſte zu 
verhüten und dem von Krieg und! 
Morden lange gemmg gepetniaten | 
Europa endlich Ruhe zu verſchaffen 
zur Heilung der Wunden und zu 
friedlichem Wiederaufbau und Ber: | 
johnung der Völfer. 


Wir liefern fofort ab 
Samburger Lager: 
var Gold Medal Dicht — 


sah —— Dicht * 820 
B ⏑ 510 
a 
‚510 
$10 


Ktite Zuder, wein, Aranuliert, 
50 Fund Sr 
Kiſte FJ rantfurter Würftchen, 
192 Stück 
Kifte Kaffee — mild — 
20 Bund ..... .$10 
. und n...... 810 
Ca Sei; En fonsentriert, 
2 ‚510 
Frei in Deniſchiaud ‚geliefert. , 
Man verlange Fompfette Rreis- 
2 Millionen Dollars, 
in Deutfchland ficher abgeliefert. 
J lanti 
ransatlantıc 
SHIPPING CO., Inc., 
Spedition, Eıhifiahrt, Verzollung, 


Kiſte Tafeiſchmatz * 
20 Pfund .... 
liſte. 
Seit Juli 1919 haben wir über 
109 Broad Str., Dept. 20, 
New Vork. 


........ 


Pr UT 


a I 


Kiften Makaroni - — 
10,000 Kiſten im Werte von ca. 


apl7,24 


EUROPA 


Wenn Ihr Verwandte in Europa habt, die | 
Ihr nad den Ver. Eta-'ır bringen wollt, fo | 
Ih recht bitte bei rs dor ıumd laht und Euch 
erflären, wie wir Eich bierbei helfen fünnen. 


Werm wir nicht imftande find, Euch infolge | 


der dort beftebenden Berbältnifie 
werden ir für !': 
rechnen. 


Wir haben einer großen Anzahl Kunden zu— 
friedenſtellenden Dienſt »leiftet und find viel 
leicht in der Lage, auch Euch su beljen, 

E35 wird ratfan für Euch fein, Euer Anfu— 
ı den fobald wie möglich einzureichen, da die 
Eimvanderung berboten Werden mag und 
ı Eure Ylngehärigen deranlakt find, lange Seit 
su Warten, ebe fie berüberfonmen fünnen, 

Wir find Vertreter aller Dampferlinien 
nab und bon Europa. 

Wir übermitteln Geld durch den Wiener 
Bantverein nach Oeſterreich, Ungarn, Rumä— 
nien, Jugo-Slavien, Czecho-Slovalei und durch 
die Dentihe Bank, Berlin, ind die Baveriſche 
Handelsbant nach allen Teilen Deutfhlands. 
Und nah allen andern enropäifhen Ländern, 
unter boller Garantie, 


Transatlantic Transportation Co, 


1646 Larrabee Str. 
Diverfeh 2567. 
Dietzer, Präs, don. H. Becker. 
dee⸗ "x 


su beifen, 
rredung nichts bes 


John W. 


mg um 


foiwie niedrige Schuhe, Doppelt 


und dreifach unjeren Preis wert, zu 


—.73 


Haupt⸗Floor, Süd 


' A, schlesingei, 3 


t ‚ 644 North Ave. „u. 


CHICAGO, ILL. 
Telephon Lincoln 359. 
| 4 Offen abends Dienstags, Donnerstags 
33 und Camstagd; Sonntags umd Feier 
tag3 bi3 12 mittags. 


Deffentlicher Notar. 


Geldiendungen nad allen 
Zeilen der Welt, 
ver Roft und Nabel, 

CE hiffäfarten von und nad) al» 

ien Häfen in Europa. Bertretung 

© der größten Schiffahrts-Gejell- 

5 ſchaften. 

Geſuche für Reiſepäſſe von und 

nach der alten Heimat werden 
ſchnellſtens erledigt. 


Habt Ihr Verwandte ın der alten 
vetmat un? mwünfcht Ihr diefelben ber. 
über au bringen. flommt au uns wir 
yelten Wird) gerne. 


Vollmachten und Affidavits 
werden zu jeder Zeit von uns ausge— 
fertigt. 


I - 


fp4jatonnt* 


Geldlendungen E| 


nah Deutſchland, Defterreich, 
Czecho⸗-Slowakei, Jugoſlavia, 
Ungarn, Rumänien etc, 


Rotariats = Kanzlei. 
Schiffskarten. 





Einwanderungs-Erlaubniſſe 
werden prompt beſorgt. 
Jugoflavia Filiale: 
Zombor Bacska 
Apatiner Straße 9 


„HERZOG &CO. 


534 W. NORTH AVE. 


i012fafonım” | 


Heldleudungen 


nad Deutſchland, Deutſch-Oeſterreich, Caecho- 
ſlovatei, Jugoſtavien, Ungarn, Polen, 
Ruͤmänien und Italien. 


Schiffstarten 


Agentur und Notariats-Kangzlei. 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Gefhäft feit 1008.) 
619 W. North Ave. Tel. Tivericn 8287 
5107 €. Aihland Ave. Tel. Bivd. 6570 | 
Sifen Montag, Mittwoch und Freitag 9—6: 


Dienstag, Donnerstaa und Camdtag 9—8: | 
jaust* | 


Sonntags 10—18, 


zu — als den Heritellungs toſten. 
3,300 Männer- u. Knabenkappen, Fabrikaus— 
ſchuß; einige mit er Fehlern im Gewe— 


be, andere mit leicht beſchmutztem 47 
Futter. Sollten 52 koſten, zu C 
1,800 Cuſtom-made Kappen für Män— 

ner und Knaben; die feinſten, die üuübhe 
haupt gemacht werden können; BP 
wirklich wert bon $3 bis 1. 63 —— 
$5; eine Bartie, zu 42 — 

4,700 Männer- und Knabenkappen [# 9 > — 
aus Prieſtley waſſerdicht gemachten DE 

cravenetted Wollenftoffen, in jeder 

beliebten Narbe, Gewebe, 

Muſter und Faſſon, reich mit 

Seide gefüttert; 82 bis $1 

33.50 Werte, zu 

16,000 SKinderhüte zu 
etiva emem Drittel de3 
wirfl. Wertes; hunder- 


te bon Moden, Etrob, IE 
Leinen u. Molle Nah: SE 


ß Ks: 
Rabe u. Sailer "59e ArSTETE 


Faſſ., W t.b. $ 


— — 


— — 


* 


NEW YORK---HAMZURG direkt 


Kürzeite Verbindungen nad) allen 
Zentral⸗Europas. 
Mai 


Dampfer „Mount Clay“ am........... 12.9 
Dampfer „Mount Carroll“ (neu) am 19. Mai 
Dampfer „Mount Clinton“ (neu) am 26. Mai 


Dampfer verlaſſen New York vom Pier Nr. 86, 
North River — am Fuß der Weſt 46. Straße. 


Teilen 


Die Dampfer „Hanfa“ (früher 

Deutichland )» ferner „Bayern“ 

(neu) und „Württemberg“ (nen) 

werden im Juni im Sienjt geitellt. 
Pr 4 

Kabinen mit 2, 4 ınd 6 Betten auf allen 
fondere Speiſezimmer. Nauchzimmer, Dame: 
menadeDed ftchen Raffagleren der 3. 
ſchließplich zur Verfügung. 


Reſervierungen durch autoriſierte Agenten, oder 


156 No. La Salle Straße, Chicago, Ill. 


diefe r Sampfern. Te 


zimmer in ud Pro—⸗ 
Alaffe au 


with 


aprıl3fonni* 


sr Unfere Licbesgaben-Paiete ae 
nad Europa enthalten FKtetistoffe 


fait ausſchließlich 
Die befanntlih für die Ernährung, Stärtung und Kräftigung des meniclichen Körpers. 
son maßnebender Bedeutung find. Cie find verpadt in einer Blehhülle, dicht vevfiegelk, 
in einer Holzfiite mi Gifenbändern. Bruttogewiät elf Pfund. 
Paket Nr. 1 — 92.75 Paket Nr. 3 — 34.25 
Enthält 814 Pfund unterſuchtes Enthält 626 Pfund geräucherte Butts, 
Schmalz. 184 Pfund Schmalz. 
Kafet Ar. 2 — 83.50 Balet Nr. 4 — $5.00 
Enthält 636 Eiund Sped, Enthält 6 Biund Sommerwurft, 
13 Piund Schmalz. 214 PBiund Scimal;. 
Bafet Ir. 8 — 82. 50 
Enthält 5 Eiund getochtes Corned Beef. 
Bir offerieren ebenfalls fDegielle Tafete die in Muslin und Burlap eingetvitelt find, 
sun Verſand nah Europa. 
Batet Ar. 5 — 22. 


!nfet Nr. 6 — $4.00 
Enthält 10 Eiund 4. Enthält 10 — Sginten. 
Patet Nr. 7 — 55.00 


Ya ir. 7 5 Paket Nr. 9 
Enthält 10 Pfund Salami. Enthält 10 Pfund Pienic Ham. 
Paket Nr. 10 — 85.00 
Enthält 10 Pfund Sommerwurſt. 
Yu den obigen Preiſen müſſen Pakewoſt-Porto von 831.232, Yegiftrterungsfoften von 
10c und 15c Berfiberimmgsfolten beigefügt werden; wenn wir die Bejorgung der Hebermitt 
(ung des Balctes übernehmen follen, 


GSTAR MAYER & CO. 


Tetevhon: 1241—53 Sedgwid Str., Chicago. 


| Superior 8500. 
-tb22fonmi* 


— 52% 


Für die beiten Rejultat 
Saet 
ARNARD’S 


Samzn 


-235 DB. MNadifon Str, 
ap191m 


gejet die „Abendpof“ 


Eleichtert ſchnell 


Blaſenkatarrh 


Ip © 


und alle Ergüffe 
fider, erfolgreich 
ET 
e Teil trägt 
ven Va 
| REST Vermeidet Na 
RZ abrırmarn, 


231 


a 


AMBURG AMERICAN CINE 





Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 24. April 1921. 


« 
— —— 


— wma wenn man jedod) den Mabjtab der | 


RIESE EHER \ % m u. — — ao 44 Sir aſie * inge Gemacht aus — — Stahh regu⸗ 
I ie. A en gabe rt | Birnbaume, 87 u egtumeget: Zungen  EuBupend, 50e| (pl) Medal Mehl 


79% Erlie Emvolb | |Piandereianspeoria | 3 Sl: Sum | 
0 Erlie poll cken Gold Zonds lau ereiaus coria teuer bezahlt. Bon. den EURE drifche Ware, 6 bie 7 Fuß 5% — Prise Ouo Chief Anmaettons Waihburn-Erosby’3 fanch Patent 

—— —* * zu beigentum A ner Base. hun ———— ri bat man bis 5 jett nicht3 geſehen und Eiſier Floor, Dearborn Sir. e Gold Medal Mehl — Zwölfter Floor 
toi u lan en - J mens " i von der Veute nichts gerocdhen. Un || _ a x in.! WW (feine Pofts oder Phone-Bejtellungen) 
BORN Hann  Sollard tolker Sirit M . Ronde . Beer ) 20, April 192 ui Ho Enowball Sträucher, , Tviraca_ Blllardig, ee \ : 

Nie Te Millionen Dollart folder Sirtt tortaage Real Eftate Bonds auf Ebica corja, 20, April b. fere — Japan Barietv s| Pinf Spiraca, 4 3 . 
ger Grundeigentum hurden vom uns Aitteinebract, uud mod nie hat eter unferer 5; Dick 6 hier nl Dee a ee | We 1% 
KR —— on Gent darmr berloren, oder au — einen ZJag auf die von Es miß immer etwas da ſein, ſolchen Diebſtählen, die ſich hier in ng 4 sub 32€ — * ide, N ö Ri Fa 
Manila und siufen Ai 1 sans a; “ « 


warten bramden, Cämtlihe Bonds wurden auf Heller md worauf das Volk mit der Nafe ge | lebter Zeit zu einem regelmäßigen 
f TAT AND 2 Sack 


> Wir offerieren ferner: ug | I Ntoßen werden muß, nm zu entdet-) Ereignis gejtalten, rat- und macht— 


Deutsche Bonds B |ten, wie außerordentlich wohltuend 
Neihrianleinen, Stant:, Städte» und indnftrichie Bands, ebenfo alte anderen aut. F umd nußbringend es fiir das allae: 
Yändiihen Wertpapiere und beforgen prompt und Fonlant a meine Wohl iſt. Seit längerer Zeit 
GELDSENDUNGFN baben wir in jedem Jahre gewiſſe 


Deut land, Oeſterrteich, — und anderen Ländern Enteyas per Shed, Tanl- R 
1a, 8 | oder Nadio, Eröffmma von zürstraaenden Konten tt Europa und forts — Wochen, wie + B, eine Aepfelwoche, 


Dentzia, Pride of Currantis, ſchwarz de 


ug, Clan... ZIE 
Bezanbernd-— Das bejchreibt mit einem Wort dieſe 3125,000 Anſammlung der 


Iprüchtigiten Draperie- und Bolfterei-Stoffe —— die feiniten, die es gibt —— von den 
größten Weberei-gabrifanten in Amerifn——jegt 43 des wirflihen Wertes 


[08 gegenüber oder baben weder 
Zeit noch Luſt, ſich darum zu be- 
kümmern. Sie machen lieber den 
kleinen Geſetzesübertretern das Le 
ben ſauer, die es jetzt als einen 
u ebindunge on mit Dentihe Banf, BR | Orangenwode, Feuer » Berhinde- | Lichtbliet betrachten, dab von Wall: 
auer Disconto Ba ach deen. Jrungswoche und Gott weit, was} ingtoen aus die Nachricht an unfere 
m genauen $ nod) für Wochen, Gegenwärtia Ei aclangte, Borfebringen für 
| 


nung ur Tagesrate bei Grha Be SOrzEn a am ſel⸗ * __ * 
— gr Aus haft and Kat in Gel jaden jeder Art gratis W finden wir ım3 immitten der Net: das Brauen von Bier für „medi— 


mod frı E tan wende fi an uns brieflim ode t perförlic. Ps 

Unfere Isiährige Erianrung dm enropäiihen und amerifanifhen Bantgefhätt, WA nigungs ⸗und Geſundheitswoche 
unſere Kapitalskraft, vorzüglichen B Sen nid großen Umfäse ermöglichen befte F yıhre 
Bedienung zu nwicdrigften Preiien. Wir find das äiteſte Kentſche Bankhaus in Chicago. J wah rend welcher die Stadt ein 


2 * neues Kleid anziehen und ſo rein 


J und zweifelsohne ausſehen ſoll, als 

w wäre fie frisch aus dem Ei gepellt. 

k | Nr den verjchiedenen Mbenden wer- 

Bankgeschaeft 2 ben Vorträge gehalten, wie man 


105 LaSalle St.. Ecke Monroe & | Die liegen abmurkjer ımd die Nat- 


ziniſche Zwecke“ zu treffen. Dieſer 
Drapery Stoffe, Upholſtery Stoffe, welche Euch ſelbſt ohne Erſparniſſe, wie dieſe hier, zum Kauf verleiten würden, denn ihre Schöpfer haben die Schön— 

heiten vieler Länder mit einer verſchwenderiſchen Hand vor Amerika auf dem Felde dekorativer Stoffe ausgeſtreut, und zwar das Gold der Sonne, den azur- 
Heuchelei das Tor öffnet. Wer es blauen Funken der See, den Schatten der Wälder, die ſonneerleuchteten Felder, das Violette des Zwielichts, das Roſa des Sonnenaufgangs, die Szenen, wie 


Schritt unſerer Regierung iſt wie— 
ſich hinfür leiſten kann, krank zu ſie von den Künſtlern aller Welt verehrt werden, wie ſie nur veranſchaulicht werden können von 
Jun] j 


der ein Soldher, welcher Litae amd 


jein, 8. bh. den Preis für folddesif _. . . —— a 
Wediginbice funt dem Nesen zu Diefen bekannten WebereisFabrikanten, deren Namen wir in den Zeitungen nicht nennen. 
dürfen, deren FZabrikmarke im Selvedge jeden Stüikes gewebt if. 


bezahlen, Fan fich des nod) immter- 

CHICAGO —— ten ausrotten kann, wenn man ge— hin fragwürdigen Genuſſes ſolchen 

r Solch ſind die Seide und Satin Brocades, Brocatelles, Damaſts, Armures, Broches und Drapery und Upholitery Stoffe jeder Eurte in dieiem außergewöhn⸗ 
lichem Einkauf — ein Einkauf, welcher vom größ ten Intereſſe für jeden Annendelorateur, für jeden Heimliebhaber fein follte, den hier find die prächtigiten, 


vade nichts Befferes zu tum bat. | Stoffes erfreuen. Sm allaemeinen 
felteniten Stoffe, welche Reiz und deforative Echönheit jedem Zimmer verleihen, zu den ungewöhnlichit niedrigen Breifen, die je in Amerita yofferiert wur⸗ 


tanz | Muberden werden wir mit wiljen-|Hit bier beim Volke die „Hofbräus 
Ihaftlihen Vorträgen zur Förde- | Snduftrie“ jo jehr üblich geworden, 
den — ein Einfauf, welcher al3 der bedeutenöfte im ganzen Lande dafieht — bier fünnen wir nur einige der unvergleichlichen Erjparnije empfehlen, die fait 
endlofen Berjehiedendeiten, fowohl in Mujtern wie auch in Farben: Effekten. 


rung amd Erhaltung der Gefund-| dab man jich jAhon daran gewöhnt 
heit gefüttert, um die fi) das all-| hat und überhaupt dem „Zants 
gemeine Publikum jedoch blitzwenig tätsbier“ mit berechtigtem Miß— 
kümmert, weil es lieber die | rauen enigegenſieht. 

„Movies“ und andere Vergnü— * x * 


A. Schiesinger 


644 W. North Ave., Chicago, Ill. 
Telephon Lincoln 330. 


Furtie 11875 Dards leichte ! Rartie 2 — 1560 Yards 50: | Partie 3 — 1575 Pa rds Partie 4 — 2875 > 9b. feine 1 Bartie 5—2,375:Yard8 feiniter 


iden, einſchließlich Crink— | 3011. Broche Seiden, in Cons | präctige Seide Armuxes Satin u. Seide Damaſts u. ſeid. — ſeid. und Metall 


Se * * * 
Zi ventional, NRenatljauce, Rtas | u. Damaft3, alle 503 B de 2 3 3 
ed Nepp, Gunga Ceide, | Tal EEE SE — öllig, | Vrocades in geftreiften und | Vrocades, jortiert in Enttvür- 


gungsplätze beſuch die Serre ‚fer neuer Büraerine Er * lian, Youis XVI 1. präch- | in Stalian, Renaiffance conventional Effekten, ein= | : . Eif : Anz 
— —* — — — Unſer — * —“ wel Oriental Seide u. bedruckte tigen ‚Sriental_ Farben, in | Louis XVI. und Philippe de ſchließlich Adam, 2 Louis VXI, tignes, — — — seat 
ae Sa j 0 = cher anfangs näcten Mona S gem Eeiden in Jacobean md | berfchiedenen fehönen Ent: | La Calle Entwürfen, die —— Antique, Perſian Renaifiance u. geitreifte L 
dieſem Gebicte, foviel reden laßt, Amt antritt, iſt von ſeiner Erho— Vogel-Muſtern; alle 503öll. Jwürfen. Werte von 37.501 prächtigſten Stoffe. Werte feinen Broche-Entwürfen. XVI. jedes Stiid eine Bun 
wie cs ihnen gefällt. Und merke) Yngsreife zuriicgefehrt md wurde] Werte von 57.00 b. > 50 en 3 50 en 4. 50 Sit — 5. 50 EL NE ok EEe EN 
würdig iſt es, was manchmal von ſofort von der wilden Meute der $10; Montag, Yard de | morgen die Nard oO 517.50; die Yard bis $20; die Yard big $25: Mont., ».6.50 
Ir (Selchrte gt fin Jich 1 * ui ir a5 ” a s * . ” . 
_—_ —— — * auch | Aemterſucher geſtellt, fi dab er DEN IF zo51f. Seide Gauze in großer Muſter-Läugen bei den Hunderten Art Seide, einfach oder fancy, alles Teichte 
noch eine olch' großen Namens gewiß berechtigten Wunſch aus— Auswahl der tonangebenden * t e Dravery Stoffe; keins in Bezug auf Gl 
1 c 2 . o» RR ! * a. oz I , ins1 > u 2 
erfreuen und ihe Mnbın mod) jo be ſprach, im Velite einer Tarnkappe — vi si F —— Die in dieſen borzüglichen Verkauf eingeichloffenen Miuiterlängen für Montag | und Brilliantheit iit mit Ur * * m 
dentend fein, im heil igen oder auch zu ſein. Etwa 1000 Patrioten, die Jzauft zu 83.50 bi 9% — | bereit zit den jenfationell niedrigen Breijen, die Austvahl und das Farben-Sor= a ide ee ed 
unbetligen , Eifer sulammmengce| sich fiir die Stadt aufopfern md alt] gg timent ijt äußexjt groß. Eingejchlofien find Mufterlängen von 18 Boll EEE ine —* bollitändiges 
N J——— harten be ihwäßt wird, Die Serren denken, die stüdtiiche Krippe gelangen möd)- En - ag en. . „, | Prat bis zu 50 Yoll im Quadrat, und in vielen sällen xc zangieren die Etüde aufs nn in allen hübjchen Farben; 45 bis 
m ae, I SITES wie Goethe ſeinen „Mephiſto“ ſpre— ten haben Bewerbungsſchreiben 36⸗zöll. ſeid. Gauze, ſehr brif= | wärts bis zu 2% Yards Länge und 50 Zoll Vreite. Die Preije rangieren für [50 Zoll breit — die Werte rangieren bon 
& 4 N/A men werden in der chen Taht: „Gewöhnlich laubt der .. * ——  Auft { fianter Stoff; wert die Mı iſterlängen dieſer prächtigen Damaſte und Beocabes, die bon 50 82.50 bis $7.50; Montag die Yard, 1 50 
Reiſende IT 7 / A Stadt no au fel- Mn ee een eingereicht, und, was am ? MER $1.75; Yard $1.50 big zu $35 wert find, von $12,50 herunter big — C 4.50, $3.50, 250 un ze 

| ER ] R AR 2 Zage abgelies rend, wenn er nur Sorte Dort, lendſten iſt, die meiſten derſelben — 2. ar — u a a en 5 a 
ſollten unſere Food-Drafts mit Fu ag et. 103 mie fich dabei doch auch was] siir den Kolten eines Polizeichefs. Mohair Plüſch. Der populärſte und dauerhafteſte Polſterſtoff, einfach ober JNercerized Velours. Tauſende von Yards importierter und einheimiicher Ve— 
| fi ſühren. Sie ſichern JIhuen Victor· uud Co. | denfen laſſen“. Wie ich bereits Der kommende Mayhor hat jedoch brokadiert, in beliebten Schattierungen von Taupe, „blau, Mulberry, Roſe, | four, in den effeftvolliten Echattierungen von blau, Mulberin, Rofe, braun, 


beſte Verpflegung drüben und lumbĩa oa . i z *— grau und Natural, 50 bis 54 Zoll breit. grün, Taupe, Crimſon und ſchwarz, 50 Zoll breit. 3 2 d 1 5 
' erwähnte, befanden ich leiste Woche, hoc) feine Zeit gerunden, ſich mit Werte von $3 bis zu 86.50; die Nard ER , un “ 


| ind überall ein hodnoilltommes A| 
| nc$ Geichent, | Schallpfatten anlaß zlich des Aerzte-Kongreſſes der Auswahl der „größten Geiſter“ 


* as B ehi- 2 
Unfere in folgenden Eprasen: Deutfh, Amerite- jätvei sebeutenbe Vertreter der mebi- mit denen er fich zu umgeben ge- 


* | niſch, Schweizeriſch. Ungariſch. Serbifch, ziniſchen Wiſſenſchaft in Peoria, denkt, 3 beichäftie .Er iſt einſt-1 m» Tr * 4 * * +. . + e 24 2 
Sprzial-Offerten || 3 HE Er | dr. Sn. 3. Doro von Roseier, weiten ett hae deede Die Schönheil von Tricolelle wirſt ihren Zauber über die Frühjahrs- Moden — 


Offen jeden Aben tr — Conits an; * * : 2 
, | nır., und Dr. Edward Tchöner | md läht er die Amtshungrigen 


zu 310, 515, S25,.840 


——— kim I e alonols 


— ſtels auf Lager. — 
durch d ie x - Be gen Var oder 
GL. R er lune. Bier 

Empfänger. — oT nate wer De für 
} 0 ZW 5 \ gerechnet, — 

Mafdinen 

r den in zauld) 


el, 


Ma da ten von: N) a⸗ 


nur für Montag, die Yard zu. 


und Feiertags bis 12 Uhr 
Dirett aus unferem Voftbeitellungen werden EEE 8564 — * — > u *3 — — 
zeſtellungen werde —8 aus. J von Chicago. Während der Vor-⸗noch etwas weiter zappeln. Viele riet 4 e ; 
i n — ro * * u ’ E od) [ Lv 8 u 3 5 x ; ) FE ag zu 2 | 
Sambır ner = q = i Ant ver Ind von einer bi3 sur drei Plat ten traq des Criteren ein ſtreng be— fühlen ſi ch berufen, aber nur we— es a o erier en wir ” on (d u 5. reis 
sitenfoje ° Ablieſerung in Deutſchlan 5c, don drei aufwärts 2öc, enzt wiſſenſchaftliche he⸗ zer⸗JChi 3 I dj Sei 
——— In Bentaiunn, — — grenzt wwiſſenſchaftlicher war, be nige werden vorausſichtlich auser- J Chicagos hervorragendſter Seide-Laden (auf unſerem zweiten Stockwerk) immer das Beſte bietend, macht ſich 
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— J, Wandervögel“ und ähnliche Abge: | 28 
bärtete ließen fich im Freien nieder. 
| Allen übrigen war es zu falt.. Stlei- 
nere Spaziergänge nach den vielen 

|| Anlagen per Reichshauptitadt find 
natürlich in Mengen unternommen 
ud Norden; bon alter Anziehungskraft | 

Berlin, am 9. März 1921. j erwies ſich dabei der Kreuzberg, bei: | 

2 . ‚Ten Dentinal -— eine Erinnerung an 

Schneller, als wir erwarten Tonn= pie Befreiungstriege — morgen hun 
ob ien, und grünblicher Dazu, HE DEU yert Jahre alt mird. Umd auf dem uns-vor weiteren fcharfen Fröften 

fein geblieben. Seine vier Töchter ha-  Naubreif über Deutjchland niederge:  Yummel unter den „Linden“ blieben | bewahren möge, hat fich nicht erfüllt. | 
ben fich nicht verheiratet. Sie hatten | HAngen. Im ein Kleines wäre aus nie Berliner noch einmal vor den gro- | m Gegenteil: er hat fich ungeberbi- | 
alle die Geihmadsrichfung ihres Yaz | Per Auferftehungswoce auch in Vers; gen Stanenen neben dem Zeughaufe ger gezeigt als fein Borgänger März, 
ters ererbt, die fie im Studium dag in eine Aufſtandswoche geworden. ſehen — mir müffen den „Buller- | venn zu eimem fo  fürchterlichen | 
Lebensziel erbliden fiep. Sie md das ilt Das unſagbat Tröſtliche Ihn“, das große Gefchüh vom Mont | Schneejturm, einem richtigen „Bliz: 

führten ein beichauliches Dafein, in der fehredlichen Wirrfal diefer | Yarerien, das unfere Soldaten 1871| zard“, wie dem am legten Freitag 

Doch ungleich dem Water erweiterten | Hingiten Tage: fie bewiefen uns umd| zur Grinneruna mit nah Haufe und Samstaa, hat Dieter fi nicht 

fie ihre Kenntniffe durch ausgedehnte, der Welt, dab der veutiche Arbeiter prachten, und die beiden Hleineren |yeritiegen. Diefer ‚Bliz⸗ ard“ hat 

Reiſen. Doch waren ſie ftets nur nichts mehr wiſſen will von Umſturz Feſtunge sgefchübe aus dem Jahre jede Hoffnung auf eine Objternte in 

paariweife unterwegs, fo daf immer und Brudermord, naß ihm die Liebe | 1814, die rechts und lints von ihm 

= 31 wer bon ihnen um den Meier weil zur Arbeit zurückgekehrt iſt. Die lau— ſtehen, Franzoſen zurüctgeben. | Blüten ber in voller Pracht prangen 

-ıten. Bei Nusbruc) des Arieges wollte ten und lärmenden Aufrufe bet 0. | Det Vertrag von Verjailles twill e8 den Dpftbäume völlig vernichtet. Des 

es der Zufall, daf die vier Schweft ern | Drecherifchen@lemente der tommuniftis | fo; er will, dak nicht nur Deutich: | yleichen alle Frühgemüfe, Die weibe 

‚Fich in dem alten Farınhaufe am „Ro. | Iben Partei Find unbeachtet geblieben, lands Zukunft vernichtet, jondern |< = chneebdeefe, in welche er die Er 
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Franziska und Irmgoörd, die zwei der einmal ſehr augenfällig die Regel. denken an einſtige Großlalen, ausge- Gefolge, daß ſie Weizen- und Haͤfer 

alteiten, —— Saaten vor Schaden durch den ziem 


raren cben vvır einer eurz | Natürlich jond fich ein Dubend tifat ſei. 
päiſcher Nordlandreiſe zurückgelehrt, Oder auch zwei unverantwortlicher Wenn auch die Neichshauptitadt | gie ſcharfen Froſt bewahrte. Wenn 
während Eliſabeth und Hortenf. die Geſell en, die auch in der Reichs wenig davon verſpürt hat, To we iß man — morgen zum Fenſier 
jüngeren E&meitern, TE u einge | hauptftadt verjuchten, den Terror) und fühlt es doch jeder einziae voll binausfab a man ſi einbilden 
Ipur durd; Xtalien rüfieten. ‚auflammen zu laljen. Wir wien) Trauer, daß die Karmwoche für Die sa fei noch —— im Winier etiva 
| Da plate eine Bombe die! heute, dab das Bombenattentat auf veutjche Heimat wieder einmal zur Wilte —— Durch . unfeligen 
‚Nunde vom Kriea auc in ihr Sei ur, | ı Die esſäule ein kommuniſtiſcher Leidenswoche geworden iſt. Und dieſe Felftr —* ist ja alles auf den Kopf 
* Reiſepläne aufs Ungewiſſe hin- Anſchlag war, dazu beſtimmt, Schrek- Leidenswoche kam zu einer Zeit, da — worden. 2 (te auch ber 
ısfchiebend, weni nicht gar ** Iten und Veränajtigung in die Malz | wir eigentlich richt mehr darauf vor= | Smetteraott nicht aurückbfeißen. Sana 
Es ſollte nun „fen der Vevölferung zu tragen. IM | bereitet toaren, denn dev Winter liegt) a omuar und Februar befcherte er uns 
eigenen Kinder Norben und im Diten unferer Stabt! ıboch eben hinie: uns, und er hatte le nn an Mitte April 
Leben wirtlich |famı es hurz por und an deu Feier— | anäbig genug mit bem deutfchen linen. Bliagrb“ ber on Seftia! 1feit 
— zu Angriffen bes Pobels auf Volke gemeini. Alle Welt lebte der nichts J — übrig (ieh. aan | 
Franziska, Irmgard Hortenſe, die Ordn gemacht, glücklicherweiſe Hoffnung, auch der März, der alte mu 5 chen hinnehmen "wie e 
diefe Ameritaneriimen mit dem deut? ohne weſentlichen Erfolg, wenn auch Sturmmonat im Völkerleben, werde — häärgern hilft — unde 
ſchen Herzen, verwandelten ſich * Verluſt von Menſchenleben zu be= | milde borüberoehen. Die Koımmuni= en 2 N — * EEE 
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Weſen Serwundt war, Sie vermoch- ſtadt verſucht, den Eifenbahnbetried | die Funten find weit iibers Land GEEE: Der URS 
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hundert Metera ſind geborſten. DaB | die ven \ebten. ke eo. Prol — * | en werden. Auch di tungen ver 
iſt glücklicherweiſe der ganze Scha— "ich ſelber ———— Mon — hof yerfchiedenen Klafjen der Turfjgjul 
ven, die Srplofton angerichtet. | sen dürfen, Nah» Yabur auch ben Knaben ſowohl wie der Mäde 
Das Verbrechen auf dem Bahnıhofe | aläubigiten Stäubigen d der fommuni- ren Jehr aneriennensweri und 3 
Tegel war womöglich noch niederz |; ftifchen Seifsfehre die Mugen aeöffnet daß während des legten Wii ıters 
ıträchtiger, denn hier hatten die Mord=| jperben und dah fie fi \ Auf ; ift und daß 
buben bie Drähte der Einfahrtsfige | cnpaültin abwenden von g — 
nale durchſchnitten in der Abſicht, in Rubland, im Süden — u. 
einen Zufammenitoß herbeizuführen. Inur in Berlin fich ner — alten at 
Der Ahtfamkeit der Beamten ift es wenn es gilt, Jen"ampf um den © * 
‚u danken, daß der verbrecheriſche des Profetarints mit der Waffe in 
Anſchlag ſchon wenige Minuten ſpä- ger Tauft san: ulechien PN "SIONBER 16 
ter entdeckt wurde. Jin der Nacht auf! BR ME en 
geltern hatten die Kommuniiten ſich SE: . ” 
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in welchem ihm 
ſeine große Begeiſterung für 
ſchöne, herrliche Deutſchland, das 
ſchmachvoll am Boden liegt, 
._ fo fchreibt er meiter, 
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d Elektrizitätswert „Unterſpree“ * 
Oſterſpaziergang, den ich in Geſell- jelle Erfolg des Schauturns 
Lamm =. 9 * 
tung SE bt; 
eine Höllenmaz= | 
habe. Auch dos var ein Paſſionsweg, meinde wäre angeſichts der 
gen, noch anweſenden Arbeiter durch denn was ich zu ſehen betam, 
derftan ıD8108 nemadt. Es iit lediglich | Einfach Unmögliches. Nie DIE | merben dürften, eine —* nahm 
Erplofion fam, und daß die andern | „Notionhnungen“ kennen lernen, und Koften des Bundesturnfeltes aufzus 
eo 2 j 
Sicherheitpolizet arbeiten mujter- ‚baraden, die auf brachliegenden 
tl 
Es 
ſind in legter Zeit eine Menge Ver-|1ind Paläſte im Vergleich zu dem, 


das 
1-Ruhleben zur Vernich— 
ch — . 
aft eines Arztes vom 6 harlotten- de durch das abfcheuliche Wet 
handgranaten 
nachdem ſie die weni— 
war Anſvprüche, die in nächſter Zeit wegen 
Anſprüche, die in nachſter | 
vorgehaliene Revolver wehr⸗ und wie entſetzlich und herzzerreißend, 
einem glücklichen Zufall zu danken, Phantaſie ſich ſolche Bilder auszu— bringenb au wünfchen gem Um 
veriagten. ‚deren hat man ja auf manniafadhe, 
— — — — — — — 
gültig; auch das ſoll dankbar ur id Grundſtücken vährend des Krieges 
| 
: z — 
bi rechen mit erjtaunlicher Gefchwin: | mas wir fpäter trafen. Sie enthalten 
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Raum, ufrecht 
tehen fann, winzig eng und Ichmut= 
total verfommmen, weil nie etwas 
an worden ilt. Kein Hunde: 
befiber würde feinem Tier zumuten, 
in Diefer „Stube“ audh nur eine 
Nacht zuzubrirgen: bier 
dort Seit und Tag, 
und Minter sin Menich! 
Man fragt fi, warum 
fo iit, ob das alle; unbedinat jo fein 
muß, und man findet feine Antwort 
darauf, oder ivenn man fie findet, fo 
ilt fie niederdrüdend, lahmend. Aus 
den Zeiten der Ymangswirtichaft ber 
un l aibt eS Dubende von Wohnungen, 
sen, auf Die das Wort „Wohnung“ die zu Bureauzweten umgewandelt 
‚berhaupt feine Anwenbung mehr worden ſind, und wieder frogt man: 
finden kann. Ein alter oder warum? Weshalb hat man nicht für 
Schlachtraum, an deſſen Decke noch Bureauzwecke Baracken erbaut und 
die ſchweren Eiſenhaken hängen, iſt die Menſchen in den Wohnungen ge— 
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m Spandaı | 
dort lesten fie Eier fe : 
U 6 vraenin toarı ü .. . Daum 55 > 
‚har 1a En rger Fürſorgeam unternommen einträchtigt. Der Kaffe Der 21 
ſchine nieder, % 
e Rev eißend, war des Bundesturnfeſtes an ſie geſtellt 
hätte 
daß nur eine —— zur malen vermocht. Wir wollten einmel Feibmittel zur Beſtreitung * hohen 
Die Beamten der Ordnungs und Art zu ſchaffen verſucht. Die Wohn— ENG 
nacdrüdlich ——— werden. und der Revolut tonägeil entitanden, 
digfeit aufgeflärt und die Täter fejt- | metft eine, manchmal zwei Stuben! it 


- ‚und eine Küch!, und fie find mit Gas 
und Waflerleitung ausgeftattet, ‘m 
ı Eommer fei es ganz gut dort zu m ob: | 

nen, erzählten bie Leute, aber im! 
Winter! Jm Wint r mühten fie frie- 
ten, denn mas die bünnmwandiaen 
Räume ah Sohlen brauchten, um 
notdürftiq warm zu werben, fei eben 
unerihmwinglih. Dazu find fie in pie- 
len Fällen nah. Ver Hältnismäßig aut 
find auch die in ehemalige Boden: 
räume eingebauten $ Wohnungen, denn 

ſie ſind luft ig un: hell. 


Dann aber fahen wir Behaufun- 


— worden, und während die— 
ſer lehten hält die 
Drdnur ngsme acht fer rf Aus zſchau und 
e Billigung verdient die! 

Ber füqung, die für bie 

Seit Berfammlungen unter 
Himmel unterfaat; wird | 
eine Reibungsmöalichteit | 
der Welt aefchafft, die erfah-! 
rungsgemäß eine große Gefahrquel le 
darſtellt. Berlin kam durch dieſe Ver- 
ordnung freilich um eine Freude: es 

ſollte am erſten Feiertage im Luſt 
garten ein Konzert ſtattfinden, das 
gleichzeitig als eine D 
bung für die heimattreuen Ober— 
ß Zimmer ge⸗— ſchleſier gedacht war die ſich trotz des 
ich- drungen auf der Kom- polniſchen Terrors offen und mutig 

die- mode gebiß gefunden. für ihr Land eingeſetzt und ſich bei 

Bei vermißt es Die Der Abjtimmung für Deutichland bes zu einer Wobnung für eine piel= | laffen oder in freien Wohnungen un= 
' * ſie dieBu wen hatten — als ig am Diter-  tindrige yamtite umgewandelt mor= | tergebradht, die heute in Scheunen 
meinem Simmer ag nad dem Luitaarten fam,!den. Er liegt zu ebener Erde, ift fine!und € tälfen und feuchten Ro 

„Sa,“ geſtehen die ag € er ftill und einfam. Kaum eine!fter und muffia und bat nur ven | din Banks müifen? | 
zögernd ein. — „Und habt <treife der Sicherheitspolizei war zu einen einz zigen vorie il, groß und ge— ind de find tro 5 * no 
dc mein Gebih; wergenommen? Was jeden. Durch die Verordnun Po⸗ täumig zu fein. Furchtdar geradezu |befhämend, weil ine Nat Digteit 
Iizeipräfidenten fonnte auch diefes | aber war die „Wohnung“ eines alten bafür nicht enerfannt werden kann. | 
anzuieben, das eben erit| Die Behörden fönnten bier mit eini— 


Ihr damit gemacht?“ — „Eine 
Konzert nicht tattfinden. Fräulein 
* nhaus entlaſſen war. gem guten Willen gründlich Wandel 


ahn!“ erklärte 

Ingenieur. * * aus dem Kranke 
Erſtaunlich. chter hat ſich Berlin Ein Anbau oen irgendeinem Hinter— ſchaffen, aber es ſcheint eben, als ob 
Schwätzer erzählte einer kommuniſtiſchen Schrecken hauſe, eine Art Schuppen oder wie fie es nicht woilter. Weite Schichten 
Eiſenbahnfahrt ſein en, ſchüchtern laſſen. Wenn die Menge man en will. Der Fußbeder| des deutichen Wolfes werden durch 
er feine Gurcpa mie feine ITafche, | Der Ausflügler nicht jo bedeutend ltegt tiefer al3 ber Hof, die Wände diefe Gleichgültigkeit oder Nachläffig- | 
„Wohl ein Dubentmal wor ich in war, wie man e; Silliq hätte erwar:= | ıtriefen von Nüffe. Dabei alles Tauber | feit zu einem bitteren Leibensiveg ge⸗ 
Frankreich, Italien. Deutſchland und ten tön nen, | Eu das vor allem an aufgeräumt und in beiter Ordnung, | ‚iwungen, viele Taufeni: harren auf 
IT Spanien. In Ronitantinopel bin ich | dem Wetterftur am Charfreitag Und kaum eine Klage von feiten der ein Dftern, auf eine Zuferftehung, 
aetveien. Da ftolpert man war veiner Sommer, und am Dfter-, dermoh“erin, die einft beffere Taae|umd wird ihnen nicht die Erfüllung 
Schritt über herrenloſe ſonnabend ivar die Temperatur weit | gefehen. Das Entfeb! lichſte indeſſen dieſer Hoffnung, ſo werden ſie ge— 
eines alten Man— waltſam, ungewollt jenen verbreche— 
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öch- bei jedem 

galt Hunde, die alles freſſen, was auf der über dem normalen Jahresdurch- war die „Stube“ 

in Straße liegt. Sie freſſen jeden Dreck.“ ſchnitt geweſen; am Oſterſonntag de⸗ nes im gleichen Hof. Sie ift ein Auf- | rifchen Srrlegren in die Arme getrie- 

nen „Da wundert’S mich,“ bemerftejgegen war das Thermometer ‚anz | jbau auf irgendeinem Stall und nur|ben, deren Betätigung heute 
„dah Sie lebendig | beträchtlich zucücigeoangen, und ‚nur (übe eine brüchige, fchivanfende Holz- | on veleatilanh erfchüitert: 
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24 Aktive und 24 Damen ! 
zu Diefem nach Chicago zu ſchicken, 
wie beabſichtigt iſt, das nimmt eine 
anſehnliche Summe Geldes — veran | 
ftaltet Die I urngemeinde am nächiten | 
Samstag im Qurner = Opeenhaus | 
einen aropen Ball, verbunden mit 
Ktartenspiel-Unterhaltung für! 
pie älteren Mitglieder, die das Zan- 
zen bereits aufgegeben haben und bie 
man durch diefe zur Teilnahme an 
der Feitlichfeit zu gewinnen hofft. 
Hoffentlich ift das Wetter am näd)= | 
ſten Samstag günſt iger als am letzten. 
:k * 
e Pioniere Daven 
vorts, ziwei Brüder, Die Herren Al 
bert und Guitanp Micley, feiern 
heute ziwer bemerfensiwerte Gedächt- 
uistage. Der ältere, Albert Micdiey, 


mei alte deutiche 


|diefem Jahre getötet, denn er hat die | feiert feinen 93. Geburtstag, und der al 


um zwei ahre jüngere, Gujtad 


| Wickley, den Taa, an welchem er vor 


60 Jahren mit feiner auch) Ichon hoch- | 
betagten, Jahre alten Gattin den 
Ehebund ſchloß, ſeine diamantene 
Hochzeit. In den Heimen beider 
Brüder finden zur Feier der Erinne— 
rungstage Familienfeſtlichkeiten für 
Kinder, Enkel und Urenkel ſtatt, und 
zweifellos werden ſich auch bei beiden 
viele Freunde einfinden, um ſie zu 
beglückwünſchen. Herr Albert Mick— 
ley iſt der älteſte Turner von Daven— 
port. Nicht nur was die Lebensjahre, 
ſondern auch die Jahre der Turner— 
mitgliedſchaft anbetrifft. Er gehört 
mehr als 60 Jahren der Daven 
Turngemeinde an und dürfte 
* eines der älteſten Mit 
des Amerikaniſchen Turner 
wenn nicht vielleicht das 
ſein. Sehr nahe an Jahren 
der Zur nermitaliedichaft fommt Al: 
Leit Miley ein anderer Duvenporter 
 Zurnerbeteran, sohn Hill, 
dieſer zwölf Sabre jünger ift — et 
mir am nächlten Montag, den 25. 
April, erſt 81 Jahre alt —, aber 
dieſer w urde —* mit 18 ri 
Mi tg lied der Turn 
gemeinde Behr dert, mährend Wlbert 
Mickley ſchon Ende der zwanziger 
Jahre war, als er ein Mitglied der 
Turngemeinde wurde. Er iſt es auch 
in den mehr als 60 
brochen geblieben, währe 
Si kurz vor Ausbruch d 
Skrieges ausſchied un 
i von Anf Ina 
nitmadte, Die lebten 
chmachtete er in 
ingenenlagern, 
ishreelichen Anverfonville Erſt nach 
z des Krieges, dem er wie 
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vr nach Davenport zurückgekehrt war, 
wurde er wieder Mitglied der Turn 
gemeinde. Das iſt die Urſache, daß 
John Hill ſein D iplom für 50jährige 
Mi itgliedſchaft erſt einige Jahre ſpä 
ter erhielt, als Albert Mictley, ob 
wohl er früher als dieſer als Mit— 
* aufgenommen morden |! 

& wäre hübſch, wenn die beiden 
vent orter Turnerveteranen, lbe 
Mickley und John Hill, gewiſſern 
ben als Abicjluß ihrer re 

Yaufbahbn das Bundetturnfeft in 
Ehicaao mitmachen fönnten. Sie 
würden jedenfalls von der aelamten 
Turne rich ajt mit ubel begrüßt wer— 
den. Da beide troß ihres hohen Al 
ters no ziemlich rüftig find, liebe 
ih das mohl maden. 

Die beiden Gebrüder Micdlen, 
twaichechte Berliner find, frd mwä 
rend ihres langen Aufenthalts in 
Darvenport bis vor anderthalb Jahr: 
zehnten al3 Zimmerleute nd Bau 
unternehmer tätig geivefen und haben 
beide be eideibenem Wohlitande 

e viele Heime in 
tenport, mie viele Scheunen 
Ställe auf den Furmen in Scott 
Gountn haben fie nicht in den mebr 
als 50 Jahren ihrer Zätigteit ge— 
vun Und jet ruht in Davenport 
d Scott County, wie in den 
ädten jenſeits des Fluſſes die 
zutätigkeit ganz, weil die Bau— 
ternehmer von ihrer Forderung 
der Herabjegu: ng der Löhne der Bau— 
handwerker, Zimmerleute, Maurer, 
Plumber, —— Gypſer uſw. 
nicht abgehen wollen und die Untonen 
der [ehteren deshalb am 1. April den 
Streit erklärt ka Diefer dauert 
nun jchon drei Wochen. 

Sonnfaa nachmittag findet im 
Dapenporter Eolifeum und am Mon- 
a abend im Muquftana College das 
lebte Konzert des Tri-Eitt Sympho= | 
nieorcheiter3 im diejer Cailon ftatt. 
xn dem aufaeitell ten Pro gramm tritt 
das Drcheiter etivas in den Hinter- 
arund, ES wird nur das Vorſpiel 
zu Meiſterſingern“ und die 
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von Tſchaikowski ſpielen. Die Haupt- 

attraktion des Konzertes iſt der be— 

rühmte Pianovirtuoſe Philipp Gor— 

don, der das Konzert in G-Moll von 

Saint Saens und die — 

der Neuen Welt“ von 
gen wird. 
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feinem Dnfel aus der 
„Steh, Ontel, ich drüde, 
bier auf den stnopf und beitelle das‘ 
Intel: „Schon. 
Und dann?" — Netie: „Dann drüdit 
du auf den Sinopf und bezahlit die 
Rechnung.“ 
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‚Der Mörder des Groß⸗ 
fürſten Sergius. 


Aus den Erinnerungen Paléologues 


ien, 26. März 1921. 

Die dritte Fortſehung der ruſſi— 
ſchen Erinnerungen, die der ehema— 
lige Botſchafter in Petersburg, 
Palcologue, in der „Revue des deur 
mondes“ veröffen tlicht, enthält die 
dramatiſche Darſtellung der Umſtän— 
de, die den Io Ktalajeiws begleiteten, 
der im Kahre 1905 den Großfüriten 
Gergius durch eine Bombe getötet 
hatte. Manches von dem, was Paléo— 
iſt bekannt. maiches 
s er dank ſeiner Verbindun— 

den Hofkreiſen erfahren 
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Gen mit 
hatte, it neır. 
Als der Groß 
logue, am 17. 
Uhr na — 
fuhr und 


Wo gen 
kam, warf Kalajew 
ie ihn 


gen ihn, d 
und in Stücke zerriß. 
ſten Eliſabeth befand ſich in dieſem 
Augenblick gerade im Kreml, bei 
Sitzung des Roten Kreuzes für 
udſchuriſchen Armeen. Infoige 
des ungeheuren Lärms, den die Ex— 
hervorrief, lief 
‚ ohne Hut herbei. 
iiber den Körper 
rsen, beiten Kopf 
vom Rumpf losaetrennz, 
Irimmern ded Wagens 
an, ins grohfürftliche Pa— 
zur rüctaefehrt, fie lange 
während ber 
Leichenfeier 


fi ſchreibt Palé 
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hörte ſie dem Beten 
if. Dieſe lange Einkehr in ſich 
ſie dann zu einem 

Tage des Be— 
Polizeipräfek— 
und verlangte bon ihm, fo= 
ignis Taganka ge— 
in dem Kalajew 
bis er vor Gericht 
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Das Gefän 
führt zu iwerden, 
eingelverrt var, 
_ 
In die Zelle bes Mörders geführt, 
— ſie ihn: „Warum haben Sie 
Ihr Gewiſſen mit einem ſo entſetzli— 
chen Verbrechen belaſtet?“ Der Ge— 
fangene, der ſt mit mißtraui— 
Blicken gemeſſen 


und 
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te zuer 
Cen wilden 
wort An 5 
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ab, fügt dazu 1 Et, jehlägt die Mafle 
Minuien, rührt darauf das Mehl, Fa 

Teelöffel z und 1 Taſſe Milch hin- 
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— M Imit Grfabrung int Rofen, fucht Stelle. Ant 
Br — —* 5 * BE worten erbeten unter Adr, : 9. 69, Abendpoit, 
E . fafon 
Vower — _ Gefucht: Eriter Ki Stelle. 
Brincch — „Äbe Lut“ ISchmib, 2226 Jacdton Eeelev 
Ebubert-CGentral — „Ibe ſamſon 
Opera”, zweite 
Studebater. .— 
Bictorta. lLitt 


ſucht 
Fricke, 


Junger Maun 
an Caules. V. 
UI) \ 
DEREN Ran, Tircht leichte 
Notoren; Ueiner Lohn. 
88 Abendpoſt. ſomo 


an Gefucht 


Longer 
Palter“. 


* au 
abings. 


„El r Nluile Gatebäder füudt < 
Blvyd. Phone 
Deggıı ei 
als 
Noll, i 
modiſa 
icht Arbeit 
tt beritaut mi 
bündig an 


Wider fırcht Stellung 
rd an Prot und 
Wentworth Ave. 

Raun ucht 


Geoſucht: 
oder Dritte 


u, 445 


Airrigl— 


ton 
tt | 


I in a Pin 
welt Meiteret 

Is wutel 

Roͤnzert leden EN 
beisuira 


Abendpoſt. 


Kellerausgraben, 
treichen und allerhand 
Abendpoſt. 


m —— | difrſon 


Kleine Anzeigen. 


Männer und Sinaben 


brit ec das Nu 


Wer fauıter 


Arbeit! Garten 
Neparatureit, 
friafon 
Geſucht: Mann, 26, winfcht Arbeit 
ftaurant, wo er das Nioden lernen Tanı; ars | 
beitet auch als Waiter; ſcheut keine Arbeit. 
Adr.: F 152 Abendvpoſt. frfafon 
Geſucht: Junger lediger Mann ſucht eiel 
mg als Y rn md Naiter; ante Neferce 
tadt oder Land, Sldr,: © 830 Adendatt Ei 
frialo 
lung 


tell 
leine 


Berlaugt: 


(Anzeigen ıtter Di 


„Part 


PD) 


Furcht 
ſcheu 


Geſucht Junger 
Clerl oder Haus 
841 Abendoſt. 


dann 
Arbeit. 
ſrſaſon 
eiratet, fucht ſtetige 
allein zu ar 
»ſtauraut. Adr 
DO-— tot 
! Cales 
Arbeit zweite Hand. 
Laſhington Blod. do-font 
verläßlicher 
Office reins | 
Phone: 
18apiwX 
Sunger Mann (22), Elektrifer und 
fubt Beigäftigung, Iel.: Lincoln 
| d. ſaſomo 
ng 
x 
Verlangt: 


| Anzeigen unter 


q 


ee m 


oder 


an und 
Kaffecinche ſucht 


Joe W uc r 


Geſucht: \ 
| Mann Tut Eicils, Mı fe 
zumacen, faın auch Boiler 
Diverieb 3404. 

Geſucht: 


(cr nffaty 
Chauffeur, 


irateter. 
oder 


verlangt beſorgen. 


fites“, 
Anzahlu 
der Chic. 
ſieren Sie 
Bargaiuns. 
dolyh und 
VvVerlangt: 2Rengliſch ſprechende Jun 
gens, 16 Jahre alt, für leichte, ſaubere diefer Nubrif 2e das Wort.) 
Tabrifacbeit, Gute Gelegenheit für * re : BETEN 
— Knaben. Anſell Ticket Co., Läden und Fabriken 
730 N. Franklin Str — — 
Verlangt: Erfahrener 
Paſtry Bäcker für Reſtaurant; 
Lohn. 1568 S. Kedgie Ave. 
Tel. Dorcheſter 3688. > . 
Berlangt: Sclojier an Brace-Arbeit, 
der Schmieden versteht, oder erfahrener 
Braccmader, Wolters, 154 N. Wells 
Straße, 

erlangt: 
chaniker und 
Adr.: D. 820 Abendpoſi 
Verlangt: Guter Buſfhelman; ſtetige 
Arbeit. 1015 Webiter Ave, Telephön auf dem 10. Floor, 
Diverſey 5624. laſon 

Verlangt: Erfahrene Stricker, Hand 
und Kraftmaäſchine. Royal Knitting — 
Mills, 844 W. Jackſon Blyd. 204puwæ 
Verlangt: Griahrene Rug 
Phoenix Trimming Go., 2000 
eine Adenie, 


* 


bill — — — — 


Frauen und Mädchen 


„allaround“ 
guter 


Verlangt: Antelligente Madden voder 


junge Frauen für allgeineine Stod Nr- 


beit; dauernde Stellung und schnelle | 


Beförderung für Diejenigen, welche fich : 


B 


Bronze-Me- | 
Arbeit, 


und 
ſtetige 


Eiſen 
Helfer: 


fähig erweiſen. Applitationen wer: 


den den ganzen Tag entgegengenommen 


Gmplayment Office. 


Nothichild & Go. 


State, Iadion und 


Van Buren Straße. 
W zeber. 


N. —* 
faſonmo 


Werlangt; Buchhalterin mit Kenntnis 
der Stenographie; gute Gelegenheit für 
Beförderung. Man gche Eriabrung, Ent= | 
r. pfchlungen und verlangten Lohn an; 
der aim für Por |einte wa fder —* wohnende bevor— 
ud guter Kohn. Yın zugt. Adr.: R. 38 at. 

Berlangt: Junge Mäddien fir Win 
ding, Maichinen-Grfahrung "nicht not 
wendig, jtetige Arbeit, aute Bezahlung. | 
Ermoor Knitting Mills, 210 Siegel | 
<tr., 3. Floor, nahe Wells Str. 

Verlangt: Operators an Kraftmaſchi— 


22 1 ' 11% + * elf 
Berlangt: 2z61 W Ü r usr 


einer, der M 





nen, Examiners, Hand Finiſhers. Royal 


der 
diltate e 
dein Gel 
=tellung 


Sinitting Mills, 844 W. Iadion Bivd, 
20apiwE 


Verl 


Max I 
I 
I 


»der Steamſitter-Arhei | 
I 
\ 


in Re— | 


lo | 


Stellung ſuchen Männer n. Knaben! Verlangt: 


für 


Haus 
Perſon 
ſieht, 


7850 


von 
Ris. 


den 


Club, 
Ammer 


tüglich 


unter, 128 ©, 
beit, 

Verlangt: 
fene; 


D 


( 


Srman 
bis 7 er 
N. La 
Dan ic 

Il 

‚ einer Familie. 
mm der 


2158 W, 


Deit, 


feine 


meine 


14 


J 


Hansarbeit, 


‘ 


| Staliener 


Mädchen 


4 — 


wirt 


N 


( 
> 


Schrift | 
Bitch 


Imä 
IS 


Nädchen m 
aſchine und 
een m ci 

si 


e auacıtemn 
zeichnete 
mit 


Ylırlı 
Gele 


Erfal 
Etr. 


muß 


ı gen bon 
Tand yit, 


poͤft 
Verlang 
Plumbing 


Shields Ave 


Berlanat: 


Miifıy 
zuuti 


fajoı | 


in 2 


je Haird 


aribail Field 
25,1wX | 


fing-Gtablifj 
RAlda 
Bldg. 


ner 
tech 


tangi 


Berlangt:; 


ſeres Geſchäfte 
wiſch und p 
voh- zun Antaug ı ſtelige St 
beide Zeile überemstinmten U uaufea 
ihen 10 und 1 br, Room 405 — 
Dearbor tt 

Verlanat: 

der gutes 

ritbulfe 


und Bei ıtich, 
— 


id nicht ſtr 
reicherin bevor 


engliſch. dohn 


füchtig in. h 
Antw 
Albach 
ichigan. 


ugt. 


NM ein 


ı worten 


und Formen zu inſchien Lohn am' 
type Keyboer 

veritel t, 
ideale ARr 


Del 
Iuyoyitestre 
uigelteine 


len 


den; 
Beque 
Part — 
frfalon | 


ber ſeine Ar 
Kr ne |; ats A el l toden, leine 
friue io 1) 
fÖnnen. |: Da Tr 
2lavimi „> . Z3wer gute 
llgemeine Arbeiten in 


Verlang 
eit gut verſteht. 2E. BL. 


Drerel 1915 
Verlang F 


"etrabe, „eine 
gneh, 
SD 
Sul, 


iß preffen 


jclernte Zemen L Fi 
iſhers, Kunſt guter Lohn, J 
Beſchäftigung.? tone Prid & Zile Co u 
Sadfondille, Fla. PB. ©. Bor SU 1vapım 

— ——— | * 


M 
Verlangt 
min? seinen unlter 
Verlanat: Ein 
Manıı für 
lochen; 
tolort 


anne r md Frauen 


tor sort.) | 


— inder; Re 
im Zimmer 
zwiſchen 10 und 


telephoniert abends 


verlangt. * l 
hall Fields Anner 
oder 


„har 
2c 


Boritadtbeim; | 
aligemein rau für Au) 
auter gute Levandlung; 
anzufangen. Khone Wir. Nuverbeide, | 


Island, Mid— 


'rfaf on 


Famı lie 


pt. 


dädchen für 


4854 R. 


Verſangt: 
von drei. 
Berlangt W 
Nachzufragen Tel. Gar— 
— „zei. 


ſaſon 


z3wei Freundinnen Mayfield 
ndere für allgeme 
mil der ee 
( wir zu verbringen allaen meine 
Tel epbonic ri : Drexel 6578, oder | 3 iäses Dusbeiht krio ice int 
dt bor in 50 Wondlawn Abe, fajon —— - LYIEV, _ IYRD * 
— — — — — er! augt: Salshall Tleiner 


Heim, guter in. Notod, 032 


Stellung inden Männer u. Kuaben — 
An; yeigen unter Di tif 1e das Wort. | Derlanat: Nãdchen odcı Frau mittleren Ül- 
— ters für leichte Hausarbeit in Familie bon 2 
mnu ucht ‚Stelle; Erwadfenen, Xoelz, 5532 8. Euperior Etr 
beiter, alleinite- | $ Telepbon Auftin 2: * 
als Brotbäckerhelfer — — en 
auszubilden, Nicht abgeneint, Väderet fpäter | „S Sserlangt: "adden um benerfranen fir 
zu übernehmen. ur beite te | bei Charles Gun: | Npartmentgebände, 6259 Eheridan — 
ther, Sheridan Road, und Berhalter, N. — ee 1 
Er. Veite Empfehlungen. Bolt. 1929 Verlangt; Frau dausarben 
mont ficiner Sumtüc; Mhone: No: 
 Seftat: Ge er Tiſchler, neu ers Part 426. 
dert, für lobnende Belhältiauna, Verlangt: Tühtige Hausbülterin für leichte 
430 ©. I Arbeit; guter Lohn; muß Haufe Ihlajen. | 
Nahaufragen 6238 Milwaulee Ave do-fon! 
Verlangt: Müdden für allgemeine Yausar- 
beit. 2002 Humboldt Blood, 1. Ant. 
— 214p1wæ 
Verlangt: Tüchtignes Mädchen für allgencıne 
Hausarbeit; guter Lohn. 811 Fair Dafs Ave, 
Dal Bart, do—fon 


Berlanat: 


ds 


19apimX 





m 


„wünſcht ſich ſpeziell 


1 


t 


für al gene ine. 
autes Hein, 


einaciwans | 
Roſtolder, 
Ir zu 
Seindt: 
Gaicteria, 
baus, fanch 


H 103 Nbendpol 


s Vorort 

Noadhbaus3 oder Noarding- 

ınd Bie, fudt Stelle. Adr.: 
Suter Päderjunae mit Kenntnis | 
17 Sabre alt. Tel. 975 J, 
Mustowitich, Vellewood, SIT., 


Geſucht: 

ucht Stellung, 
Bellewood, Ill. 
Bor 11. 
Geſucht: Deufſcher 
freind in der Stadt, 
Bihäitigung; Tann SEicherheit geben. 
& 65 Abendpoft, 


1 Deutf-ungarifches Mädchen — 
eben eingewandert in dieſes Land, ſür allge- 
meine Hausarbeit in deutich foredender Ras 
milie, Eüdfeite, _5651 ©, Eangamon abe 
on 


Mann, 56 Sabre glt, 
fucht Stelle, irgend eine 
Adr.: 

Phone Normal 66b6. 


Evanfton | 549 North Ave. Tel.: Lincoln 2160 


frfafen | 


vimt | 


1Sapiw£ | 


beit, 


1: En alii ic pre 


J — 


Stellung ſuchen Franen n. 
AUAUnz eigen 


lommen, 


| (Anacioen 


| 


| abends, 


Famis | 


| 


19avimk | 


! 


se mit 
IC am 
; 


Frauen und Mädchen 
dielet Nubret Ic dus wort.) 


inter 


Yüden und Fabriken 
Berlangt: Mäocen oder mitteliäbrige Frau 
allgemeine Hausarbeit; kleine Familie. 
Telepbon Graceland 370, do— ton 


Derlanat: Kran miltleren Alters für leichte 
arbeit umd zwei Minder au beforgeit; 
die mehr auf gutes Heim als Kobn 
87. v0. S. Fiſher, Phone: Englewood 
mi— ſon 
erſahrene Köchen, 
Bimmermädchen; 
und Koſt. 4643 
9334. Sebt 
mi— ſon 


(ru; eine N 


Drei Mädchen, 
Mädchen und 
811, Zimmer 
Phone: Kenwood 


VBerla 
zpeiſe 


al 
ter 
$1> 1ıd 
Yale Kart ve, 
Stubn er, 


Dansarbeit 
Frau fiir Waſchen, halben Tag le— 
5817 Calumet Ave., 1. Flat. 
ſaſon 
Country 
Bonus, 
Bart „U" Dis 
wo ınılere Bus 
"Phone: Niver 
foto 
Frau oder 
Lohn und gute 
oder ohne Zim— 


Verlangt: 
Dienstag, 


Tarl 
und 


— 
guter Lohn 
Nehmt Oat— 
talion, von 
nachm. abfährt. 


Kellnerin⸗ 
lange Saiſon: 
und Koſt. 
wisconſin Str. S 
12:30 
J 


Rerlanat: 


Foreſt 
alleinſtehende 
lleines Hotel: auter 
auf Wunſch mit 
Canal etr, 
Mädchen für 
4401 


Verlangt: Meltere 
Witwe füͤr 
Behandlung; 
acnmeime Hausar⸗ 
W. Lale Sir. 
> ſomodi 
5 Zimmer, zwei Erwach— 
Ich Sunnyſide 7472. 
ſomo 


Anzn— 


Depot. 


= foıno 
fiir Heimen 


Haus 
tansüber befch häftigt; 
Rudolphſen, 1628 So. 
Ave uahe Ogden Ave font 

erlangt: Stau, Die meine Waſche su 
— nehmen möchte. Anfſragen morgens 
j Haan bis 9 Übr morgens, 1600 
alle tv, Moon 5 Chicago Ill. 

Mitteljährige Fram um alte 
R bei der Hausarbeit 
3023 Ward Str, Telepb, 


erlangt: 
Nachzufragen 


Mãadchen, 


guter Lohn. 


Verlangt: Ermbrene Raitıy. stöchtn, 
ragen 155 &, 11, lace, nabe I. C. 
—VWFP 
alt, Witwer 
tnnenebnte 


Hause sbälte vi 
und Zohit, 
Stellung. 


Verſam Es 
in und 
belſen. 


vraceland 
Verlangt: 


r 115 Sausbälterin bei 
Bi. 14, Str. 
für Ne innaden, zwei Tage 
34 N, La © zalle Str, ⸗ 
pfram zwei age die "Rode. 
de, foto 
| der Hansl altung erfahre— 
Mädchen; 5315 die Woche; leine Wäſche; 
er in Samilie, Mies, Edvard Nueb, 5044 
rexel Blod. 2. Flat. Tel. Oatland 1740, 


i8hàul terin von > Di 


50 bis 
tiver. 30 Chicago Ctr,, 


eine 


Serlangt: Sram 


— 15 
Schrim | 
"Shicano 
erlangt: Gin in 


Serl langt 


Go 
Blue 
2 et fafon 

Verlangt: Yadwen fir allgemeine Sausar 
guter Lohn. Leviton, 2910 Logan Blypd. 
Armitage ſalon 


waſchen; 
Avenue. 
ſaſonmo 


für allges 
Everett 
ſaſonmo 
en für allgemeine 
zweien;: Vribat— 
928 Galt Aven 
—X 
m 1 "Hausarbeit ımd 
{ z, Yaltin B fafon 
ve Sausbhälterin bei it: 
12 bis 6 Nabhre, Mord 
Abendypoſt. ſaſon 
Serlangt: Srau zum veinmader Etore, 
04. Ele uf Sir. so one: Nurcoin 2801. 
Berlangt: Ein YNaowen fiir gewöhnliche 
ein friſch eingewandertes: guter 
ohn. Zu erfragen bei Mrs. Shafer, 842 
eland Ave. Tel. Sunnyſide 6432 ſaſonmo 
Verlangt: Frau mittleren 
arbeit verſteht, ſür Witwers 
Reſtaurant. 


8 — 
ab ron, bei si 
8 sind, Su. 


Di l 


Tel.: 
erlangt: 


Frau, nm 
Sonntagsarbeit. 


Geſchirr 
2777 


zu 
Lincoln 
Verſlangt — 
Haus 
Apt 


omdetentes Mãdchen 
arbeit. Arnold, 5488 
Tel. Midway 981. 
Deutſches Mädch 
vansarbeit im Familie von 
zimmer und Bad: Referenzen. 
Apartment 3, 


zerlangt: 


Räck 


Ive., 2, 


Verlangt: 


wei 

Lutheriſe 

—8 
68 


Verlangt: 
drei 


cite, Mdr.: 5 


im 


Alters, Die 
Selm (2 1tinder). 


Haus⸗ 


ſaſon 


erlangt: 
oder 


tinhtiges ftetiacs 
allac meine Küchenar— 
feine 


Frau für 
a Sonn 


ſaſen 


derei; 
art ir. 


u > > 
ſaſon 
au famwarten 
bon 11 moraens 
Reftaurant, 3272 


riar 

am Lounfer 
Arbeit; 
Food 


erlangt: Frau 

für allgemeine 

4 ai uds Sea 
Str. 
 Nädchen 
we, 


eichte 
konticelle 

Köchin 
Wiener 


— 
6151. 
n nl 
Reſtau 
falor | 


Rbone 
clie 

i, ın 

die etwas 
feitte Zom 


vl F rau fit vom 
tochen verſte Di ur 
arbeit. Adr.: F 34 


inden: 
Adendpon 
Verlangt: für allgemeine Hausar 
fein  mı etwas Englifch ſpre— 
11 Rorcoe N 2 pt, el: Bel 


6169 j 


tag 


Hu «ad Jet 


von 
oder junges 
J 
muß 
1400, 


Alleinſtehende 
allgemeine 


echen. Telephon: 


Frau 
Han 


* angt: 
sarbeit, 
Voulevard 


«add 


ſaſome 


KA id» 
heifen. stleine Fa+ 
Phone: Drexel 

fafon 


Madden 


1c das Wort. ) 


Aelleres deutſches Mädchen, 
ingewandert, ſucht telln it im Haus 
cd mic auf gaute Bcbaı idlung als 

15 Deutſch 

auch 
Ni ( 
tcago, 


Nerlanat: Bnaliiıh fdrehendes junacs 
um eitter Mutter 


au gebalten, 


inter dieſer Rubhritk 


Jad re in 
Kochen. 
vor 


War 
Raunn 


iſprechen: 


deutiſches Mädehon 
iſt erſter Klaſſ e 


Island Abe. 2. Ap 


— 
von Haus 

wird fuchac 

S. Ihroov 

Geſucht: ſucht Stelle zum 
wormingbaus, Mor, 


; Arbeitfame Fram 
kheimmadhen in Sotel oder ) 
224 Abeudvpoſt. 
Sernht: 
ſchirrwaſe 


Fle hſge Fram Furcht Arbei 
hen. O 225 Abendpoſt. 

ünſcht Wöchnerinnen 
wird mitgetan. vBitte 
hc Nleiner Lohn. 
zir., Hiniterbaus, Tel. 


zum 


Sr fucht: 


warten; 


auf 
arı il 
—— 


arrabe 


Haus 
oder 
1640 & 
6872, 

Waſchirau ſucht W safahplanı R 

tüalich; — Ysorhe! AN —8 
Baſement, vorne. 

Gebildete deutſche Witwe, ehrlich, 

eriäf wünſcht Stellung zur ſelbſtſtändi— 
gſgen Führung eines kleinen beſſeren Hanshal 
tes von Erwachſenen oder für leichte Haus— 
arbeit. Vhone Monticello 3988. ſaſon 

Geſncht: Memſſebende Inteltig te Frau im 
mittleren Alter, fann art Fowben, fırcht Stelle 
als Sausbälterin bei mır 55 alleinſtehen— 
dem Herrn oder mit erwachſenem Kind. Ant— 
erbeten unter 154 Abendpoſt. 
ſaſon 


ſieben 


1x > trafse, 


ſaſon 


Mar + X 
Adre: F 


Seh icht — nittlere 


hatE I 


Mi liter: 3, aute Köchin, 
E hlungen, cht Stelle als Hau shäls! 
sttiver mit erwachlenen Kindern. 
Abendveft. 


4 


Erfahrene 
ungen, 


Geſucht: 


Lunchköchin ſucht Stel!le; 
hat Emſehl N 


Adr.: 5 147 Abendpoft. 


Ij 

I 

I 

Adr.: H. 62 we 
| 

| 

| 

| 

' 

E 


ſaſon 
Ich icago, 


83.25. | 


lleiner 
iafoit | 


Ir 


ing: 


| 
voit, 


Stelle | 





| 


faloır!ı 


| bis 


faion | 


Gefuht: Frau, foeven von Deutfchland ge: 
fuht Stellung als Saushälterin, — 
Glen Ellyn, Ill 

Verfeffe dentſche Stenograpt 
und Buchhalterinm firchbt Ztelle. ntworten ers | 
beten unter Mldr.: RN 647 Mbendpoft, do-fon | 


Stellenvermittlungs-Büros 
unter die fer Arbeit I 18c die Selle.) 
utid-lingarilhes Nüro verl not Mãdchen. 
Fran n für — er, Neftanrants 5 
Stellungen, 1024 ©, Halfted nabe 17.| 
— irfonmiumt 
befte Stel· 


Fubrs dentich- 
ven für 


unger. . Fiiro. Tügl. 


Nnterricht 
(Anzernen unter dicter Nubrit 
Enalify für Deutfhe 
Konverſation, Leſen, Schreiben, 
RKorreſpondenz und Rechnen. Privat. 


u Tag und | 
14 W. Wafbingion Etr,, 


Sim, 310. 
6mafon* 
tt, Guttar-lmterricht erteilt 


Lincoln Ude. Ebore: Did. 8269. 
Sir fafon* 


Zither⸗ andoli in⸗ 
Fiſcher, 2629 


_ Erftflaffigen Kiavier-Uinterttwi ericiit Ernit | gelbeiten adreffiert: 


F. Htemnis. 1937 Sudfon Ude. Tel. Lincoln 3659. 


— tRdextafcmi? 
Unterricht un !ünitiertihem Geigcnipiel, Ars 
thur Hirlh, 637 8, North Ude, Lincoln 5147. 
4dezlafonmi* 

ö — 


Kaufs- und Verkanfsangebote 
oa Inseinen unier biefer Audrif 18c die Zeile.) 


Umz zugshalber bertauie fämtlihe Haus: 
vers, Filzſchuhe, Vautofſel, Fanch Damen- ür. 
| Stinder Slippers. Leder Damen: ınd Männer 

lipvers zu bedeutend berabgefegten Preifen. 
Faciorh 1336 Belmont Ave. 14avdofondi* 

Su verlaufen: Sinder Schuhmacher Batding 
Mafhine, ganı neu, ımd Tools fehr billig. 
Mr, Hivs, 1833 Larrabee Er. Zelephon DI: 
verieh 5038. fomo 

8u verfaufen: 3 große Tania von 100 bi3 
1100 Gallonen, fehr billid. Wallner, 1259 
Webſter Ave. 2 Blocks öſtlich von Southport 
Abe,, im Meatmarfet. fafon 


 Raufe alle Sorten Painter Tools, einzeln od. 
ee 75 Thies, dö44 Magnolig Ave. Xel. 
gewater 7398, bo—jon J 


dBi—fon | 
yiftam | 


! 
I 
I 
| 
I 


Wefte i gewohnt 


Priv u tels 9 t8, zuſragen: 
Rrivatba ſer, Hotels Bi nentaeanih | Stedaic 81 


% 


1°c die Betle.) | ireundii 


Srammalit, | Staa. 


A 


ri 


=liv» = 


| beutfch- : 


| Ein! 


Bu vermieten 
Enzetgen unter dieſer Rubrif_18c die Betle,) 
Zu bermieten an Tinderlofes älteres Ehe—- 
baar: Moderne beyimmer Cottage, ein Zim— 
mer referdiert dom Eigentümer und Frau, 
Icttere Indalidin; Miele niedrig, 812 No. 
stebitone Abe. 


In vermieſen Teſſoc. ind vVaſement Brid» 
Cottage, 9 immer, Gas ımd eleltr, Licht, 
Furnagceheizung. — Auguſta Str. frſon 


— dermieten: 2—6 Simmer Slats, 617 
fafort 


Hinſche Str. Tel. Yincolt 8 719. 


su ti Privat Garage, 6 den Mo— 


vermieten: 
nat. 1010 Warwick Ave. Phone Irving 9319, 
3 an Käufer 


vermieten: 7T-aimmerbaus 
nteinner Wöbel; Bargain, 1818 Lincoln Ave. 
ſaſon 


Bad und 
2022 North 


... 


faion 


Möbel, Hausgeräte u. |. w. 
(Anacıgen unter diefer Nubril 18c die Yetle,) 


Großer Möbelverfauf 

500 NRugs, wenig ungegelmäbig un unb „mids» 
mathed“ zum balben Preis, Bxi1 Wilton 
Velvet $28.50, 6x9 Brufefl3 $7.50, Ox12 Ur 
minfter Rug $25, 11.3x12 ruffeld Nug $25, 
4.6%X6.6 Agminfter Nun 813.75, Ux12 rend 
Wilton $65, TX12 Nentiniter $20, PBXx12 Royal 
Milton 545, UXx12 Bruffels Ying $15 Velvet 
Garvet $1.45 Vd. Kommt frühzeitig für die 
bejte Auswahl, Madifon Gar vder Dal Part 
Sodhbabn,. X Martin's Furnilure Dar 
let, 178 N, Cicero Ave, Columbus 79, 


Möbel» 3 
am Mittwoch, den 
Eümtude Möbel 


Nr, 


Beriteigerung 
27. Yipril, 10 Uhr borm. 
und Gintitungsftüde 
borbanden in der Wefidena 
1231 Nord La Salle Etruße, 
beftehend aus Wetten, Dreffers, Sprinas, Mas 
traben, Bettzeug, Spiegein, Rugs, Garpets, 
Schautlern, Stühlen, Tiſchen, Geſchirr, Glas— 
ware, Küchengeräten, Bildern, Gasrange, 
Laundryoſen, Heihßwaſſerheizer elic. ete. 
Reebies Auction Houfe, 
Sofeph Sıraußer, VBeriteigerer, 
fomodt 


Bu bermieten: 6 belle Zimmer, 
Gas, au Erivacpfene; Miete 535, 
Ntacine ve, 


Zimmer und Board 
(Anzetaen ımter diefer Nubrit_18c_die Betle.) 


Ju vermieten: Modernes nroßes Frontzims 
mer an 1 oder 2 Herren, privat, Dampfhels 
sung und eleftr, Yicht, 2525 Orchard Stri, 2. 
slat. Phone: Diverſey 5502, 

3u vermieten; Großes Fronſzimmer. 2029 
Mobhawi Straße. 


Zu vermielen: Hübſches möblierles Zimmer, 
privat, $4.50; 1 "Bloc zur Glarf Ste. 1522 
Stinsiie <ir. 


Bargainl 
Verſäumt dieſe große Offerte nicht! 
Phonograph, echtes Mahag. 
fpient alle Record, 
Diamantıtadel, 
Möbel neueſt. 
eigenen Preis, 


Möbel'⸗ 
8200 Size 
Doppel⸗Spring, 
nur 855 mit Records und 
Auch fihönes Playerpiano und 
Etil3 von 4 Zimmern zu Eurem 
Refidenz, 1922 ©. Ntedzie Ave. 
14av, dojalundi—: Ama 


Wöbliertes Zimmer, $2.75 die Woche, 2319 
Altgeld Etr. 

Vermete Immer fiir zwei GCeichte Haushal— 
tung mit Küchenhenußgung). 1469 Cuhler Av. 
3. Floor, nahe, Greenview und Irving Bart 
dd, Tel. Yale View 9037. 

‚zu derinieten: Möbliertes } 
oder Mädchen, billig, 
2. Floor. 

Zu vermieten: Modernes Fwntzimmer au 
1 oder 2 Berlonen,. 4031 Broadway. Telepbon 
Wellington 1802, 


Su vermieten: An Ehepaar oder. wei Her⸗ 
ren, welche beſchäftigt ſind, können Frontſim⸗ 
mer mit oder ohne Board baben; gute Gars 
Nerbimdung. Mdr.: 119 N. Wood Str. 1. 
part, fafon 


Zu Sropes Frontzimmer für 


vermieten: 
Haushaltung, Küchenbenußzung; 10. 2834 
mifon 


N. Halſted Str. 

Zu vermieten: Möbliertes Zimmer mit Bad 
an einen oder ztvet anjtändige Herren in llei⸗ 
ner Familie. 232 W, Laramie Ave. Tel—.: 


444 
Columbia 2267. faon 
Bu dermeſen Front Varſor mit 2 wetten, 
eleltriſches Licht, heitzes Waſſer; vaffend für 
2 Herren, 
coln 5113. . Ba —2 


227 W. North Ave. Phone: Lin— 
Bu _bermicten: 4 Yinmer möbliertes 


ſaſon 
e zu ; 
815 die woche, Yteferenzeit erforderlich, 
Superior 3738. _ __fafon | "7 u "derfaufen: 
gu vermietet: Drei möblierte Zimmer nebjt lor 
nocpeinrichtung für $30 monatlich vom 1. Mai 
bis 1. Soptember in meinem Sommmerrefort in 
»kichigam. 140 Meilen don bier. Ude: D 55 
Abendpoit, Taton 
Zi dermieten: Schönes 3828 
N, Central Bart tive, 1. 7 


Vermete belle ı möblierte 
643 


Alle Bequemlichleiten. 


Dnoſoſd 830. 2⸗ soll, 
ftellen $15, 


I, fo iten 
Mahagoni Näh-Cabinet $10, 2 


Meffingdette 


Davenport Tiih $20, Flovrlanıpe und Wafe 
$10, eichener Drefier $15, Guarland Kombinas 
tion Koblen» und Gasherd $50, 
Meldet Rua $30, 7xX12 
9R12 Vrufjel3 Nıta $15 ete. Martin's, 
178 N. Cicero Ave. Columbus 7». avın*t 

Zu verlaufen: Enzimuter Set, guter Bargain. 
731 Junior Terrace. Tel.: 


zimmer an Frau 
2453 3 Halſted Str., 


UXI2 Wilton 
Axminſter Rug 820, 


S. Klein, 
ten 02. 
gu verfaufen: im Warlor:, Wobnzimmter:, 
Eßzimmer- und Schlafzimmer Möbel: eben— 
falls Fancy Porzellan, 5859 Magnolia Ave. 
Telephon: Edgewater 712. 


Welling— 


5 Tleiner ug, 3 
Tiſch, Vernis 
und andere 
1 Apt. 
Ken⸗ 


In vertaufen: 
Stück Parlor⸗Suite, 
Marten Bett, 
Möbel, Bor 

Zu verlauſen: 
more Avo. 


8xio in Heiner 
Gate 
vollſtändig, 
zuſprechen 


zen I 
Test 
2a ‚cl Ave., 
9X12. 


4653 


Carvet, 5456 


N rr 


vom Janitor 


Relour Rarlor ect, 
Lampen, Table: 
Gefcirr, Bilder, 
Cheridan Rd,, 2, Flat. 
fomo 


e Waucs 
Vettzimmer:Zct, 

Bric-a-Brac, Bettzeug, 
4444 


3u verlaufen: 
1: Mfoften 
Ends, 
lleine Victrola. 


Küchen 
Tel, 


fonto 


billiaft zır verlaufen: 
Abbott Court, 


gen Abreiſe 
ofen, Babybett. 
Graceland 8710 


Bi vw 
Flat, 2821 
zel.: 
Bar 
9 9 


x nina Set, 4 


Duofold oder Davenvort Set. dr.: 


Mbendpoit. 


verlaufen weanen X Nolltov 
Mahagoni Office Pult 
ein neues Surveyers Level 
in tadelloſem Suftand; fe 
89 Ubendvoft, 


Su egzue Ein 
mit > <tüblen basıt, 
bollitändia: alles 
Adr.: H 


"Echlafzimmer, 
Si at, 


siunmer, billig. — 
Diviſion Str. 
19avyImE 


br billig, 


! 
! 
| 
| 
I 
| 
| 
I 
Stücke maſſivr Overſtuffed Parlor Suit 8150, * 
|; 
1 
| 
\ 


3u Taufen aclucht: Gute gebrauchte Möbel 
von Bridbatfamilie für 5 Dimmer, Gebt Var 
vrei3 an, Mdr.: 9_99 Nbendpoft. 
Zu verlaufen: 
hor, Gas⸗ und 
il stem ont 
ı ji verlaufen: 
hinten 
Sau 
drei Sıhaufelitüble, 
Sunnyſide 67565. 


Dausbaltmöbel, Nun, Cie 
Heizofen und ——— Artikel. 


Etr. 2. Floor. J ſomodi 
1643 


Zu mieten neindi 
Ningeigen unter diefer Nubrit 18c die Betle. 


Zu miete n geſucht: Zwei rubige Xente ſucher 

43immer Flat, nördlich von Irving Pl. Blod. 
Telephou: Naden: Swood 7002, 
Su mieten geſucht; Ein 
junger gebildeter Mann 
nöbliertes Zimmer, mit oder ohne Eſſen, wo— 
möglich bei ſjungen Leuten oder Witwe. Bitte 
um Preisangabe. Adr.: O 221 Al endvoſi. 


In meten geſucht: 4 Immer don 3 zwei äls 
teren Leuten, mit Bad, 1. oder 15, "at; Nords 
fcite, _Ndr.: 9_96 Abendvoft. 


Zwei Fre— nde fuchen als Mleimmieter, wo⸗ 
inöalich bei Pribatfamilie, zwei möblierte 
sinmer nabe W,. North Ade,, ziwifcher Lar- 
rabee und Glarf Etr,, mit Bad, elektr, Licht | 
und Dampf- oder Heißwaſſerheizung. Ant— 
worten erbeten bis Freitag an Adre: H 66 
Al sendpoft. 


hodofe it, Dabton Str., 


unten, 


Sat Ehstimmer:Sct, 
Zelepb, 


verfauien: Fumed 


Bacınım Sieever. 


veinlicher, ruhiger, 
wünſcht ein reines Sunni 


Ehina Clofe 
2618 Rice 


IIegen Abreife verfaufe m 
mer- md PBarlor:Zct. 2042 
ttabe Deming Klace, 1. Flat. 


| 
Court, 
8 ‚verlaufen: Möber von 6 Simmern: aud 
! 
| 
h 
l 


Mahagoni Parlo 

Armitage 5880. 
deſſinaden Ehsim: 
Hampden 


ct. 
v. etr. 


Flat it au mieten, $35; Var oder Abzahlung. 
1127_ Lill Ave., 3. 
Zu verlaufen: 
brarbtifch, 
Rugs 
nahe neu; billig. 
Milwaulee Ave. 
verfaufen: Doppelbett, aut und Tauber. 
School Er, 2. 


Flat, 

Trächtiges Parlor:<ct, X 
Floorlampe, Meſſingbett, Dreſſer, 
und 88-Noten Player-Piano; alles 
2731 N, stedzie Ave,, 


Li: 


bei: 
nade 
fondi 


unit erwadhle em Toter fuicht zwei 
oder drei leere Zimmer, Nordweitleite, nabe 
weitlich acbender Car, Icher, 
SEN, Wells Etr. 


Herr firht re 3: oder 
möbliert oder mmöbliert, 
Senn eite nabe Tomenivien; 

Abendvoft, 

Rubiee, zuverläffige, Lleine Famme fucht 

bis DEREN, eleftr. Licht, iraendiwelche 

Heizung. 3950 N. Clark Str., 2. Floor, Tel | 
X ellina ton 


7320, bi 


mieten gefncht: 
mann ſucht 
Familie, 
F 149 Abendpoſi. 
Zu mieten geſucht: 

Koſt und 
Adr. 


Ehebgar 


1919 
gu 
11: 20 
Ju 
fera, 
bagoni, 
Bücherſchrank, 
Ngoni, Library PR 
D nofold Schaulelſtühle, 
lliag. 1105 RM. 
zit berfaufen: 
in Hermann dieh 
yes und Yincoln 


rünglich 8125, 


Flat. — 

Billig, Möbel für 3 Zimmer. 
Ziche Janitor. 
12 Nuas, Eichen Drei 

zct, 3 Stitde PBarlor: Set, Mita: 
‘Borzellanfhranf, Gombination 
Maha 


berfaufen: 
Oſt 47. 
verfaufe u: 
Eßzimme 
Buffe * 


——— | 
in nur guter Lage, 
Referenzen. Adr. 


Str. 


3-Türen Bücherſchränk, 
ZSet, Küchenſchrank, Meſſingbett, 
cleltr. Waſchmaſchine, 
Crawford Avenne. 

Mabagonipuit, 2 
ermanı's 
Ave., 


Stühle etc., 
tntDbe, 
fofteten 


et, 
Gar 
ur 


— | 
Ge—⸗ 
3immer bei 
Loop. Adr.: 


dt: Deutſch-jüdiſcher 
ſchönes, helles 
Rerdſeite, nahe 


u 
yl — — 
chafts Barbierf 


830, 


Jechs 


Straße, 


Ersinmertiich, 
Burling 


tot; 


* — 
Ein anftändiger Mechants | „3 Lerianen: 
zimmer, am uebſt en bei ! <titble md 
J a G 3, 34 ilcoꝛ n 
Geſucht: Wioderntes t bis 5 Jinmer lat, | Hinter, 
Ofenheizung;: Nord oder nordweit: bon Ehe— nehmen, Nene 
paar ohne slinder, Moore Spaulding 1276. eit,, 2. ısloor, 
su mieten gefucht: Cine ältere Stau fut | u derlanfein: 
möbliertes Zimmer, mit  stochgelenenbeit; ballig. Sonuiags 
Dampfbeisung; Yordfeite, Adr.: 5 93 Nbdvoit, fraacn. S60L_%. Da — 
= Aeluat: Kamtlie von 4 Grwudle: — veranen Saft nener Eisichrant, 
cn fuch: 5—d Hinmer «lat oder Cottage zum | Nmabett mit rate nn 
I. Mai, Nord: der Nordwelticite vorgezogen, | “Adler. 4843 N. Lallen ve, 
F 1483 Abendpoſt. ſaſon In Meſſing Vettſtelle mit 
Eiore für Echirei, | ons umd eine Immitation 


Zu mieten geſucht: Kleinet — as ‘ Mar 
der, auf der Moroleite, Phone: Zrving DL4d. Couch, Nachzufragen 1401 North 
faſon Ube.38. 


Zu mieten geſuüucht: 3- oder 4-z3immer Bun-⸗ 353u 
zalow mil sleinem Barıt,. Adr.: S 8209 Abend— 
do ⸗ſon 
geſucht: 3, 4 oder 553immer Flat, 
Furnaceheizung, elelir. Licht. Te- 
uuboidi 22aplwX | 2% 
mieten gefcht: Ysobinmmg oder Ileines | „DU DE 
: slapf . u a andere Yrtilel 2054 
in Norjtadt, mit anter Iransvortativn, | nn... re 
viot, Gas; fofortine Velignabnte ers | Se ar —- 
wit: der richtige Mieter für einen an— Zu verlaufen: 
ſtändigen Hausbeſißer. Offerten mit Preis- Betten, lomplet 
angobe und Telephön an Adr.: F 120 Abend- Miete wohlſeil. 
poſt. mi--fon 


Eichen 
Vrffet, 225: 
verfamien: Berlaffe, 
Gute Gelegenheit 


fer ucht 
sun 3Nöbel don > 
Wohnung zu über, 
Sündler, 2214 %, Sivif 
Front. 


Geſchirr. Zei 


und 4 


WMöbel 
zwiſchen 10 
Halited Str. 


und 
nac hau 
fafon 
Noel 
feine | 
fafon | 
im: 


Leder: 


Park 
ſaſon 


2 mt 
3 micter Spring; 


erfauien: 

Ercmes 

810. 
Flat. 


| 
| 
vertan, n: Muh verfanfen! Ein Tchönes 

imo Chiffonier air verlaufen En Eurem 
Zide Board, eichener Ehzimmer Zifh, Stüble | 
md Gisbor, 246 Araple Str, 2. Flat. I}; 
Derfaufe: ud Gasofen. 838 54 
Nobey fatoıt | 


3u mieten 


x fell oder 
lepboniert: 
Su 


Hans 


Heiz Koch 
eier. 3. WM 


rrfaufen: Su 


sel, i 
heltmöbel, 


Elifton 


Rugs umdi 
de. Phoue: | 
fon 
Zimmern, mente 
für Noomiia 
ir, 3. Floor, 
ſaſon 


Armfſinbſ. 
ſaſon 


Mbmoſchine, 
1401 Hudſon 
vorne. doſaſon 


und kleiner Rug— 


17 
un 


Röbel vo don ? 
Flat gut 
412 ©, Salited 
In 
1922 


vertauſen: 
Howe Etr. 
Verlaufe Cideboard, Zinaer 
: Eisſchrank und Kommode billig. 
Das Augenlicht. Ade,, Hinternebinde, unten, 
Vergeht nicht die aus Blumtenbiüten bergeftells |" m verlanlet: Sx10 
ten Slower-Trops, die die Augen ftärfen und | Parlor Suit, Gate Leg Tiſch, Bernis 
die teilweiſe verlären gegangene Sehlraſt wie-Marten Veit, dollitündia. Dest ımd andere 
der herſtellen. Ohne Oyeration heilen diefe er Vorzifprewen nad 7 Uhr abends. — 
Zropien felbft die bartnädiniten Nugenftant 3 Bazel Abe. 1. Apt doſaſon 
be t Erſo Stite Flaſche 8 J6ErPrek - E — 
a ; 9 =. mu. Bon — vroß Su berfaufen: Slferneueiter til Möbel von 
t TEN * Bimmern, Floor-Lampe, Phonograph und] 


eir., 

L ) L v 2536 are : a ; > y 

108 SRH: ur: * nmilmt Nähmaſchine. Bargain. 4110 Fullerton Ave. 
didoſafon 


V orträ am Mode von 4 „immer, Niano, 
federn Sonntag Abend Re Uhr im Lokal des ir b mit Necords, Ruas, Silberzeug, 
heoſophiſchen Vereins 95I— 963 | Yelbirt, Bargaiıt, 2063 Evergreen Mve., 1. 
Ave., re Cheffield, 2. Eroctiwert, | Flvor. Ede N. Roben Str. _ ___  dimidofafon 
‘t frei Redermanm herzlich tillfommen, | eriaufe Möbel, geeignet für Roeominghaus. 
dia,fafon® | 1365 N. Tearborn Str., 3. Flat, Super. 5655. 
Große, hervorragend ichöne, willen: >lanım&| 
ſchaftlich geordnete Schmetterlings— * mit, stom- 
A 2 . * * —* Ü ce 
Scmmlung, Indien, Anftralien, Afrika | Sir. zei Yincolı as 


uſw., billig. Adre: F. 148 Abendpoſt. Su berianfen: Mob son 6 Simmern, eins 


— . 2 In: 
Reife nach Wien, übernehme Aufträge. |! hlichlich Sasofen, Eis 


Nähmaſchine und 
Küchen-Tabinet North aa do— fon 
Oblatt, 2612 5 t, —* 
————— ampden Cour Z3u verkaufen: 
prit 


I lau 9 nen Bline Bird eleftr. 
Neuen— Waſchmaſchine 
braucht noch 


— nur drei 
send, Monate im Tiverfey 2164. 
S1090; aroßer 
Belegenbeit, 


— Bett, Sofa und 
Perſönliches 
ner dieſer Rubrif 18e dte die Veile. 


Einzeigen 


Stück 


TIheofophii 


Vertaufe 
Lhonograph 


Belm ont 


Bu vetiamen: Baby 
bination Rocker, wie 


High 


neu. 231 


Dor 


51 
im I 
Gebrauch 


prodızieren anfan 
Männer mit 8500 | 
Weite, je ncbos 
202 Abendpoſt. | 
Hav— Smat 


zu 
einige 
Gewinn. 


J .. 9 
Adr.: O 


ieht 


mi— ſon 

Die ganzen Möbel meiner Reſidenz müſſen 

noch vor dem 1. Mai verlauft werden. 437 
Arlington Place. Phone: Diverſey 4316. 

e 10 y I 
>08 Bid, | — — 
2 Blocds öſtlich VBerlauſe neuen K soten, Wetten, 
berieh 1610, ugs, Eisborg, gar; 1025 Yarrabee, 
24ap,fomniimil __ ....bapt£ | — 
Maͤdchen Yu verfaufen: Cane 2elour Barlor-Set, f0+ 

|tie ches Leder Walnuuß-Set, Rugs und 
——— großer Baraain, 1928 Mobamf 
2 5apimız 


Vager don neuen umd gebrauchte "| 
Möbeln, datt Geld in Werner Bros. Furniuure 
Shop, 3201 Lincsin Ave, Iel.: Lincoln 1377. 

25ma*E 


— — C— — —— — — — — — 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit I86 die Zetle.) 


lene 


WMWurſ 

Salami, 450 
Webſter Ave. 
Ave. Tel. Di 


Echte deutſche 
Wallner, 1259 
von Southport 


ochvien, Gas 


billig, 
Schöne billige 
und Kinder, 


Hüte für Sraucı, 
1627 Xarrabee Str. 
24ay, fondido tt 


wichtiger Angelegenbeit mir | I 
ungefähr 


tannt werden, der bis 

Bonyard bei Fünfkirchen, Ungarn, 
bat. Witte um genaue Adrefie unter!‘ 
DO 226 Abe f 

Wir nebmen 
bon 45 


Mödte w egen 


Jemandem_ br 
1890 in 


einen uaben oder Mädihen 
Jah von, in gute Verpflegung. Nach— 
36 W. Van Buren Str. Telephon 


Deutſche theoſophiſche Vorträge 
verden allfonn tüglich geacben in Zimmer 1621 
306 ©. Nsabajb pe, 6 Uhr abends, muzu 
ichft eingeladen wird, Keine SKollette. 


Ich fabre Ende Mat oder anfangs Juni nad 
Eieiermarf, möchte mich gerne einer a: 
milie anſchließen. M. Yederbaas, 1369 HDft 
62. Straße. fo-—do 
Gute Gele ‘nenbeit für "Männer m mit $500 t bis 
$2000 zur Anlage in einem durchaus legiti- 
men Gefurte, ‚rt find jept bereit aur Cr: 
seugung der Produlie, Legen Weiteren Eitts 
R 382 Abendpoſt. 
ap24 29,30mat2,4,6,7,8 
all3 die don William Weiß in 1914 bei! 
Martin Konrad’s, 1487 Clybourn Ave., gu: 
rüdgelaffenen Sachen nicht innerhalb 3 Tagen 
abgebolt und besablt find, Merden fie auf 
Aultion berfanit werden, ſaſonmo 
— Etbel Schleſinger 
aufruft oder an ſie ſchreibt, wird ſie etwas 
au ihrem Vorteil erfahren, 4003 Elli8 Ave. 
Zel, Dafland 6648. dofen 


CommersPBelze | werden umgearbeitet und g«- 
| reinigt, Billigfte Preife, 2614 Greenvieiv Ape.. 
nahe Southport und Wrigbtmood Me, 

Yapfafongmt 

Zuberfulofe-deilmittel, 10 Jahre erprobt: 

beilt au Afthına, 874 North Abe, mifafo 


Raufı Toupees, Perüden, Iransformatioı, 
Böpfe u.f.mw, direft vom Sabrilanten. NReelle 
Bedien: ung, billiefte PBreife. Tel. Lincoln 1324, 

Sobn R. Bromnm, 212 ®. Nortd Abe. 

10fep,mifafon* 


Brewern Barn- 

bat au terfauten: &5 sunge Pferde, Etute 

geeig net für Studi oder Yand; Wagen, 
Idirr. 2762 Archer Ave. 2apimtk| 
Zu derfaufen: 2 erde, 10 Zabre alt, 1500 
Pfund, 1 -Befpanıt Geſchirr, Einzelgeſchirr, 
neuer 5 Tonnen Team Wagen, guter einzelner 
Wagen. Martin Konrad, 1487 Elybourn Ave. 
fafonmo 


on | 


x 
Hunde, Vogel u. ſ. w. 

Engeigen u unter Dieter Rubrik 18c die e Zeile.) 

Muß verfaufen: Meine drei Slemiib Giant 
Safen und fransöf, Pudelhu nd, hausrein, febe 
| billig wegen Umzug, 1822 Warner Abe, Tel. 
Isellington 8586 5. 

su verlaufen: Ein ihöner, 2 Nabre alter 
Vernhardinerbund, au ein For Terrier, Ans 
zufragen 3812 ©. Honore Etr., 2. Flat. 
gu verfaufen: 2 Dpd. Legebübner, megen 
angel an Rlaß,_1 Jahr alt. Zu erfragen: 
2943 R. Halſted Str. __ fafon | 

Bu verlaufen: SB laufen einen 100-Cier Incur 
bator, fo gut wie neu. 4530 Lincoln Adenue, 
Tel. Navenswood 706, ſaſon 


— — 


Billard- und Rodet-Tifche 


(Anzeinen unter diefer Rubrik IRe die Betle.) 


Billard»-Tifbe zu verlaufen — ganz neue 
Carom oder Rodet, mit vollitändiger Ausitat- 
tung; nebraudte Tifhe au berabgelegten Prel« 
fen; Kenelbabnen, Billard» und Negelbahnen- 
ollmadten. Ucberfegungen, amtlihe We | Bedarfäartifel. Leite Zahlungen. ’ 
dem Ale n Bl et 523 ea ee, eig 7060 

ichen e po v h 
du. Biel, 228 B. Waldingten En Pä 


— 


Geſchäftsgelegenheiten 


— uuter diejer Kubrif 18c die Belle.) 


Bu berfaufen:; Zigarren, Candy-, Delifuls 
effen, leihte Grocery» und „All-arvund Neiab- 
borbood"sladen, aut etabliert und aut gahlend 
in Dicht beficdeltem YVlroeiterktaife:Bezirt der 
Kordfeite; gute Firtures, frifiher Warendorrat, 
billige Miete; ausgezeichnete Yeafe, mit Mohn: 
simmern fir kleine Familie; muß verkaufen 
wegen anderem Ceſchäft: verſchlendere alles 
zuſammen für 31200, Teil auf Abzahlung 
wenn gewünſcht. Köomm ſofort nach 2058 
Zeminarhy Ude, Efe Garfield Plde., awilhen 
enter Str, und Ysebiter Yve. Nehmt Norty 
weſtern uWochbahngzug, Lccal). 


Zu verkaufen: Schneider Store. 453 
Genter Str. frfafon 


Bu berfaufen: 
Laflin Etr. Tel.: 


u4oV ©. 


Haus und Bikerei. 

n € Profpecr 2444. 
3u derfonfen: Ein altetablieries Gleaning- 
und Dyeing-Geſchäfl, ebenfalls Carpetreinigen 
einſchließlich Ford Delivery Cär,' elettriſche 
Carpet Cleaning Maſchine. Zu erfragen Som: 
tag den ganzen Tag, 1920 Montrofe Ave. 

Zu kaufen geſucht: Barbiergeſchäft, mit Woh 
mung, Nord- oder Rordweſtſeite. Adr.: 812} 
Abendpoſt. 

u vermieten: stleines, gutnebendes Reitaut- 
ramt in einer der beften Seichäfts gegeuden in 
ehicano, Gute Gelegenheit für Mann, Frau 
oder Bartner Mdr.: O 200 Abendpoit, 

3u verfaufen: Grocerv, Delifateffen, Soltz) 
umd Gemitfe-Store; $700 Nocengeihäft, mit 
immer-Wohnung. Bu erfragen 700 Nord 
Siate e Etr. 1. Apt. 

3u vVerfaufen: Paintet 
mit Tools und Ford-— 
1547 Clubourn Abe. 


Zu Roominabaus, f 


Baverhauger: Store | 
Malhine; Bargaiır. | 


verſaufen: 15 Zimmer, 
Wabaſh Ave. nahe 12. Str.: Einkommen 8227 
monatlich, Miete 800, Dantpfbeising, sroßer 
Hintergarten mit Stall und Gimsämmmg Ti 
Sübner, Preis mit Tampibeizung $1060, | - 
obı ne Tampibeizuing $800; Teilzahlung, wenn 
gewünſcht. W. Grußmacher, 1236 S. Wabafſh 
Abe. Tel. Calumet 5177. 

In derlamfen: Schnhſiore init ReparierUAus— 
ſtattung, 24 Meilen von Chicago. Auslunft 
zu erhalten bei der Chicago Store Sup— 
ply Co. 23— 2 | 


Shoe 
Gelucht: Rrinter mi WMaldlucrle, ver um | 
auzichen beabfiwtigt, oder mit etwas Kapital. 
Bin ſelbſt Priuter und vun. Yofation ud jtes 
tipe Arbeit. Offerten en F 834 Nbendpoit, » 

22 zimmer Hotel und Bu ngalow, vollitun: 
dig eingerichtet, zu berfaufen zu Sor Xafe, | 
Allinois, Na banfragen beit Ysın, Schmidt, 
genüber dem Depot, Zelepbon: 130 I. 
TER De 4abiiot 
An derfanien: Schu brevaraturiverfitätte, nit | 
Goodyear Einrichmng; beite Yage der Nord 
feite, $1500. Nadzurvageır 2827 Yincoln 

Ru vertaufen; Automobil-Reparaturgeſchäft 
und Battery Station, in guter Nachbärſe 
in vollem Betrieb, billig. 3398 R. Elart 

In vertaufen: Delil ateſſen, Ice Cream, 
Tabal und Lunch, 


BASEEN, 
Yange Leaſe. $1800, 


Ri⸗ 
nit 4 Zimmer Flat. 
1818 Hofter Mvenue, 
didolonmt 
Wegen Moreite, guter Echuh 
era 1: gimmer Haus 
Montroe faion 
mit Moöbel zu verkaufen; 
Diveſion Str., 2. Flat. 


ſaſon 


I beramnfen 
pop mit neu 
und Yot, . 
Zimmer 

822. 


Flat 
Miete 109 2. 


Bu berfaufen: Cal) Wient 
Adr.: 5 142 Abendpoſt. 

„u verlaufen: Fin Neitaurant, 
8350. Miete $25, mit 3 
Sabre Leaſe: oder ſuche 


baberin. 4612 Armitage 


Suche ein Roominghaus zu 


mieten oder mich daran zu 
51500. Ndr.: S 823 Adendpoit. 


Theater zum SBerlauf; gute Yage, 
ſehr billig für ſchne Ion Verfaut, Xafe 
„125 Cottage Grove Abenue. 


Meatm arfet, Haus und vol, 
per, Sas:Engine, Bafentent, 
S. Nacine Ave. Telephon: 


Nordieite, | 
laio ! 
Kreis 
zwei | 
Zeil 
falon 
Lauten Br... 
betetligeit 


Market, 


billig. 

NSohnzimmern, 
eine Köchin als 
Ave. 


Hobart Cm: 
Eigentümer TOLL | 
Stewart 2780, 
= ſaſon | 
Yäcderer, guter >Rlag, wegen | 
840 Abendpoſt. friaio 
; Neftaurant, in denticher Nadı: 
barichaft, ein gutes Gejchäft fitr drei Leute, 
959 Tiverfep Ave. Ede Shefficid.  22aptivk | 
Raufı ein: ominabaus, eyrlide Behandlung | 
aurantiert, 6 bi3 100 Yimmer, Brofit bi! $6UU 
monatli. billige PWreife. Teilzahlung. Eprewt | 
ver, Zange. 704 Nord Tearburs Etrabe 
15dea*X | 


| 
| 
I 
ee | 


Geihäftsteilhaber 


(Anzeigen unter dicier Nubrif Isc die 


mn 5 verfauien: 
Arampeit. Nodr.: S 


3u berfaufen: 


die Betle.) 


Teilhaber, _ | 


welcher twillens tft, bei einer Mitlage don 82, 
bis 830009 in einem ablolut ficherent 

viel Geld zu verdienen, möge nit mi 
binduma treten, Mor: Mr, 
R Sıvi tg Abve. 

Gutgehendes tablier 
ſchäft ſucht einen ihtiger Mamır als — 
ber mit Kapital. Siwerbeit und gu 
Berdienſt — Adr.: S 830 Abendpott. 

fontodt | 

m Torabnım und Wiscnit | 
e <bov au eröffnen; braucht fein? Erfahrung 

beaben; mir einer, der ganz Chicago fenmt, | 
VBerläuſe 81000 bis 31500 erfoörderlich. 


07 dyoft. 


Geſchäft 
e in Vers 


xsolliveber, 3803 


Fabrifanons Ge 


ellivas 


Zune Kartiter, 


P —J 1er 
imrortierte 
Latta bee 

zartner mit 
dr © nchroom 
u 0 Alben wvoit 


der langt, 


Lare. 


md | 
1621 


sabrifation 
Heinrich, 


leichte 
Theodor 
100 Tollars, 
anzufaıgen, 


Yan 


Adr.: 9 


um 


zebr gutes Umerbieten fir nanın Frau od. 
Mädchen mit etwa 51500, um ſich an einem 
auinebenden Neitnmrait zu beteiligen, Giger 

mer iſt allein und kann das Geſchäft nicht 
verf ca, Adr.: D 219 Mbendvoit 


tar amnfend Sollars 
hartner in ein gutgehendes 
einz treten. Siferten unter 

eilhaher geſucht mit gs $2000: bi zable 
25% das Jahr, zablbar monatlih: gebrande 
das Geld, Am die vielen aussuführen. 
Oder Rartie, um 5500 in das Geſchäft zu 
ſtecken und ſie kann einen Teil umferer Aus: 
fände kaufen, fobald wir aclieiert haben; be 
jablen 5% für 30 Tage A 


ge Invoices. Alle un 
ſere Numden find aroße, eritllaffige Firmen. 
Adr.: S 833 Abendpoſt. 


ſomo 

Twartner⸗ In einem Stickereigeſchäft findet 

ein Mann vorteilhaſte Betei Linung, einer, tvel 

her vuft bat, die Automobil:!tolieferuma zu 

borgezoacıt. Geld fiher zurückbes 

wein die Stellung nicht paßt. 
Abendypoſt. 


Zune mit ein ı 


als 
inergeſchäft 


Abendvoſt. 


Orders 


be forgeı l, 
zahlt, 
610 ſaſon 
ncht aufr ichtigen chriſtlichen 
Teilhabe er, arbeitswilliger, fleißiger, gewiſſen 
hafter Mann wird angelernt Anzufragen mr | 
nacniltans im Wrivatbaus 2008 Sremont | 
Strafe, unten, bi ıten. frſonmo 
Bartiter berlangt mit $1 82000 in 
ein Fabrikgeſchäſt, wo demſelben guter Ver— 
dienſt geſichert iſt. 
Chas. Schlote & Co., 


Saloon-Geſchö 


00 bis 


714 Larradee Etr. 
_fafonir 


Waffel⸗ 


Suche 


Tarmer um Dougbniut 
bo» zır eröffnen: Lrambt teine Erfabruma zu 
haben, da ich bollftändia fomwetet bin: $1500 
bis $2000 erforderlich, vder will Gefnäft fir: | 
rem mit oder obne Geldeinlage, Adr.: F 156 
Abenpdpoit, frfajoit | 


- umd % 


Fachmänniſche Arbeiten 
Anzeigen unter dieſe r Ruhrit 18 ‚die betle.) 
. 


% Runzge— 
Toliterei und Möbel:Nebaratırr 
2263 Lincoln Ape,, nabe Helden, Lincoln 2951 


2lav*Xt 
eingeführt, 


Elefnriſches Licht im Euer 
teneiter Stil: auch Motors 


| 
| 
I 
| 
I 
I 
I 
I 
eu für Nverfftätten. 
Neite Arbeit billig, garantiert, Zelepbon Dis 
l 
| 


Heim 


ve tfey 5342, ne font 


 &ärtiter mat alle Arbeiten, Kann 
Sträucher, 
fter Nore b 


2180 


liefert Pünmte, 
Erde; nimmt, Beſtellungen für sen: 
Kaffaden u. f. w. 

1052 N, 


e bone: Alban 
Js steddbale 


Chicago. 


Zement⸗ 
Floors, Pfoſten, Wä 
zu mäßigen Preiſen 
Krim mel, 1525 N, 


Smitreiben von Häunfern, 
foiwie beifere und eimiache 
fauber und aut ausgeführt. 
nolia Ave. 


Stamm. Abe., 


ſaſon 
<citemvent, tontret- Fundamente, 
nde und Treppen fertigt | 
mit Garantie an 
Irving Ude, 


m, 
ſaſon 
Vorches Fenmtern. 
Innenarbeit 
Thies 
7398. 


wird 
4544 Man 
dolalon 


Karventers, 162 


E dgewater 


Tel. 


George Bid F 


5 Ev» 
bourn de, 


Nebaratus 


Son, 


Tel. Diverſey 


3072. 


| ren irnend einer Art pünltlich au: Snchübrt. 


R 


lichte Häufer. auf elefir, Veleuchtung vol voll, 
Hände ei; Yar oder $10 monatl, 


Glectrician, 
1829 Gddn ©ı d 26% 


Zelepbon: Graccland 2643 
sma.nifrfon* 


Carpenter, 30jahr. Erfahrung, repariert Hülts 
fer, fept Bementpfoften darunter und gleicht | S 
aus; auch Vorches, Treppen, Garages, Screens. 
Scharmach, 1418 N. Wells Str., von 7 bis 9. 
Tel. Suverior 8274. ad.2,fafonınido, Im 


Am ing, Faperdanging und Galfomin ing 
ſowie allerlei Carpenter, Wlumbinge, Roofings 
und Bementarbeitsh, Eleftriiihlicht-Kintsichtung 
in SHäufern prei3wert, fleine me onatliche 2b» | 
| güblungen, 2003 Scdgivid Stt. Tel.: Diverſey 

2ömalmtt 

_ Nafterarbeit und Reparaturen beitens aus» 
achübrt. Telepbon Diverfch 5871. —— 


Haus-PBainten, QZapezieren — 
gut und billig. Vbone Diverfen 8411. 

ae 14ap2w& 

Kontraftor Übernimm Neubauten, Meparas 

turen, Hochfhrauden, Unterbauen, Maurers, 

Zement⸗ Carpenter, Plafterarheit. garantiert, 
1321 Heath Ave, "Phone: Canal 4924, 


ims3mtt 


Painting, Tecoras 
2131 N. Glart, Tel. Diverf. 3158. 


Tapiıntk 


Carpenter:R teyar aturen, 
ting. Huber, 


Leichenbeitatter 
unter diefer Rırbrif 1Rc die Betle.) 
tern] Caslcı and Unberiafing Go Diet. 
gan Dlvd/ u. Randulph Eir, Tel, Beuire! a 


I 35,02 


| Zummbitde st 


1861 W. 


ge⸗ I. 
| preifen, 


ı Cooper, 


ride. | — 


am 


19244 Broadivan. Tel. 


und cher fie. 


zahlungen. 


I forte. nort 
teıte-Ilgen 


nuftand, $3 19. 


u g|= 


Genndeigentum und Hanjer 
zu verfanfen 


(Anzetaen um iwleı Aubxil Ec die Beile.) 


Rarnı ttr 
Hochmodernes 6 Flat 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 


(Ainzeigen u "unter dieſer Rubrit 18c die Beile.) 


8195 Jauſen mein hocfet:tes 83-Noien Player 
Piano, Hat 100 Woller Muſik und Cabinet— 
Bench eingefloffei. Berfaufe auf leichte Ab— 
ee bad wor in 1601 3. rn 
eir,, Ede Albland Vldvd,, im Laden und fragt — — * 
nah Mrs. Smith's Blaver. Adr Lrtnt heute, | Sonnen = Barlors 
Sonntaa, bis 4 Uhr nachm, vorſprechen. 

Muh verfaufen: !Reine 8250 Bietrofa, 
Monate gebraucht, Partie Records, 865, 
Divifton Str, 2. Mt. Tel.: Armitage 

ſomodi 


Gebäude mit 
und Garagen, nah 
RB. Hodbahn iit wegen Abreife preis» 
zwei| wert zum Berfauf. Mr: ©, 820, 
Abendpoſt. ſaſon 


Zu vertaufen: Arid, 6 und 6 Zlnmer, 
Elettr., Duchiveg Yarthol;, mit 4-Z1mmer Cots 
binten, nahe <t. Albonipusssticche, nur 

2Hapiwt 39200; 8*40 0 Anzablung. 
840 faufen großen Standard |. u) a nn a = * F fr. 
2545 Indiana oe. [onen ride 
r fodido Much 2 Flat Fram und Brick, und 4 } 
— llia: . RR | mer, Eleftr., Bad; mir $1000 Anzahl 

„u ber! aufe tt, billig: sivet eleftri: De Plauye er 
Tıanos, paflend für Zatvon dder Sohn Had derlein & Sons, 
‘Barlor. - Lincoln Zirrnballe, 1005 lutont Ylvere, Sointags offen 
Farfwah, Irfaf on 


Phonograph für $15, Mabagoıi 
Zouthport Ave. HKommt Moöontag ©, | 
Su derlaufen: Piano und Möbel ſehr billig;*8 — — - 
muß abreilen. D. 9. Mineiler, ) Seaunchebande = 
Ave. Edgewater 6140. — 
— Soeben Mirgelommten 
Columbia Graphonola Records 
deutſche Player Piauo Nollen, Schreibt 

unſern beollitindigen sStatalog. 
%odaf Prelace or M 


ar 
2813 W!. 22, Elir. Zel.: Nod 


2: glul 


1081. 
$45 faufen $12 
tions Records. 


5 Bbonvaraph mit 20 


2205 Madilon tr. 


Sclece] * 
tage 


Furnace 


Ibonograph $2000 Anzahl 


Phonograph mit Records. 


Wwerream 
Diverien 


berlultica: 
Brickgebäude, Of 


Finiſh. 3 
nach 7 
6 iz zund. 
Feinyei ma:: 
Fendeigung.... 
Clarl 
— 
rguüin, mu 
Stat 


igebans “ u 


Tel. I-aum 





Dentiche * F Wir 
t bderi 
Zantpibetzin Eigeı 
sindfor Yirt ”, Clart Str. 
rior 3692. ſomo 
nahe St 
fenheizung 
83300, 
bport Ave. 
Cot 
pradtvotl: 
nur $2900 
:t be. 
Flat Brit 
ıye Naciitg 
neter Berfi 


uren: 
7 Bricke 
uric 
well 
au verfamie r: 
Sultande, 4242 
lephone Albany 
In verlamen: 
Fragt Sonntags 


in) 


Altes Biolin Bello, it y Vaſcment 
Fullerton Aven hinten. ie m m mit Ind Kreis 
BIT. imſon ort Sout 
Upright ser Bargaiıt, 


oder ab icht; 


Kiano, Tebı 
ends nad 


Nor 
billia 


Beinahe 
340 N, 


zügliches KRiano, 
zu verfaufen. 
neues Player 


Aſhland Ave 


Piano billig fie 


Bertauſe we Abhreiſe 
wie nen. Son, 5026 Sberidan 

Kan, Gutes layer 
billin Salited Si 


eurtes Bhale 


doad. de 


verraufen Piano, 


Prei⸗ 
monatlich. 
wort Ave. 


verfanfe 
Koſtenvre 
Halſted 


dem 
Zu verlaufen: Wioliit » MAır 

und stalten, $10; Ufulele, 

meln, $45: E Melody Zarobbone, 

field, 3447 Coutbvort Vive 

verlauſen: Sprechmaſchinen Fabrit⸗ 

auch auf Abzahlung; beſte RNiederlage 

von deutſchen Records. Abends offen. J. Wi. 

335 North Ave. Tel. 2799. 


30m4*4* 
*8* ni I 
Piauno. 


Somztk|l 


Stattunug 


2 07+ 


ihme. F. Bet 
ſomod 

dreiit Brid, 

Surtaces ın 
Sohbahnit 
$3850 üb 


2014 


1 
x) 


| 
1” zu vert 
! 

‚u varıın ei 
\ nabe 
Div. 


es WUnriadi 
ttonatlich, 
VBroudwah. 


Flat — 
ipiheisumn 
816,00 0, 


Wntomobile un, ij. w. 
Anzeigen unter dieſer tif 1Sc_dte Selle.) 
—— llıerhört —— 

— niedrige Pr ir 


YMırı * 


Maxwell — 1919 
Bnick Tonring Car 

Studebaler Touring Kar 
Nverland i 
Chandler 
Sleveland 
Ebenfalls 


$4009 Azad 


f 
‚10 


00: 
.1100 
Swert 


Lurs 
nie drigen 
Schreibt 
bar 


Framehaus 
unfere Einzel⸗ 
heiten. 
— * 
Thomas 9 
Dilteibı ud 


166 NR lord Michigan Avenue. 


— 
Son, 
l 


ſaſomodimi 


6 anfen 
Edgewater und 6 — 


Auto Sales | Straße; Miele Sao, 


> in zaufh, Yuotwig, 


von Elar 

. ‚000, Nebn 
', Elart N 

— 30 fa Ti 


Moon. . ’ 7 - > ie 


1920 Lea ca — 
io2o Raffagiere... .. . c ! ⏑— | „on N rauen: os Silton Zrick 4 Hlals 
1120 5 La J 
bile Coupe 1921 Kattern... 
Booth 1919 Roaditer 

16 aundıre 1920 PVargaits. 
haben das Pu: fcben Wie nett, 
Sir allerbeitem Zuftand, 


Sltußs 
oamer 


I Hu — 32 Flat Brid, Hein 
| twallerbeiauntg, in ‚ater; Kot 37% Iub 
preis‘ $19,000. Yudivin, 3706 N. Elarf Eır. 

Alle ap? Zain 

">-Rlat 3 s 

Edgewater 


ran iud ur 
xudt * 3760 


ar : 
Auf w2⸗380faſoſ 


Abzahlung 


offen 
x -i, us 


Abend 
Flatgebä 


—— canfen? Drei imnme 
Edgewater 216 siouo Anzahlung: Boos 83800, Ludwig 
3 . la raß aplõo Wrſao 


X idgebäude, mit Sa 
oe unei sung; „tete S13S0 
idwig, N. Clark Straie 
ap2—30tafong 


ic⸗Reſidenz, Fur 
Grace Str. 8* 

3766 N. Elarf € 
Wi — Maoaſolr 


25apiwF 


Ford Touring Gar 
11921, nur einige hundert Meilen ne 
laufen: eine Wenge Extras, $400: Bar 
oder Hbzahlung. 3415 W, Madiion Str. 


iofoit 5 
u 


Zu verfanien: 


3760* 


0. 3950 R. 
Zu verlauſe Su 
BR 
Tauſch genom 
Cars 
Auf 


gebranchte 2:ftüd, 
garantiert, | 
tr. | 
re e u 12002w* 
sur derfa : Mittomvbiles, Sudfon Di 
Paſſagier 8 Buick 5 Vaſſagier 8275.19 
Stoddard Dahlen 7 Pafſſagier, in ſehr gitem 
3508 R. Elart Str. famfon 
WW) oder beſte 
}, elektr. 
ve, Phor 
Z3u verkaufen: Sn, x 
Pile, beide in ſehr 
gen Krunibeit, 13 
Su derfaufen: Autor 
in gutem Zuſtand.— 
Tel.: 2incoln 275: 
Verlaufe Iomme-Irud, 3225, 
$125; auch Wotorcvele mit Deli 
1 1875 Clybourn 
TEſgin 
Zelevbon 
Avenue. di—fon | 
— — — — 


Al bi — . 
AUdwig, 3766 N, 
Ssahre nach Uı 
Flat PBrid an 
Shoyamf, RERIRT 
ling, 2-, lat und 
an N. Ardzie 


u Su derfanten: Gelegenheit, ein moder 
u verfaufen: Ford Gars, 60 davon, — — hut mit Sun Far ors zu er 
tebeit, 37 Sub Lot: 2 Car Garage, ii 
von 8100 aufwärts : alle Arten. Kommt at Nav chbarfihı reis sis. 1, gudnta 
Bar oder Abzahlungen, | 3:56 2%. Clart Str _ ab2—30faforg 
3415 W. Madiion Str, ſaſonmodi Zu derfanien: Ammer Frame 
— aus, auf Konkret, Garage, an Roscoée 
Zu verkaufen: Ford Konditer, 1920; | abe Halſted Sir.“« 33800 BR e 
großer Bargain, 5225: Bar oder Ab— zubwig Zu Cart Etraße, 
‘ - ‚- — 1! L 
3415 W. Madiion Str, — —— 
verfanien: Moderne Krfe, Brief, 16-Apt 
— vet) Gebäude, nur | ılt: $ nie te itber $10.00 
Serfaufe rein 5-7 Bafi ine Lage. the — 39 — 
beſter Verſaffung wegen —— 
0 Clart Str. el. Welli I vn 0 Flat Brick — iude 
30. und miner: Lot 30152 — 
* —* — —* x 000. Ludwig 
ap 
yeriaufcen: 
5, an Yinicoln “Dr. nal 
ujhe für fleineres. - 
Glarf tr. am2—; 
yarırz wunſche meine Häuſer 
Fedawi Frame an 
Bric I Bın 
Store Brid Gas 
Aven, 3 Blocks i 


me art 
eleftr, Licht, 
fernen : Pr * gördlih I 
Offerte lauſen Chevrolet | ip au zu 
mente Tires. 4807 R. Grundeige 

swood 4826 ff . zen 5 

S sed, o Zahlung. 


Notor 


—L 
Hohne 
— Antw. 
verland, ſowie 

BZuſtand, billig we I 
ontroſe Ave. ſaſon 
mobil, Zporting Mode 
billig. 822 Xscbiter 


Bargain 

arohem 
sahrgelegenbeit, Zwe 
86000. Flat Fa 
1 salement, $5000; wird billig ver: 
lauft, weni zufommen geitomment, Ira 
eines der Gebäude wird auf leichte 

Alung verkauft RKeine Agenten. Rab 


Iaen bei res! Loiite Balle, N. 
> 4 


vertaufen: 
0 Dei 125 
Schule und 
Flat Brick 
mit Brick 


Fuß, mit 
Park: gute 


mit iden, 


Abe, 
ſaſon 
tleinen Truck, 
very⸗Box billig. 
fafon 
Zuitande, $T00. 
1839 i 


* 
xt 


pp 
tue, 
inem Sıod 
0932 
Vaud, 


Touring, ir fc 
Yale View 


Mmticello 8002 


1:2 Sl at Frame, Brick-Baſement 
$700 Anzahlung Ne 


um, 
The, 820 North a = > 


jr W 
ish 


Herz ztliches 
(Anzeigen unter biefer Aubri 


Warum leiden, wenn man geheilt werben | 
fann? Laboratorium für die Diagnofe 
Vebandlung Kronifher Krantheiten mitteſſt z E 
NöntgensEtrahlen, fowie milroifopiider, ıher, „DU verfaufen: wei 4Immer Wrid umd > 
mifher und medizinifher Heilmittel. Wer) „tRIMer Sridsboltage bi 12 Goctbe Ztr 
andere Aerzte Ihren Buftand mit verftanden, ! Um fehnell zur veriaufen, zu $4500. A. Zorpe 
fo follte diefes fein Grund fein, alle Hoffmung ! F2P_Nortb un Irfafıy 
ai ıfiugeben, Gehen Sie zu einem Urzte, deffen| Ju verlanfen: zwei Gebäude, äiwel 6, ame 
!cbensjtudium „Ber Menih und feine Leis, D-, zwei 1-sinnnerflats md Vad, 1647 N, Sal 
den“, deffen Biefe „Die Heilung der siranfhei=| ited; Miete SO 9; leichte Wozaylimgen, = 
ten“ und deffen Wiffen, Erfahrung und Er»| Iorpe, 820 Yorıb' Ste, — 
folge Ihnen das Zutrauen gibt, dab das Belle] r, Te Be 
geleiftet wird, Ihnen Zhre volle Geandoen feite en o 2. no Eu 
wiederzuneben. Edii.üeauftände des Siörvers,| 145, 3.Gar Garanı an merflat, Lot 50: 
Magenlciven, Chmindelanfälle und Herzbe⸗ wood: autes sind u mei F i > — 
tlemmungen, Haut⸗- und Blutlkrankheiten, offene lane für 83 a ee un vorzügliche An 
Bunden, fowie untegelmäßige Funftionen! Fury Se nahe anoen ’to2., 3309 N. Cı 
der Nieren und teiblihen Ornane fünnen | ferd Ave., nahe Wilwaulee. Zel. Irving 2100 
nur duch forgfültigfte Auswahl der Medizinen : i _____frfatar 
und Bebandlumg gekeilt werden. Nreb3 umd| „u derfaufen: 1858 Str., 4 Slate 
Iuberkulojis im Arfangftadiun, Strepf, Abens | TO) Anzahlung, Reit monatlid; ‘Brei 
—— Bleichſucht umd Wlntarmut, owie 33300. A. Io Ave. trial 
Krankheiten privater Natıır mittelft menciter; Mode 6: 5immer ra low, u 
Proteogen » Musfel » Ein’ zewmes erfolgreih | tage Bart; —— ze u 2 
behandelt. Nahezu 30- jäl prige3 Etudium und | Marfbfield, nahe Irving Part mob sem 9 
ala praftisierender Arzt, forwie meine ausge | Jimmerbaus und Sarans an Zeminarb Bit; 
dehnten Neuen in Enrova mıd auf diefem| gu berfauien, Adr: v ten Ze 
Kontinent fegen mich in den Stand, mein Urs | ET ENTER fafon 
2 der leidenden — gegenitber au =. = * 
chärfen und garantieren Ihnen die beſte ärzt— en nahe South 
liche Behandlung. Eine Vertranliche UMdeeree| Binden. Ka — Slatgel baude mit Contag 
dung und, Rat iſt, frei, und wird auf jeden 8 ‚nentumer 2245 Glifton Ave, Tel 
Fall zu Ihren Veiten fein, Tr. med. &. €.) -—t-”" 
Reichardt, vormal3 Euperintendent des Srbing, _»U berlaufen: 
Bart Sanatorium und medisinifiher Tireftor | Zir.; $S00 
de3 Chicago Eamatoriimt, 


Doltor der Miedistm| 7 M. Zorbe, 

und Ebirrrgie ad eumden, Habnemanı Miedis su verfaufen? 7 — —sz— 
witr pie y 5 toßer 3:Klat Brid 

gel Geige uun Deivitel, GEETBER, 2009 28. | un Frame, 2 Blod dom Lincoln — —* 
Ben Ude, nahe Mitwaufee !ve, Epreditun. | 6. und ein 5-Simmer-Flat, Bad, Garage, eleftr 
\ 

| 


18c dte Beile.)! u berfauien: Drei 6-Jimmter Vrid, Ba 


und Baſement, ſeines Gebäude, 2049 Fremont 
> zir.; 82500 Mmzablınıg, Reit $50 monatlic 
und A. 7 829 * t frialor 


Zvı kortb Ave. 


utlent, 


Srane am der Noro 


Bırrling 
550 


tpe, S2H) Korih 


Sr 
Sun 


Zur verkaufen: 1419 Roscoe Sir... , 


fator 


3Flat Frame, 
Anzablundbe, Neit 2 


820 Rorth Ave. 
Yargatır, 


Willow 


613 


8 03: ) 2 > 
ten: 3 bis 5, Sonntags: 10 bis 12, Zreitags Licht, alles in autem Zuitande: jährliche Yrrete 


eſchloff — 

— — 715960, muß fofort derfauft werden. Ein Fa 
Br. Emil x a breit frei zum 1. ai; Preis $5300, $1000 Anzan 
behandelt alle hroniihen Nranfbeiten nad den | Tung. Zu erfranen 2216 Larrabee Str., nabd 
neueſten —————— nden 9—6; Sonns | Lincoln Ave. Chub--Hov irlaivı 
I Ave. Schuh⸗Shop. or 

laugs -12. 35 S. Dearborn Str. „Zimmer 402. — — —— — 
Hfebfont | * nt er Haus und 182 

— — — Fremont Str. frf 
Dr. SHafenclever, Spesialiit. Vehandelt mit | —— - — — 
chroniſche und alle) „DE Fertaufen: Etr., 4 Flat 

8800 Anzahlung,, 


autent Erfolg pribate, ' —8 
Frauentrantheiten. Rat frei; Preife mäßig. F 830 monatlich, Preis $3200 

20av*X | Zorve, North Abe. frfaſo 
3u_berfaufen: 


3008 W. Madifon Etr. 11--7 Uhr. 
Dr Francis Sront, , Spyesinlarzt für Rrivat- * Modernes 6=Flat  Briefgebän 
de. Dfenbeisung, eleftr. Lit, Heibwalleran 
lage, Lafe Biete: 


tranfbeiten, 1164 Dilmaufee Avenue, Stunvcen | 8 
10—12 unb 69 Uhr, 23j1%% i Miete 8188 monatlich: Ge 
legenheitstauf, Abendpoſt. 


frfa 

Kleider 3u verfanfen: %3lat Prid, auch Frame 
(!inzetgen unter diefer Rubrit 18c die Yetle.) | aebände hinten, Bad und hohes Baſement, 3 
TS nsüge Meberri züge, Heberröd — Star Etr,, Bargain, A, Torpe, 820 North Nde 
und Regenröde für Männer und junge Sam —— 
Männer, gemacht, um für 850 bis 860 großer varn und Garage dö Zub a 
vertauft zu werden—$25.50 bis $29.50. Osaood Etr.; Miete 3150; Snap au $N000 
Größte Werte feit Jahren, Neue, hübiche | Zope, 529 Norto Yve. frfafor 
Foſſons und ftrift ganz Wolle. Auf Krc- Ehe Ihr Taufı vder verkauft, 1 
bit. Kleine Anzahlung. Reit $1 wödhetl. 

Spmank&Go, 


ebet 
215 N, Clark Str, nahe Lafe Str. 
23mg* 


_fon* 


“ot billig. 
"1862 Bırling 


s20 


2 


$18,500. 83 77 


Bu derfaufen: 3: Flat Brid, 


Sohn Haderlein, 1614 Belmont Ay 


4ma2 
Ehe Ihr Nordfeite Grundeigentum Tauft, v 
fauft —— 





Sonnmgpoft, Chicago, Sonntag, den 24. April 1921. 


Grundeigeutum und Häuſer 


zu verkaufen 
Anzeigen unter dieſer Ruhrit 180 die deil 


Nordieite, 


Pathaniſche Blutrache. 


(Fortiſetzung von Seite 8.) 


—— 
Jede Familie von Bedeutung ver— 
fügt über einige erfahrene und er— 
probte Fährtenſucher; in einem 
Lande, wo die Blutrache mit Fa— 
natismus betrieben wird, ſind ſol— 
che Fährtenſucher notwendig. Es 
wurde feſtgeſtellt, daß die Ausreißer 


Dachdecker nud Klempuer. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 18c bie Bei Beile.) 


‚Arbeiten, Reparaturen und 
Eipornftein-Urbeiten, Alle WUrbeiten garans 
tiert. 8. & 8. Noofers, 2540 George Etrabe. 
phone: Monttcello 2891. 4nd.bofondi* 


8 Darxide repartert, garanıteri, 86: Autos 
Zrud: Dienjt nach allen Zeilen Ebicagos; eias 
biiert 32 Sabre, J. J. Dunne Nooltug Co. 
3413 Ogden Ave. Telephon: Saoctwell 329, 

12a0*& 
— — — — — — — — — 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 4c0 Das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar) 


peiratsgefuh: Witwer, mitte der 4Uer, mit 
auter Brofeffion, bat Hiäbrigen Jungen, fucht 
die Belanmtichait ziveds Heirat einer alleitts 
ftebenden, ehrlichen, jungen Wilive oder Müds 
den. Nur ermitgemeinte Briefe mit bollen 
Cingelbeiten und MAodrelle werden beantwortet, 
Adr.: S 820 Abendvoit. Salon 

Heirals Heſuch: Solider Naıın, quie 
Crſchernung, wünſcht mit grädıhe: ı oder 
Frau don 30 Sabren Erſpar⸗ 
niſſen, belar Int zu werden, Heirat. 
Abr.: 831 Abendpoſt ſamſon 

Heſrals Refuch: Deutſcher, 37 Jahre fa: 
tholiſch, bon augenehmer Erſcheinung, Beſitzer 
eines gutgehenden beſſeren Reſtaurants nn chte 
mit einem neiten deutichen oder öſt terreichiich. 
ut igariſchn Mädchen oder junger W zitwe die 
in dieſem Geſchäft bewanber! und Luſt und 
Liebe hierzu haben, zweds baldiger Heirat be: 
fanıt Werden. Dijerten unter YMdr.: 5° 
Atbendpoit, 


Del rats gein 
fem 
zu 35 
rat; 
N_ 


Grundeigentum und Hünfer 


zu verfanfen 
(Anzeigen unter Dieter Mubrif_18c die Yelle.) 


Nordmeitieite, 
zu berfaufen oder dvertaufcen, 
ser, modern, $7800, 2852 Wilſon 
Wünſche Cottage nahe Crawford Ave. 
Lawndale 6505, 
„u verlaufen: 
zimmer, an 
achzufragen: 
Straße. 


Zu verlau fen: 
mer verläßt Stadt; 


Grundeigentum und Hünfer 


zu berfaufen 
(Mirzeige * unter oteler Rubrit 18c die etle,) 
Farmländereten, 


Verlaufe oder bdertauiche 110 Acres 
richtete Wisconſin Dairyſarm mit 
Wald, gutes Wohnhaus, Baſement, 
Station, Trinlſchalen, Manure 2 
Pferde, 8 Milchlühe mit Kälber, 5 Schweine, 
60 Hühner, Wagen, Buggh, Maſchinerie, Heu 
umd Futter DIS zur neuen Ernte. Preis 89090, 
Anzahlung 83500 oder ſchönes Haus in Taufıh, 
Steſan Trendler, 2944 Lincoln Ave. ſaſon 

Zu vertauſchen: Sehr gute 100 Acres Farrt It, 
ale unter Plug, ausnenonmen 8 Nere 
"wald; gute Gebäude, tod und Maſchinerie. 
or \ IN, Schmidt, 292 —— Abe. ſaſon 
tr [nr > rp* — - — 
"beim Eigentümer | Wegen Abreiſe Oeſterreich muß vracht— 

Spaulding 3121 dolle Asisconfin verfchleudert werden. 
* — ale Nteine Maenten, oder jvreht bor: 
alon | 4745 Lerington 

Yu berlauten oder vertauiden: 
Indiana Farm, gut für Weigen, 
md Deu; d Simmerbaus, 3 Barns 
Gebäude, etwas Obſt; Pferde, 
Schweine, 75 Hübner: alle Wert 
gutes Property. ©. U, Sruszdbustt, 
"obeh Sir. 

Bu 
Farm, 


Grundeigentum und Häufer 


zu verkanfen 
zeigen unter dieſer Rubril We die teile. 


Nordſeite. 


Zu verkaufen: 
Modernes 2= lat VBriaebäude 
5 Zimmer un Zum Barlor, Daınv! 
heizur 30 Lot, gep rt 
‚ nicht weit von Hoch md 
benbabnen, Nabbaribait mit 
Baudorfhriiten; 14 Bar, Net au! 

Abzahlungen. 
William Zelosty 
1905 Belment Ave. 


can weite Dahdeder 


Dr derfauten: 
Beide Flats jebt leer, 
2540 Eullom XIpe.; 
— Breis 810,750 — 


ne 82500 


o 


2: Slat 


7—8 
Abe. 
Phone: 
ſaſomodi 
Zweiſtöck. Frame, 5 und 6 
Lawrence nahe, Elſton, billia, 
Bruckſchlager N. Wbipple 

24,30,mail 


ap? 33,2 
Eigentu⸗ 


einge⸗ 
ſchönem 
Barn mit 
Syſtem, 2 


t 
—J 


ig, flaſte 
1 

* tra 
Bat — 
Co. 2ftöd, Framehaus: 
billig. 5746 Addiſon Etr, ! 
falon | 


Zimmer Vrid-Ne: 


( 
1} 
| 
En ; 
dla x | 

a {500° öchiae | 


rc 


ıy 


„kill 8 


Ka} tert 
R T G Jaranc; 
ı 6 Nabe 


"Teichte 


2 


8 


„u derlaufen: 


| fidenz 


Moderne 
3, Heißwaſſerheizung, 
Preis 86900. Nacaufiragen 
3445 W. Schubert Ave. Tol.: 


je 


fiir, Alosll 
1 ) 


drei Familien; 
ſofortige Yes 
Cullom und 
ihlungen. 
abe, 


fulon 


arre 
nach 

Farm 
Schreibt 
Str. City. 


tell 
3143 


Abhz 3 
. Nibland 


Y 3 

Fohn Heim, — 20— 
2 Südſette. 
verlaufen: Moderne 5 
Sabre alt; Lot 30x12 
bar Etationerb 


tümer. Telephon: 


"IB > 
Mais 
und andere; 
6 übe, 10 

Wnüſche 
10: 5 3. 


der 
Haler 


junger 
einem 

init etwas 
zwecks 


Zimmer Cottage, 
Furnace, Elektriziöt, 
Waſchzuher, Vom Eigen— 
| Rroipect 1668. ni-—fon 
’ ——— nn vr DE 
| Eitdmeitiette. 
| Zu verlaufen: Vrids:Eottage, 4 große belle 
Zunmer. Mrs. Anna Golz, 5250 ©. Mrtelian 
. Juve. — 194pv4 
Anjtin und Dat Bart. 
“| Bu berfaufen: 7 Bimmer Bungalow; Sun 

| 

\ 


Nur 8550 i 7 Pe 
nabe wol ım ıd * Mode y 
wit teiite Nbzablun gen, 
3448 N. Afhland Ave. 
fafon 


uen: 
Gas 
—“3 
Bar,⸗ 
Heim,« 


ine, Vad, 5; 
2. "81500 
Sohn 


3 = 
t 


iv, 


s + 
ı IL, 
vet 

mit oder 


3148 RN. 





für Bar, 
Ane Bad. 
Afſhland Av 


zu laufen geſucht: 2 En un d6 


Nordſe 
Vn Heim, 


oder berlanſchem: 


Is, de Shr ed Eu reist, Eurer —— 
und Eurem künftigen Glüd 
Eu fett zu helfen, aber 
End felbft vernadgläffigt und [31 nit hebt richt 
Esit mehr ala 20 Jahren Hade Ih die Arzilide Pragis In ehren 
—32434 TR andlüngemeile anwende, gelangt meine — Du 
uchtet hatten. 
Iqh verſpreche feine — KNuͤren, ich verwende einfach die durch Jahrelange Erlat⸗ 
diger Niedergeichlagenheit habt, die Eu das Leben als kaum Icbenswert erf 

remonte einer 
verfaufen 
lich umd in allen Ehrem verbunden | !Penfeiß von mir unterfuden. Konultation frei, 


SEE 
Seid Shr ein Opfer 
fofort einen auberläf *35 
aut — * dernasiaifi —“ 
karın Euer Leiden undeilbar werden und Ihr ımögt 
ji after Meife ansgelibt und Niemand lebt, ber —— 75* 
zum @ihe Ei Krankheit, ohne in den Magen zu 
Nicht ange nachher traf aud) die rumg erlangten Renntniffe in ehren» und gewilfenhafter Weife, 
einen | sans gleid, wad Euren Zuftand verfhuldet hat, kommt and fvreit barüber mit miz, 
Jarn- und proitatiide Störungen, Dlafen-, Nieren, und Lcherleiden, fpezirifen Aatarık, 
Chicago. 
und weder vom moraliſchen noch Dr Gi Sp ialist, 
n L — eZi 


von Krankheiten, weldje die Gefundheit zerſtören? 
Wenn der ſo iſt, fo 
ee —* iſt geſadrlicher als ſr 
mag eine einfade Uufgade fein 
i — 
Euer ganzes E 
023 Leben ruinieren. 
Bart, da I“ je ein VBerfprehen gab, das ic nicht 
| Verdauung gu ftören. 
Kumde von der VBerheiratung der Wenn Ahr erihöpft und efend feld, wenn Euer Aräftezuftand End otne die Energie 
Mullah gefimden, der gegen 
Konsultation jederzeit frei, frei. 
nn. — —— — 
Eheſchließung mit ihnen vollzog. ‚norrhotden und Fiſteln. Ich habe eine der feinften X-Strahien Maihinen im 
bont religiöjen Standpunft länger 
Qmelter Bwel Türen 
’ 9W. — Str. 


5 
tier Bar, 
ohne Bad. 
Aſhland Ave. 
talon 
ir 811,000, 2eflat Brid 
ter, 2 Surnaces, cleftr. 
nabe Wiontrole um 
Abzahlun gen, 
Aſhland Ave— 
fafon 


t. Kottage 
oder 
3148 


7 2 

Noms, Garage; cleftriihes Licht; Laundren. 
Eigentümer, 823 ©, Zablor Plve,, Dal Part, 
Ill. faſon! 


Nähterin, lathe ucht auf die⸗ 
zege —— guten Mann im Alter bis 
Jahren tenmen zu lernen 4wecks Hei— 
am liebſten iicher, Offerten unter 
74 Abendpoit_er delen 


Heirats geſuch: ZJu inger 
Kauſmann, O eiterreider, 
Erfcheinnng. ſucht die 
Mädchens oder 2 ve 
0 Jahren zweck 


ſich auf engliſch indiſches Gebiet ge— 

m Y% . t, licht des Lebens zu erfscnen; wern Ihr jenes Gerüht u 
Liebesleute ein. Cie hatt ne uns Sehen 
bejcheidenen Entgelt die einfache Ze: 

mohammedaniſchen IM dehandle Blut-, Hant-, nervöfe und hrantide Krankheiten, Arampfadern, 

Sie waren daber jekt ummiderruf- | fottet eine forafättige X-Straflen Unterfuhung ınit End vornehmen lafien. Baht Ener 

zu tadeln. 
Floor zn Gtste 


Vorjtüdte, 
x 
Tradjtvolle Borjtadt Bungalows! 
Ich ſuche eine verantwortliche Partie, weiche 
im ſchönen Riverſide ein Heim eignenem ichte. 
Zwei Blocks vom C., B. K O. Station, Stra—⸗ 
benbabn, Xüden, wir t md Schule, 80 Züge 
tüglich, 23, Minuten zur Loop, Bc Fahrpreis. 
Dies ift eine ideale Lage für Leute, die lat 
für Garten umd Hühner wollen. Dies Heim 
wird zum 15. Suni fertig. Wenn She gute 
Referenzen geben fönnt ımd 8500 oder niebr 
habt, unterfudt fofort. Mör.: 837 Abend— 
5 Zimmer, Bad, voſt. frſon 
rmitage und BD: | 
Abzaͤhlungen. | Baie 
Nibland Ave, 


Yin 
1a Ä 


Allein dur die Entführung des 
Mädchen und den Diebjtahl eines 
Pferdes war der Familie des alten 
Sadofeeine tötlihe Beleidiaung wi- 
derfabren, die nur durch Blut ge— 
jühnt werden fonnte, das ftand nicht 
mir der Sitte gemäß bon bornber- 
ein fejt, daS war Togar nad) land: 
läufiger Auffaffung ein gebieteri- 
iches Gebot der PBrlicht. 
Unter den Sabfeligfeiten eines je- 
den Rathanen befindet fih ein lan— 
ges, ſcharfes und ſpitzes Meſſer, 
Tſchara genannt, ebenſo einSchwert; 
die Meiſten verfügen außerdem noch 
über eine Flinte. Schon als Kind 
lernt Jeder mit dieſen Waffen wirk— 
ſam umzugehen. 
Die beiden feindlichen Familien 
zählten zuſammen einige zwanzig 
männliche, waffenfähige Mitglie— 
der. Jeder einzelne Mann war 
ſelbſtbverſtändlich an der Blutfehde 
bet eiligt, obaleich nicht Einer mit 
der Urjache etwas zu hun gehabt 
hatte: den Mentaiten war über— 
haupt etwas davon bekannt gewor— 
den. Das aber ändert nicht Das 
Seringite an der Sache. Jeder 
wußte und war damit einverſtan— 
den, daß demnächſt ein ſyſtematiſch 
durchgeführtes Abſchlachten aus der 
Tat Abdals entſtehen mußte. 
jungen Leute hatten dies 


> 


ar, Reſt 
3148 


Eprechſtunden: d vorm. Did 8 abends; Sonntags und yelertagd den 10 doem, Bis 1 nadım. 
prech ı 8 5 93 sont 


y\ 
„bs 


0 "Sabre alt, 
hübſche 


ran, 
Hittelaroß 
u efanmtichaft eines 
we im Ylter don 20 bis 
Heirat; etwas Vermögen 
wwünfcht. Disti tion Ehren! ache Antw orten, 
womöglich mit Wild I N bendvoſt. 
Heiratsgeſt uch: Sunger Handwerler Ja ihre 
alt win vela m tichait De utichtprechens 
dem Mädchen vi jungen 24 Hei 
rat. Sit Tein oder ieler, verſteht 
den I 


Teinfer 2 
ebenstampf. Briefe in utſch mit 
Photo erbere Adr.: O 220 
Abendvoſt. 


88000 Brickfu 

* eleitr, Licht, 

en Flat: nahe Fle— 

Nejt leichte Abza 

Aſhland Ae. 
ſaſon 


$5000 für 2Flat Ge— 


her 
ac 


: fofor 
(her nd 
h ing. 


ut 


jih) wieder auf fein No und ritt| 


|” 
5 
in 
3|i 
| . 


00 N 


Ni Lebnboden, Tsyimmerhaus mit Wale: 
ı oder Dairh Farın, Vertanie he für aute3 Pro— 
conſin, oder fertige 
Gebtard & Ko,, Warjaw, 
1 mit guten Webäuden, 150 Meilen von Chicago, 
t Seim, : 


* 
| 
sis con] in 
ment, Eilo, 2 große Barns md andere Ge- 
bäude, Gafoline Engine, Cream Ceparator 
dert) S. A. Kruszynsli, 1935 N. Robey Str. — 

Zu verlaufen Maratlon Co. Farmland, gu- 

unter guten Ne: 

dingungen. Wegen Ein: elbeiten fragt nach 
2650 M. Halſted Str., 

a yisconfir, 

a im rojigen Licht des juygen Mor: 

€ Grube — 6 le —— ze gens über die Grenze zurüd. 

salillla war bereits aufgeſtan⸗ 

den. Er ſchloß ſie in die noch mit 

dem Blute ihres ermordeten Vaters 
beſudelten Arme. 

Wir müſſen einander nun —9 
inniger lieben, als zuvor, Du Licht 
meiner Augen,“ ſagte er zärtlich. 
En Vater und Brüder 

Le in Frieden.“ 

Sie verjtand ihn und war auch 
weiter gar nicht erſtaunt, denn ſie a 
hatte den Zwed seines -nädhtl ichen | 9 
Nittes bereits geabnt. Waren jtejf 
fich doch Beide von Anfang an der f 
Folgen ihres Schrittes voll bewusst | 
geweſen. J 

im Verlaufe von vier Monaten) 
varen zwanzig Männer der Kugel, | 
dem Schwert oder dem Mejjer der if 
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Muſter im Verkau zu einem 
herabgeſeßzten Preiſe in Chicago 
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Lazu fommt 
Populäre Mäntel, Capes JEs kommt wirklich ſehr ſelten vor, als weiteres Moment, daß die Preis 
* W 3 morae 1 x — — * * ve ı De ) 
und Wraps für rn daß ſolche Bluſen zu Erſparniſſen veränderungen infolge der Zwangs 
einem miedrigen } reiſe, der an a ’ wirtſchaft ganz ungleichmäßig ſind. 
im Anfang der Saiſon als Idieſer Art offeriert werden können Während zu. B. 
unmöglich erachtet worden langeſchlviſen find Bluf AA I g Während zır. dor dem Strieg eine | 
l glich vordenj, * inz R a i | | 
märe - diejelben — ge eingetchlotten en Bluſen, drei wie | T Tramwayfohrt — eine Trabuko— 
macht aus abgebildet, hübſch gemacht aus: | zigarre gleich viel getojtet haben, | 
i S bezahlt man heute fiir die Iran 
Ir 9 * De en ua a — a f ö ) ijan heute für die Tramway 
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— 9 — 'ne Ver ıpte To ar app ur 
Golbtones, Milhungen Lawn and | Organdn - — einfach Di i F ven if z pre Teil unſe — -_ 
2 — * ıtc och immer weit unter den 
und Tweeds — loſer geſchneiderte Modelle: audere Wet Weltmarftpreis, weshall Ba — 
— ————— — / h et5, weshalb es fiir uns 
Nüden oder mit Gürtel, (| Mi: eshalb es für uns 
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Kragen — ——— —T © dieſem Weltmarktpreis einkaufen 

N en müſſen. Alſo auch hierin muß man 

macho mit Seide De roleive Ketnnefitasye 200m 4 
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benden Farben; einige der IJen Bluſen große Schönheit verlei Sr * Fe = — ig wi 
Modelle ſind durchweg mit Ihen; runder, viereckiger und V-Hals; u. | Seſterreich jetzt leidet. 
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ö ungewöhnliche Werte wöhnfiche Werte, ezie zu A / Ik) Die Seher und Propheten und | 

norgen zu mu | R IE, ‚alle Gläubigen hoffen auf das Tau: | 

. ** ſendjährige Reich, ein Zeitalter der 

„Goldenen Regel“. Sind dies Wahn— 
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Händen der Menfchen, aus dem | 

Chaos wieder Ordnung und Harmo— 
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Damen-Hüte zu 82.33 

7 ü S wıeDe 
Pereale Her Hüte für DaP x 5 Weichneiderte Hüte — 


‚ bauet den Kindern Häufer, aber der! 
2 Kughen⸗Anzüge 
36. zöll. ſeiner Dreſz⸗ und men, entzückende M —3 ———— in ſchwarz mit weiße 43. 


| Mutter Fluch reihet fie nieder“; 
dieſes bolfstimliche Sprichwort m uß 

p rt » 8 ———— - Ins üne ve 
—88 „FEOBe G deite zur Auswan! in) AED Cirfafung— find aus DB Anı jerit veritanden merben, ehe es beifer 
Saffons, * 1530% ® sieicr fpea. Grupve — RE —— fancyh Stroh gemacht; O ee 


: ‚werden wird auf Erden und im 
O die Yard z Rupwaren, fo vovul kA u 1 einer Auswahl von & ftarten, 


. Unfer größter Gardinen:Terkanf des Jahres beainnt morgen — der Verfani, ans twelhen die Hansiranen warteten — zit einer idenfen Zeit fontmend, in der die Sans 
trauen wur geringe Hoffnung beaen, dicie berügnmten Sardinen zu folgen rieſigen Herabſetzungen zu kaufen. Tiefe Gardinen find gewebt aus Harn von der hodjfeiniten Art don 


jenen tüchtigen Arbeitern, welhe den Quater Namen berühmt gemacht haben. Inbezug auf Entwurf, ſowie auch auf Onaglität, entſprechen diefe Gardinen dem höhten Standard, 
Morgen viferieren wir nenn Bartien von Gardinen zu nein jenintionelt wiedrigen Breiien. 


Partie 132.95 bis 53.25 Onafer Allover Net Gardi- } Partie 354.75 bis 55.95 Tuafer Gardinen, Notting- | Wartie 5—39.50 bis $12.95 Qualer Grait Gardinen, in 


un + f fıleısıı \ tum . 20 dig; ir RBI⸗ J * fee J 
nen mit hübſchen en, nur Ivoryfarbig; auch ham, Filet Ge lover Effefte; einig be und MAliover Effeften; 


A — — — Ind be I Amere7 
cine Partie Rottingham zengardinen, nur in 1 99 mi hubſe ven pibenfanten in btelemn prüchtigen 9 9 tian Ssarbe; eine pradtiae Auswahl von 
weiß; alle 215 Yards lang; febr ipez., Paar, . uf ipezicll des Paar zu 3. morgen das Paar iur 6,9 97 
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hübſchen Spitzenkanlter Fil J Gewebe und Allover Ef Si t Se weben und N lover Entwürfe n, mit Spipenlantert tens ® iletsbewebe; rrädtiae £ 


felte; in wei, Elfenbein oder Eapvotian Farbe 2: 69, beießt; 21, Yards lang; ein ſehr fhönes 99, fe ort mt don nnitern: weiß, Gifte en 
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—** ungebleihtes S: diefer Satfoı — in? z iodellen, äußerit 10: graueı 
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von Frau Dr. Kriſhna heute, 
| Sonntag, 3 Uhr, in der Halle 1157 
|Belmont Ave, Südoſtecke von Racine, 
| Eintritt 15 Sents. Gine Komites | 
INikung für das Thüringer Kinder⸗ 
hein. wird ſich dem Vortrag an- 
ſchließen. 
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Fortſetzung.) 

„Ne,“ ſchloß Bob, indem er ſich 
vornehm und traumverloren zurück— 
lehnte, „du glaubſt gar nicht, Ding, 
was du für ein häßliches Balg warſt. 
Solche Hitpückeln ſaßen dir im Ge— 
fit, fo aroh wie ein Damennaael. 
md wenn man Dich anfahte, dann 


finaft du an zu plärren. Es hörte ſich, zu gönnen, verſchwand er mit ſeiner 


an, vie wer man einer Rabe auf- 
den Schwanz tritt. Und felbit Julius 
Kohlraufch befam troß feiner Taub- 
heit Ropfichnerzen davon. Na, Faß 
das man. Wachber hab’ ich Dir in 
Anlterdam ein anftändiges Kleid 
anaszoaen, denn Die anderen wuhten 
ja nicht mit folden Damenfachen 
umznoeben, und danad tit es ia et 
mas heiter mit dir aeivorden.“ 

D, es bereitete Bob Sivanegel 
einen ſeltſamen Genuß, al3 er biele 
Bilder der Vergangenheit 
konnte. Andächtig faltete er bie 
Hande auf der Bruft und ſchmatzte 


tor Meraniiaen. mit den Lippen. 
Katkrein aber entfuhr fein Wort. 


Meit vorgebeugt, To da er fait ihren 


Atem Tyirie, Starrte fie ihn an, und, 


über ihre ſchwarzen Augen fuhr un: 
unterbrochen ein jähes Blihen und 
Leuchtken. Längſt war die dunkle 
Kiche vor ihr verſunken, der Ziegel— 
ſteinherd ſamt dem Rauchfang hatten 
‚ſich ſeit geraumer Zeit in ein ſchlan 
tes Echiff verivandelt, und ihre be 
kenten Schultern wurden bon zwei 
eifioen Männerarmen umflanmtert, 
fo doeh ihr die Quft veraina und fie 
zu erſticken drohte. 

Waos gluderſt du ſo?“ erkundigte 
ſich endlich ihr Gefährte betroffen. 

Da regte ſie ſich und verſuchte 
teäumeriich Die fie preiienden Arme 


„ 


abzufenitteln. Dreh es aelona ihr 
nicht. Tie atemraudende Imflam'ne= 
runa blieb 
‚Aſſo er hat mich durch die See 
geſchleppt?“ hauchte ſie zitlernd. 
„Wer?“ meinte Bob Swanegel ge— 
dehnt. „Ach ſo! Ja natürlich, was 


wor das Großes dabei? Er war ja 


unzurechnungsfähig. Die Hauptſache 


blieb. daß ich dir einen küchtigen 
Klaus auf den Rücken gab, damit 
wir dir dann was Heißes beibringen 
Ir i 

Kathrin ſtrich ſich die Haare aus 


Stirn. „Und dann hat mich Herr 
Sell hierher mitgenommen?“ ſorſchte 
ſie weiter. 

"a ja,“ gab ihr Freund zu, be— 
e geringſchätzig die Hand und er— 
ſich geräuſchvoll, „das konnte er 
ia auch. Er hat hundert Gulden vom 
Konſulai für dich bezahlt bekommen. 
u warſt noch eine ganz feine Gin: 
ahme für ihn. Und nun, Frauen— 
zimmer,“ tadelte er und ſah ſehr ver— 
letzt und verdrießlich aus, „nu roll 
dich hier nich zuſammen wie ein 
Stüch Priemtabak, ſondern gib mir 
bübſch vernünftig die Hand. Wer 
meit;, ob wir nicht auch für lange 
Abſchied nehmen müſſen. Es liegt 
J was in der Luft, denn mit 
Julius 


mes und 


no 
me 
0 
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ſehr Veränderliches vor. 
wenn ſich die Sache nicht auf— 
halten läßt, dann wirſt du ja davon 
hören. Und nun adſchö.“ Langſam 
neſtelte er etwas unter ſeiner 
Flauſchjoppe hervor und ſchob ihr 
das Päckchen wie nebenbei in die 
Hand. „Hier,“ ſagte er in ſeiner ge— 
wobhnien vornehmen Gleichgiltigkeit, 


All, 


„da iſt was zum Weihnachtsabend 
für eine Gewiſſe. Es iſt ſehr teuer 


und liegt ordentlih auf Matie ver- 





Kathrin 


(Sapyrigät, 1921, by Tiwentieth Genturn News Fentnres,) 


ern 


entreißen 


Kohlrauſch geht was Schlim— 
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RR Str, wie cn Ctuht an ten Ti 


der ja eigentlich nur aus Herablaf- 
gerückt wurde. Es war nenn Uhr und fung mit Geife und Schmieräl han- 
Ijontit die Peit aetommen, zu der delte, einige Blättchen Schaumgold 
ı Herr Gel fein Glas beihker Mitch zu zu erbitten. Denn e& war nötia, ein 
‚Tich zu nehinen wünfchte. Denn wenn ! paar murmftichtaen Malnüffen bier- 
‚er euch nicht darüber fprach, fo fu: durd; einen märdenhbaften Schimmer 
:rierte ber Hausherr doch nach; immer | zu verleihen. im Laden waltete der- 
an dem Schaden in der Brust, dem | weil die runde Frau Quandt in ihrer 
er bei einem Schiffsunglück durch ewig flatternden Nachtjacke, während 
langes Liegen in der See erlitten ha- ihr Gemäahl drinnen in der geheim 
ben ſollte. nisbollen Kammer träumeriſch ſeiner 
a , j | Wiofing die feierliche Meife entfodte: 
aſtand Kathrin mitten in ber) ‚Stille Nacht heilige Nacht“. Ge 
Stiiche, ihre Hand Faploß Fich info | pırfdig hatte feine Berunderin auf 
um bas filberne Herz, bis es voll: einem Cchemel vor ihm und martete, 
ſtändig verdedi murde, und aus det inig Die Geifter der Mufil, die um 
| Obren, iwidelte fi; den Eayal ‚um — Met. fahıe en UNE ‚das rote Haupt jehrebten, ihren Wei- 
‚den Hals und ohne feiner feinen io, (he —* — be bımpje | gen eingftellt haben würden. 
Freundin auch nur noch einen Mfic ee ng „ Srachender | Plötzlich jedoch ſtrich Herr Quandk 
Mogen zu. Bon neuem fpürte fie beit | „:; Yaaı Wistinhanen mel & 
lm mi: . ſchmerzhaften Drurf egen ihre A ——— mehrfach dur 
geſammelten Würde in dem duntlen S En i gen 'die Puft und tippte dann mit ber 
Schulter, und ſie verſank in die ſelt— ESpihe auf 
ſam betäubende und doch beglückende die Tifchbf H — Bauen 
Vorftelung von Nuslöfchen und ıra: ” be Be. * 
ıber Rettung. „Wie geht es Ihrem Vater, mein 
verehrtes Fräulein?“ hegann er end— 
Ach, was war nun ſchöner? Das lich mit gönnerhaftem Wohlwollen. 
ung > Nilberne Gerz oder Das neue Neben, | „Feiert er denn bas Seit wie andere 
nächſten Augenblick jedoch Hatte fie | das ihr der da drinnen aeichentt? | Chriftenmenfchen? Er hot hei mir 
a 


Aonle Bofa und der Lykkamm oberhalb Zermatt. 


Georg Engel. 


— 


‚vorher in den Umſchlag hinein, da 
mit nicht die große Ueberraſchung 
verloren geht. Denn du biſt ſehr neu 
gierig! — Morgen.“ 

| Fr 309 fich bie Belzmiige über bie 


I 
L 


Flur. 

NKathrin blieb allein. Seltſam be 
drückt und befangen war ihr zu 
Sinn, als ſie jetzt das kleine braune 
Päclchen unſchlüſſig zwiſchen ihren 
Fingern hin und her drehte. Im 
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| . 
es aufgeriflen, den Dedel der zum) Mer fonnte das millen? Wer nämlich noch nicht das Geringfte ge: 
Borichein kommenden Pappfihachtel | tonnte sich da heraushelfen? tauft.“ 

emporgehoben, und nun — ſie er⸗ a ' „O06," entichuldigte die Kleine und 
ftarrte. Muf rofa Watte lag ein win- 7. Rapitel. blickte getroffen. von dem berechtigten 
ziges Gilberherz gebettet. Umb alE fie‘ Nm Tage aber der Heiligen Geburt | Wormurf in ihren Schoß, „Herr Sell 
es mit gefpigten Fingern heraufgog, des Herrn ereigneten fi) Dinge, die | hat To viel zu tun. Aber — aber —“ 
da ftandb fein zifeliert der Name zen Maren Lauf von Kathring Le: und unvermutet taffte jie alle Be- 
„Kathrin“ darauf gejchrieben. Nein, | Genzkach von neuem aufwühlten, 6i3 ſchluhkrafi zuſammen — „er ift doch 
daß es ſo etwas Herrliches gab. Ein er musfah, al? wenn von irgend einer | wohl gar nicht mein Water?" 
Glänzen und ein Flimmern itrahlte | Seite ein Topf voll Teer über ihn „E0?" murmelte Herr Quandt 
‚don dem Schmudftüd aus, und bie | ausgegoffen wäre. Eihiver und bum:|verforen, indem er prüfend an ben 
‚Küche wurde mit einemmal fo hell, | fer zog e8 über ber fläche dahin und | Geigenwirbeln drehte und fic) das 
als ob unter bem Rauhfang Die | hoc bildeten fih im Meiterlaufen | Inftrument aufmerkfam gegen bas 
ı Sonne aufgegangen are EN Blaue und grüne und filberne Far: | Ohr hielt, „willen Sie das fo ge: 
‚Moment Iang vergaß die Beglüdte | pengerinfel, ganz dazu beftimmt, das | mau?“ 

alles, was fie bisher gewejen. Sie Yuge mit trügerifcher Hoffnung zul „Sch?“ 

Taf nıre bie Schäpe ber Erbe vor fidh | (orten. Zar wunderfam und verheir) Da war es. Stathrin ftodte und 


3 — | - 
\blinfen, und eine unklare Ahnung | Sungscoll begann der Tag, denn |ftarrte den ahnungslofen Schwäher 
ein ©e= | gierig an, jenen Phantaften, der im 


\Ichmebte über ihr, es mülle ihr die | Kathrin empfing an ihm 

Macht verliehen fein, anbere Men- ſchent, ein geitiges, ba fo einfan> | Grunde nur fich felbft zur Erheite- 
‚Then bahin zu bringen, ihr auf bol= | gend, aufregend und ungeheuerlich rung bie Schidfale Anderer mit 
‚len Schaufeln bie funfelnden Klei- | auf fie wirkte, daß ihr aufgefchredtes | frabenhaften Qampionz zu beleuchten 
j nobien — zn Siwanegel | Gemüt dadurch bollfommen auz der |Tiebte, Auch befand fich der ehemalige 
— — Beiſpiel ſolch ein Burſche. Bahn geriſſen wurde. Ja, über dem Komödiam mit ſeinem ſtaunenden 
Dh, und das verurſachte doch im Reuen vergaß fie ſogar dus tleine und bis ins Herz erreglen Publikum 
Grunde ein töftliches Gefühl, beinahe | Sifberherz, obwohl fie e3 doch an allein. und es wäre ſchade geweſen, 
jo, al3 ob man Beiken Glühwein | einer roten Wollfichnur bereits heim= |eine folche Vorftellung, die, wie er 
trank. Und doch, wie Fam e3, daß fie’ ih auf der Bruft trua. merkte, unter zitternder Spannung 
ganz unbermufel und wider ihren) m dem Hinterftübchen von Herrn | benann, gleich nad) der erften Gene 
Willen aus biefn gligernden Iräv- Emanuel Quandts Laden var e8, in | wieder abzubrechen. Er mußte nod 
men bon Macht und Reichtum ber= weldem die Halbirüchfige jenen ent= |ein paar tänzelnde Schritte vor dem 








padt. Rofa Watte! Denn ohne for: |aufgeriffen wurde? Aus ber Neben: | fceidenen Angjtauf erhielt. In aller | unfihtbaren Souffleurfaften magen. 


ches Sera drückt es ſich und ift nicht ſtube vernahm fie plößlich einen feiten 
‘> vornehm. Mb sr Art ach micht | Teiti und zugleich erriet ihr inneres | fich von dem rotbufchigen Künftler, | xene, Ihmählich unterbrüdte: Spiel- Irmftiefeln. und den Zwiebefiaumg 





Frühe ar fie dorthin gelaufen, um (53 aing nicht anders, feine angebo- 
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leidenfchaft zwang ihn dazu. Auch 
ſchadete es ja nichts. 

„Nun,“ ſagte er ſelbſtvergeſſen und 
zupfte aus den Darmſaiten einige 
Akkorde hervor, „es gibt Geheimniſſe, 
die lange nicht gelüftet werden. Aber 
kundige Augen durchdringen ſie. 
Man ſpart ſich eben manches auf, 
weil man ſich aus Scham oder man— 
cherlei Rückſichten nicht zu entdecken 
wagt. Aber ſpäter tritt man dann 
herdor und ſtiftet in ſeinem Teſta— 
ment ein großes Glück. Und dann er— 
fährt die nächſte Angehörige endlich, 
bei wem ſie ſo lange geweilt hat, und, 
die Träne quillt, es ſchwelgt das 
Herz in Seligkeit.“ 

Als er dies in einer feierlich getra— 
genen Weiſe vorgebracht, zog Herr 
Emanuel Quandt wieder ein paar 
Striche mit dem Fiedelbogen über 
ſeine Geige, und ſein roter Haarbuſch 
ſträubte ſich vor Vergnügen, da er 
bemerkte, wie ſeine Zuhörerin ihm 
halb ſeelenlos gefolgt war. Die Knie 
mit beiden Armen umſchlungen ſaß 
ſie da, und ihre emporgerichteten Au— 
gen entdedten zwiſchen den vom Bo— 
|den herabhängenden Teerjacken, 
Tranſtiefeln und ſcharf duftenden 
Zwiebelſäcken unbeſtimmte ſchwarze 
Schatten, die ihr das Haupt umfuh— 
ren und ſie wirbelig machten. Was 
eigentlich hinter den Worten des von 


‚ihr jo abgöttiſch verehrten Herrn 
Quondt lauerte, das wußte ſie ſich 


nicht zu enträtſeln. Ihre märchen— 
ſfüchtige Seele aber jauchztie auf, weil 
irgend ein Wunder mit ihr ſein Spieb 
treiben müſſe. Verwirende Stimmen 
raunten ihr zu: „Richard Sell — 
Lebensretter — die nächſte Angehö— 
rige — Teſtament — das große 
Glück.“ Und je länger ſie auf diele 
Töne lauſchte, deſto inniger war ſie 
von ihrer Wahrheit überzeugt. 

Ja,“ fing ſie endlich an und erhok 
ſich ſtolz, denn ſie fühlte, wie wichtig 
ſie in dieſem Augenblick wurde, „Herr 
Sell iſt ſehr freundlich zu mir. Neu— 
lich ſchenkte er mir ſogar ſeinen eige— 
nen Schal.“ 

„Sehen Sie — ſehen Sie,“ griff 
Herr Quandt geihmejchelt nach, „da 
haben wir'?. Co etwas verfeuenet 
ſich nicht. Ich kann mich auf meine 
Vermutungen immer verlaſſen. Aber 
natürlich, das alles muß ein Geheim— 
nis bleiben. Das Halbdunkel iſt ets 
das Wohltuendſte und Bezauberndſite 
daran.“ Und er legte ſich den Violin— 
bogen quer über den Mund und flü— 
ſterte dringend: „Um Gotteswillen 
keine Hinweiſe, und beſonders keine 
Erwähnung meiner Perſon. Ja nicht, 
ſonſt tritt dielleicht eine Verſtim— 
mung ein, und man könnte womög— 
lich Teinen Tebten Milfen ändern. 
ı Kein Wort 
| Damit richtete er fich auf, warf 
den roten Haarbufch begeiftert zurüd, 
und zur Verftärfung feiner Wars 
nung fieß er e& noch markfig bon fei= 
nen Lirpen rollen: 

„dh, vielleicht indem mir hoffen, 
bat ung Unheil jchon betroffen! Alfo 
benfen Sie an Scillern — und Ver— 
Tchiwiegenbeit, mein Fräulein.“ ⸗ 

Hei dem letzten Sah hatte der von 
ſich ſelbſt hingeriſſene Künſtler ſeiner 
Kundin ein Kouvert vom Schaums 
gold zugeftedt, dann fenktte er ab— 
Ichiepnehmend da3 Haupt und öffnete 
der fileinen ritterlich eine Seitentür. 
| „Xielen Dan,” ftotterte Kathrin, 
| „vielen, Yielen Dank! * 

Khr war e2, ala hätte ihr ein alter 
Dauberer fseben in feiner Höhfe einen 
mächtigen Alımpen Gold auzgelie- 
fert, und fie wäre zu Tchiwadh, das 
Metall zu tragen. 

* * 

Inzwiſchen aber nagten die 
ſchwatzen Ratten bereits den weißen 
Fußboden an, auf dem die Ver— 
träumte bisher aefchritten war. Ming 
tönig fnadten die Bohlen, und eim 
giftiger, gelber Staub drang burdf 
die Fugen heraus. 

Geneu zu berielben Zeit, ba 


| 
| 
| 
! 





Kathrin in den Himmel entfchmebe, 


der für fie von den Teerjader. dr 





ich hate nichts gejagt.” - 





dete die Porzellanalode vor dem fau- 
beren Haufe, in dem jie Aufnahme 
gefunden, und gleich darauf trat die 
Tochter der Firma WU. Guntrum zu 
dem jungen Räucherer in das Wohn: 
zimmer. Noch bevor Fräulein Sophie 
guten Tag bot, ließ fie ihre blanfen 
Mugen aufmerifam dur) die Stube 
Tchmweifen, und e3 fchienm ihr nicht un: 


erwi@ifcht, den jungen Befiger allein | füinınert, fo wollte ich, dab da® arme | oder unanftändig, dab ich mir an | 


zu treffen. X der Hand trug fie ein 


umfongyeihes Kouvert, auf das fich | lich leer ausgeht. Ach habe eine rote | 


ſofort das gefamte Anteretie ihres 
Kirtes lenkte. Sie fam, twie fie ohne 


Umſchweife in ihrer frifchen, wahr- | Lippen fpielte ein Zug von Erbar- | ud Sie gar feine Entfchuldigung |einem unhaltbaren Zuftand heraug- 


beitöliebenden Art äuferte, um im 
Maren ihres vom Reiben geplaaten 
Mater3 eine Yyorderung ſeines Ge— 
Kchäftsbeteiligten zur Erledigung zu 
brinaen. Bald ſaß fie auf dem qrü= 
nen Sopda, jtrich jorglam die ver- 
bogenen Eden des Umfchlanes glatt 
und erflärte ihrem erniten Zuhörer 
dabei, wie A. Guntrum von der er- 
neuten Zahlung an feinen Sozius 
burchaus nicht wohltätia erbaut ge- 
weſen ſei. 

„Sie dürfen es ihm nicht ver— 
übeln.“ ſuchte ſie ihren Erzeuger zu 








nicht weiter verſperrt wurde, da läu— ſie einen winzigen weißen Karton 


hervor, um ihn beſcheiden und un— 
auffällig auf die Armlehne des So— 
vhas zu legen. Wie erſtaunte aber 
Richard Sell, als ſie dazu erklärte: 

„Dies iſt eine kleine Weihnachts 
gabe ſür Ihr Mündel, lieber Freund. 
Und da ich mir ja vorſtellen kann, 
| Dat ein Kunagefelle, wie Sie, fi 
nicht Tonderlich um derartige Dinge 


| Ding am heutigen Abend nicht ganz 


| Haarjchleife ausgefucht,“ fuhr fie an- 
|geregter fort, und um ihre feinen 


Imen und Gutmütigfeit, „und ich bin 
überzeugt, die fleine Putzſüchtige 
itwird meinen Geichmad teilen.“ 
„sin Ernit?“ rief der junge Kauf: 
mann in höchfter ileberrafchunga, und 
Sorbie Guntrum bemerkte lächelnd, 
‚tie vollfommen er in Verwirrung ge- 
riet, „da ift wirklich außerordentlich 
aut von Ihnen, Sophie.“ 
Noch) niemals hatte er fie fo fur: 


Sa, in feiner freudigen Erreaung 
| merkte er e3 wohl füum, wie er bie 
Hand feines Befuches ergriffen hatk®, 
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‚zerhband beim Vornamen genannt. | 








entjchuldigen, da jie merkte, wie ihr um die zarten Finger fräftig zu 
Gegenüber verlegt die Stirn verzog, ſchütteln. | 


„er wird jebt oft jchmer von feiner | „ch hätte e8 wirklich nar nicht er- 
Unpahlichteit aeplaat, und Sie wil- wartet, daß Sie jid) des indes fo 
fen, er ärgert Jich ftet3, wenn er bei |liebreidh erinnern miürden,“ brachte 
irgend einem Anlaß mehr Kapital \er noch überftürzt heraus. 
aufmenden muß, al3 der VBoranfclag | „Warum nicht?” entgegnete daB | 
erhoffen ließ. Nun werben Sie ja |Trräulein fehon beitimmter, obivohl e3 | 
felpft zugeben,” fuhr fie ruhig fort, noch immer lächelte, „es ift ja ein 
„wie der Bau ihrer Konjervenfabrif | recht hirbfches, 
Fih nicht allein berzögert, ſondern Gleſchöpf.“ | 
euch bedeutend mehr erfordert, al „Nicht wahr? Finden Sie nicht | 
foir alle ahnen konnten.“ auch?" warf Richard Self befriebiat | 
„Das Material ift eben teurer ges ein, und e3 wurde ihm viel leichter, 
morben,“ warf Richard Sell von feis alö er es je bei diejer Unterhaltung | 
nem Zehnituhl verdroffen dazwischen, |qeahnt hätte, 
wobei er die Tochter der befreundeten | „Na,“ fuhr fein Gait überlegend 
Firma ganz wie einen Geichäfts- | fort, während wiederum emfig in ben 
mann auffabte, mit dem er eine!‘ MNuff aeblafen wurde, „Sie werden 
Meinungsverichiedenheit auäzufechten |e2_ gewiß nicht alauben, Tieber 
habe. „Bor allen Dingen hatten wir | Treund, aber ich befchäftigte mich in 
die Vlechlieferungen zu niedrig ein- | der lebten Zeit wirklich recht oft mit | 














geſchaht.“ Ihrem Haushalt, und wie Sie alles 
„Ganz recht,“ ſtimmte Sophie hier am beſten einrichten könnten. 


Guntrum ſofort mit ihrer klaren | Und fehen Sie, gerade heute wäre ich 
Einficht zu, „daran liegt ed. Dies in der Gage, Ihnen einen Vorjchlag 
babe ich meinem Vater auch fogleih |zu unterbreiten, der die unficheren 
auseinandergefegt. Und Sie fehen,“ | Berhältniffe Hier, unter denen Sie ja 
fügte fie etwas wärmer an, indem fie | zweifellos neh innen und aufen lei- 
an ihrem fleidfamen Sammetjacdet | deg müffen, ein für allemal ordnet.” 
Inöpfte, da3 ihr Wirt vergeffen hatte, | „ch?“ Ffraate der Kaufmann, der 
ihr abzunehmen. „es ift mir fchließ- \jebt aufrecht am Tifch jtand, plöi,lich 
ih gelungen, Ihren Wunfch reitlos | wieder mißtrauifch und verjuchte fich 
zu erfüllen. Hier find die pierziataus |ihre geheime Mbficht zu entmirren. 
Tend Mar, und ich hoffe, daf; sbnen | Sein Befuc aber fhlug die flugen 
bie Summe die liebjte eltüber-  Hfauen Mugen voll gegen ihn auf, 
rajhung fein wird.“ un, ‚und e? ftand in der Tat nicht allein 
„Run ja,“ gab Richard Sell fi) Irege Teilnakme, jondern auch etwas | 
erhebend ein wenig froftig zurüd, mie Beforgnis darin zu lefen. Klar 
„obwohl ich feinen Nugenblid bes | und Tehhaft- weihte fie ihn in ihre | 
fürchtete, daß Ihr Herr Vater fich ME ein. | 





etma ber einnegangenen BVerpflih- | „Sie müffen eg recht auffallen,“ ı 
tung entziehen wollte.“ Damit nahm | fprach fie fchnell, und e3 lebte eine 
ei da? Kouvert und gedachte es in | aufrichtige Wärme in ihren Worten, 
ben eifernen Schrank zu fchließen. | wenn e8 mich häufig verbrieht, fo- 
„Wollen Sie nicht vorher zählen?“ | pald von unferen Betannten hie und 
lächelte Sophie Guntrum flüchtia. da nerftändnislos über Xhren Um: 
Allein der Räucherer zudte vernet- | Jan mit Kathrin geurteilt wird.“ | 
wend bie Achjel. a Üble?" Da war fie wieder, diefe | 
„Das tft bei ahnen nicht nötig,“ | (Finmifchung, die der Emportömm- } 
wandte er ein, „Da ich jedoch hre ling bis in den Tod hahte. Stirn: | 
Adtung nicht berlieren möchte, To |runzelnd fchaffte er fich Luft: 
toill ich im shrer Gegenwart gern dad | „Mas haben fremde Menichen fich | 
Beriaumte nachholen.“ * um etwas ſo Selbſtverſtändliches zu) 
Dann beugten fie ih über den | Himmern?“ 
Siich, der Umfchlag wurde geöffnet, ) „Nun, für fo ſelbſtverſtändlich 
und es ergab ſich, was beide wußten kann Ihr Verhalten in den Augen 
und vorausſetzten, daß die Scheine Unbeteiligter eigentlich nicht gelten,“ 
bis quf den letzten Pfennig ſtimmten. wehrte die Blonde ſeinen Einwurf 
„Es iſt unangenehm,“ meinte das gelaſſen ab, „Sie müſſen immer be— 
blonde Fräulein und nebenbei, „daß | denten, mein lieber Freund, daf nicht 
ba® Cield wegen der eiertage fo | alle, jo wie ich, den wirklichen Edel- 
Iange nutlo& bei Ihnen liegen muß.” | mut Ihres Handeln? zu erfennen | 
Und Richard Sell, der bereits ab- |permögen.“ 
gele;rt mit den Echlüffeln Flirrte, „Dh, bitte, bitte,“ mwiderfpradh Ni: ı 
entgegnete darauf, er könne nie bor= | hard Sell mit erziwungener Heiter- 
aus berechnen, ob der Maurermeilter | feit, obwohl heimlich der Werger in 
und bie Lieferanten nicht unter der | ihm nagte, „e3 fehlte noch, dak Sie 
Hand befriedigt zu werden twiinich- nich zu einem Heiligen ernennen. 
gen. 5 5 ı Und dabei willen Sie doch reiht gut,“ | 
Die eiferne Tür jhloh ſich, und fuhr er haftig fort, „mie mich nur | 
damit mar der aefchäftliche Teil er- | Bflichtbewußtfein ober, mern Sie] 
ledigt. 
Nun hätte das blonde Fräulein nig Ausgleichung und Gerechtigkeit 
ſich nach ein paar galeichgiltigen Erz | [eitet,“ Der R 
Zundigungen entfernen fönnen. In— Sophie Guntriem nidte Tacht, wie 
heilen fie blieb fiten und an ber Art, | jemand, der eben einen längjt erfann- 
wie fie umftändlih am den feinen len Irrtum mit Leidenſchäft verfech— 
Lederhandſchuhen herumknöpfte oder ten hört. Dann glitt ein Zug von 
loſend in das Pelzwerk ihres Muffs Beſſerwiſſen um ihre Lippen. jener 
hineinblies. daran erlannte derhaus⸗ Ausdruck, nach dem der Räucherer 
herr, ſie müſſe noch irgend eine be- die ganze Zeit über ſchon ängftlich 
fondere Abjiht verfolgen. Denn W. |gefpäht hatte, weil fich in dieſer 
Guntrums Tochter pflegte niemals | Miene des Mädchens immer bon 
ohne beftimmten ‚ihre Zeit Zu | neuen verriet, wie fehr fie ihr gan- 
Mmeriwenden. Unb wirllich kaum batte zes Leben auf Orbnung-umd Ver⸗ 
fie fich leilnehmend nach der Be'in- | nunft gegründet hätte, Teufel auh— 
Yan ihres Greundes erkundigt, da 309 | der junge Menfch-ballte verjtedt bie 
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|gerte die unendliche Verlegenheit noch, | zu begleiten, ich fenne ja Ahr Haus 


Muges und folgfames | gen Sie, ich kann e8 Ihnen nicht ver= | 


| tete fie, jich beherrfchend, ihre Stirn 


f 
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Fauſt — er ſtrebte ja eigentlich nach | Mufıkunterricht. Much gewiß ſehr 
denjelben Dingen, nur das Aben= | verdienftpoll, nur begreife ich nicht, 
teuer wollte er nicht entbehren, das | — Sie dürfen mir das wirklich nicht 
Außerordentliche, durch da3 er in die übel nehmen — warum bei den Da: 
Höhe gefommen war. Und im Iroß | men Müfebeed gerade der richtige Ort 
gegen diefe piegbürgerliche Gleich- | für Kathrin fein oil?“ 
—— griff er mitten in die Neſſei- Beinahe wäre er noch einmal in 
hecke hinein. ſein kurzes abfälliges Lachen qusge— 
„Man meint alſo,“ ſagte er bitker, brochen, indeſſen Sophie Guntrum 
„es ſei wunderlich oder unpaſſend erhob ſich rafch und entgegnete ruhig: 
„Ich tam nicht hierher, um mit Ih— 
kleine Weſen in meiner nen zu ſtreiten. Ich dachte mir nuͤr, 
Nähe erziehen zu wollen, um ſo mehr, ein Geſchäftsmann wie Sie würde 
* es das Unglück hat, ein herum- ſelbſt den Wunſch hegen, auf eine an— 


geſtoßenes Mädchen zu ſein. Finden ſtändige und vornehme Weiſe aus 


| 


| maße, dies 


‚für mich?“ zufinden. Aber Sie müſſen ſich na— 
„Oh doch.“ Sophie Guntrum legte türlich meinen Vorſchlag erſt reiflich 
ſiihren Muff beiſeite und faltete die iſberlegen. Und wenn Sie einen Ent— 
Hände Auf dem Tiſch. „Sie könnten ſchluß gefaßt haben, dann werde ich 
zum Beiſpiel die kleine Waiſe ſehr immer bereit ſein, Ihnen bei der 
lieb gewonnen haben.“ Nusführung zu helfen. E3 ijt au 

Als fie dies vorbrachte, verfingen ‚Telbftverjtändlich, daß ich mich gege— 
lich, die Blicke der. Veiden, und Niz | benenfalls öfter nach dem Kind um 
card Eell konnte e& nicht hindern, | fehen würde. Ind nun, mein lieber 
|daß eine jähe Hite über feine Stirn | Freund," — hier reichte fie dem 
ſuhr. Unabwendbar peinigte ihn das Räucherer gemeſſen und doch liebens— 
Gefühl, als ob durch den grellen würdig die Hand — „begehen Sie 
Strahl des Tages ein zarter Keim das Feſt mit den Ihren recht froh 
vernichtet werden ſollte, der bis dahin und gefund und vergeſſen Sie nichi 
unerkannt und geborgen im Dämmer ganz Ihre Freunde in der Stadt. 
geruht hatte. Sein Gaſt jedoch ſtei— Nein, bitte, Sie brauchen mich nicht 





indem er ohne Scheu und immer mit gründlich, denn ich habe es Stein für 
der gleichen Willenskraft forffuhr: Stein entſtehen ſehen. Und nun grü— 
„Ein ſolches Erziehungsverhältnis ßen Sie Kathrin herzlich und ſagen 
wäre durchaus angebracht, wenn hier Sie ihr, daß ich es gut mit ihr meine. 
bei Ihnen eine Hausfrau waltete. Auf baldiges Wiederſehen, lieber 
Sp longe dies nicht der Fall iſt, fü- Freund.“ | 
Sie fhritt mit ihrem aufrechten | 
hehlen, dem Kinde ein von Ihnen ge | Sana, gefolgt von dem fich verbeu- 
rwiß nicht beabjihtigtes Unrecht zu. | senden Wirt, hinaus, bald verbun- 
Denn ein Mädchen in diefem Alter | telte ihre enteilende Geltalt das Yen- 
fann nur von Frauenhand geleitet |fter, und geraume ‘eit fpäter faß 
werben.“ ‚Richeord Sell noch immer in Dem 
Da war e3 endlich ausgefprochen, | arinen Lehnftuhl und fehüttelte Hef- 
in nüchterne, fehiver wiberlegliche Le= |tia das Haupt: 
bensregeln oefleidet, mas fo Iange | Ih beivahre, das waren ja Klein- 
ſchon zwiſchen dieſen beiden Men— | lichkeiten. Auf fo etwas ieh fich ein 


— — — — — —— ———— nn nn nn nen 
nn 


Then al3 Reshnung, als Zahl uno | Mann, der nur feiner eigenen Mei- 
manchmal auch als Möglichkeit und | nung au folgen gewohnt war, nim— 
Erftrebenswertes® hin und ber Lief. | mermehr ein. 
Nur dab das Band fi diesmal zum | NH beivahre! 
Serreißen ftraff fpannte, und eine * 
einzige ungeſchickte Bewegung. ein zu 
harter oder feſter Griff die lang 
dauernde Verknüpfung ſprengen 
mußte. Aber, das Unzarte und der 
heimliche Zwang, die ſich in der 
Mahnung einer ſich berechtigt Glau— 
benden verbargen, ſie verletzten den 
auf ſeine Freiheit ſo erpichten Mann. ſchimmer in der kleinen Stube, flim— 
Und in dem Beftreben, die ihm anges | mernd und wehmütig wie nie zuvor 
wieſene Straße noch einmal zu mei= |in dem einfamen Haufe. | 
den, manberte er unruhig in ben | Staunend, Tprachlos hatte Richard | 
Simmer auf und ab, Eis er Tich end= | Sen vor den zudenden Wuchzferzen 
(ich halb ſeufzend zu der Frage ent⸗ geſeſſen, um ungläubig hinzuhorchen 
ſchloß, worin denn der von Sophie quf das feine ſchwanktende Stimm- 
angedeutete Vorſchlag beſtehe? chen, das da unter bunten Papierket— 

Eine kurze Weile regte ſich die ten und den duftenden Reiſern laut 
Blonde nicht, auch ſie befangen von wurde. | 
bem Dumtel, das fich zrwifchen ihnen | „Stille Rat — heilige Nacht,“ fo 
nicht lichten wollte, Danıı aber glät- | iönte es. 

Nicht anders wie überall in den 
und nun entwickelte ſie vor ihrem ſpärlich verſtreuten Katenheimen 
Zuhörer klug und verſtändig jenes rings umher und doch zitternd und 
Ziel, das ihr für ihn ſo erſtrebens- durchdrungen von einer beſonders 
wert dünkte. Schon bei den erſten hoffnungsvollen Seligkeit, denn das 
Sähen unterbrach der Räucherer ſei- kleine Mädchen, das hier unter Auf- 
nen lebhaften Gang, kreuzte die Arme gebot ſeines ganzen Mutes gewagt 
über der Bruſt und warf den Kopf hatte, ſingend unter die Tanne zu 


* * 

‘a, die Tanne hatte gebrannt. 

Unbörbar naaten die Ratten un- 
ter dem Fuhaebälf, fo dak alles um- 
ftiirzen mußte, der grüne Bauın und 
die Lichter und da3 Vertrauen und 
die beginnende Zärtlichkeit. Aber für 
dieſe kurze Abendſtunde ſtrahlte Feſt— 





kräftig in den Nacken, wie er es im- tireten, än ſeinem Gemüt webte ein 


mer übte, wenn er Widerſpruch er- Suchen, ein traumberlorenes Hände— 
heben wollte. ausſtreclken nach dem Geheimnis— 

„Wie?“ ſtutzlte er und verzog her- reichſten, was es auf der Erde gibt, 
ausfordernd den herben Mund. nach Pugehörigfeit und nah tem | 
„Kathrin ſoll zu den zwei alten Segen eines ſicheren Schuhes für 
ſchrulligen Jungfern?“ Und er lä- Wachstum undBlüte. All das wohnte 
chelte ein wenig geringſchätzig. | unerfannt in ber binnen, leile ges | 

U. Guntrumd Tochter jedoch 309 | dämpften Stimme. Auch gaufelten 
fich ihr prall fihendes Saminetjadett | aleichzeitia verwirrende Erjcheinun- 
zureht amd ergriff wie zum Auf- |gen von filbernen Herzen und roten 
bruch ihren Muff. | Saarfchleifen durd) die erregte Seele, 

„Sie vergeffen,” veriehte fie Fehr | allein diefe fonderbare Hochjpaunung 
beftimmt, „daß die beiden Fräulein | vermehrte nur no& den tiefen Ein- 
Müfebet VBerivundte unferes Haufes | drud, den fie auf ihre Zuhörer aus- 
find, ja, daß ich vorläufig mur hoffe, lübte. Denn auch Ott Knuth hockte 
die Damen könnten ſich aus biefem | wächfern und, unbewealich in feiner 
Grunde zu einer Aufnahme der Klei- | Sophaede, und die Flammen der 
nen entjchliehen.“ Lichter überhauchten fein eritorbened 

Der Räucherer fonnie noch immer | Runzelgeficht mit einem unnatürli- 
nicht feine mißgeftimnte Heiterkeit | chen Echein von Röte und Sejund- 








‚wollen, aud) der Wunfc) nach ein twe= | bezwingen, Er trat etwas näher an | heit. 


Unhörbar und Gejcheiden cerftarb | 
endlich das Lied. Da raffte fih Ri- 
hard Sell au3 feiner VBerfonnenheit | 
empor. | 

Mit einem rafchen Griff fur er 
nah feiner Brieftafhe und danıı 
holte er ohne Befinnung einen Huns 
dertmerkfchein hervor, entfaltete ihn 
und ftredie da3 Bapier den hinftar= 
renden Mädchen wortlo und trin- 
gend entgegen. Für feine Auffallung 
bildete Geld noch immer das Hödhjite, 
wa3.ein Sterblicher erreichen konnte, 


den Zifh und ftredte beide Hünbe 
feitwärt3 von jich, zum Zeichen, daß 
ihn jene® Zufunft3bilb Halb unver- 
ftändfih und halb humorvoll an- 
mute, 

„Wie find Sie nur,” wiederholte 
er kopffhüttelnd, „auf diefe beiden 
ſchnurrigen Weiberchen verfallen“ 
Die eine ſchreibt, ſo weit ich mich er— 
innere, Gedichte für die hieſigen klei— 
nen Blätter. Sie mögen ja ſehr ſchön 
jein,“ fehte er hinzu, „ih beritehe 
nicht3 davon, und Die enbere erleilt, 


mie ich von Ihnen. öfter höre, in den | und die Größe der Summe-jollte bem 
ianıten wor =hänjere } RAin: araelgen, wol. TOUe TER ep 
— —— — — ER * 


















—— 














— — —— — 


erheüert und ergriffen war von den 


ungewohnten Eindrücken dieſes licht— 
erfüllten Abends. Durch die duften— 
den Zweige, durch die bunten Ringel— 
ketten, durch die mächtigen Strümpfe, 
die ſich als Geſchenk auf ſeinen 
Knien breiteten und nicht zuletzt 
durch das erinnerungsreiche Lied und 
vor allen Dingen durch ihre Anwe— 
ſenheit, die er plötzlich mit einem 
munteren Bach verglich," der Hüpfend 
und junmend Durch einen dumilen 
Bald brad. Auch Ott Knuth ſchien 
mit der Geldfpende einverjtanden, 
Senn es kam Leben in ihn, er ſchlot— 
terte ein wenig mit dem Kopf und 
keuchte, erſtaunt über die unerwartete 
Großmut ſeines Nachfolgers, nichts 
als das eine Wort: 

„Kuck.“ 

Was bedeulete aber dieſe Zuſtim— 
mung gegen den entgeiſterten Un— 
glauben von Kathrin, die ſich von der 
Wirklichkeit deſſen nicht überzeugen 
lonnte, was ſie im den Händen hielt. 
Xn ihren findlichen Veritanve war 
e3 ein Freibrief, ein Dolument, das 
fie von der Not und dem Zwang be3 
Dafeins unabhängig machte. Unzähe 
lige lachende Kobolde kniſterten für 
ſie in dem blauen Blatt, und über— 
wältigender noch als jener uner— 
ſchöpfliche Schatz dünkte der Hinge— 
riſſenen die unumſtößliche Gewißheit, 
daß ſolch eine fürſtliche Gabe nur von 
einem ganz Nahen, einem Nächſten 
ausgehen könne. 

Und da ſtürzte es wieder über ſie 
herein, hemmungslos, das wilde Hin— 
geben an den Augenblick. Mit einem 
irunkenen Schrei, erfüllt von Dank— 
barkeit und überſtrömender Sehn— 
ſucht, warf ſie ſich dem ſihenden 
Mann entgegen, und ehe er noch un— 
terſcheiden konnke, wos ſie plante, da 
hatte ſie ſich ſchon herabgebeugt, um 
ſeine Hand mit ſtürmiſchen Küſſen zu 
bedecken. 

Men tonnte e&8 da wundern, veB 
beim einfamen Meniıhen, der bis jebt 


gefharrten Gelde allein geblieben 
mar, die feltfamjte Empfindung bi3 
in3 Hirn jtrömte, al3 er die heiken- 
zärtlihen Kinderlinpen fo brennend 
und hingebungsvoll auf feiner Haut 
ſpürte? Oh, es war doch ein köſtliches 
Gefühl, piötzlich den Mittelpunkt 
einer Familie zu bilden und verehrt 
wie ein Gott auf dieſem grünen Pol— 
ſter thronen zu dürfen, um von dort, 
ſelbſt zweifelnd und ratlos, auf das 
hingeriſſene, kniende und ſtammelnde 
Geſchöpf hinabblicken zu können. Be— 
zwungen von Freude, Wohlgefühl 
und Verwirrung warf Richard Sell, 
der jugendliche Hausvater, noch einen 
haſtigen Blick nach Ott Knuth, aber 
der hockte leiſe zitternd in ſeiner Ecke 
und hielt im Halbſchlaf die Augen 
geſchloſſen. Da benebelte der Duft 
all des Feſtlichen, das um ihn herum— 
gaukelte, die ſchon halb erſchütterten 
Sinne des kühlen Rechners. Und in 
dem Bewußtſein, etwas zugleich Un— 
geheuerliches und ſehr Liebliches zu 
unternehmen, beugte er ſich herab und 
tüßte die Kleine ſacht auf den Schei— 
tel. 

Kathrin” regte Fich nicht. Sie laa 
bingegofien in einem Iraum voll 
tanzender Herzen und jchwirrender 
Schmetterlingeflügel, und nur 
manchmal zuefte ie, al3 wäre fie eine 
Kerze, und die Flamme fuche fich von 
dem mweihen Leib zu trennen — — 

Sternenerfüllte Naht, jebt blickt 
du in den verbunfelten Raum und 
faufhft un» hältjt den len gan. 
Drinnen in dem eifernen Seldihrant 
fniftern die blauen Scheitie und Frau 
feln fich zufamnten wie in Furcht und 
Unficherheit, und auf einer Stuhl- 
lehne fauert der alte zerzauite Rabe 
des Hausherren und feufzt in Tchmes- 
rem Traum: „Dieb — Dieb!” 

Da nidt die Nu! arimmig, denn 
fie läßt fich in ihrem Entfchlup nicht 
irren und haucht die SFenlterfcheiben 
an, fo daß mwiide Eiöblumen auf ih: 
nen wachſen. Dadurch wird es nech 
finſterer in der geſchloſſenen Siube. 

Fröſtelnd verbiret der müde Vogel 
feinen Kopf umser daS Gefieder, 


Ja, das war ein vielbedeutender 


und entſcheidender Abend. Das merk⸗ 


ten auch Kapitän Julius Kohlrauſch 
und ſein Zögling, denr ſie ſaßen bei— 
de in der Dachkammer, die der Gicht⸗ 
brüchige ſeit Jahren von der Witwe 
Plonnies gemietet hatte, und waren 
mit dem Schwierigſten keſchäftigt, 
was es im Männerdaſein gibt — mit 
der Brautwahl. Vor ihnen dampfte 
ein mächtiger er 
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Hottesferne. : | Flammen abhoben. 
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(19, Fortjegung.) 

Und Ichon hatte Herr MWenzeslaus 
fih Hoch aufgerichtet. Feit umfchloß 
feine Rechte die Hand des Mäbchens | 
— die Linfe aber redte er fteil in bie 
Höhe und rief mit fehmetternber | 
Stimme: | 

„EslebedieFreie Reichs— 
ſtadt Würzburg!“ | 

Das war fein Jubel mehr — es 
mar ein Donner — em Orkan — ein 
Beraftrom, der ich aus engem Fels: | 
tefiel in tannenumftarrte Tiefen 
ftürzt. Die Stabtpfeifer hatten ihre 
Trlöten und Lauten beifeite gelegt, fie 
ftürzten mit ihren PBolaunen aus dem 
Pförthen und fchleuderten gellenbe 
Atkorbe in den Saal. Unb ringsum 
Tiefen die Menjchen einanber in bie 
"Arne — gar mander der aufgeftell- 
ten Tänzer wagte im WHeberfchtvang 
des Süd: mit Blid und Wort bei 
der Geſellin dieſer höchſten Glücks— 
ſtunde um einen Kuß zu werben, und 
leinem Kechken ward eine Weigerung. 

Herr Jakob vom Löwen aber eilte 
mit raſchen Schritten quer durch den 
Saal auf den Spender dieſes hohen 
Rauſches zu und bog zum zweiten 
Male vor ihm das Knie — diesmal 
aber fiel's ihm leicht. Und Dutende 
taten's ihm nach, im Nu waren der 
König und ſeine Tänzerin von un— 
zähligen Knienden umringt, und ein 
Meer zum Schwur gereckter, winken— 
der, grüßender Hände umſchäumte 
ſie. Aufs neue kniete die ganze Ver— 
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feiner mächtigen, aufrechten Geitalt, 
dem tiefen Rotbraun feiner Hautfar- 
be, auf der fich die bufchigen, fchräg- 
aeftellten Brauen wie 3wei weiße 





Alles, was nicht zum Tanz ange— 
Jtreten, war zu den Stühlen zurück— 
U | aeftrömt, die ringsum Die weißge⸗ 
tünchten Wände ſäumten. Art hockte 
Ü wieder bei Art, Cippe bei Sippe. 
SS! lind bes berüdenden Schaufpiels, 
ZIEL das mun jich entfaltete, genof”man 
nicht mehr im hoben Glüd des uner- 
| hörten Mugenblids — man zerfaferte 
es mit eifrigem GSchnüffelfinn in 
feine hundert armfeligen Alltag? 
menfchlichkeiten. 
„J. wenn db’ Herr vom Löwen 
var’ —- i tät nit leise, Dak mei 
Mädle fou 'n ganze Abe’d mit ’m 


heute hatten ihnen nur iwiderivillia 
ihre alten Rechte für furze Stunden | 
eingeräumt. Um fo enger flebten fie 
zufammen, hielten fich abaefonbert, | 
und ihre jungen Leute hatten bes | 
ichloffen, fih vom Tanze gänzlich | 
ernzuhalten. Inmitten diefer Grup: | au... > gr 
he — a don ee der j Fonig rumfchinierel Be flüſterte 
ehrung und Fürforge umgeben her | die runbliche Frau Traudala Lindel- 
alte " Someringen u tiefften bach der ſpitznaſigen, vertrockneten 
Schnerz der Trauer... fhumm, ftei- | Ohr 
nern, ioie, erlofchen.. und dennoh |” n:;, Wiĩ — 
— De | Die Büttnersfrau fah die Häder?- 
en .. ein fhred= | frau von der Geite init einem bo3- 
1 Bi » * Gd be haften DBlid an, alö wolle fie Tagen: 
fhiffe Hatten fd) bie Zu Zr ee ng 
x | en ec n eute 
mengefunden. AM Die vierfchrötigen | =. —— —* J * = 
Meifter im immer noch ungewohnten | „Hol’ mi d’r Teuf’l, warn 'r nil 
Ratsherrentalar, ihre übermäßig ge- | fcho een’ in d’r Krone hot...” fnurite 





der Hana zum zügellofen Geniepen 
bes Augenblids immer rücdtichtslofer 
das edle Maß entſchwundener Tage 
berbränate... .. 


Bernußtfein, daß die Augen der Hun- | 


pußten und gerade darum fo unge 
fhladten und auffallenden Frauen, 
ihre Söhne, die burch lautes und 
auftrumpfendes Wefen ihre lnficher- 





heit zu verbergen trachteten und Doch | ‚nit 


immerfort ängftlih nach den YJun- | 
fern ber Gefchlehter fhielten, um id: | 
nen jede Bervegung nachzuahmen... 
Den beften Einbrud unter der Grup- 
pe ber Zünftleer machten noch bie 
jungen Mädchen. Sie ivaren alle au3- 
gefucht hübfch, und ihre frifche, glüd- 
a Jugend triumpbierte über bie | 
D 
ihrer Kleidung, 
Stoffe und mafligen Schmud bie 
felbfteriworbene Wohlhabenheit ihrer 


ſammlung, und ihr Heilruf erfüt- | Väter zur Schau ftellen Jollte. Aber 
texte das jahrhunderte alte Geivötbe. |tbre runden Schultern und ftrahlen- 


Da fant auch Afeit in die nie. |den Augen machten gut, 


Und in dem Blid, den fie zu Herrn 


! was eitle 
Väter und’ ahnungslofe Mütter an 


Menzeslaus Hob, Tag eine Welt von | ihrer Erfheinung gefünbigt. 
Q 2 Die töniglihen Räte, meltläufig | den Halt verloren zu haben...” 
darüber hiiaus ein Unmnennbares — |und vielerfahren, hatten jich gleich 


Hingabe, Verehrung, Dant... und 


eine opferjeliae Selbftentäußerung, | mäßig 
ein Gewähren und Verheiken — un= | Bürgerfchaft verteilt und Tießen ſich's 


bewußt — und grenzenlos. 

Der König ließ den Blid im Rund 
umberjchiveifen. Herrlich war er an 
zufhauen in feinem Geberalüd, fei- 
ner verichwendungsfroben Gnabden- 
Taune, Ihm felber jchtwindelte vor der 
MWonne des Auaenblids. 


eff hoffnungsvolle 





her und wußlen nirgends recht Fuß 


auf die zwei Parteien der 
eifrig angelegen ſein, bei den einfluß— 
reichſten Männern beider Kreiſe die 
Stimmung 
des Augenblicks wachzuhalten. 

Ein wenig hilflos pendelten die 
Vertreter der elf Bundesſtädte um— 


erſchredliche a ee | nicht viel beſſer: 


| 


| 


I 
| 
I 
I 


i 
! 
| 
I 
! 


Ind dann Jah er das Mädchen zu | zu falfen. Die Herren aus dem Kreife : 


feinenfühben. Ganz erfchroden beuate 
er jich zu ihr nieder: 


der Geichlechter fühlten fich für den 
| Verlauf des Abends 


„Mein Fräulein —” ftanımelte er, | wortlich und befümmerten fich ‚nicht 


or 


„mas tut br, mein Fräulein — 

Und fchon hatte er Jie aufaehnhen, 
bielt fie einen Nugenblic feit in den 
Xrmen. Sie lächelte matt, veraehend, 


aufgelöſt .... 
„Tanzen wollen wir!“ rief da der 
König. „Tanzen! Spielleute — an 


euten Tolten!” 


XLII. 
Plötlich, kaum mehr erwartet war 


die Erfüllung über die Feſtverſamm- 


lung gekommen — die Erfüllung des 
Traumes zweier Jahrhunderte. Eine 
Raſerei von Begeiſterung undSelbſt— 
entäußerung hatte für wenige Minu— 
ten die Würzburger in einem Tau— 
mel der Verbrüderung durcheinan— 
dergewirbelt. Aber ſchon der Befehl 


des Königs: der Tanz ſolle ſeinen 





Fortgaͤng nehmen zwang jeden 
wieder in ſeinen Kreis zurück. 
Tafel waren alle die widerſtrebenden 


Gruppen ſoergſam durcheinander ge— 


miſcht worden — nun, da jeder fei- | Biichof Gerhard famt feinem Bruder ſchnitte. Der erſte ſchrieb ein feier— 
nen Platz wählen konnte, hockten Günther nach dem Scheitern bes liches Schreiten vor, 
Grüpychen und Sippſchaft wieder Frauenbergſturmes der Würzburger Tänzer Die Tänzerin an der Hand 


fein ſäuberlich beieinander. 

In der Fenſterecke hatten die Gold— 
geſpornten ſich angeſiedelt. Die 
Stöffels, verärgert, weil der König 
ihren Stolz, die ſchöne Mene, kaum 
über die Achſel angeſchaut, und weil 
ihr eigener Junler den Meiſter Konz 
Melber in ſeiner Jüngſten gekräntt. 


Und der alte Melber vergaß nicht 


leicht — er würde ſich rächen. Rings— 


um die von der Tanns, die Frowins, 
die Schaffhauſens — alles ritterbür⸗ 
tige Haufer und ehemalige Mitglie-- 
der peB Oberen Rates — bie man 
zum SFefte nur zugegogen, tveil ohne 
ihre muntvollen Gelvänder, bie alte 
ehmbeit. ihret “Erfcheinungen, 


ie jelbfinewuhte Anmut 
Bene dos Be 


ni 


> vw u x 


TEEN EN 


De en 
ee ze 


im mindeiten um die bürgerlichen 
ı Gälte der Stadt. Die Machthaber der 


| günfte, waren zu ungelvandt, zu uns 
tgefhult und zu befangen in ihren 
engen Beziehungen. Und die biederen 


nicht verant: | 


Grund, dankbar zu fein,“ 


| ber finftere Schmelz. 


„8 wär’ fe Wunn’c!” mederie bie 
Melberin, „ber fan ja ten volle 
Humpe nebe fi derleiv’, glei hot er ’n 
een Wupptich 'neig’schütt’!” 

„Halt dei Gofche, Alte!“ wies ber 
Ehemann zuredht. „Seh fen m’r a 
Reichsſtadt — jetz ſoll ke Menſch 
mehr was gege 'n König ſag'! Heind 
abd kann 'r ſi ſou voll trink' ala 'r 
will . . . un Mädele küſſ', ſou viel als 
'r kani krieg' — i vardenk's 'm nit!“ 

Bei den Goldgeſpornien klang's 


„Schande, wie dieſe Löwen ſich 


ihm an den Hals wirft...” faate ber 


von Stöffel zu dem von der Tann. 
„Seht do, mie fie an ihn Hin 
Ihmadtet... Früher war’3 ein fo 
wadres Mädel — Menerhat gelegent- 
mit ihr verfehrt — aber feit fie den 
Bräutigam verloren hat, feheint sie 


allerlei 
flüfterte | 
Herr von der Tann zurüd. „Nun | 
hat's ber Alte erreicht: Reichaftadt | 
wären wir... Wär’ das borbeige- 
glückt -— ich wette, der Pübel hätte | 
den Löwen gefteiniat....” 
„Reichsſtadt wären wir, ſagt 
Ihr?“ erwiderte der adlige Tuch: | 
händler. „Das ſeh' ich noch nit. Ihr 


„Nun, ſie hat ja auch 


er morgen lahmt er...“ 
„Immerhin, 's iſt ein großer Er-⸗— 


ſolg für den Schultheiß ...“ meinte 
Rebſtock. „Und wenn die ſüße Aleit 
den Herrn Wenzel belohnen muß — 
Stunde aber, die Obermeiſter der 


bat... 


ı Bürgermeifter und Gchöffen von 
Melrichſtadt, Fladungen, Gesladı | 


|iwaren jelber fait ausnahmelos un= | 


ı behilfliche Kleinjtädter, denen 


der | 


;Olanz der Metropole Augen und | 
ı Schultheig von Ebern dem Stabt- 


Sinne fchier verblendete. So tappten 
| die Ehrengäfte recht hilffog und füm- 


| Ichreiber 


ı merlihin dem fremden Kreife herum | 


und fanden fich fchliehlich in ihrer 


In u » : : : 
| Verlaffenheit zueinander, bildeten in ‚uns auch Tana’ fuchen, eb’ m’r ein | Beute. 


aönnen wir’3 dem armen Kinde, daß | 
lie auch) ein biflel von ihrer Jugend | 


ift, dann ift’3 immerkin ein Auf: ! 
Pa... 

„Die Mürzburgerinnen fcheinen a 
mohlfeile War’ zu fin,“ raunte der 


von Fladungen zu. „Zu 
uns wird Seine Gnaben ja fchwer- 


u 





Der König mar no ganz im 


| 


der Dämon feines Lebens langſam 
Gewalt über ihn gewann. Aber das 


derte auf ihm rubten, ließ ihn Hals | 
tung und Mäßiqung wahren. Er 
tanzte wundervoll: fern mitielaroßer | 


fchmädhtiger Körper, erzogen durch | 


jede Corafalt Höfifcher Vildung, | 
durd; Gefelligfeit und Kaad, dur) 
Waffenübung geihult, gehorchte fei- | 


ven Willen, wie ein bis in feine leb- | 
ten ‚reinheiten beherrſchtes Inſteu— 
| 
. Pe em) Mob jenfte fich fein graues Auge | 
| Ehehälfte des Meifters Melber in® | mit Heiker Werbung in das bumtle) Tanzes verfolgt und immer nur -bie 
des Mädchens, wenn er fie in zier= | 


ment feinem Meifter. 








Mannes irrer Blid umfaßte ein Pas 


radies. 
Er fühlte, wie er taumelke. Nun 
die gewaltſame Anſtrengung des 


Tanzes ſeine Glieder nicht mehr im 
Banne des großen Augenblicks, den Zwange hielt, wirbelte es in ſeinem 
er der Verſammlung geſchenkt, und Hirn, und eine zuckende Erſchlaffung 
den er, im Geben ſelber beſeligt, wie ſröſtelte ihm jählings durch * Glie⸗ 
fein anderer genoffen. Er fühlte, wie | ber. 


Mein! Techzte feine dorrende Kehle, 
Wein! zappelten feine überfpahnten 
Mervenfträange. Einen NRatsbiener, 
der eben mit einer Platte voll filber=- 
ner Vecher durch den Saal &ufdte, 
winkte er heran: 

„Huf Euer Wohl, allerfchönftes 
Fräulein!” fagte er heifer und’ goB 
den hitigen Saft der Maintraube wie 
einen Irunt Waffers binunter, 

„Kommt — in unfere Qaube!” 


— — — — — — — — — — — 


Herr Jakob hatte mit tauſend Va—⸗ 
terqualen die Verſchlingungen des 


eine weiße Geſtalt geſucht — und den 


lichem Gleiten an der Hand über den ſchlanken blonden Mann im engen, 


ſpiegelnden Marmor 


führte. 


Und wenn er dann den Arm umt | 


des Eſtrichs hellblauen Gewande, dem ihre Blicke 


immer ſelbſtvergeſſener ſich angelob⸗ 
ten. Er atmete tief auf, als es zu 


ihre Geſtalt legen durfie, dann lehrte Ende war. Seine Augen glühten, er 
ein leiſes, erſchauerndes Beben den fühlte: von allen Gliedern rann ihm 


Kenner, daß dieſes jungen Weibes 
Sinne heute zum erſten Male das 
ſüße Fieber des Erwachens ſpürten. 
Aber er zwang ſein Entzücken und 
Berlangen, und nur kühl und leicht 
lag ſeine Hand auf der weißen Seide, 
anmutig und federnd hüpften die 
ſchlanken Beine vorwärts, und er zog 
die Tänzerin nicht um einen Hauch 
feſter an ſich als notwendig war, um 
das Paar zur Einheit der Bewegung 
zuſammenzuſchließen. 

Aleit aber gab ſich völlig hin. 
Wohl fühlte ſie in halb unbewußter 
Dankbarkeit, daß ihr hoher Tänzer 
ſich achtungsvolle Zurückhaltung auf— 
erlegte. Und ſie ſelber war viel zu 


der Schweiß. 


Da trat der Ratsdiener auf ihn 
zu, der alte Zeiſe, mit einem diden 
Bündel zuſammengerollter Perga— 


zufammen, und zahlloſe Holzkapfeln 
baumelten aus dem Packet. 

„Herr Schultheiß, a königlicher 
Reiter hot dees da alleweil drunte 
ogaliefert — m’r foll es Eid; glei” 
aushänbig’. ’3 iS eener bon bene ge: 
iwäfe, die wu ’n Herr Bifchof Ham ’3 
Saleit g’gebe’ ’nauf’n Berg. E3 Fam’ 
pom Herr Bilchof, hot ’r g’fagt.“ 

Der Schultheiß ſchritt zur Saal— 
pforte und winkte dem Diener, ihm 
zu folgen. Die Eiſeskälte der Dezem— 


ſtreng gewöhnt, als daß ſie den Au- hernacht ſchlug ihm enigegen und ein 


gen der gaffenden Welt das Schau— 
ſpiel der Selbſtvergeſſenheit hätte ge— 
ben Tonnen. 

Aber ihr jonft jo klarer Blie ivar 
ganz fehivimmerde, aufgelöfte Weich- 
heit aeivorben. hre Finger eriwiber- 
ten leife den Drud der Königshand, 
und wenn de3 Manne3 Urın fich um 
ihre Glieder fügte, fie bie FFinger- 
fpigen auf feine fchmale Schulter 
legte, dann rann ihr durch alle Glie— 
der eine erfchlaffende Wonne. 

Sie tanzte, o fie tanzte... hatte 
fie denn jemal3 vorher — aetanzt?! 

Nicht ihre lieder allein reigten 
im NYaft — ihre Seele tanzte. Sie 


var aanz Mufif geworben, ganz | 
wißt doch, wie er ift: heut’ quloppiert | Schweben und Schwellen, Biegen, | 


Miegen, Fliegen .... 

Und wenn nach dem fröhlichen, ge- 
währenden Springen und Sprubdeln 
immer wieder dad jachte Wandeln, 
das fanfte Werben fam — dann Tag 
in ihren Auaen eine tiefe Darnkbar- 
feit: der Dant der Abgeſtorbenen, die 


‚ Exit eines Kebers Braut, aus dem Lebendigbegrabenfein ein 
dann eines Königs Lieben — wenn | Gott zur Nuferftehung geweckt, 
man als Holzhändlerstochter geboren | sinem neuen, ſchöneren, goldeneren 


zu 


Tage — 

Und der König ſah und verſtand. 
nzählige Frauen hatte er gewonnen. 
Ein raſcher Werber, ein Prinz und 
dann ein König, hatte er niemals 
ernftlihen Widerftand zu brechen 
ı brauchen. Und auch) diefe da, auch 





| fi) fomme — aber m'r fünnt’ bei diefe, er mußte e8, war Ieichte, Jichere 


| der Ede, ı00 der Ichronfeffel ftand, | Fräulein fänd’, ivo ihm fo g’fällig 


| feierlicher Verlegenpeit. 


desgenoſſen 
—* greiſe Recke Jakob Braun, 


Schultheiß von Gerolzhofen. Als 


die an der Volkach auf den Vorhöhen 
des Steigerwaldes belegene kleine, 
doch blühende Stadt belagert hatte— 
da hatten ihre Bürger unter perſön— 
licher Führung des Bürgermeiſters 
jenen tapferen Ausfall gewagt, bei 
dem zwei trotzige Landesritter, die 
in des Biſchofs Sold geſtanden hat— 
ten, als Gefangene in die Hand der 
Gerolzhofener geraten waren. Die 
Angreifer hatten unberrichteler Sache 
abz iehen müſſen. Der Ruf dieſer 
lecken Tat war durch ganz Franken— 
land gedrungen. So war denn der 
alte Braun eine Berühmtheit. Das 
haite ihm von vornherein einen Hin⸗ 
tergrund gegeben und eine Sicherheit, 
die feinen nainenlofen Amtsgenoffen 





















RER Sen it 


| 


Nur einer aus der Schar der Bun- | treibt 

| hatte ben rechten Air | Yeut... 
Dur | Tchluß an die Hauptitabt gefunben: | 
ber 


1 


mut - ‚ihrer 
ilb.ant zu fpießbürger- | fehlte. Bude fvar er eine auiffalfende. 


Nen.ipäre..Sie_ mußten’? 








ljeine etwas verfshüchterte Gruppe | jei’ möcht’ ....” 


„Ja, grad ſchamlos is 's, wie ſie's 
mit 'm — und ſo vor alle 
“erwiderte der Fladunger. 
— Aleit ſchwebte. 
Der „Studententanz” zerfiel in 
zwei immerfort wiederkehrende Ab— 


bei dem der 


führie: beide mußten einander dabei 
unverwandt in die Augen ſchauen. 
Jetzt wechſelten plötzlich Weiſe und 
Rhythymus: der Tänzer umfaßte die 
Tänzerin, ſie legte den Arm um ſei— 
nen Naden, und alfo nahe verbunden 
hüpfte da® Paar in hohen Scritt- 
fprüngen vorwärt®. Dann Idfte fich 
die Umfchlingung, da3 Spiel begann 
bon neuem — aus Feierlichkeit und 
Ausgelaffenheit, aus Tchmachtendem 
Werben und beftigem Umjchlingen 
finnvoll und finnbetörend gemifht— 
ba3 Ganze ein Gebilde biefer finfen- 
ben Zeit, welche die höfiſchen Ueber— 
lieferungen einer. fittfamen Vergan- 
genheit. menigftens ' in. ben oberen 
Schichten der Gefellichaft nd fit 
leben Tieß, bieivejl bach, atıö ben Fie- 
fen des Vollslebens emporſteigend, 


ut. 


* 





* 
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Und dbennodh: ein Neues 
| meinte er heute zu erleben, ein nie 
Gefoftetes: und er begriff den Wert 
| ber Gabe, die fi) ihm erfchloß. Auch 
jer war einmal rein geiwejen, unbe= 
rührt und unverborben mie biefe da 
— und alle Frauen, die fein Fürſten— 
dafein ihm entgegengeführt, hatten 
—E eine nicht beſeſſen, das aus die— 
ſer Roſe duftete: den Reichtum der 
Stele 

Dieſe, er fühlte es, konnte noch 
—* und glauben, opfern und blu— 
en. 

Und er, der Laſterhafte, der Abge— 
ſtumpfte, der Ausgelaugte, der Ueber— 
fättiate — er badete ſich in dem rei— 
nen Hauche der Wahrheit, der dies 
junge Weib umſchwebte wie eine 
Gloriole, wie ein Zauberkreis. 

Und ſo wurde dieſer Tanz den 
zwei Entzückten zu einem Weihefeſt, 
zu einem Opferdienſt. 

— Und dann war's doch zu Ende. 

Die Wechſelweiſe des „Siudenten— 
tanzes“, zwieſpältig wie Welt und 
Leben, aus Maß und Uebermut, aus 
Andacht und Rauſch ſo wunderlich 
gemiſcht — fie verfiunimte..... 

te fi der Stönig vor 
bem ind — umd aud) -Aleit 
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E Eine feidene Schnur bielt e3 














| Schauer feinförnigen Echneed, Yhu 
| fröjtelte bi3 ing Marf. 
| Der Hof war dicht von Neugieri- 
ı aen befett, die der Nacht und. dem 
Geltöber zum Iiro® bier brunten 
| ausharrten, um einen noch fo fargen 
Abglanz des Feſtes zu erhaſchen. Als 
der Schultheiß im Scheine der Pech— 
fackeln, die an den Säulen des Trep- 
penhauſes qualmten, die Stiege zum 
Hof hinabtappte, wurde er erfannt, 
| und hundert und aber hundert Stim- 


| inen jubelten ihm entgegen: 

| „Dr Schultheik fol Ich! Die 
| freie Reichsftadt Würzburg JO leb'! 
I Heil! Hoch! Heil!“ 

Herr Kafob minkte danfend und 
| abiwehrend zualeich — aber die Men: 
| chen winften und bGrülften meiter, 


| Jakob betrat das Erdaefhoß. Wie 
Itroßken im Saale fihlug auch bier 
das Feſt hohe Wogen. Durch ein Ge- 

wimmel von Aufwärtern, Köchen. 
Gäſten, die ein wenig Luft ſchnappen 
wollten, drang er bis zu einem Käm— 
merchen durch, das ſonſt als Gefäng— 

nis diente, heut aber dem Ratsfchreis 
| ber als le&te Zufluchtzftätte für jeirte 


| Arbeit eingeräumt ivar. E83 mar leer; 


|über Stößen von Büchern und Atten, . 


die man Hierher geflüchtet, quafmte 
auf einfamem Leuchter eine einfame 
| Kerze. Bei ihrem Scheine löjte Herr 
| Safob die Seidenfchnur und entrollie 
| das erite Bergament. . 

| „Ritter Brand von Seinzheim 


auf Burg Broifelsbeim dem Rat 
und ber Bürgerfhaft von Würze 
burg Gruß zubor! Nachdem ihr 
von unferem hohmürdigiten Heren 
Bifchof und Herzoa in Franken— 
land böswillig und freventlich ab- 
gefallen feid, auch euch zu Mufrubr 
und Empörung wider ihn gewandf 
mit Waffenhand und jeglicher Art 
bon Raub und Gemwalttat —“ 


Berdammt — ein Fehdebrief! J 


„—Tege ich eu, daß ich hinfort 
nicht euern Leib und Leben, nodf 
Hab und Eiaen ander? achten .mers 
de denn al3 folches von Räubern, 
Eidbrühigen, Kebern und Pen 
dammten —” 


Aha... dachte Jakob wie nerblüd 
bet — e8 geht Io3... 

Ein zmeite3 Pergament öffnete &4 
mit zitternder Hanb: f 


‚Wir Wilfelm zu Schaumburg 
auf Arnſtein, Ritter des heiligen 
römiſchen Reiches deutſcher NRa— 


tion — 


Segeben hann 
J 


















Sehbebrief Nummer, zwei... 1° 
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Alfo Thon fajt einen Monat alt... |fechs friich gefüllten Becher Weines, 
Und der erfte? welche die Ratsdiener mährend des 
„Am BE eh Mein: | Tanzes in der Laube ee 
— —— —* — —* | leerte 8 nach —* Gewohn⸗ 
err Gerhard hat geſammelt . . . und heit in einem langen Zug. 
poirft uns nun den ganzen Bapen auf] „Was geht mid Men von Stoff 
einmal an den Kopf... — GStöffel an?“ achte er iibermütig. 
_ Wahrhaftig: Nummer drei vom | „ch tanze, mit wen mir’3 Spaß 
Herrn Hans don Lämplin — natür: ‚ macht, ich! Wozu bin ich der König, 
lich aleichfall3 ein Fehdebrief.... ;he? Und mer Euch meinetivegen 
En ne — —2 — „der friegt’3 mit 
nd bier der Grumbad... bier | mir zu tun, haaha! 
ber Truchjeß... ber Zoller... det) „Guer Gnaden haben gut reden!” 
Lenzler... der Wolfskeel ... ſchier ſagte das Mädchen. „Ihr reiſt mor— 
der ganze burgenſäſſige Adel Fran- gen oder übermorgen weiter... nad) 
kenlandes .. Frankfurt . .. und habt Würzburg 
Hahaha! Hahaha!!“ und die Würzburgerinnen vergeſſen. 
Und hier: Graf Günther von Ich aber .. ich hab' die Würzburge— 
Schwarzburg na, das war ja rinnen alleſamt auf 'm Hals .. Das 
ſelbſtverſtändlich — der hätte ſich ſei geht nit, Herr König .. das dürft 
— — a ‘hr mir nit antun... Ihr müßt nun 
. ne ( 9 
und Friedrich, Buragrafen * Nürn 





oder Frauen, wenn die Euch lieber 


berg... find.“ 
8 { — ur 
Mein, Gott, wein Gott... „rauen — mir lieber?“ f 


i . TE Ronig. „Mir ift nur eine lieb — 
3 ir Qubdivia, von Gottes Gna= | der König. — —— 
Wi RR Inur eine... und melche das ilt — 


» den Heraoa von... Banern...“ | — * 
n Herzog er Ihr wißt's, Allerſchönſte, 


* 


Shriain... 


„Kommt, 


4‘ 





Yıäulen Margareta — 


wir biirfen!“ 


Und ſelig 


in ſelbſtiſchen 


ihrem 


Glückstaumel hüpften die zwei Kin— 
der von hinnen. 


Aleit war 
wie betäubt. 


ſaß 


Stößen ging 
Augen brannten, 
hämmerte es 


allein geblieben. Sie 
In ungeſtümen 
ihr Herzſchlag, ihre 
in ihrem Kopfe 
wie das Glockenſpiel 


auf dem Domturm. Wohin trieb ſie, 
wohin?! Was wollte er von ihr? die— 


ſer fremde 
Mann?! 


... zerriſſene ... herrliche 


Sie war zu reif, hatte zu viel ge— 


müllen... 


Und alles in ihr bäumte fich auf! gewwejen... 


gegen diefe Erlenntnis, 


Ein 


Königin 


m fernen PBroa, da fah die Köni- | unerhört, 
Sophie, eine der fchöniten | hatten... | 


Abenteuer ... wie 
hunderte erlebt... 
auch mit andern Fräulein tanzen... | ihm mehr fein?! 
Sie, die ftolge Aleit vom Löwen— | einmal follten feine Augen aufleud- 
| die Jich vor einer halben Stunde noch | ten, die müden, gequälten, erlofchenen 
Tüfterte | diefes Tzeites Königin gewähnt....! Augen de3 Purpurbelabenen... 


er ihrer 
was Fonnte fie 


— hahaha! 


Um Himmelsmillen... alfo mwirk- | wißt’s!“ md er ergriff des Mäb- | Frauen der Ehriftenheit — fo ging 


Yıch, der Bayer auf... 
Und Hier — ein großmächtiges | ftreifte 
Siegel, Statt des Gefrigels der Burg- | zurüc, ber die Hand bis zur Mitte 


pfaffen eine funftoolle Ranzleihand- | der Tinger bebvedte, und prekte feine | inm? 


Ichrift, feierliches Latein... 


brennenden Lippen auf den zarten 
ı Anfab des Armes, 


3 J ines Mo ige a 5 a 38 re 
„Res Yohannes Moauntiae ar ‚Was tut Ihr, gnädiger Herr —* 


chiepiskopus ...“ 


Mein Gott . . . der auch ... der Euch. .“ — 
Erzbiſchof auch .. . alſo wahr . . Eben ſchlüpfte die zierliche Heß— 
Das Pergament eniſank der Hand ber gins Zelt, und taumelnd vor 
des einſamen Mannes im Ratsher— — ftolperte Michael Hinterdrein. 
tenrod, auf dem die goldene Amt3- | „Seht die zwei ba!“ rief ber Kö— 


| 


| 


| 





chens Linke und beugte ſich darüber, | die Eage. Ind — eine wirfliche Kö 
den feidenen Nermelvorjtoß |niain... 
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Hinunter ... verſchwinden, verſin— mir's g'ſagt 
fen, untertaudyen in der Menge... ‚ längjt.“ 

Und fieh: da tanzte Er an ihr) Drei Schritte rechts, drei Schritte 
vorüber — mit der üppigen, talten, |linfs... | 
ſchmücküberladenen Amene Stöffel. Und — da war Er. 

Der Schäfertanz war alter Stil, Im gemeſſenen Vorüber ſah ſie 
gemeſſen, wie ein Nachklang der hö— ihn. Sie hatte ſeinen Blick gefühlt. 
fiſchen Zeit .. feierlich ehrbar ... Amene ſchritt an ſeiner Seite im 
und ohne Schwung und Feuer. Und Reigen dahin — hochmütig und un— 
jo ſchaute er nun drein, ganz König, nahbar, gebläht von Stoiz und — 
ganz Haltung, feierliche Langeweile. ſeelenlos ... 

O, wie anders var er geivefen —| Und da er Wleit anfah, da fühlte 
an ihrer Seite — jung, felello8 — | das Mädchen, wie arenzenlo3 er Titt. 
glücklich ... Und ſie begriff auf einmal, daß es 

Sa, Tie hatte ihn beglüdt... ſie für ſein Leiden keine Rettung gab — 


— —— —— 


habt. G'wußt hab' ich's 


hört, alß daß fie es nicht hätterahnen | Hatte — fie wußte ed... Er hatte es | höchitens ein Aufatmen — eine Ent— 


'ihr aefagt — und Wahrheit mwar’3 | fpannung — die Linderung eines 
Augenblide. Aber dürt:e fie ihm das 
geben, fie...?! 

Mas ift beifer? wichtiger? aröher? 

Diefem braven Manne da, der fein 
Schidfal in ihre Hände Teat, das 
lebte, reiffte und reichfte Drittel jei- 
ned Neben? mit Licht und Wärme 
durchfonnen — oder in eines Könias 
grauenvolles Alleinfein eine Minute 
Iroftes zu fpenden? 

Und Mleit fühlte: ihr blieb feine 

„Buten Abend, Wleit!“ Hang’s da | Wahl. 
neben ihr. Ohetin Schad Stand an ih: | Nicht hier — dort drüben winkte 
irer Ceite. „Du tangeft nicht, Kind?“ | die fchmwerere — die heiligere Pflicht. 





Durfte fie nicht — mußte fie nicht 
| — hätte fie ander3 gefonnt?! | 
| Und eine verzehrende Sehrfucht 

riß ihre Seele zu ihn Hin... noch 





} 


an 
dem. dad Leben und die Menfchen fo 
fo gramenvoll gefündigt 





Dir aber, Aleit — mer bit du) Gie fchaute zu ihm auf. Eeine]| Dann — Sterben... auslöfchen.. 
_ grauen Haare umrahmten in würbes | verfinten wie die Blume, deren Duft 
Nein — das ama nicht — daS | vollen «Roden dad gute, mannhafte | einem verichmachtenden Wanderer 


durfte nicht fein, 


| War es am Ende da3, wa3 all| Güte und Sorge. | 
hauchte Aleit. „Laßt mich, ich bitt' dieſe Blicke des ſtillen Einverſtänd— 
niſſes, des Dankes, der Hoffnung von halt keiner über mich erbarmt.“ 


ihr erbettelt hatten? 


Sollte ſie — das tun? Dies un- ben!“ ſagte Herr Frih. 


ſagbare Opfer ſollte ſie bringen? 


Nein — 


das war ja unmöglich ... 


fette bfinkte .. Mit einem bumpfen | mia, „die tanzen auch heut abend mur hatten doch auch ihres Vaters Augen 
Aechzen ließ er ſich in den Seſſel des miteinander! Die ſcheren ſich den — gebeten... 


Ratsſchreibers fallen. Teufel um das, was morgen kommt, 

Die Mächtigſten der Mächtigen — denen iſt nichts in der Welt ſo gleich— 
gegen die eine, die unglückſelige, die giltig als das Getratſch der Frau— 
aebannte Stadt... und nicht3 an ih: | bafen von Würzburg... Hallo, mein 
rer Seite als die elf Bundesftädte, | blondes Fräulein — Margarete heiht 
bie fernen, machtlofen.. ummanerte | shr, nicht wahr? hr Jollt entjdhei- 
Dörfer, nicht viel mehr... ‚den. Das Fräulein vom Löwen be: 

Aber... teir find des Reiches wor- |fiehlt mir, ich folle den nüchften Tanz 


| 


I 
I 
I 








Und er — er fonnte ja das nicht | 


aetwollt haben... 


Aber... 


jonft?! 


Mas venn 


was dann? 


Sie bearifj es nicht. 


Wolite man etiva dies... daß fie /Mort fie noch reiten — — 
vberhbeiße — und dan... 
ihr Verfprechen feine Wirkung getan) ya 


wenn 


den! Heut find twir des Neiches wor: mil diefer aufgetafelten Amene von | hätte... dann... fich ihm entzöne?! 


Bi... | zum Donner, mie heißt fie noch— 
Der König wwirdb uns ſchützen . . . .* ei a 
Der Könia — —?! ich den nächiten Tanz tanzen. 


Hahaha — womit denn?! ich's nötig, mir ſo etwas befehlen zu 
Ye . * — > 
Mit feinen Böhmafen?! Bis die laſſen? 


Toınmen, find wir länaft im offenen | mir etwas befehlen zu laſſen, he? Ich 


War 


das 
Stöffel heißt ſie — aiſo mit der foll ſchändlicher? War das nicht fchmä-h 


nicht noch zehnmal 


Hab’ | licher, entehrender Betrug?! 


NUnd — war fie diefed Betruges 


Hab’ ich überhaupt nötia, | nicht am Ende fehon — fchuldia?! 
lebe 


die Freie Reichsſtadt 


Feld erfchlagen — oder ausachungert | hab’s nicht nötig — was meint hr, | Würzburg... 


hinter unferen Mauern... 


Und Safob von Löwen redte die recht iſt, 


(Surem Herzenstnider da 


Arne. Hilfe — Hilfe — —!! das muß mir und biefem ungnädiaen 
Ihm war, als müſſe er beken. Nönnchen doch billig ſein, he —?!“ 
Beten?! Die kleine Hehbera fah dein hohen 
Mar nicht der Himmel verjchlof- ı Heren mit einer fchnippilchen Miene 

fen?! an, als ob fie jagen twollte: Yu, wir 
Ja — er, der die Macht hatte zu | zwei das it aanz etwas ande 

binden und zu Iöfen — der Mittler, |reS.... 


vom Himmel jelbit Beitellt... er| 
batte den Himmel verſchloſſen für vormittag, dachte ſie, wird mein Mi 
Würzburgs Menſchen. chiel werben kommen bei V 

Und Würzburgs Menſchen feierten Mutter — und dann werden wir 
ein Feſt ... Braut und Bräutigam... ihr aber, 

Und Kakob pam Löwen hatte fein | 
einziges Xöchterchen an Würzburgs | ihr eud) eigentlich?! 

Sache geſetzt . . im törichten Glau- Aber ſie lächelte nur geheimnisvoll 
ben an ihre Unnahbarkeit ... und ſagte: 

Wie ein weltfremder Mönch hatte „Wenn ich der König wär', ich tät', 
er ſie dem König hingeſchoben, auf wos mir b'liebt ...“ 
dah fie... was tue? Run doch zum Ich dank' Euch, mein reizendes 
mindeſten dies: ihm gefällig ſei mit Kind!“ rief Wenzel, „und leere die— 
Blick und Wort... und fieh: mun | fen Becher darauf, 
perkramnte, mun veriengte es ihr | Träume diefer Nacht Wohrbeit wer 
Seel' und Leib ... den ſollen!“ 

Haft du denn das nicht gewußt, 
feiihtjertiaer Narr don einem Water \ 
vah au dein Kind ein Menfch | tig erhob fi). 
ift, ein Mädchen, ein junges, uner- | „she feid befient, Fräulein vom 
lößes Weib?! Löwen — ich Habe zu befehlen — 

Und dah ein Mönia 
ein Kdria ilt?! 


zum „Schäfertanz“ . . . und der Kö— 


num eben und ich 
es nicht und bettle 


Und alles alfe3 wiefleicht ner- | Schäfertany, mein Fräulein, bitte 
gebens .. . . bitte!“ 

Ju ihr! Zu ihr! Und ſie trennen Aber Aleit blieb ſitzen, die Augen 
von ihm — retten, was noch zu ret- niedergeſchlagen, um dieſen flehenden 
— Blick nicht ſehen zu müſſen. 


Ep ! . + Am... u 
Finn fonft... „Ihr wißt, gnädiger Herr König, 


Ein Kuppler, Jakob vom Löwen, ſagte ſie leiſe, „daß ich recht hab’... 
bift du Tängjt worden an deinem ein= |e& fehickt fich nit...“ 
zigen Tüchterlein — ieh zu, daf bu | Da Schoß eine heibe Welle iiber de3 
Tie vetteft nor dir felber — fonft wird | Königs Gefiht. Er ftampfte heftig 
bir der Lohn, der dir gebührt... und | mit dem Fuß auf. 
bein: Aleit wird... eine... „Alſo — es ſchickt ſich nit. Dann 
Zu ihr — um Gottes wilſen — freilich... laßt mich hinaus! Kinder, 
ſchneſl! ſchnell! ich werde vor die Tür geſehzt. Das iſt 
— —— — — mir in Würzburg zum erftenmal paf- 

Mach dem zweiten Yanz hatte Afeit | Tiert. Mene Stöffel — wo ift das 
dem König im der Laube erflärt: Holde Mädchen? Her mit ihr!” 

„Sure Königlichen Gnaden bitrfen | And fchon war er fort. Gein 
mio mum nicht länger vor den ande | Schritt war ein wenig unficher. Aleit 
zen Damen bevorzugen... Eure Ta: |fah e8 nicht. Sie Jah ftumm, bie 
felacjelin zur linten Hand, das Hände im Schoß gefaltet, die Augen 
Fräulein Anene von GStöffel, wird.) gefentt. Schwer ging ihr Bufen. 
mir jonst noch fpinnefeinder, als fie'3 | „Kaft recht, Mäbel;“ fagte Michael 
Bisher Fehon geworben if...“ und legte der Schweſter leicht und 


— — — — — — 


* 
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IT 


'ınein fchones Kind? Was Euch und | 


&r hatte gegeben... 
wußte gar zu aut: wenn er bie 


und ac, fie 
te 


Hoffnung ihrer Vaterſtadt erfüllt 


hatte — 
IM. 


um ihretwillen hatte er's ge 


ſeinen Lohn ſordern . . . 
ſeinen Lohnfordern . .. 


Und jo dachte fie auch... Morgen 


Mar 
tigt a 


Hatte fie ihm nicht da8 Necht ge: | 


er 


duzu etwa nicht 


geben —— zu hoffen?! 


! 
ater und | 


Die Pfeifer begannen die Ladung | fan 


und ich Könnte es tum... aber ich tu’ | u 
bloß... den! 


‚Here Wenzel ergriff eitien. her | tröftend_die Hand atıf "den Arin. — 


Durfte, 


mußte er nicht hoffen?— 


Hatten Erziehung und Erfahrung 
‚ihm nicht gelehrt — !wa3 fo viel Er- 


ihr wunderlichen Zwei — ivas denkt |gebung, twie fie ihm heut abend fchon 


geipendet — wa die bedeutete?! 


ya, gewiß, er hoffte, er qlaubte ein 


Recht zur Haken... umd diefes feines 


Rechtes ficher hatte er... 
I... gegeben... 
Und wenn fie nın — fich zurüd: 
cere twirrde er fich nicht .. betro— 
daß alle füßen gen alauben dürfen... 


| 300€... 
betregen?! 


1?) an 


mehr - 


| 


|  Hinaus 


Du g 
- dur halt di — per 
| — beit dich — - 
Luft! Luft! 

Gott —- mie diejer mutterhellte, | mir ift nimmer au helfen.” 
tterumflatterte Raum beengte.... En 


erfüllt... 


non ihr — 


Aleit — Aleit — was haft dur ae: 


ehörft dir ja länaft nicht 
ſprochen 
verloren... 


'-— fie felber würde man falt und 
| höhnifeh verdammen ... 


berech⸗ 


gehandelt | 


unter die Menfchen— | Tints... 
"ihre Menfchen — ihre Mitbürger... 
| Gewiß, fie war fchon in aller Munde | was d’ faaft. Mein Gott, fo meit i8 
— fie war — gerichtet... Ihr Opfer 
| würde man fchmunzelnd annehmen | bare nadte Verzweiflung...“ | 


Geſicht . . . und ſeine Augen blickten kurze Erquickung geſpendet . .. 
n je. ‚.. Sie hat gelebt... und köftlicher if 
Da lächelte fie ihm an: „’S hat fi) | ihre Sterben ala da3 Ianafame Wel- 
j fen im Blumeniopf hinterm 
„Wirft’3 wohl darauf angelegt ha= | fchühenden Feniter ... 
5. „Wenn ih) „N feit,“ jagte Herr Schad, „du 
nun ztoanzig Kahre jünger wäre — |fachjt mich nit aus. Wär’s den fo 
und wenn ich bie neıtmobifchen Yänze | ganz und gar unmöglich, daß du—“ 
noch Fönnte —" — | „Ganz und gar unmöglich, Herr 
„Aber der Chäfertanz, Herr Hheim,“ fagte das Mädchen. Da 
Obeim — ba ift doch kein neumodi⸗ ſchwieg Frig Schad — umd tanzte— 
‚fcher Tanz! Den haben unfere Groß | Tangfam, ehrbar... ven Schäfertung. 
eltern jchon gekannt...“ | — 63 war zu Ende. An ihres 
| Herr Schad raffte fi) zufammen. | Yanzers Hand fehritt Aleit ruhia in 
| Vielleicht Tonnte ein autes, rirhige3 | per Reihe der ivandelnden Paare da- 
hin. Und rig Schad ſpähte umber, 
„Haft recht, Medle,” fagte er, und | ob er nicht Herrn atob fahe — ihm 
bei fühlte er, daß irgend etwas ihm | die Tochter zuzuführen. 
bie Bruft zufammenpreßte. „Sa — | Da Stand der König vor den bei- 
wenn du nicht meinft, dah der alte | ven. 
Dheim Schad fih gar zu verfchim: | Er verneigte- fich 
melt ausnimmt an deiner Seite —?” | feltfam tonlofer Stimme, 
Ohne ein Wort zu Jagen, hob fie | umherfchweifenden Augen: 
da die Linke und bot ihm ihre Fin | „Mein SFrärlein, der nächite Tanz 
| nerfpiben. Und ftımm füate da3 un= | gehört mir.“ 
\oleihe Paar fih in den ehrbaren: 
' Reigen der ITanzenden ein. 
| Drei Schritte reht3—brei Schritte 
| Tinfs —- viermal zwei Schritte nach 
vorn — nun fallen Tänzer und Tän- 
zerin einander bei den Händen und 
| drehen fich Ianafam und feterlich ein 
mal im Kreife herum... 
Da3 ift der „Schäfertang“ — 
; bieder treuherzige Vergangenheit. 
|  „Mäpcden,“ Taate Fri Schad, 
(„ich muß dir ehrlich fanen: ich bin 
 banae um dich.“ 
„Ich weiß nit, mas hr meint, | hupfens und Durcheinonderlaufen?: 
Herr Oheim. Erflärt mir...” |die Hatıptfache fchien die zu fein, daß 
„Kind, verftell’ dich nit jo töricht. | den Paaren möglichft oft Geleaendeit 
Du weiß, was ich mein’.” ı gegeben fei, nachdem Tie fich von ein- 
„hr habt recht, Herr Obeim. Jch | ander getrennt, fich in haftiger umd 
weiß es.“ wilder Umſchlingung' zu finden, ein 
„Denk', ich wär' dein Vater, und paarmal wie toll mit einander her— 
laß dich bitten: verlier dich nicht . . “ umzuwirbeln, ſo daß die Gewänder 
„Verlieren, Herr Oheim?“ ſagte der Tänzerinnen flogen und die Kör— 
Aleit bitter. „Bin ich denn nicht ſchon pet ſich in derber Luſt vereinigten. 
längſt verloren? Die —— | iE eine neue Furze Trennung bie 
Inenn j’ mid) — fagt nicht? damider, | alühenden, hoch aufatmenden mieder 
ich weiß; e8 ja doch. Soll ich die ganz’ | bon einander rif. | 
ITang’ Emigfeit allein im Himmel| jafob ftarrte eine Weile tie ver 
|herumirren, nadhdem daß mein Leben blödet in da3 trunfene Gemwühl. War 
| verfpielt ift und vertan? Laßt mich | er auf einer Bauerntirchiveih — oder 
| meiner Weg’ gehn, Herr Oheim — | im Naisfanl der chrbaren Stadt 
| Würzburg! Ahnten diefe Menfchen, 
Drei Schritte recht?, drei Schritte | die feflelloß rafenten, ivelch grauen- 
volles EC chiefal über ihnen glotzte? 
„Kind — Kind — du weißt nit, | Oder aber raten fie vielleicht nur 
deshalb ſo ſelbſtvergeſſen — weil 
| fie es ahnten?! 
Ein Troft: in tiefem würdelojen 
„Da Font Ihr recht haben, Herr | Getriebe juchten die Blide des Va— 
| Obheim.“ ter3 vpergebend nach ber weißen Ge 


und fagte mit 
mit ir 


Al3 Herr Jakob wieder in den 
Saal trat, meinte er zu erſticken in 
dem Brodem des Feſtes. Eben tanz» 
ten ſie den-, Bettlertanz“, einen von 
den neumodiſchen Tänzen, in denen 
vom Geiſte der maßvollen Vergan— 
genheit nicht ein Hauch mehr zu ver— 
ſpüren war. Von irgend einem Geſetz, 
einem Rhythmus, einer bindenden 
Vorſchrift war kaum mehr etwas zu 
erkennen. Das Ganze machte den 


Eindruck eines willkürlichen Herum— 


die 





's komme mit dir?! Das iſt ja die 


Dennoch... hinaus . . zu den Hände zufammen — Drehung im ſtalt, um die ſeine bitterſten Aengſte 
andern! Kreiſe — langſam, langſam — und kreiſten. 
Sie ſtand auf — ſie taumelte — nun wieder: drei Schritte rechts, drei Es ſchien überhaupt, als beginne 


mein Gott — war ſie ihrer Glieder 
nicht mehr ſicher? Der Wein? Sie, 
die Zurückhaltende, die Scheue, hatte 
heute nicht nur genippt — ſie hatte 
ihm Befcheib tun müffen... fie mar 
nicht mehr ganz felt... 

Um de Himmel3 willen —!! 


Sie raffte fih zufammen. 
Tannenwverſchlag, 
Pfeifer fiedelten und dudelten und 
klimperten, ſchritt ſie vorüber, ſtand 
unterm Pförtchen.. ſtarrte in das 


hinter 


Gewoge des Taͤnzes ... Und fühlte, 
wie viel hundert Augenpaare zu ihr 


hinaufglohzken, ſie 








Am 
dem die 


prüften dreiſt und 
fheulos mmifterten.... 


Schritte links... 
Was jagen? Was tun? | 
„Aleit — '3°18 grenzenlos dumm, 

mas ich jebt fagen werd’ — mirft 

mich auslachen — aber ich fan nit 
anders, ich muß e3 bir fagen; Xleit, 
ich hab’ dich Tieb... ich werk, ich bin 

ein Narr, ein alter Efel bin id.... 

aber ba3 jollft du miffen: ivenn bu 

dich wegwirfſt, du zerbrichit mich. 

Tu’s nit, Mädele.. ich will ja nichts 

bon dir... aber wegwerfen follft dich 

nit. Auslachen barfft mich.“ 
Da Inh Mleit groß zu ihn auf: 
„Sch Ta” Euch nit aus, Herr 


der Saal bereits fich zu leeren. Die 
Fde der Gefchlechter war fafl ganz 
verfaffen. Nur Herr Ditto von Heh- 
bera, der Stabtlämmerer, fahß od 
dort mit feiner Ehefrau und. feiner 
älteren Tochter — bie Blide der Drei 
verfolgten offenfichtlih mit Span- 
nung durch alle Verfchlinaungen bed 
Tanzes hindurch ein beſtimmtes 
Paar. Wie war's doch — hatte Aleit 
nicht gelegentlich ihren Bruder mit 
der jüngeren Heßberg genect? Ad 
ja — und Michael Hatte doch das 
blonde Fräulein heut abend zur Ta _ 
fel geführt... Richtig: wurden. 

‚bie zwei... EB war beruhigend zu 
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Graf Saliany hatte feinen Ges 
fandtfchaftspalaft mit Marital und 
Dienerichaft bezogen. Die Gebäulidh- 
feiten waren To ziemlich fertig, nur 
fehlte noch der Zaun um da3 Grupgb- 
Sſtück. Das fam den Schweinen zu— 
& gute, die in Auftin befonders intelli= 


eben: man fonnte alfo den Bettler- eine Antwort zurechtzulegen. Mit ge 
tanz auch anftändiq tanzen. Sonſt, ſchmeidigem Lächeln ſagte er: 
Schlingel, hätt’ ich dir auch —! Nein] ‚Wir ſprachen von den neuen Zöl— 
— jo war's eine Freude mit anzus fen und Steuern, Herr Schultheiß. 
ſehen . . . Wie aber die jungen Mei- Unſer armes Meiningen liegt ja fo|% 
ſterſöhne mit ihren Standesgenoſſin— ganz abſeits vom Hochſtift Würzburg 8 
nen tanzten — bie aftberühmte Zucht |, ‚es ift eine Enflave, rings vom 


ver Zünfte fchien fi gründlich ge | Hennebergifchen umgeben... und da | BorssnnöskoicktcschckickcKriLRROSFOTHHHOGTOOGOSERGO | Tent zu jein Teheinen, denn fie hatten 
Iodert zu haben in den lepten Miona- | ar es für uns na:ürlich 'ne goppelte 


Re e3 bald herausgebracht, um welche 
ten. .. Härte, daß mir follten die hohen Ab | ‚sn ber Hauptftabt ber neugegrüns | : — 


—— HONG 8 


Eine Ohrfeige und ihre Folgen. 


Sejchichtlihe Humoresfe — Bon N. Berthold. 


| : — ün⸗ ergriff, um ſich in die Angelegenhei— Zeit im Stalle des Gefandten bi: 
Aber wo war der König? Wo war deten Republik Texas, in Auſtin, ten fremder Staaten einzumiſchen. Fferde ihre landesübliche Maieſ— 
Ieras brauchte vor- allem Geld, dem ration als Futter erhielten, und um 
ohne dieſes kann in unſerem ‘Jahr: | piefe Zeit fanden fie fich ftets in gro- 
hundert ein Staat ebenfo wenig eri- | ker Anzahl ein, um auch einen An: 
ftieren, wie ein Privatmann. |zeil von der Fütterung zu erhalter, 
| Frankreich, das troß des Frieden! | Ind da e3 ja nun Schiveine bot. 


— Aleit?! 

Nun, gewiß in der Laube. Alſo 
hin! 

Indem Herr Jakob ſich am Rande 
des Tanzgewoges entlang zu ſchlän— 


Glücklicherweiſe gehen twir ja jetzt mit 


gaben zahlen an den Herrn Biſchof. 


der Kathedralſtadt zuſammen — da 
werben mir fie Io3, die Abgaben. Er: | 
mäat, wie groß unfer Eifer fein 


rüftete fich Die Bevölferung an einem 


| Frühjahrsmorgen des Jahres 1840 | 


zu einem außerorbentlichen Greig: 
niffe, nämlich zu dem feierlichen Ein: 
zug des Gejandbten, welchen der Kö— 


geln bemüht war, fiel ihm noch ein 
anderes Bild auf: in der Ede der Ge- 
Ichlechter hodte noch immer der alte 


Du Schuft! dachte der vom X 
wen. Er glaubte genug zu willen. 
Wenn hier nicht ein wichtiges, nach) 


wird, dem Bunde zu dienen.“ | 


'nig Ludivig Philipp von Franfreich | mit Merito diefem Etaate noch im: 
in auberordentlicher Miffion und mit | ner feinblich aefinnt- war, das aber: 
'höchft moichtigen Aufträgen nad) | dem feinen Einfluß in Mittefamerifa 
| Teras aefandt hatte. Wenn wir hier | erhalten und vermehren wollte, hatte 


Bundesgenoffen waren, Jo zeiaten fic 
die Franzoſen nobel, und es gelany' 
den grungzenden Bierfüßlern ftets,, 


Someringen — aber nun nicht mehr 
in hämifh brütender Beobachtung, 
Tondern in eifrigem Gefpräh mit — 
tem Dbermeifter der Golbfchmiede, 
Herren Daniel Ed... demfelben, ber 
während Jafobs lehtem Beſuch im 
Hauſe Someringen 
geweſen war ... damals, als der alte 
Diener mit ſo ſeltſamer Unruhe dem 
zweiten Beſucher den Zutritt zu dem 


bei dem Alten 


Würzburg ſelber das wichtigſte Glied 
dem Zwölfſtädtebund ſollte abſpen— 
ſtig gemacht werden — — — Alſo 
hinfort Vorſicht mit dem Herrn Gotz 
bon Someringaen... 

Der Schultheif wechjelte noch ein 
gar verbindliche Worte mit ven Her 
en, dann verabjchiedete er fich. 


| „Wenn Khr Euer Iöchterle jucht, 


p 
r 


von Haupiſtadt und von einer Ein 
wohnerſchaft derſelben ſprechen, ſo 
darf man natürlich nicht einen euro— 


päifchen Maßſtab anlegen, ſondern 


muß bedenken, daß damals die Re 
publit Texas erſt ſeit einem Jahre, 
und die Hauptſtadt erſt ſeit ſechs 
Jahren beſtand. Sie war noch bis 


vor kurzem ein Dorf geweſen mit 


Freunde verwehrt hatte. Und Herr Herr Jatob,“ ſagte der Alte, „Jung- einer Anzahl von Hütten und Block— 


Eck, wie ſeine ganze Zunft, war bi- fer Aleit hat ſich ſchon ſeit längerer häuſern, zwiſchen denen die Schwei- die Schweine nicht. Der Kongreß er= | 
| Zeit am IJanze nimmer beteiligt. Ge: |ne, die in-diefem Stüd Weltgeſchichte ſchien zu der Feier, an der Spitze der 


ichöflicher Gefinnung verbächtia 
manche behaupteten, er fei einer bon 


des Biichofs „Heimlichen“ .... nd | ja befonders Iuftig zugehn. Ja, ja, | len, franf und frei herumliefen. Erit | ben 


ichon wieder ftedten Herr Go und 
Herr Daniel die Köpfe zufammen... 

Und wer war denn der Dritte, auf 
den die beiden Männer jo eifrig ein- 
redsten? Nach einigem Belinnen fiel’s 
Herren Nafob ein: das war Herr 
Kalpar Molf, Abgeordneter der 
Burdesitadbt Meiningen. 
braute fi; dort aar etiwvas zufam 
men?! 

m Mugendlid dranate der Amts 
eifer Herrn Jakobs väierliche 
klemmungen zurück. Hatte ſein Fuß 
geſtocht bei dem Anblick der ſonder 


entſchloſſen um, ſteuerte quer durch 
das Gehupf und Geſchiebe der Tan 
zenden zur jenſeitigen Saalecke hin 
iiber und ſtand plötzlich vor den drei 
Männern, die, in ihr Geſpräch ver— 
tieft, ihn erſt in dem Augenblick er— 
tannten, da ſeine mächtige Geſtalt 
hart neben ihnen auftauchte, Er fing 
noch nit Herrn Kofpar Wolfs Worte 
aur: 


ta doch dazu gekommen wie dieJung 
fer zum Kinde. ..“ 

Da hatten Die Drei den 
erivpätt. 

Herr Wolf und Herr Ef zudten 
sufammen wie das böfe Geipiifen. 
Herr von Spomeringen aber blinzelte 
nur eine Sefunde unficher mit den 
rot unterlaufenen, 
Säcke eingebetteten 


Herrn Jakob entgegen: 

Schau, ſchau — d'r Herr Schult 
heiß... 
ttol3 a’worden, Herr vom Löwen, al® 
daß Ahr Sure 
BEER..." 


„au Kol? Ih? Warum?“ froate | 


Herr Kakob befanaen, doch mit jeher 
ter Betonuna. 

„Run, nun — Schultheiß der 
Freien Reichsſtadt Würzburg . . . das 
iſt aller Ehren wert ... 
dies Der Alte verſtummte, und 
ſeine bartloſen Lippen verzogen ſich 
zu einem tückiſchen Grinſen. 

- und überdies?! mas 
dies?!" 

„Run Seine Königlichen Gna- 
den jind ja freilich meines Wiſſens 
: zurzeit — anderweitig verpflichtet — 
fonjt hätt’ eins am Ende denfen fön- 
nen, d’r Herr Schultheiß ber Freien 
Neichsftadt Würzburg will noch ho 
her hindus ...“ 

Jakob vom Löwen bebte vor Wut 
und Scham. Wenn das ein anderer 
gewagt hätte —! 

„Herr 
faate er und mwürate feinen Grinm 
herunter, „ich verfteh’ Euch nit. Ahr 
habt Euch meinen alten Freund ge- 
nannt — Yhr fünnt mir feine Ge- 
meinheit zumuten. — Darf ich mich 
einen Augenblid zu ben Herren 
fehen?“ 

Der Bertreier der Bundesſtadt 
Meiningen und ber Golbfchmieb ver: 
ficherten eifrig, e8 merbe ihnen eine 
ganz befondere Ehre fein, 

„Darf ih fragen, Herr Wolf,” 
fagte der Schultheiß und fahte den 
Abgeſandten Icharf ins Auge, - „zu 
was ihr Meininger gefommen jeid 
wie die Jungfer zum Kinder“ 


über 


Herr Wolf halte Zeit gehabt, ſich 


Hallo vn. | 


Be- | 


Schultheiß 


in tiefe, faltige 
Augen — und 
nidtte dann mit einem hohlen acer 


ich dacht’ Schon, Ahr Teid zu 


alten Freund’ noch | 


Got von Sonterinaen,” | 


| 


| die Jugend, die Jugend...“ 


Und das hohle Richern des Greijes | Tera? im November 1839 in Auftin | rineminifter ohne Ylotte und ber 
Hang hinter Herrn Xalob beein, Gr | 3 I 
fühlte es mit freffender Bitterfeit; | murbe der Ort zur Stadt erhoben, | 


einen Freund verloren, mit dem man 


'j 
Ich, es war dreimal wahr: ein Rit 


Hantierung treiben — ein Bürger 
‚ wurde er nie. 


mwiß Jite]’ im Nebenfaal — dort foll’s | eine leider nur zu aroße Rolle fpie- | Bräfident der Republit, Lamar, ne— 


| ala der Kongreß der neuen Republik 


zu einer Beratung zuſammentrat, 


wählte ſofort einen Bürgermeiſter, 


ahrzehntelang zuſammen gegangen. Namens Waller, und dieſer veran- erfolgte am Nachmittage in Auſtin 


ſtaltete eine Zählung, welche ergab, 


terbürtiger konnte ſein Leben lang in daß die Hauptſtadt ungefähr adht= | Gefolge erreate durch 
‘der Stadt mohnen und ftädtifche | bundert Einwohner befah mit Ein: ſirotzenden Livreen das größte Er⸗ 


ſchluß der Sklaven. 


einige Maiskolben zu erwiſchen. 
Am Fuße des Robertſonhügels, 
auf dem die Wohnung des Geſandten 
lag, befand ſich die Farm eines ein— 
gewanderten Kentuckhers, Namens 
Dick Bullock, der in urwüchſiger Ein— 
fachheit hier mit ſeiner Tochter Betſy— 
würde. hauſte. Betſy war ein flachshaariges, 


ieſen G N ..- Er — 
Dieſen Gefanbten erwartete man pfnnäugiges und rotmangiges Men: 
nun. Die aanze Bevölkerung war auf i 


: Fr 'Ichenfind von achtzehn Jahren, und 
| den Beinen und natürlich fehlten aud | ibre — —* —— 


hatte e3 bald dem Reittnecht des Yra= 
fen Saliann, Namens Hippolyte, an: 
getan. Als echter Pariſer konnie 
Hippolyte nicht ohne Liebesverhältn 
leben; und da gerade nichts Beſſeres 
|aur Hand ivar, fiel feine Wahl au; 
—E en 1 Betfy Bullod, die zinar ein wenis 
ı Der feierliche Einzug de3_jrangd= | derb und grobfnochig, aber doch im: 
fifchen Gefandten, Grafen Saligud, | merhin der Eroberung wert ion“, 
felbft fiir einen veriwöhnten Parifer. 
!' Schade nur, daß Hippolyte gar kein: 
feine qeld- | Kenntnis der enalifchen Sprad: 
N | hatte. Sein ganzer®orrat befchränit: 
‚ Naumen ber braben Hinteriväloler, die | fich auf „Mes“ und „No“, Fräulein 


dem teranifchen Gefandten in Paris, 
Hamilton, zuaefagt, daß es geneigt 
jet, eine aröhere Geldfumme borzu- 
ftreden, und daß e3 einen bejfonderen 
Geiandten zur Regelung der Ange: 
legenbeit nach MNultin entſenden 








| ihm Generol Houiton, der 
ı Ariegöminifter ohne Armee, der Ma 


| Finanzminifter ohne Gelb. 


und fein außerordentlich zahlreiches 


| Wie mit ber Hauptftabt ging e# | einen deartigen Carus in ihrem ganz | Befy aber, die faum lefen und Schrei: 


Der „Bettlertang” hatte ausgetobt. mit der Republik. Auch fie war noch | zen Leben noch nicht aefehen hatten. | ben fonnte, hatte wieder feine Ab- 


Die Boare Iuftwandelten Hand in im erjten Stadium ihrer Entwide- | Da fah man Stalimeilter, Bereiter, | nung vom Franzöſiſchen. E3 blieb 


4 | Hand oder traten im Geplauder zu | lung, hatte ziwar ein Minifterium, | Kutfcher, Diener, Sefretäre, 
baren Gruppe — nun drehte er Kurz 


ı Berwanbien und Freunden heran, bie 
\von den Stühlen rinasum das aus: 
 gelaffene Iireiben beobachteten. Die 
'Ratsdiener hufchen hin und wider 
mit filbernen Platten voll von Be 
chern mit Wein, und heißaetanzte 
Hände ariffen gieriq nach der erjehn 
ten, gefährlichen Labe. 

Ein Schwaben lag über dem 
' Saale, durch den die Flammen der 


| 
I 
| 
| 
] 
| 
| 
I 
| 
I 
| 
| 
| 


mit rötlichem Blinzeln äuaten... ein 
atemverſetzendesGemiſch aus Eſſens— 
gerüchen, Weindunſt, Staub, Eſſen— 
zen, Schweiß... Und die Stimmen 
‚der Tänzer Elangen gedämpft, fiebe 
rifch erreat ober überlaut, im rauhen 
‚Lachen der jungen Männer, im Ri 
hern der Frauen und Mädchen 
‚ Tchmwelte das aufgeftachelte Begehren. 


Herr Jakob fteuerte quer Durch das 


Sinaangspförtchen zum Nebenfaale 
'zu, Muf der Treppe jtanden, breitbei 
nig bingepflanzt, zmei aemwichtige 
Berfönlichkeiten: der Geheime Rat 
von Swinar und Doktor Franzisfus 
Ganon, des Königs Geheimfchreiber. 
50 tief waren fie in ein bedeutung? 
volles Gefpräch verloren, daß fie aar 
nicht bemerkten, wie fie mit der gan- 
zen Wucht ihrer ernfthaften Körper 
\fichleit den Eingang zum Nebenfonle 
'fozufagen fperrten... Unmfonft, daß 


und über: | die jungen Paare, die tanzmiübe und | 


ı abjonderungsbebürftig den bergenben 
' Qauben zuftrebten, fich am Fuße der 
; Treppe ftauten und fehnfüchtia bes 
| Augenblid3 harrten, da die hochmö= 
| genden Herren die Pforte zum Kirch- 
‚ weihparadiefe freigeben möchten... . 
Hier jah Herr Jakob auch feinen 
| Buben mieder. Mit beiden Händen 
|bielt der die feinen Gelente des 
ı TFräuleind von Hebberg umfaßt und 
ſprach auf die Glühende fo meltver- 
geſſen ein, daß er de3 WBater3 nicht 
‚ gewahr wurde. Ganz erjchroden fuhr 
ı der Bub herum, ald Herr Jakob ihm 
die Hand auf den Arm leate: 
„Buten Abend, Freund Michael— 
wo ift Aleit?“ 


„Aleit?!” ftotterte Michael — nun, | 


fie wird drinnen fein — im unferer 
Raube...“ 
„Beim Tanz hab’ ich f’ nit g'ſehn.“ 
„Nein... fte hat nit mitgetanzgt— 
ter Könin Hat a’faat, er kennt den 
„Bettelmanndtanz“ nit...“ 

„Warum gebit nit 'nein mit dem 
Fräulein?“ 

„M'r kann ja nit... es traut ſich 
leins, die zwei große Tier' da weg— 
zubringen ...“. 

Der Schultheiß ſchritt entſchloſſen 
auf den Miniſter und den Juriſten 


22 @ortfepung. folgt.) , 


. — ans fat herabgebranntenKerzen nur noch 
eraentlich Find wir Meininger | 


Wogen des dampfenden Treltes dem | 


Iaber außer ehr vielen Schulden 
nicht®, keine Armes, feine Yylotte, fein 


‚Geld, ja nicht einmal eine eigentliche | war, und die biederen Auftiner Fürhl | 
Bevölkerung, denn auf emem Gebtet. 
|ba& bedeutend arößer ift, al@ das | zöfifche Gelandte um ihrettwilfen f 


deutſche Neich, lebten damals etiva 


'fünfziataufend Menfchen, teil3 meri- | 
‚ kanifche Hirten und Viehziichter, teils | 


nordamerifanifche Farmer und Aben 
‚deurer, 


bildete früher einen Teil von Merito, 
wurde aber allınäliq von nordameri 
kaniſchen Abenteurern überſchwemmt, 


welche das fruchtbare und an allerlei ſern. 


ı Probutten reiche Land für die Mnion 


zu gewinnen trachteten. ALS ungefähr 


| zmweitaufend von diefen Burfchen zu 
| Tummen waren, wählten fie General 
Heufton zu ihrem Führer und be- 
|gannen Berfchwörungen und Fleine 
|Reboluiionen, die den Sıned hatten, 
ı Teras zu einer felbitändigen Repu 
blit zu machen. Mexiko litt damals 
ſelbſt unter fortwährenden Staats— 
ſtreichen ſeiner Präſidenten und Ge— 
neräle, wurde durch Revolutionen 
geſchwächt und hatte noch einen Krieg 
mit Frankreich zu beſtehen, der mit 
‚einer ſchweren Niederlage Mexikos 
endete. So fanden die Abenteurer in 
Texas Zeit, ſich zu organiſieren und 
zu verſtärken, und als der mexikani— 
ſche Diktator Santa Anna im Jahre 
1836 nach Texas kam, um die Rebel— 
len zu züchtigen, wurde er von dieſen 
unter General Houſton geſchlagen. 
Den folgenden mexikaniſchen Expedi 
‚tionen ging es nicht beſſer, und im 
Jahre 1839 mußte Meriko Texas als 
ſelbſtändige Republik anerkennen. 
Auch die Vereinigten Staaten von 
Nordamerika zögerten natürlich nicht 
mit der Anerkennung, zeigten aber 
keine Luſt, Texas ohne weiteres in die 
Union aufzunehmen. Dagegen ſprach 
in erſter Linie die ſüdliche Lage des 
Landes. Texas mußte ſich ſelbſtder 
ſtändlich den Südſtaaten der Union 
anſchließen, in denen die Negerſtkla— 
verei herrſchte, die von den Nordſtaa— 
ten der Union bereits damals be— 
kämpft wurde und die man ſchon 
‚lange auf geſetzlichem Wege ver— 


Die Nordſtaaten wünſchten natürlich 
leinen Zuwachs der Macht des Sü— 
dens, fürchteten auch, in einen Krieg 
mit Mexiko verwickelt zu werden, den 
ſie gegenwärtig nicht zu führen in 
der Lage waren. Die Union befand 
ſich nämlich im Jahre 1839 in einer 
ſchweren Geldkriſe, welche ſeit 1837 
allen Handel und Verkehr lahm legte. 


Die neue Republik mußte ſich alſo 
nach anderen Freunden umſehen, und 
fand einen ſolchen in Frankreich, das 


b fetß. jede Gelegeheit. mit Begier 


Die Republit war auf eine boS;ft 
abenteuerliche Weile entitanden. Sir 


gebens zu beſeitigen verfucht hatte. | 


tut]! ferner } daher nichts anderes al3 die Beichen- 
Sauipagen von einer Form und! Sprache übrig ‚und Hippolyte leiſtete 
Pracht, die in Teras ganz unerhört darin Hervorragendes. 

Betſy ſchien indeß wenig geneigt, 
den Liebeswerbungen des leichtferti— 
o gen Franzoſen Gehör zu geben. Wenn 
viel Vomp entfaltete. ſie aber an der Quelle am Fuße des 

Die Spitzen der Behörden empfin— | Robertjonhünels ihre Schweine fütz 
gen den Grafen Caligny fo feierlich, | terte und träntte, Fonnte fie es nicht 
I al& es ihnen bei ihrer mangelnden | verhindern, dab Hipplytı ihe dabei 
| Biplomatifchen Schulung nur mögli-h | Bilfreihe Hand Teiftete und durch 
‚var, und baten ihn, vorläufig in | allerlei Grimaffen ihre feine Netaung 
einer Blodhütte abzufteigen, da «3 aeftand. Betfy lachte erit über ven 
‚eben in der Stadt Nuftin noch Feine | windigen Franzofen und fein Augen: 
ı Raläfte aab. Auch der Bräfident und | verbreben, al3 er eines Tages aber zu 
die Minifter wohnten in Blodyäu- | deutlich wurde, verfehte fie ihm ein: 
‚echte fentudyiche Ohrfeige, welche den 
Der Gefmmdte, der etiwas enaliich | perliebten Hippinte beinahe zu Boden 
|fprach, aber noch eine Zahl von Dorf: | ftredte. 
| metfchern mit fich führte, entzücte) Diefe Ohrfeine jollte maßgebend 
die Hinteriwäldler Durch jeine Lie- | werden für die fernere Entwicelung 
| benstwürbiafeit und erklärte fich To- aanz Mittelamerifas. Keine Mens 
| fort bereit, auf eigene Koftei fich ein | Ichenphantafie ift imftande, ich por= 
| „Palais“ erbauen zu faffen. 'äuftellen, wa3 in Amerifa hätte ges 
| 4 IFA 3 3 
Schon nach einigen Tagen begann ſchehen und nicht geſchehen können, 
| 
| 


I ten jie gar fehr aeehrt, daß der jrant- 


der Bau diefes natürlich nur aus | Wäre jene Ohrfeige nicht gefallen! 
Holz heraeftellten Gebäudes, das aber | Hippolyte war als Mann von 
| Tür das damalige Auftin durch feine Welt und Parifer gewöhnt, daran zu 
ı Größe und feine Einrichtung ein | glauben, daß eine Ohrfeige, die ein 
wahres Wunderwerf war. Da3 Haus | weibliches Welen verabreicht, nur ge- 
wurde auf dem Mobertfonhiigel er- | wilfermaßen eine Aufforderung fei, 
richtet und fteht heute noch, obgleich | die Bemühungen um ihre Gunft fort= 
| Muftin unterdeß auf mehr als zivan= | zufehen. Die Ohrfeige war zwar von 
| aigtaufend Einwohner angewahfen | einem Kaliber gewefen, welche das in 
ıift umd eine bedeutende Anzahl von | Bari3 Webliche bedeutend überfiieg, 
Prachtbauten aufzuweiſen hat. Hippolyte aber ſchob das auf die hin— 
Waährend eifrig an dem neuen terwäldleriſche Unbildung und er— 
Haufe des Gefondten gebaut wurde, ſchien nach zwei Tagen wieder an der 
war man aber in politiſchen Dingen | Quelle, fand indeß hier Betiy in Bes 
nicht müßig, fondern Graf Sıligny | leitung ihrez Baters, Did Bullod, 
| verhandelte mit den Spihen der Be- | der bem Stallfmecht des Grafen von 
ı börben über die Anleihe. Man einigte | Salany eine englifche Rebe hielt, Die 
ſich ſchließlich auch über die VBeding- | diefer ziwar nicht berftand, aber doch 
ungen und vereinbarte Folgendes: | ohne arofe Phantafie jo deuten 
|sronfreich follte die Summe non | fonnte, baf fie feine Komplimente für 
zwei Millionen Dollar® auf. vie | idn enthielt. Bullod machte dazu als 
Daner von zwanzig Jahren ver Re- | echter Stentuciger fo energiiche Hanb- 
publik ITeras vorjtreden. Zeraz ver- | beivegungen, rückte HippInte fo ſtark 
I pfändete dafür die in feinem Befit | auf den Leib, baß biefer e3 für nötig 
befindlichen, noch nicht befiedeiten | Fand, fih nach dem Palais feines. 
Länderſtrecken und verſprach, jährlich Herrn rückwärts zu konzentrieren. 
ſechs Prozent Zinſen zu geben. Wie ſo oft im Leben, verwandelle 
Die Machthaber der verſchuldeten ſich jeht die Liebe des Franzoſen in 
Republik atmeten nach dieſen Ver- Haß. Er betrachtete nunmehr die 
ſie hatten endlich Ohrfeige, die ihm Betſy gegeben, als 
Ausſicht, aus ihren höchſt traurigen eine Beleidigung, zu welcher ihr Va— 
Geldverhältniſſen herauszukommen. ter neue Beleidigungen durch Wort 
! Mber zoifchen Tipp’ und Kelchesrond und Geberde hinzugefügt hatte. 
ſchwebi bekanntlich der finſieren Hibpolyte ſchwor, ſeine gelränkte 
Mächte Hand. Die vereinbarten Be- Ehre zu rächen, und ſchon binnen mes 
dingungen mußten erft nach Europa | !!!gen Zagen fonnte er feinen Race 
gemeldet und von dem franzöfifchen ) plan ausführen. i 
Parlamente genehmigt werben, ehe| ATS nüchlte Nachbarn des franzö— 
die Auszahlung de3 Geldes ftattfin= | fiichen Gefandtichaftspafaftes erfchies 
den Fennte. Darüber veraingen bei | ten die Echiweine Did YBullods tägs - 
den damaligen Verfehröperhältniffen | lich zur Futlerzeit der Pferde, um 
minbeftens fünf Monate. Und in bie- | ihren Anteil an Maislolben >ı ers 
fer Smifchenzeit trat das tragikomi- | wifchen. Hippolyte, der dDiefe Frimeis 
fe Ereignis ein, welches Zera3 und |ne mit Rüdficht. auf. ihren Big 
Frantreich untetlbar entzweite. Zzuerſt protegiert hatte, faßte jegt 





handlungen auf, 
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Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 24. Aprif 1921. 
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einen glühenden Haß gegen die un⸗ Königs von Frankreich, ja, des gan- feſtgeſetzt?“ fragkte der Richter den | Minifterium hatteHamilton um Aus- er nochmals auf das Dringendſte vom 
„ Ihuldigen Borjtentiere, und als eine? ‚zen franzöſiſchen Volkes. Obmann. funft gebeten, und biefer hatte er= | ver Anleihe abriet und jogar vor: 
Rachminags unter einer Herde an Dem Präfivdenten Camar Fam bie | „Eine Strafe von fünf Dollars, | flärt, er könne erit befriedigende Er= | fchlug Frankreich folle feine in Teras 
J derer Grunzer ſich auch die Schweine offenbar äußerſt komiſch vor, aber da die als Entſchädigung an den durch- klärungen abgeben, nachdem er an erlebte Ehre mit Waffenaewalt vie: 
{ Bullods einfanden, ergriff er ein er wohl wußte, was auf bem Spiele | geprügelten, Stallknecht von Bullock ſeine Regierung in Auſtin berichtet derherſtellen. 
Scheit Holz und erſchlug damit zwei | ſtand und daß die —— des zu ee iſt. z | habe und dieſe ihm Anfteuftionein ! Ebenfo unverfhämt, wvie ihr Herr, 
“ Ferkel, während er einem dritten und Geſandten 3wei Millionen D ollars Der Richter verkündete darguf über den Vorfall habe zukommen betrugen ſich die Diener Salignys. 
vierten je ein Bein brach. wert ſei, ſo verſuchte er auf deſſen dieſen Urteilsſpruch als rechtskräftig laſſen. Hamilkon ſchrieb, er habe ſein Es gab überall in der Stadt Reibe— 
d Dieſer Rohheit des regandelufti- | Ideen und Folgerungen einzugehen. und erklärte, die Sache ſei abgekan. | Möglichftes getan, um. ben ſchlechten | veien ztvifchen ihnen und der Bevöl— 


gen Hippolyte folgte bie Strafe auf Erin mangelndes Verftändnis für | Jetzt aber erhob ſich, außer ſich Eindruck wieder zu verwiſchen, den kerung, und eines Tages ſah ſich die 
dem Juße, Unter Shweinen herrſcht franzöſiſche Gloire und Livree-Ein- dor Entrüftung, Graf v. Saliany, der Bericht Salignys hervorgerufen | teranifche Regierung deranlaßt, dem 
nämlich viel Korpsgeiſt; ſobald eines richtungen im beſonderen aber machte bevollmächtigter Geſandter des Kö- habe, er werde auch fernerhin alles Grafen d. Saliany feine Bälle zuzu- 
derſelben verwundet wird und ein ihm dies unmöglich. Er mußte ba nigs Louis Philipp von Frankreich, aufbieten, um die Anleihe uſtande ſtellen mit der Aufforderung, augen— 
Schmerz- und Hilfegeſchrei ausſtößt, rauf beharren, daß Saligny und ſein und verlangte das Wort. Obgleich zu bringen; die teranifche Regierung | blidlich abzureifen, wenn er nicht in 
beginnen alle anderen Schweine ei | Stallfnecht lediglich den Wen der | Das den fonftigen Gepflogenhziten ver | Tolle aber auch; Saltany zu verführen | Gefahr geraten wolle, gelyncht zu 
berartige® Gegrunze und Gequiete, | Zivilifage beireten könnten, und dal | teranifchen Rechtspflege widerſprach, ſuchen, da doch von deſſen Berichten werden. 
daß man e8 meileniweit sört. der Prozeß dann vor dem nächſten | wurde doch dem Geſandten mit Rück- ſchließlich der Ausfall der ganzen Wenige Tage ſpäter traf aus Pa— 
Als dieſer Mord und Totſchlag an Schwurgerichte, das in Auſtin in ge— | licht auf feine Stellung, vor allen | Berkandlungen abhinge. |ri3 die Meldung ein, die franzöfiiche 
* — —2 verübt wor⸗ wiſſen Zwiſchenräumen zuſammen- aber mit Rückficht auf bie bedrohte Gegen dieſen Vorſchlag Hamiltons Regierung verzichte auf die Abſchlie— 
"oo —* —* —* ie ganze — trat, verhandelt werden würde. Um Staatsanleihe das Wort erteilt. ſprach ſich zuerſt General Houſton ßung der Anleihe. Saligny konnte 
—* m nn © . en 4 en dem jich mie raſend geberdenden Graf Saliguy erklärte darauf, er aus. Er beantragte, den Grafen Sa: | Iroß fein, daß er Auftin bereits ber= 
ares Hilfe und Entrüftungs Grafen v. Saligny wenigſtens eini- danke den Geſchworenen und dent ligny augenbliclich auszuiweifen und! lafien hatte, die entrüſtete Bevölke— 
geſchrei, daß Bullod, ber die Bedeu⸗ germaßen Genugtuung zu leiſten, Gerichtshof für das Urteil, ſoweit es alle Verhandlungen müt Frankreich | ung hätte ihn fonft- ficherlich nicht 
tung desſelben kannte, ſich ſporn- derfügle er die fofortige Verhaftung ſich auf die Perſon des Stalltnechtes abzubrechen. Der franzöfiſche Bot „ungeteert und ungefedert“ ziehen 


NY. in Dr | 


ſtreichs nach der Höhe des Robertſon-⸗ Builods. Hippolyte beſchränke; er frage aber ſchafter ei ein Mann, der keine laſſen. 
bügel3 begab, um zu fehen, was jei-| Cine Halbe Stunde fpäter wurde | nun, welche Etrafe über Bullod ver— | Kenntnis amerilanifcher und befon- | Houften und feine Partei befa- 


nen Pfleglingen widerfahren fe. dann Bullod gegen Bürgichaft, die | hängt werben folle, weil biefer bie | vers teranifcher Verbältniffe hake, | men num freie Hand. Sie arbeiteten 
 Hippolyte- Jah ben entrüfteten Ken- zwei andere Einwohner von Auftin | Civree des Königs und damit ben | und e3 würde nicht möglich fein, fer- | unauförlih auf den Anfchluß an 
tuchher den Hügel heraufeilen und be— ſtellten, wieder entlaſſen, und dies König ſelbſt und das geſamte König- nerhin mit ihm auszutommen. Für Nordamerika hin, und am J. März 
Ihloß, ihm durch ſeine franzöſiſche verletzte den Grafen dv. Saligny noch reich Frankreich beleidigt habe. Texas gebe es überhaupt nur einen 1845 beſchloß ber teranifche Kon- 
Rvree zu imponieren. Et eilte in den meht, als die Verſtändnisloſigleit Die Jury und der Richter ſahen natürlichen Anfchluß, und das ſei der greß, die Vereinigten Stanten um 
Stall, kleidele ſich in die goldgeſickte des Präſidenten für die Beleidigung, | einander verblüfft an, und der Dol- an die DVereinigten Staaten von!Aufnahme in den Bund zu bitten. 
Kivrer, bie er als Stalltneht bes | welche ber Livree des Königs don metfcher mußte bie Anfrage feines | Nordamerika. Nur wenn Teras Huf: | Diefe Aufnahme erfolgte am 29. Des 
Geſandten des Königreichs Frank— | Frankreich zugefügt tmorben ivar. | Gefandten zweimal iwieberbolen. | nahme in bie Union fände unb bem | zeimber 1845; Teras erhielt für bie 
reich zutragen berechtigt war, nahın | Frankreich war beichimpft, berböhnt, | Nach einiger Ueberlegung erflärte ver | Staatenbunde Beitrete, habe e3 Auz- | Abtretung einiger ftreitiger Lanb- 
eine Hun depeitſche zur Hand und entehrt, wenn für das entſetzliche At⸗ Richter Folgendes: Die Geſetze der ſicht, ſich als beſonderer Staat zu er- ſtriche an den gleichzeitig gebildeten 
ſtellte ſich in hetausfordernder Hal⸗ —X— 
fung bor bie Stalltür, überzeugt, Schaden und Beleidigungen. Das |jett bie Ausfichten für die Aufnahme | Merifo von der Union eine Entjchä- 
baß ber wilbe Stentudyer bor bem m ‚ | Urteil der Gefchioorenen und des Ge: | nicht allzu günſtige, ſo würden ſich digungsſumme von zehn Millionen 
golbgeftidten Rode frantreichs einen | Syn dem WBlodhaufe, im bem bie) ritshofes hat bies foeben Beiviefen. | doch nad} feinen Nachrichten die Ver | Dollars, durd; ivelde e3 ein- für alle⸗ 
fabel haften Reſpelt haben werde. | Angelegenheiten ber Stabt und Pro= | Hiefe Gefehe find aber nur zum | häftniffe fehr bnfb ändern. Er wife | mal aus feinen finanziellen Berles 
Es fam aber ganz anders, ala ber ein; Auftin abgehandelt wurden, Schube von Perfonen, nicht von Ge- | genau, daß unter den Mitglievern | genheiten geriffen tmurde. 

Zuver ſichtliche Franzofe ahnte. Did | verfammelte fih einige Wochen fpä- | genftänden gemacht worden, felbft | be amerifanifchen Komgreifes eine! Ein Jahr darauf erflärte Mertto, 
Bullod hatte eben won völlerrechtli. ter die Jurh, welche in verſchiedenen pen biefe Gegenftände goldsorbierte | nanze Anzahl vorhanden fei, welche |entrüftet über den Anjchluß von 
eher Heiligteit eines franzöfifchen Ge- | Bivilfachen Recht zu fpreden hatte. | öde fein folten. Bor dem terani- |einen Zuivach? der Republik um ben Terad an Norbamerifa, den Ber. 
ſanotſchaftsbedienten ſeht ſchwache Eine große Menfchenmenge wohnte | fchen Gefege ift e3 ganz aleichailtig, | Bunbesftant Teras auf das Iebhaf- | Staaten den Krieg, und bie Teraner 
Begriffe. Mit einem Bid überfah er, | diesmal den öffentlichen ge ob Hippolyte eine graue Leinwand: | tefte begünftigten. Sobald Mordame: | fochten tapfer auf Seiten der Union, 
was geſchehen war. Zwei ſeiner Fer- lungen bei, denn es ſollte Knter an⸗ ſacke ober einen goldbeftidten Mod |rifa feine Hanbelskrifis überwinden | Merifo wurbe befanntlid, gefhlagen, 

angehabt hat, als er geprügelt wurde. habe, werde es auch geneigt ſein, auf und Texas konnte in den folgenden 
Es handeit ſich um die Perſon, die dieſen Gegenſtand einzugehen. Friedensjahren rüſtig an der Ent— 
in dem Kfeidungsftüd ftedt. Wegen] Mit Recht wies der Finanzmini-— widelung feiner inneren Verhältniſſe 
eines einfachen Angriffes auf die Per⸗ ſter Stor im Gegenfah dazu darauf grbeiten. Als im Jahre 1861 zwi⸗ 
fon iſt Dick Bulod mit fünf Dollars | hin, daß die Erklärung Houftonz ein | Then den Rorb- und Sübftanten ber 
beitraft, die er al3 Schmerzensgeld | Mechfel auf die Aufunft jei, der bor- | Union der furchtbare Sezeſſionskrieg 
an Hippofyte zu zahlen hat. Damit | fäufig nicht disfontiert iverden iönne. gusbrach. war Zeras ſchon ein be: 
ift die Sache erlebiat, denn im gan- | Sollte Zeras als Staat eriftieren | beufender Bundesftaat, ber allein aus 
ren teromifchen und amerikanifchen | tönnen, fo müffe e8 unter allen Um: | veograpbifchen Orüinden zu ben 

| 


Gefeß gibt es feine Möalichkeit, ihn | ftä } at ı Sübdftaaten hielt. 
fe gibt es feine Möglichkeit, ihn | fländen Geld haben, und zivar fo 63 läßt fich fohtrer außbenfen, wie 


tentat nicht glänzende Genugtuung 
geleiftet twurbe. 








fel Tagen tot am Boden, zivet andere, | deren au die Klage des franzöfi- 
Ichwerverivundete, fchrien erbäarmlich. | fchen Gefandten gegen Did Mullad 
Er eilte auf den Stallfnecht zu, der | zur Verhandlung kommen, 
feine Ankunft mit höhniichenGrimaf- Sn dem Glauben und ber verfehl: 
| ſen erivartete und fühn feine Hundbe- |ten Abficht, der Jury und dem Rich- 
peitfche fchwang. Bullod empfand |ter, als welcher der Birrgermeiiter 
diefe Geftifulation mit der Hunde | Waller waltete, zu imponieren, er- 
peitfche als eine Veleidigung feiner | fchien Graf Galigny mit feinem gan: 
‚amerifanifhen VBürgerehre, entriß |zen Gefolge von Gefretären, Dol- 
ohne weiteres dem mutigen Hippolyte | metfchern, Bebienten, Gtallmeiftern 
die Hundepeitfche und prügelte ihn | u. |. tv. in voller Gala im Gerichtö- | auch noch wegen Beleidigung eines 





Thleunig wie möalidh. Die einzige 





| Damit fo lange, al3 er feinen Arm | Taale. . ‚ \leblofen Gegenftandes, des goldbor- | Rettung fei eben die franzöffche Anz | lich das Schidjal Mittelanterifas ge- 
| zühren Tonnte. Auf das Hilfegefchrei | Die Sadıe iwmurde aufgerufen, und | dierten franzöfifchen Rode, zur Ver- | feibe, und um dieſer ——— man! ſtaltet hätte, wenn Betſh Bullochk den 
Hipplytes eilten zwar einige andere Bullock betrat die Anklagebank. Die antwortung zu ziehen.“ ſchen Frautteich gegenüber ein wenig frauzöſiſchen Stalltnecht Hippolyte 


Stallknechte herbei, der größte Zeil Verhandlung verlief verhältnismäßig | Graf Saliany brach darauf in ein | weiter gehen, als man fonft nad ame- | erhört ee F ee Fe 
ber Dienerichaft aber befand fi im turz. Bullod *2 den Sachver⸗ ironiſches Gelächter aus, murmelte rikaniſchen Grundſätzen einem frem- eige ee , — 
Gefolge des Grafen v. Saligny auf —— Art > Weiſe, elwas vdas wie eine Verwünfchung den Stante entgegenfomme. Der, ganz ing —* au —— ge⸗ 
der Jagd in der Umgegend von wit Hippolyte ſich feiner Tochter ge⸗ klaug. machte mit ſeinen Sekretären Finanzminiſter beantragte, Hamilton Fer ba EEE auch bie meri⸗ 
Auftin, und bie wenigen Genoffen | nähert habe und ven ihr mit Finer und Dienern dem Richter und ber | anzumeifen, er folle in Paris bie An- tanilhe Geſchi 2 ge anderen 
Hipplytes wagten dem riefenhaften | Shrfeige traftiert iorben fei. Dann Jury eine kurze Verbeugung und klage Salgnys abzuſchiwächen fuchen | al nn = h er unglüdkliche 
und wütenden Kentudyer gegenüber | Ichilderte er den Morb feiner Schwei⸗ derließ den Gerichtsſaal, um ſich in und die weitgehendſten Erklärungen — * ian bon Def erreich, den bie 
nicht, ihrem Kameraden beiguftehen. |ne, den er ald einen Raealt Hippo- | rei Palais zurüdzugtehen. Ec arbei- | dahin abaeben, daf miemand inTera3 Meritaner  friensrechtlich erichoften, « 
Kor spe 3 bi | ießlich zu, rn. 2 ee ee ee art | wäre heute vielleicht noch Asiler von 
Nachden Did Bullod den Miifetäter — ‚hinftellte, und gab Ichlieblich zu, |tete mit feinem Gefretär bis tief in am eine Beleidigung des franzöfilchen = fo. Much die Gefchicht 
ungeftört braun, blau und Tahm ge | Den Franzoſen nad) Gebühr gezüch- | n;e Nacht hnein und fchickte aın näch- | Volkes denfe. Eine befondere Ehren- ARE er 4 * F— e Sei — der 
ſchlagen hatte, warf er ihn wie ein tigt zu haben, aber erſt, nachdem die⸗ flen Tage einen befonderen Kurier | erklärung von Geiten der teranijchen =. er e rg ee Kun 
Bündel Lumpen in einen Winkel bes |Ter ihm mit einer Humbepeitfche bes | „it Hochwichtigen Staatspapieren | Regierung follte ſchriftlich abgefaßt geſtaltet. ja 5 an ce na 
Mierteftalles und begab id) ruhig | brobt habe. ALS Freier amerifaniicher | nach Pariz, \und dem Grafen Saligny zugefandt | MD erg Ev ee feſt. 
nach feiner Farm zurück, in dem be- Bürger habe er es aber nicht nötig, | Gine Einladung des Präfidenten | werden. Man hoffte damit ben meit- — —* a Krieg von 
friedigenden · Gefühle, in echt hinter- ſich eine derartige Bedrohung mit pe, Mepublik, betreffend Telinahme gehendſten Anſprüchen Genüge zu lei- 1870, mit Deutſ re —— 
waldierifcher Weife Tich fein Kecht einer Hunbepeitfche von einem affen | mn einer Zagd, wurde von Galigny |ften und die Änleihe doch noch glüci- m Tich a —* Thron zu — ' 
perfchafft zu haben. ‚ artig angepugten Franzöliicen Lm- | in fchroffer Sorm abgelehnt. Der Ge- | lich zum Wbfchluß zu bringen. | 2. ._ er — — range 
Genen Abend fehrte ber Graf von er gefallen zu Taffen, umd er fndie erklärte, mad) ber unerhörten, Es bedurfte Tanger Verutungen - * —* ——— bang, 
Ealiann von der Jaad zurüd, und | 20 »e daher nad alter Sentudyer | Beleidigung, die ihm, feinem König | und fehwerer Kämpfe in der Mini- = MM .- abet Dr n an 
man meldete ihm fofort den Vorfall. | ap . u nr gewahrt, _— \umd der ganzen franzöfifchen Nation | fterverfammlung, bis der Finanz- — a a Franft ih 2 
; Saltany geriet außer ſich, nahm er —F frechen Beleidiger das Fell ngelan vorden ki müffe er jeden | minifter mit feinem Projekt durd- ; un es ala. ine Demilti = Fon 
‚ einen ber Dolmetjcher mit und begab | SET Verkehr mit den teranifchen Behör- | drang. Im Imereffe der ſchwer pe- | [AD €» Ms eite Zemuigng. abos 
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F ſich ſofort zu dem Präſidenten der ng Kr an ten abbrechen, bis eine Entfcheidung | drohten Griftenz der jurgen Repubfif | — — = 
De Mepublit Ierad, Mirabenu B, La: as meime tebigiih ermige Stall- qus Baris angefommen fei. Nur die | Teras aber nabın man endlich feinen | 1 Me TreHit © __ 
beide mar. | bebiente des Gejandten und Genoffen | Mücficht auf die weite Entfernung !Antraa an. Die diesbezüglichen | berzufiellen,- ımb er Ze beihalb 

ge Der Präfident empfing ben fran- | Dippfptes fungierten. Mit Hilfe der | md Lie Möglichkeit einer Güihne des | Cchriftftüde wurden außgefertigt ne" Zrieg mit Deuiihland, jebr ge 





aen feine fonitigen Unfichten und ge- 
gen feine Ueberzeugung, 'vie heute 
ſchon feſtſteht. Der mexikaniſcheKrieg 
wäre aber nicht notwendig geweſen, 
wäre Texas unter franzöſiſchen Ein— 
fluß geraten. 






zöſiſchen Geſandten in ſeinem Block- rn — ſie der . ı begangenen Verbrechens könne ihn amd abaefandt. An Grof Saligny 
Haufe mit einigem Erftaunen und | fetdiger Bulods und aud —— 6 abhalten, feinen Geſandt- ſchickte man die ihn betreffende Er— 
Fchien auch nicht beſonders erſchüttert, — — — > welchem 21 Ihaftspoften fofort zu verlaffen und | Häruna. 

ale ihm Graf Saligny mitteilte, — = m zZ | nach Paris zurückzukehren. a Wäre Graf Saligny nicht ein fehr 
welch furchtbarer Frevel an Frank— | ve © = ‚ausjag 3 — ten | Das mar das Mirken der finfteren |unverftändiger, aufgeblajener Fran- 
zeic; in der Perfon feines Stallfnech- | C1e Sache fi im ber Dargeftellten | achte, da Fich ztvifchen „Lipp’ und — 










— ND | 30fe gemwefen, jo hätte damit der 3 : Sei 
ax te3 von einem Einwohner von Auftin Weile ——— * x .Kelchesrand“ der geplanten Anleihe —A fen Ende erreicht Teras | Käse Tüehertich erfheint, bak bie se 
EN berüht worden war. Graf Galigny | Einer ber franzöfiichen Seftetäre | drängte, hätte feine Anleihe befommen, täre | chice — Bölfer dureh 8 olyt 3 
N forderte die ſofortige Verhaftäng | fungierte darauf als Anfläger gegen — —* ae 





B j iu vielleicht vollftändia in franzöfifches | Riehesmer! HB © in, 
Bullocks und eine ftrenge Beftrafung. | Bullod, ‚und befjen Verteidiger ant=| gm einem Sommernadmittag bed — ik ae Bi — — an —— 
Lirabeau B. Lamar aber zudte wortete ihm in treffender Rede denn Jahres 1841 faßen in dem Vlock- ſpäleren Kriege zwiſchen Frankreich einfluhl werden lonnten fo muß man 
die Achſeln und erklärte zum großen “en damal? Ihon in der Repus | Haufe am öftlichen Ende der” Stapt | und Merito ein fehr wichtiger Bun: | auf der anderen Seite nicht vergeffen 
Eritaunen Galianys, nad ben olit Teros und bejonders in Auftin | Yuftin am Waller Creek die leitenden | deögenofle gewejen. Saligny wurde daß felbſt die geringfügigſten Bor- 
a ee nah Be hen tet Stanismänner der jungen Republik |aber durch bie Erklärung ber terani-| fälle vermittelft der  motiwenbigen 
fei. eine Verhaftung nicht möglich; er | Waller gab. darauf ben Gejchtore- | Yeraz in ernfter Beratung beifan= | fchen Regierung feinestwegs werföhnt, | Werkettung von Urfadhe und Wir- 
müfle ben Grafen auf den Weg ber Bu die übliche Belehrung, tonadh | men. Präfivent Lamar hatte foeben | fondern im Gegenteil nod Hocdhwüti- fung oft den fChiverriegendften Gin: 
- Bioilt (age verweiſen. ullock zu beſtrafen fei, wenn ET | einen Bericht des teranifchen Gejanb- ger und unverfchämter. Er anivortete | fluß auf das große Ganze erlangen 
Saligny geriet jept nahezu in Ver⸗ ſchuldig, und freiguſprechen ſei, wenn en in Paris, Hamilton, verlefen, |in jchrofffter Weife mit einem Briefe, | Schon oft hingen Wohl und ehe 
— zweiflung und ſuchte ‚dem Zeraner | er nicht ſchuldig wäre. aus welchem herborging, daß Graf in welchem er nochmals die Beſtra— ganzer Völker von Dingen ab, die an 
J YHar zu machen, ba in ber Perfon| Die Gefehworenen Tehrten fchon vo. Saligny über ven Vorfall ztwiz | fung: Bullocs verlangte. Nach) feinem | ficy wertlofer und lächerliher ivaten 
Hippolntes niht nur biefer, Jonbern | nad; furzer Beratung zurüd und er= | {hen Bullod und Hippolyte einen vort | Dafürhalten hätte Bullod die Tobe3- ala Did Yullods Schweine, e 
auch fein Herr, ber franzöſiſche Ges | Härten auf die Frage des Präſiden- Beleidigungen gegen die Republit ſtrafe verdieni; mit Rückſicht auf die 
> Iandte, ja fogar ber König bon ten: „Meldes ift der Spruch. ber Gt: | Teras ftroenden Weriht an has |feranifchen VWerhäftniffe aber würde — 
—9 tanfreidh felbft beleidigt worden ſei. ſchworenen? durch ihren Obmann: Miniſterium in Paris geſandi haltle, fich ber Gefanbte bamit Begnügen,| — Ein ehrlicher Freier. — „..Gie 
E, ippolpte-habe bie Töniglicde Uni- | „Der ital Bullod iſt fhufdig | in welchen er datauf drang, alle Ber= | wenn. Bullod. zu Iehenslänglihern | fönnen: aber do mit Ihrem Gehalt 
Kerker. verurteilt wirbe: Gleichzeitig | Teine Yamilie erhalten?" — „Des. 


joru getragen; in biefer Liorke- Habe-| eiries eimfaden Angziffes auf bie |Binbungen. init: Ze * 
Sen Be meine Boht auf’ Jh 
e a n imgr : fo; ! N iD. h: ten - ee un Tochter en, Herr Tamm > 






















































































Er n biefe Prügel feine gewöhnlichen | tes Hi Han ‚bi: — Se einen | Tochter $ 
000 Mrigel, fonbern eine Belgfoigung bei, _ „Mb welche Straſe hat die Jurey-| nicht zu ben Uigen. Dos franzöfife ad Bach, in. mjvaht 
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Kathrin 
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zubereitet, und weil Frau Gertrud 


Plonnies wußte, welch wichtiger An— 
teil dem erſten Vertrauensmann des 
Kapitäns an der großen Entſchei— 
dung zufiele, ſo hatte ſie Bob Swa— 
negel ein gewaltiges Stück vorgelegt 
und beſchäftigte ſich nun dauernd da— 
mit, Ströme der fühen Pfeffer: 
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tuchenfauce auf den Teller d:3 hoch- 1 


mütigen Ratgeber hinüber zu leiten, 
‘m allgemeinen aber verhielt jie fich 


ziemlich ftill dabei, denn eritens fehl- | 8 
ten dem aufgefchiwemmten Geficht ber |, 


Fünfziajährigen unangenehmermeife 
gerade zwei Vorberzähne, und dann 
Iitt ihre Anterhaltunastunft, befen: 
ders in Momenten der Erregung, 
unter einem fatalen Stottern, das in 
dem Verhältnis zunahm, je mehr 
fremde Blicke dieſe in fich ruhende 
N 
nun wollte e& das Unaliic, oder aud) 
Die durch nichtE zu erjchüitternde 
Kaltolütigkeit ihres Mieters, daf vie 
Witwe Plonnied gerade heute nicht 
affein von ein Paar wildfrember Aus 
gen keharrlich angeitarrt wurde, fon- 
nern daß jene ihr feindlicdenSehmer:: 
‚zuge auch alles eingehend mufjterten, 
a mit ftechender Polizeifchärfe durc- 
rangen, was ſich an ihrem Tifch, 
3 ihrem Leib und iiberhaupt in ber 
sangen Stube abfpieltee Sulius 
ohlrauſch hatte ſich nämlich auch 
die andere Kandidatin, an die ſich 
eine unentſchloſſenen Wünſche knüpf— 
‘en, zu dieſem Gaſtmahl eingeladen. 
Und nun ſaß die alte Jungfer, Fräu— 
lein Wiedemann, die eine kleine 
Volksbibliothek leitete und außerdem 
einige ſehr ſolide Sparkaſſenbücher 
beſitzen ſollte, ſtarr und aufrecht an 
ihrem Tiſch, und ihre ſchwarzen ſte— 
chenden Augen und der abſprechende 
Zug um die hageren Mundwinkel 
verrieten deutlich, welch einen ab— 
ſchäthenden Maßſtab die Gegnerin an 
die wirtſchaftlichen Künſte der Wit— 
tib legte. 

„Warte nur,“ dachte Frau Plon— 
nies, gereizt, während ſie der Störe— 
rin ihrer Ruhe einen keineswegs 
freundlichen Blick gönnte, „mit ver— 


ſtaubten muffigen Büchern magſt du 


wohl Beſcheid wiſſen, du alte hagere 
Telegraphenſtange! Aber wiegt ſolch 
ein Bettel vielleicht die weiblichen 
Tugenden auf? Und ſteht in deinen 
Sparkaſſenbüchern etwa das Rezept, 
wie man Pfefferkuchenſauce macht 
oder geſchwollene Knie mit Haſenfett 
einreibt? Ne — ſpiel dir man nich 
auf. — dazu aehört Liebreichialeit. 
Und hat Julius Kohlraufch bei das 
Einreiben nicht erjt neulich geäußert, 
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atur auf fich gerichtet fühlte. Und |, 


| 





ih fei wie eine rechte natiirliche | 
Märmflaihe? Ne Alma Miede: 


mann, du fannft mir leid tun, Mber 
unangenehm ift e3 doch, daß er Das 


alte Tafel eingeladen hat. Wozu?— | 


“ 


wiefo? — warum? — 


„Ne Achtung,“ unterbrady der | Kochbuch der Henriette Davidis aus- | mitleidig, “wir find ja jeht hübfc, 
ihwammige Kapitän plößlidy ents | geliehen.“ 


ichloffen jene Gedanfenreihe und dus 


bei trat er unter dem Tiſch jeinem | jeihaft ein. 


Patacber empfindlich auf den Fuß, 


denn er ärgerte Tich mit Recht da= | fernt daraus Speifen, welche wirffich | veicht wird, dann beugte er fein ftru- 
rüber, weil Bob Siwanegel ji im=| 


ner hingebungsvoller an ben Jüß- 
fauren Karpfen verlor, obwohl ber 
Nunge doch eigentlih” dazu Heitellt 
war, die Gemütseiaenjchaften der 
beiden möalichen Bräute fireng und 
unparteiifch aegen einander abzumä= 
gen, „alle Achtung, meine liche Frau 


Plonnies,“ raffte fich der bebränate | 


Kapitän auf, „mo haben Sie blos 
diefen feinen Pfefferfuchen aufaetrie- 


den? Mir Scheint, Sie halten auf eine | 


gefüllte Speiſekammer.“ 


Die Dicke nickte eifrig. „Selbſtver- 


ſtändlich — das tue ich,“ wollte ſie 
erwidern. Allein durch die Lücke der 
beiden fehlenden Vorderzähne fuhr 
zuvörderſt nur ein Ziſchen heraus, 
und das fatale Stottern miſchte ſich 
ſtörend in ihre guten Abſichten. 

„Sie ſind wohl erkältet?“ erkun— 
digte ſich AIma Wiedemann teilneh— 
mend, ohne auch nur im geringſten 
ihre ſtarre Haltung zu verändern. 
„Leiden Sie öfter daran? Vielleicht 
darf ich Ihnen ein ſeidenes Halstuch 
anbieten. Ich führe immer ein ſolches 
in meiner Handtaſche bei mir.“ 

Hier verzog der weißhaarige 
Brautwerber ſeine ſtruppigen Augen— 
brauen und verſetzte ſeinem Schild— 
knappen wiederum einen gewaltigen 
Stoß unter dem Tiſch, zum Zeichen, 
daß Bob auf den gerügten Mißſtand 
achtgeben möge. Der ehemalige 
Schiifsjunge jedoch ſchlürfte unver⸗ 


droſſen weiter und zwinkerte nur 
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Iındalich zu verberaen trachtete. 


ı dabei verzog fie ihre Stirn zu eini=.| her gewendet ivar, dem Heiratäiwilli- 


ıumd jtellte den Zeigefinger der redh- 
ten Hand fenfrecht vor fich auf den 


ıne Sorten von Plumpuddings, ab- | dunflen Schranf hinein und rebete 


Sonntagpoit, Chicago, Sonntag, den 24. April 1921. 
] 






nahläffig mit den Augen, um anzu: | Gräte in den Hals geraten oder Durch 
deuten, ein tie geringes Gewicht er |1as er jonft fo ftarf erfchüttert tour“ 
im Grunde auf jene ja befannte Elei= | ve. Jedenfalls tar ihm bei dem ges | 














Rüden ihre3 Julius, der noch immer 
angeftrengt die dunfle Höhle betradh- 
tete, wie wenn dort drinnen die Zus 
ne Inregelmäßigfeit der Witwe lege. | waltigen Stoß ein Teil der fchönen | funft für ihn aufachoben würde, bes 


„sh wollte bloß lachen,” ftieß die | braunen Eauce auf die Bruftlappen 
Zimmervermieterin fupferrot hervor | des ausgedienten Gehrods gefloſſen, 
und ihr Bufen wogte. „5 — i — ich | umd bie jFeierlichkeit feines Aufzuges | um jie herumzufchwingen, Und da 
lache fehr aern.“ hatte dadurch einen umntilgbaren | ihr außerdem noch etwas vorſchweble 

„Wahrhaftig,“ murmelte nun der Schaden erlitten. Beſtürzt ſaßen die von Brautkuß und Verlobungsring 
Brautwerber und lehnte ſich behag- anderen Teilnehmer des Feſtgelages — lauter qufregende Dinge — ſo 
lich zurück, „wer eine gefüllte Speiſe- um die Hauptperſon herum. Da kam wäre ſie vielleicht wirklich von einer 
lammer hat, der kann auch lachen. | der MWiiwe Plonnies ein geradezu er: | Schmäche angewandeit werden, wenn 
53 müffen lange Spedfeiten in ihr | leuchteter Einfall. \fich in diefe verwirrende Stimmung 
hängen und Gchmalztöpfe ſollten „Oh, das macht ja nichts,“ ſtot- nicht auf einmal eine klimpernde 
drin ſtehen. Und dann muß eine lerte ſie hilfsbereit, denn eine Ah-Muſik gemiſcht hätte. 
uerſtange vorhanden ſein, von der nung flüſterte ihr zu, daß ihr Mieter „Horch!“ hörte ſie die nüchterne 
eiche und harte Würſte herabhän- in feinem verunreinigten Zuſtand Stimme von Bob Swanegel fagen. 
gen. Und eine Glasglocke mit niemols das entſcheidende Wort wa- „Alma Wiedemann hat aus Lange— 
Schweizerfäfe follte man drin fine | aen jwürde. „Im Schrank von mei- weile die Spieluhr aufgezogen. Sie 
den.“ nem Steuereinnehiner hängen noch | wird ungebuldia.“ 

„Uber vor allen Dinaen Pökel- ein paar Mannstleiver. Alle einge | Bei Erwähnung jenes Namens je: 
fleifch,“ verlangte fein Soaling. „DA3 | fampfert, denn ih mochte mich aus | doc fuhr der Kapitän plöhlich erboft 
muß in großen irdenen Töpfen ftefz | Anhänglichteit von ihnen nicht tren= | herum und jchrie beleidigt: 

„Wa meih das alte Kochbuch von 
jo fchiwierigen Gefchäften? Nicht 


fonder3 aber das Hochmütige Geficht 
des Rataeber3, fie begannen, fich Leile 
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gen von feinem Schüler ohñe große 
Beichwerben über die Schultern ge: 
ftreift werben fonnte, Frau Plonnies 
jedoch geriet hierüber in erhebliche 
Rührung. 

„Nein,“ ſtotterte ſie, „wie ſchön.“ 

„Ja, er paßt wie angegoſſen,“ be— 
ſtätigte Bob, indem er einige Falten 


gen Längsfalten und rückte an ihrer 
Brille, wie ſie es ſtets befolgte, wenn 
ſie ihren Kunden ein neues Buch 
empfahl. „Eine Speiſekammer iſt na— 
türlich ſehr angenehm,“ dozierte ſie 


Tiſch, „allein was nüttt ſie, ſobald 





ken, und ein Teller mit einem Stein nen. Aber Ihnen, mei lieber Kapi— 

arauf muß ſie verſchließen. Verhält tän “Sie ſchlug ſich beteuernd 

ſich das ſo bä Ihnen, Frau Plon- auf die hochragende Bruſi. wahr, Frau Plonnies, je öfter man 

nies?“ Bob Swanegel erhob ſich. es macht, deſto döller wird es. Aber 

Seht nichte die Witwe begeiltert, &) „Na, da fommen Sie man, Herr nun kommen? Wir müflen ihr 
jehlte ihr an Atem. „Sch hab’ mir Kohlrauſch,“ meinte er wohlwollend doch ein Zeichen geben.“ 

erſt neulich drei große Feldſteine und zwinkerte liſtig nach der Rich⸗ Damit reichte der Seemann, be— 

kommen laſſen,“ verſicherte ſie krium— tung der umfangreichen Zimmerwir- reits ſehr erleichtert, ſeiner Künfti— 

phierend und zugleich gabelte ſie den tin hin, „die Garderobe von dem ſeli- gen den Arm, und ſo zogen die 

Karpfenkopf empor, den ſie als gen Herrn Plonnies kann für Sie Glücklichen, gefolgt von dem, über ſo 

Glanzſtück des Gerichts wohlweislich ſehr nützlich werden. Namentlich viel Lebensart hocherfreuten Ge— 

bis jeht verſchont hatte, und bettete wenn ich erſt auf der Kieler Steuer— treuen wieder das anſtoßende 

ihn dem geliebten Manne zärtlich auf | mannsfchule bin und Eie nicht mehr | Zimmer. 

ven Teller. mit meinem Gejchmad unterſtütze. „Ein. gewichtige® Baar,” dachte 

„Was hat fie fih fommen Taffen?” | Ind nun entichuldigen Sie nn für | Bob Beifällia, ala er da3 gefährliche 
forfchte der Schwerhörige, der, über | ein paar Minuten, liebes Fräulein, | Sinaden der Dielen feititellte. „Es ift 
ben Tederen Biljen gebeugt, 2* der Umzug iſt nötig.“ alles rund und ausgepolſtert an ih— 

Moment daran vergaß, daß er ſein Der gelbe Fichtenſchrank in bem | en, und fie werben einander nicht 

Uebel vor den Bräuten fo viel al3 | Sclafftübchen der MWittib öffnete fich | weh tum. Sch bin bloß neugierig, ima3 

EL es — lurz Er. —* — wirklich die — Brillenſpinne dazu ſagen 
„Feldſtein,“ erklärte die gelehrte einen Bratenrock, der, nachdem er von wird?“ 

Alma Wiedemann achſelzuckend, und | Bob Sivanegel Tahfundig hin und | Aber diefe Wihbegierde de3 jun- 
gen MWeitwweilen jollte nicht geftillt 
werden. Als die Nebenbuhlerin näm- 
lih den vielfagenden Aufzug in fei- 
ner Bebeutuna erfaßte, da überkam 
jie die Tapferkeit, die fie überhaupt 
auszeichnete. Energifch rückte fie jich 
noch) etwas fteiler aufrecht und verzoq 
die — zu einer wahrhaft 
hämifchen Linie, 

die nn für ihre m Niiden feines Chefs glatt on als ob fie Eflig Braut,” 

Verwendung fehlt?“ rich. date Bob: 

Dieſen letzten Satz hatte Julius) „Bloß ber eflige Kampfergerud,“ | Allerdings auch die Wiberjtands- 

Kohlraufh nur notbürftig begriffen. | Ichnupperte der Neueingefleidete nech kraft der mutigen Jungfrau fand 

„Was fehlt?“ äußerte er verblüfft einmal bedenklich. ihre Grenzen. Und zwar in dem Au— 
und ſah wie ein verlaſſenes Kind zu| „Der ift gelund,“ iwiberlegte ber | genblid, da die heimlich Verſproche— 
feinen: Beiftand herüber. | Ratgeber entfchieden. „Alles, was |nen, von Bob dazu angeregt, nach den 

Bob Smanegel aber winkte nadj- | Ichlecht riecht, ift aefund. Zum DBeis | Klängen der Spieluhr und, um ihre 
(äffig mit der Hand. ıTpiel auch unfer Teer. Die Haupt: ‚Teelifche Spannung ein wenig abzu= 

„Wie meinen Sie das?" erkun- ſache bleibt, wie genau Sie in die | lenken, ein folibes Zänzchen began- 
digte er fi ungerührt, während | Kleider des jeligen Herrn Pionnie3 |nen. Nein, ein derartiges Getrampel 

Frau Plonnies erfchredt ihre runs | hineinpaffen.“ . | war entfchieden zu ungebilvet. Alma 

den, maflerblauen Augen aufriß, | „Wahrbaftig, das ift wunderbar,” | Wiedemann erhob fich verächtlich und 

„wie meinen Sie das?“ fraate der | fagte der Kapitän nachdenklich, „Fins | erlebte vor ihrem Abzug mwenigitens 

ehemalige Schiffsjunge noch einmal. | den Sie nicht au, Frau Plonnies?“ | nod die Gemugtuung, den Hausiirt, 

„Gott,“ eriwinerte Alma Wiebe) „Sa, ich fand es fchon Lange,“ at= | Herrn Iredup, als eine große 
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unter uns. 

„Aha,“ warf Bob Swanegel rät- Darauf ſeufzte der Weißkopf ein 
paarmal ſchwer und jämmerlich, wie 
„Ein hervorragendes MWerf. Man | jemand, dem eine hitlere Mebizin ge- 


cher Abend. Dein auch Hert Tredup 
erhielt in der allgemeinen Verbrübde- 
rung feinen Anteil an, dem füß-faus 
ren Karpfen. foiwie ein Marzipan= 
herz mit einem zielenden Amor, und 
nur Bob Stwanegel fandte manchmal 


aht> | mete die Witwe. ſchwarze Fliege mit wehenden Rock— 
unter der Fenſterhöhlung einen Blick 
in die Dunkelheit hinaus, und dabei 


mann und verzog ein wenig verä 
lich die ſchmalen Lippen, „ich finde es Jetzt klopfte der Ratgeber ſeinem flügeln ins Zimmer ſchwirren zu 
beſchämend, daß man hier immer die Schutzbefohlenen ermunternd auf die ſehen, um ſich ängſtlich danach zu er— 
altgewohnten Gerichte auftiſcht. Des- Schulter: „Na, dann laſſen Sie ſich kundigen, ob nicht etwa ein Unglück 
halb habe ich mir das berühmte was merken, Kaptän,“ meinte er geſchehen ſei. 

| Ku, e5 war ein wirklich harmoni- 

Iprad; er zuweilen halb gerührt und 

| halb troßig vor jich hin: 

„Schade, daß alles ein Ende 

nimmt — und man läßt doh aud 
mandes zurüd.“ 


das Herz erfreuen. Zwölf verfchiede= | weliges Haupt noch weiter in ben 
wechjelnd mit Rotivein und Rum; mit Aufgebot feines ganzen Mutes 
und nun erft gar die Bafteten. Man |ein Baar fhmwarze Holen an, die dort 
glaubt aar nicht, wie da für einen | till und ehrbar herabhingen: 
feinen Gejchmad geforat ift. Von der „rau Blonnies,“ murmelte ber 
Straßburger Gänfeleberpaftete toill | Seemann gebrochen. „Nah Neujahr 
ich nicht fprechen, dern die ift ja be= | aeht Bob Stmanegel tveg. Sonft wär 
fannt. Aber haben Die Herrjchaften ich niemals auf foldy |päte Gefchidh- 
chon einmal von einer falten Hafens | ten verfallen. Er ilt mir immer wie 
paltete, von Felphüher-, Rrammelö: |ein lieber Sohn gemefen.“ 
pögel-, Modturtle- oder gar von | „ch ja,” Tchluchzte die Wirtin und | 
Aal- und Lachspaſteten gehört?“ zog ein Taſchentuch hervor, „er iſt 
„Richt möglich,“ ſchmatzte Kapitän ein inniger Menſch.“ 
Kohlrauſch bezaubert und wieder im „Aber das iſt ein ganz unnötiger 
höchſten Grade unſchlüſſig, „das al- Aufenthalt,“ verurteilte der ehema- werden ihm graue Wolkenfetzen vor 
les haben Sie gelernt und können es lige Schiffsjunge mißfällig, „das die Augen gewunden, als hätte man 
zubereiten? Bob, mein Junge, was führt zu nichts, machen Sie lieber dort unten Urſache, dem uralten 
ſagſt du dazu?“ fir zu.“ Nachtwächter ſein Amt ſchwer zu 
Hier bekam die Witwe Plonnies, Angſtvoll wiſchte ſich der Braut- machen. Er greift nach ſeinem Spieß, 
da ſie ihre Partie verloren wähnte, werber den Schweiß von der Stirn. aber niemand erkennt das flüchtige 
einen heftigen Schluckkrampf, und der „Teufel, man will doch feine Vorbe- Blitzen, er tutet warnend auf ſeinem 
Ratgeber mußte ihr auf den Rücken reitungen haben,“ ereiferte er ſich, Horn, aber kein Menſch vernimmt 
Hopfen. Iumd jehüttelte erzäirnt an den Hofen= | den verrofteten Klang. Der Meih- 
„Was ich dazu fage?“ warf er |beinen. „Aber da e3 ja doch nicht | nachtöpunfch an der Küfte ift gut und 
während diefer Beichäftigung troden | mehr hilft — mas meinen Sie zu— | ftark und hält ale Sinne umflort. 
hin. „Sch fage, Fräulein Alma Wie: | zu Dftern, Frau Plonnies?” Da — da — — erregt reißt der 
demann, daß man in folche Paiteten | „ch bin immer bereit,“ jlüjterte | Späher eine die Wolfenwand aus- 
olle3 mögliche Unnatürliche Hinein= | die Ermwählte erfchauernn. einander und ftößt in der lebten Not 
mubdeln fann. Und was tut man, | Ihre Bruft mwogte und dazu bließ | feinem Hund gegen den Leib. Wütendb 
wenn zwei Seiten in dem Kochbud) | fie die Backen erftaunlich weit auf. | fläfft das zahnlofe Tier, Aber du 
zufammengellebt find, und das Fett | Die Plöglichkeit- des Antrages hatte | lieber Gott, die große Entfernung! 
bon dem Aal läuft in die Talte Schale | e8 ihr anaetan. E& war in der Tat | lInd feit alterSher werben folche elt- 


Au derfelben Stunde beugt der 
Mond jein bleiches, verfrorenes 
Wächtergeficht auf den Fluß und die 
lange Zeile von Lihlenhus herab. 
Aber fo oft er feinen runden Kopf 
auch vorbränat, immer von neuem 














hinein?” zu biel für eine zarte Natur. Die|famen Leute ‚nur von Kindern und 
„Pfui,“ pruftete der Heiratstmillige | ftillen Beinkleider dort im Schranf, | Träumern aufgefangen. 
und jchob enifeht feinen Zeller fort. Jah die Tich für fie fo viel beventende]| Umb richtig, Kathrin zudt unter 


Man mußte nicht, ob ihm eine} Erinnerungen Inlipften, ber. Breite 


der jchrägen Wand ihres Dadjver- 
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Ichlages zufaımmen und greift anfet 
das Kopftiffen. Dort liegt fauber 
geftrichen der blaue Schein, den fie 
bon dem lieben, beim königlichen 
Herren Self empfangen. Und auf ih 
rer Bruft glänzt das winzige Silbers 
| herz im Mondenlicht. Ach, wie herrs 
lich ift e3, jo reich befchentt zu fein, 
Uber das ilt nur eine Nebenjächlich- 
feit. Das Eigentümlichite bleibt doch, 
daß man zum eriten Mal eine Zärts 
lichkeit empfing. So etwas vericheucht 
den Schlaf und alüht durch alle Ges 
Danfen wie ein fremder Zaubertrant, 
Deshalb muß fie auch immerfort ihe 
ren eigenen Scheitel ftreicheln und 
fann es gar nicht fallen, warım ihre 
Loden mit einem Mal jo vornehm 
geworden fein jollen. Nein, e8 war 
zu mwunderlich geweſen, dieſes Ges 
fühl des Geborgenfeins und der Ruhe 
in jenen Armen, die fie jchon einmäl 
über da3 Meer getragen. Wenn man 
Hloß müßte, wie man fich dafür ers 
fenntlich zeigt? Denn das mußte man 
jet tun, doppelt und dreifach, damit 
| der liebe Befchüber, der doch eigent=. 
lich wohl ihr Vater war, e& merft. 

Da — von fernher tönt ein heifes 
res Kläffen, Und meldet fich aud dem 
Erdgeſchoß nicht ſchon wiederholt ein 
Scharren und Knirſchen? 

Kathrin richtet ſich auf. : 

Bon Peit zu Zeit erhebt fich ein 

ıKrächzen, und ab und zu taumelt 
| und flattert etwa gegen die Tür. | 

„Das muß der Rabe fein,“ venft 
Kathrin. „Sollte er fich vielleicht ſei— 
nen MWaffernapf umgeftoßen haben?“ 
Hier zeigte fi momdalich Tchon eiz 
ma3, mie man Herrn Sell dienen 
tonnte, denn der Rabe war fein äls 
tejter Freund. 

Ohne weitere Weberlegung Tpringt 
Kathrin au3 dem Bett und läuft 
barfüßiga und im Hemd die bunffe 
Treppe hinab. Fröftelnd weht die 
Zualuft ihre’jungen Glieder an, Den 
blauen Geldfchein aber, von dem fie 
fih nicht trennen mag, hält fie uns 
berändert in der Rechten. ‘ebt hat fie 
den unteren Abjab erreicht. 

Barmberzigfeit, melde tollen, 
mwahnfinnigen Gebilde entwideln fich 
dort unten bor ihren Mugen? Träumt 
‚fie oder hat fie ich den Schlaf nicht 
gehörig von den Liedern gerieben? E& 
Iift doch ganz unmöglid, daß bie 
Haustür halb angelehnt ftehen Toll, 
fo daß die Sternennacdht hineinbliten 
fann? Bier verjchioommene Schatten 
entweichen aeräufchloe® dirk) den 
Spalt, und als lebte folat etivas 
Bermummtes, etivas, bon dem bie 
Kleine mit ihren entfegten Bliden 
entdedt, daß e& das Haupt unter 
\einem bdiden Kopftuch verbirgt und 
die Nöde hoc; aufagefhürzt trägt. 

Da vollführt die Laufcherin eine 
unachtjame Beivegung, und ein pfei= 
| fender Atemzug verrät fie. 
Gedanfenfchnell wendet fih das 
|berhüllte Weib, — denn ein folches ift 
|ed, — tritt drohend näher, und ziwei 
| funfelnde Augen ftarren zu dem Kind 
in die Höbe. 

„Biſt du Schon wiebersda, verfluch- 
te8 Bala? Wa3 haft du Hier herum 
zufchleichen?“ Dabei fahrt eine Fauft 
jan dem Geländer hinauf und ein 
poar falte Finger rafcheln gegen das 
Bapier, da3 von der Kleinen noch im= 
mer mechanijh umflammert wird. 
„Was bringit du da? — ©o, fo, da3 
ift recht!” 

Ein heftiger Rik entwendet ber. 
Spradlofen ihr Befibtum, und zus 
| gleich erhält fie einen Stoß geaen den 
Kopf, dak fie ftrauchelnd über die 
Treppe fchlägt. 

„Wehe, wenn du den Mund auf: 
tuft, dann ift dein Qeben Gras,“ hört 
die Taumelnde noch eine heihe Stim- 
nıe. „ES wäre hübjch, wenn du mich 
gerade ins Unglück ſtürzteſt. Das 
fehlte noch, du Jör.“ 

Dann ein höhnifches, Eranfhaftes 
| Lachen, gleih darauf wird es läh— 
mend und graufig ftil. Nur dur O 
den etma3 meiter geöffneten Zwis 
fchenraum der Haustür drängt fi) 
ängftlich und fältehauchend ein breis 
tere Stüct de3 Nachthimmels hereüi 


(Fortjegung folgt.) 


— ei. 


— Schmieren » defud. — Erfter 
Liebhaber wird gefucht. Brujtiweite 
70 Eentimeter, da Gehrod vorhanden, 

— Vorteil. — Ehemann (deſſen 
Gattin an der Frauenbewegung teil—⸗ 
nimmt und alle möglichen Verſamm⸗ 
Iungen befucht, zu feinem Freunde): 
„Einen Vorteil Tat die Frauenbemwes 
gung ficher: Sch Tann jegt jo ;pät 
nad Haufe tommen, al3 ih nurwil, 
meine Alte fommt immer no 
ee 


— — — 
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Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 24. April 1924. 


Darum der Lärm. 


London. 

Bott kei — keit gedankt: | am .— * * FR. u * Schändlichſte, was Haß und Gier, 
Die Gutent' hat Eiune a'fangt! Bee ni gen =” eg : be * — EHER — 

— ber Michel ftandhait, | —* * länger mit! ir ——— PEN kounten — wehe wir! u; 
es ie hie — * zu weit geht, geht zu —— je Meuſchen neunen es < anftionen" 

Düne Haudkuf eingeidifft - lacht ja die ganze — — * Der Heiligenſchein ſträubt id) uns allen! 
’ rn ‚Wott bob die Hand, ud rings ward Schweigen. ‚Das lafjen wir uns nicht aefnllen! 
Und andı ohne Unterjhriit! „Saukt Peter mit dem Schlüijelbung, Darf jo etwas geichehn, o mein, 

u mir des Aufruhrs Urſäach' fund! Danır sing der Nudud Heiliger jein!“ 
Wozu der Yarn? Warum? Weswegen?“ \— Gott füchelte und iprad voll Milde: 
Der ante Retrns war verlenen, 1m) deshalb tobt die nauze Gilde? 


Wie er es wohl am beiten made. O Sankti und Sanktiſſimi! 
an * * * * . » as . . 
Doc du ihm mal das Wort zuteil, \Bernohmt Ihr denn das Sprichwort nie, 


: 





wu 


’ 
— 
* 
> 
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Gott jei Kob nnd jei's gedankt, 
Daß der Michel nimmer ſchwankt, 
Daß er nimmer lang andienzelt 
Oder zwiſchenkonferenzelt! 
Vivat hoch der ſiebte März! 
Jedem fallt ein Stein vom Herz! 


Sprach er nach einer kurzen Weil': Laut dem der Satanu ungeniert 
„Ach Herr, das iſt ſo eine Sache! — Am liebſten aus der Schrift zitiert? 

Gott ſei Lob und ſei's gedaukt! Bisher galt hier im Sternenſchimmer Juſt, daß anuf ſolchen heiligen Namen 
Grad hat auch die Zeit noch g'langt, * Ehrentitel .Sanftus’ immer, Die Ränber und Erpreſſer kamen, 

Daß ſie's der verdutzten Blaſ'n Vor ‚Sanktus‘ ſanken treu und bieder Beweiſ Ench Lieben klar und breit 
Ganz beſcheiden unter F Naſ'u Die Menſchen ſtets in Audacht nieder, Die Größe ihrer Tenflichkeit! 

Hingrieben haben: „Meine Herrn, Und freudig trug wohl immerdar Drum legt bernhigt Euch aufs Ohr 
Mit der Kriegsſchuld habts nus Den Titel unſre Heiligenſchar! Und neunt Ench Sanktus‘ nach wie vor!“ 

gern!“ Doch jetzt, o Herr — mir ſtockt die Zunge, | 
Bor Wut und Scham verjant die Yınage! — Nuss war der Aufruhr, das Gefedht — 

Dad) jest, u Herr, fir alle Zeit Der liebe Gott Hat immer Nedht. 
Sit diefes Pradifat entweiht! Karlchen in der Jugend“. 


Gott ſei Lob und ſei's gedankt: 
Was die Wirkung anbelangt 
Von der ganzen Rieſenkriſis, 
Tritt die Einheitsfront (wenn's 
g'wiß is | Hahn im BRorbe, 
Zur Grrettung der Nation i 
Beinah reitlos in Aftion! 


— — 


Gott ſei Lob und ſei's gedankt: 
Beinah kein Parteiblatt zaukt! 
Denn, wie's ſonſt auch in der 
Welt ſteht, 
Wenn’s ums Ganze (nnd ums | 
Geld) neht, | 
Da erwacht das Volfstum fir! | 
— a, in dem Fall nibt’s fei nie! | 
Bella in der ‚Rugend”, 


— — — — — 


Hund und Rab’. 


Da Adam bat an Schnauz! g’habt, 
Der 18 recht an eahın a’härgt; 
Der Eva hat da liawe God 

A Mieziikatzerl g'ſchenkt. 


Und wann da Adam buſſelt hat 
Sei' Everl wo vaſteckt, 

Naa hat da Schnauzl aa' daweil 
As Mieziikatzerl g'ſchleckt. 


Und is as Everl ganz in d' Näh 
Zu ihran Adam g'ruckt, 
Na' hat ſi' ihra Kabl aa’ 
Felt an fein’ Scnauzi 'drudt. 


N 


Win na’ da Herigod g’itampert hat 
a Mam und jein' Schat, 

Da bat der oa’ fein’ Schnauzl "part, 
De anda ihra Kap". 


Glei' drauß'n vor 'm Paradies 
Werd 's Everl aber wuid, 
Falltüber'n Adam her und ſagt: 
„Du biſt alloa dra' ſchuid!“ 


Da denkt as Miezikatzerl: „Schaug, 
Des hat an b'ſundern Reiz!“ 
Und ſeitdem ſan aa' mit de Hund 
De Kaserin übers Kreis. 

Hermann Fra. 


Timsssmssseılc’ornmned Beef. res ———— 


Von NR. Genenncher, 


Eine herrliche Konferve — man merkt dody gleich, mas aus Amerika ftammel |tung zur Taboiage erhalten und fühle mich außerdent noch moralijch verpflichtet, 
Schon die Form der Vüchfe: wie ein Std von einer doriichen Säule: Und die | für den brotloS geivordenen Vengel zu forgen. 
prächtigen Farben des Vleches und was alies drauf gedrudt jtand! Lefen konnte |  Infere Eorned Verf Vüchje ijt aljo ein phnfifaliiches Phänomen. Wir haben 
ich's allerdings nicht, weil ich nicht amerifanifdy veritebe, aber den literarifchen | Ne einem Nahrimgsmittellaboratorium zur Begutachtung überjandt. Mit Hilfe 
Mert fvürte ich fofort. Der Kaufmann jagte übrigens, man fünne mit fo einer don jcharfen Feilen und zerjeßenden Eäuren ijt e$ dem Jnftitut gelungen, das 
VBiüchie rubig bundert Menjchen den Schädel einschlagen, obne dai; jie eine Veule | Med an einer Stelle von eiiva Pfenniggröße zu entfernen. Der darumterliegen- 
befäme. Xch erfundigte mich, ob man den Inhalt auch ejien fünne. den zöflich-braunen Maffe vermochte weder die mechanijche noch die chemijche 
„Und ob!“ meinte der Kaufmann. „Das ift fogar noch Friedensmware: aller: | Yebandhung beigufommen. Eine Durchleuchtung mit X-Strahlen blieb ebenfalls 
feinites Corned Veef, direft aus der Prärie, tvo der Lederſtrumpf wächſt!“ (er ns - die BE Jich an der Majje U-förmig bogen. Eine wiſſenſchaft⸗ 
„Gut,“ fügte ich, „dann will ich mal probieren, tie Reberittumpf fehmedt,“ |nyie umgedreht. Das Gutadıten Tonne nur als mut nabliche Darm anzinerlämi 
fe die Miichle Fiir F >» (de an s Ich br 3 ni sr | > Be . s zliche Biag k⸗ 
—* die Büchſe für meine letzte Gehaltszulage. —* brauche rn nicht zu reitet Man daß ber er Büchfe jedenfalls bon einem beriteinerten 
An nächften Morgen haben tvir verjucht, fie aufzumachen. Drei Konferven= | Yztefen 4 — — — 3 Lorned, Beef müſſe durch die alten 
öffner, ein altes Infanterieſeitengewehr, eine Holzaxt und ſechs Finger meiner Schla licht auf die £ ‚eheimberfahren erfolgt jein, IvaS wiederum ein grelles 
‚ ee af —— * glicht auf die hohe Kultur- und Ziviliſationsſtufe dieſes ſagenhaften Volks— 
rechten Hand find dabei in die Brüche gegangen — die Büchſe widerſtand. — wirft. 


„Vrobier's doch mal mit Deinem Raſiermeſſer!“ riet meine Frau. Bewunderung verdient aber der praktiſche Sinn meiner Frau. Sie hat aus der 
„Tas u ich aber vorher ſchleifen laſſen“, ſagte ich. „Vielleicht gingſt Du mal LKonſervenbüchſe einen Eckpfeiler unſeres wirtſchaftlichen Wiederaufbanes emadht 
Br der Büchſe zu Deinem Zahnarzt. Der kann ſchließlich mit ſeinem elektriſchen Eine Entfernung des Corned Veef3 aus der Vlechhülle blieb unmöglich. nr 
Vobrer ein Loch hineindrehen. ßin befanden ich jetzt im Blech einige Oeffnungen. Was tut alſo "meine Frau? 
Meine Frau ging und Fam tvieder. Drei ganz winzige Löchlein ah man in |Focht die ganze Büchje! Das-gibt nun Tag für Tag eine Kraftbrühe — einfach de- 
dem Blech — dann war jedesmal der Bohrer zerjplittert. Iifat! Neulich entdedten wir jogar beinahe ein Fettauge drauf. Wa3 wir uns auf 
Ich ſchmuggelte mich mit der Konfervedoje in ein großes Dampfjägewerf ein |dieje Weife jhon an Fleifch erfpart haben, da3 glaubt gar niemand Falız wir 
und ſtiftete den Stift dazu an, ſie unter die Kreisſäge zu halten. Brrrr — ging's; | ohne direfte Erben jterben jollten, wird die Büchfe fpäter in den Befik der tädti- 
awölf Zähne ivaren ausgebroden, und ich habe eine Strafanzeige wegen Anjtif> |jchen Volkztüche übergeben. . 


& BERG Zu ipät gefommen, 
us Bee an * * Sie, * Frau m. wenn 
— Mehr als ungelant. deu Altohol jtreng verboten, und Cie würde 1 —J un Dos len, 
„Arie, du fcheinft furafichtig zu ers |trinfen dodh wieder. Wilfen Cie nicht, | würde ich Ihnen ein angemeffenes Weib: „Bröhliche Weihnachten.“ 
den * daß jeder Schnaps ein Nagel zu Ihrem nachtsgeſchenk machen, wuürde ich Ih⸗⸗-„Fröhliche Weihnachten, cUes Haus! 
„Das folgt do nicht motivendiger: | Sarge ijt? nen —” Aber — weshalb Binkit du Yenn? 
meite daraus, daß ich dis, Mijtletoe nicht | „,Sott, Herr Doktor! "N GSarj muß id| „Es war fon ein anderer da, der Bat| „Mein Junge, der Hans, hatte e'ne 
ſehe. 00. "ja Doch Haben!“ ... mir die Heirat verfprocien.“ Selle für Anedi Nu, .:cht gelegt.“ 
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er Splitter 
Ber Splitter. 

Der bolſchewiſtiſche Kommiſſär ſaß 
mit ſtieren Augen an ſeinem Arbeits 
tiſch, als der Fernſprecher klingelte. 

„Nun?“ 

„Wir haben einen antibolſchewiſti 
ſchen Klub ausgehoben —“ 

„Hängen! Fixl Könnte ſchon geſche— 
hen ſein!“ 

„Es ſind auch Frauen und Greiſe 
dabei, und —“ 
| „Hängen habe ich gejagt!” 
| ,„Mollt hr gar nicht willen, teie 
viele e3 find?“ 

„Intereſſiert mich nicht! Schluß!“ 

Seufzend wandte er ſich wieder der 
Arbeit zu. Die verfluchte Sentimentalt= 
tät, die ſich neuerdings unter den Hen— 
fersknechten breitmacht! 

Da klingelt der Ferniprecher ſchon 
wieder. 

„And?“ 
| „Die fiebte Kompanir des 1. New! 
nients meutert!“ 

„Erſchießen!“ 

„Jeden zehnten Man?“ 

„Narr! Alle! Beauftraäagt Chineſen 
damit!“ 

„Aber — 

„Das näcjite Aber Fojtet deinen eige= 
nen Stopf, Kanaillel“ — Saum batie 
er den Hörer eingebängt, da Trirmie 
der Wachpotten ins Yinmer. 

„Was gibt ’3?” 

„Ein Zug don Mrbeitern im Mir: 
marsch, die nach Brot Jhreien!“ 

„Siiegt mit Majchinengeivebren 
binein!“ 

„Schon wieder? Wir haben erit ae- 
ſtern —“ 

„— und heute und morgenl! 
Leben iſt nichts, die Idee iſt Alles! Und 
wenn wir halb Rußland ausrotten 

„Könnte man nicht vielleicht, 
Blut fließt —“ 

„Zum Donnerwetter!“ ſchrie der 
Kommiſſär wütend und ſchlug mit der 
Fauſt auf den Tiſch. 

Im ſelben Augenblick aber ſprang er 
ſchreckensbleich auf und brüllte: „Einen 
Arzt! Um Gotteswillen, jehnell einen 
Arzt! Nimm ein Regierungsauto! 
Weshalb ijt der Arzt noch nicht dar, ver 
fluchter Hundl?“ 

— War ihm von der Fülle der 
Henkersurteile übel geworden? 

Neini, viel ſchlimmer: er hatte ſich 
bei dem Fauſtſchlag auf den Tiſch einen 
winzigen Holzſplitter in die Hand ein— 
gezogen. 
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Vorſicht, Krauſe! 


Im polniſchen Korridor wurden mehrfach von 

den Roleir Retiende namens Nraufe aus bei 

Hügen gebolt, die man mit einem Offizier 

aleiben Namens der den Rolen mihliedig 
wur, berivechfeite 

Menich, jofern du Krauie heikt, 

Lak dir fondolieren! 

Denn dir Fann, Damit Du’3 weißt, 

Allerhand paſſieren. 

Fährſt du durch den Korridor, 

Der ſeit kurzem polniſch, 

Holt man dich ſogleich hervor 

Denn die Polen woll'n nicht. 


Menſch, ſofern du Krauſe heißt, 
Heiſte lieber Meier! 

Krauſe nämlich klingt ſo dreiſt 
Meier klingt ſchon freier! 

Oder Müller allenfalls — 

Wähle nur bedädtin, 

Denn 03 geht um Kopf und Hals: 
Krauſe iſt verdächtig. 


Wichtig, falls du Krauſe heißt, 
Muß der Nachweis ſcheinen, 
Daß du nicht der Krauſe ſei'ſt, 
Den die Brüder meinen. 
Sprich nur ſachlich, knapp und licht 
In der Polen Hauſe 
Krauſe Reden liebt man nicht: 
Alſo: Quutſch nicht, Kranie! 


Menſch, fofern du Krauſe heißt: 
Böſe ſind die Zeiten. 

Denn es iſt der Zeiten Geiſt 
Geiſt der Krauſamkeiten! 

Polen übt ihn unverzagt, 

Denn e8 jcheint den Toren, 

Dat, io lang man Krauics jngt, 
Polen nicht verloren! 


Menidh und Kranie, jtell dir vor 
(Das ift Bolen! Sieh’3 ein!), 
Was muß bei Dem Korridior 
Gar das Haus erjt mies fein! 
Und doch zwingt man dich zumeijt, 
ort no zu logieren — 

Menſch, jofern du Krauie heint: 
Lab dir Eondolieren... 


Uriula jagt: 
Die meiften Leute braucjen ungefähr 
einen Monat, um fi auf Weihnachten 
borzubereiten, und den Neft des Win- 


ıter3, um darüber bintveg zu kommen 


» 





